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Ein Nest aus öer RonflikLsZeit.
Herr v. Wollmar hat jüngst in der bayerischen

Kammer in der ihm eigenen schlicht-eindringlichen Art
bargelegt , auch die Sozialdemokraten würden im
Kriegsfall die vaterländischen Interessen über alles
stellen und sie würden nicht die schlechtesten Vaterlands-
Verteidiger sein. Er beschränkt diese Erklärung auch
nicht aus den Fall eines Angriffskrieges , denn er weiß
so gut wie jeder andere vernünftige Mensch, daß über
die Frage , welcher Teil in einem Krieg der eigentliche
Angreifer war , gewöhnlich nicht die Zeitgenossen, son¬
dern erst die Nachwelt oder die Geschichte entscheiden
kann. Hier und da hat man allerdings die Bedeutung
der patriotischen Worte Vollmars abschwächen zu kön¬
nen gemeint durch den Hinweis auf den Stuttgarter
Kongreßbeschluß, wonach der Kriegsfall zum Kamps
gegen den „Kapitalismus " ausgenützt werden soll.
Dieser Beschluß bestehe „zu Recht", sagte man, folglich
sei aus die Erklärung Vollmars kein Gewicht zu legen.

Aber in der Geschichte entscheiden nicht die „zu
Recht bestehenden Beschlüsse", sondern die Stärke oder
das Kräfteverhältnis der miteinander kämpfenden Fak¬
toren . Beschlüsse sind zuweilen nicht einmal das Papier
wert , aus dem sie gedruckt stehen. So völlig praktisch
bedeutungslos ist der erwähnte Stuttgarter Beschluß
nun zwar nicht. Es steht hinter ihm der Wille fana¬
tischer Menschen, denen es mit der Umwandlung des
äußeren in einen inneren Krieg ernst ist. Es fragt
sich nun , wieviel Leute sie im gegebenen Fall mitzu-
reißen imstande wären . Wir meinen : m dieser Hinsicht
braucht man keine große Besorgnis zu hegen. Erstens
löst der Krieg nach allen geschichtlichen Erfahrungen
Kräfte und Willensimpulse aus , denen gegenüber die
Ausgeburten des Agitatorenhirns zerflattern wie die
Dpreu vor dem Winde : und "zweitens ist ein anderer
teeil bet Sozialdemokraten ein erklärter Gegner dieser
phantastischen Pläne . Ter objektive Beurteiler wird
sich daher mit der Feststellung begnügen, daß auch in
diesem Punkt die Ansichten in der 'Sozialdemokratie
auseinandergehen und sich noch immer weiter vonein¬
ander entfernen . Tenn die Stuttgarter Resolution
§eht über die alte Linie ebensoweit in der einen Rich-
feütfl hinaus , wie die Vollmarsche Rede in der anderen.

Diese Rede war ganz schönstes fragt sich nur , ob
auch die nötigen Konsequenzen aus ihr gezogen werden,
ja ob auch nur Herr v. Vollmar selbst sie zieht. Tie
sozialdemokratische Reichstagsfraktion stimmt trotz
kllem gegen die Ausgaben für das Heer. „Mithin ist
Vollmars Patriotismus ein bedenklich platonischer", so
jagen vor allem diejenigen seiner Gegner , die den
Glauben hegen oder wecken möchten, als sei ein Ein¬

treten der Sozialdemokraten für nationale Interessen
jetzt und in aller Zukunft ausgeschlossen. Darauf wird
Herr v. Vollmar erwidern : „Wir sind jetzt Minderheit
und haben auf die Gestaltung des Budgets wenig Ein¬
fluß . Wenn es einmal auf unsere Stimmen ankommt,
werden wir das Budget nach unseren Wünschen ge¬
statten und dann natürlich auch dafür stimmen." Wir
wollen diesen Streit , der zu keinem Resultat führen
würde, heute ruhen lassen und uns an die Begründung
halten , die Herr v. Vollmar auch diesmal der ablehnen¬
den Stellung der Sozialdemokraten gab. Es ist die¬
selbe Begründung , die wir aus dem Reichstag und von
sozialdemokratischenParteitagen her kennen. Sie lautet:
„Wir dürfen dieser Regierung kein Vertrauensvotum
ausstellen."

Was heißt das ? Wenn eine Partei eine Ausgabe
für sachlich berechtigt hält , so kann sie diese mit der Be¬
rufung auf das ihr fehlende Vertrauen zur Regierung
nur dann ablehnen, wenn sie Grund zu der Annahme
hat, die Regierung werde diese Gelder in illegaler Weise
verwenden, etwa so, daß sie zugleich Nebenzwecke ver¬
folgt und fordert , oder Lagen schafft, die über das Be¬
willigte hinauszugehen zwingen. Im anderen Fall hat
die Verweigerung der Mittel schlechterdings keinen
Sinn . Derartig war die Situation in der Konflikts-
zeit. Die Liberalen zweifelten damals an der Loyali¬
tät der Regierung . Daher das Wort : „Dieser Regie¬
rung keinen Mann und keinen Groschen", das auch nach
der Konfliktszeit noch viel gebraucht worden îst, aller¬
dings fast nur von den Sozialdemokraten , sie über¬
sehen. daß die Situation eine andere geworden war —
oder sie drückten sich falsch aus , indem sie dieselbe

"wierung auch einer anderen, loyalen Regierung gegen
über ausgesprochen haben würden . Me Schlagwörter
wirken noch eine Zeitlang fort , nachdem sich der Zu¬
stand, aus dem sie ihre Berechtigung empfingen , längst
geändert hat . Es ist schwer, gegen sie anzukämpfen,
denn sie haben ein zähes Leben und die Menge sieht
schwer ein, daß das , was gestern gegolten hat , heute
nicht mehr gelten soll. Aber schließlich müssen sie doch
preisgegeben werden, weil sie unsinnig geworden sind.

Herr Mehring hat einmal von Herrn Hasenclever
gesagt: „Er gehörte zu jenen im Grunde gutmütigen
Spießern , die sich in der Konfliktszeit das Schimpf :n
angewöhnt haben und es sich nicht wieder abgewöhnen
konnten." (Natürlich sagte Mehring das in einer der
Perioden , in denen er Gegner der Sozialdemokratie
war .) Auch die Parole : „Dieser Negierung keinen
Mann und keinen Groschen!" oder — was genau das¬
selbe bedeutet — die Ablehnung einer sachlich für berech¬
tigt erklärten Ausgabe mit der Begründung : „Wir
können der heutigen Regierung kein Vertrauensvotum
ausstellen" gehört zum alten Inventar aus der Kon-

sliktszeit. Das Klischee wird gedankenlos weiter ge¬
braucht, obgleich es aus die Wirklichkeit, aus die Gegen¬
wart nicht mehr paßt . Vom Abgeordneten v. Vollmar,
der ein kluger Mann und sonst kein Nachbeter geheilig¬
ter Formeln ist, wundert es uns , daß er zu dieser
stereotypen, abgenutzten Wendung greift , um zu be¬
gründen , warum er aus einer verständigen Anschauung
nicht die praktische Konsequenzen zieht. Und wir werden
nicht ohne Spannung verfolgen, ob der revisionistische
Flügel der Sozialdemokratie allmählich die dogmatischen
Fesseln abstreist und die Staatsnotwendigkeiten prak-
tisch bejaht.

politische Übersicht.
Eine zeitgemäße Erinnerung.

Ein welfischer Kriegerverein hat dieser Tage , wie
wir mitteilten , lebhafte und berechtigte Entrüstung er¬
weckt durch die Ankündigung eines Sedansestes , bei
dem einige lebende Bilder gestellt werden sollen, die
preußisches Empfinden aufs tiefste verletzen müssen.
In dem einen sollte dargestellt werden, wie 1864 nun
wehrloser Däne von preußischen Soldaten hinterrücks
niedergemacht wird ; und in einem anderen Bilde sollte
es so scheinen, als ob der bereits zum Tode verwundete
hannoversche Rittmeister v. Einem in der Schlacht bei
Langensalza 1866 noch grausam von preußischen In¬
fanteristen getötet worden sei. Beide Vorgänge sollten
„historisch" sein. In diesen beabsichtigten Vorführun¬
gen lag die infame Beschuldigung, daß die preußische
Armee Wehrlose niedergemacht habe. Es ist alsbald
in der Presse klargestellt worden, daß es sich in beiden
Fällen um tapfere Gegner handelte, die sich trotz,Auf¬
forderung nicht ergeben wollten und die preußischen
Soldaten weiser attackierten. Kein Schatten ôon
unehrenhaftem Verhalten fällt auf die preußischen Sol¬
daten. Besonders die „Kreuzzeitung " hat sich über öte
welfischen Angehörigkeiten aufgeregt , und man wird
ihr darin durchaus recht geben können. Aber der wel-
fische Preußenhaß ist doch nicht von gestern und heute.
Er ist notorisch,  solange die welfische Partei be¬
steht. Und trotzdem haben die Gesinnungsgenossen , der
„Kreuzzeitung" bei den letzten Wahlen fünf  dieser
antipreußischen Welfen ein Reichstagsmandat , zuge¬
schanzt. In Melle-Tiepholz stieg die welfische Stimmen¬
zahl in der Stichwahl um 3000, in Nienchurg um 8500,
in Uelzen um 5200, in Lüneburg um 6300 und in Har¬
burg um 15 400. In allen diesen Kreisen siegten in-
solqedessen die Welfen. Wenn wir Harburg ausnehmen
wollen, wo es in der Stichwahl gegen die Sozialdemo¬
kraten ging, so handelte es sich in allen anderen Krei¬
sen um Stichwahl gegen die N a t i o n a I l i b e r a l e n.

Das neue Hostheater zu Stuttgart.
Von Paul Wittko (Stuttgart ).

Ein neuer , Mnsentempel ragt nun empor aus Stuttgarts
Häusermeer , stolz und prächtig, vornehm erdacht und sorgsam
durchgeführt. Festgegründet in seiner Maulbronner Quader¬
steine zyklopischer Fügung , wie für die Ewigkeit, steht der
Riesenbau da, einer der höchsten Glanzpunkte in Stuttgarts
stattlichem Städtebilde . Ein Denkmal königlichen Hochsinns.
An Stelle eines dem Aufenthalte der Musen nachgerade un¬
würdig gewordenen Jnterimbaues hat des Königs von
Württemberg weiser Wille, tatkräftig unterstützt von Landes¬
und Stadtvertretung , einen Tempel errichtet, der nach einem
Ausspruche eines der ersten Theaterfachmänner unserer Zeit,
dem Ansspruche Äkax Reinhardts , „daS schönste Theater der
Welt" sein soll, einen Tempel, der auch von dem nicht an die
Posaunentöne ständiger Ekstase Gewöhnten eingeschätzt werden
tvird als der hervorragendste moderne deutsche Theaterbau.

Der neue Stuttgarter Hoftheaterbau ist entstanden mit
einem Aufwand von rund sieben Millionen Mark, von denen
ca. fünf auf das große Haus mit Magazin - und Verwaltungs¬
gebäude und zwei auf das kleine Haus kommen, nach Plänen
und unter Leitung von Professor Max Littmann in München.
Als Bauplatz stellte der König den Botanischen Garten zur
Verfügung , dicht am schönen, baumschmuckumrahrnten Schloß¬
gartensee. Auf diesem durch geschmackvolle Gartenkunst unge¬
wöhnlich reizvoll sich präsentierenden Platze sollten zwei
Theatergebäude , verbunden durch ein Verwaltungsgebäude,
crrichtet werden, das eine für die großen Opern und die
heroischen Dichtwerke, das kleine für Spielopern und für
Dichtungen, bei denen eine intime Wirkung ein Unerläßliches
ist. Nach dem Programm waren für das große Haus 1400,
für das kleine 800 verkäufliche Plätze vorgesehen.

In gewaltigen Ausmessungen erhebt sich nun im leuchten¬
den Sandstetngelb unser stolzes Hoftheatergebäude. Selten
wohl läßt sich für ein Theater ein so außerordentlich schöner
Platz finden. Wenn man sich ihm vom Schloßplatze her naht,
scheint es in dunkles Grün mächtiger alter Kastanienbäume
aebettet, aus dessen bullender Decke sein Antlitz freundlich

hervorlugt , das sich, kokett wie ein minniglich Mägdlein , einen
blitzblanken Seespiegel vor die hellen Augen hält.

Schon äußerlich macht die Front der beiden Häuser den
Eindruck des Festlichen. Und zwar in erheblich erhöhtem
Grade die des Kleinen Hauses . Hier spricht der hohe, feier¬
liche Ernst , der die antiken Völker erfüllte bei der Errichtung
einer der Kunst gewidmeten Stätte unsterblichen Ruhmes.
Gliederung und Formensprache sowie der symbolisierende
plastische Schmuck, auch die Steingötterreihe auf der Attika
des Großen Hauses verstärken diese Empfindung . Schinkel
mit seinem berühmten Berliner Kgl. Schauspielhaus war auch
diesmal wieder Littmanns Lehrmeister.

An der halbmondförmig sich ausbuchtenden Schauseite des
Großen Hauses dominieren die sechs ionischen Säulenpaare,
die auf hoher Freitreppe kühn in die Höhe streben, um zwischen
sich Raum zu lassen für sieben Eingangspforten und darüber
für sieben mächtig hohe Fenster , und um einen breiten freien
Umgang zu tragen , von dem aus man einen entzückenden
Blick auf den See und die villenbesäten grünen Nebenhügel
rings genießt.

Das weit über die Fluchtlinie des Großen Hauses und
des den beiden Bühnenhäusern durch je einen dorischen
Portikus angegliederten Verwaltungsgebäudes hinaus¬
dringende, ganz den antiken Tempelstil pathetisch zur Schau
tragende Kleine Haus hat drei EingangStüren , die von vier
prächtigen korinthischen Säulen flankiert werden, und darüber
ein schlichtes kahles Giebelfeld.

Zierwerk ist allenthalben vermieden und eine einheitlich
ruhige und schlichte Tatalwirkung erzielt . Nicht eigentlich
massig ist trotz seiner Rtesenausdehnnng (das völlig schlichte
Verwaltungsgebäude zwischen den beiden Tempeln mißt allein
54% ' Meter ) der Gesamtbau , nicht schwerfällig, sondern viel¬
mehr im Ganzen von einfacher Harmonie.

Auf der Schauseite des rechten Seitenflügels , an der
Schloßgartenstraßenseite , befinden sich zwei Wagenansahrten;
die für die höchsten .Herrschaften hcÄ die Gestalt eines von
dorischen Säulen getragenen Vorbaues , der aus dem ,durch
Pilaster gefälliger gestalteten, etwas hervortretenden Mittel¬
trakt wuchtig herausspringt . Die Seitenfluchten und mehr
noch die nur durch ein Wicien-Halbrondell zu ihren Füßen

gefälliger gestaltete Rückseite sind von geradezu spartanischer
Einfachheit, passen sich jedoch unauffällig der Front an . so
atmet denn der Gesamtbau in seinem Äußeren Geschlossen¬
heit, Einheitlichkeit und Ruhe.

s
Sieben eichenlasierte Doppeltüren von anheimelnder

grünlicher Farbe (man begegnet ähnlichen Türen im ganzen
Bau allenthalben ) vermitteln den Zutritt zum Großen Hause
vom Anlagensee her. Sofort empfängt man schon in der
Kassenhalle den Eindruck des Weiten, Bequemen, Geräumigen,
ja des unbeschränkten Raumes . Sie trägt in ihrer grünlich¬
weißen Farbe den Stempel des Distinguierten und Gewich¬
tigen zugleich.

Schon hier beginnen sich die Wege nach den verschiedenen
Rängen zu trennen , sowie nach rechts und links, entsprechend
der Platzverteilnng im ganzen Zuschauerraume . Ein paar
Stufen führen zwischen wuchtigen grauen Marmorsäulen zur
zweiten, gelblich getönten Rotunde , in der sich, wie auch in den
drei oberen Stockwerken, die Garderobenstände von einer Aus¬
dehnung befinden, wie sie ein zweites deutsches Theater bis¬
her wohl nicht kannte.

Wir steigen an goldbronzenem Geländer eine der pracht¬
vollen breiten , sandfarbenen Marmortreppen , deren zartgelbe
Wände in stnooo lucco zierliche Malereien in pompejanischer
Art tragen , zum Foyer empor. Bon der Decke hängt hier in
kleinen Zwischenräumen in verschwenderischer Fülle eine
lange Reihe von kostbaren kristallenen, blendenden und blitzen¬
den Glaslüstern von großer Eleganz und ruhiger Vornehm¬
heit, die von dem blendend weißen, vielfeldrig gegliederten
Plafond Ströme von Licht hcrabgießen . Dieser weniger als
Erfrischnngs -, denn als Wandelraum dienende langgestrecktk
halbmondförmige Saal ist das Hauptrepräsentationsstück des
ganzen Riesenbaues . Festlichen Prunk trägt er demgemäß
zur Schau, ohne überladen oder gar protzig zu wirken. Sechs
auf goldgelbem Marmorboden sich erhebende Säutenpaare aus
feinpoliertem altgoldenem gemasertem Kunstmarmor mit
dunkelgrünen , hellgemaserten echten Marmorsockeln und reich
vergoldeten Kapitälen flankieren die Fenster. Ihnen gegen¬
über stehen ln sechs korrespondierenden goldgrundierten
Nischen meisterliche Marmorhermen von zartestem , Weiß,



Gerte S. Morgen-Ausgabe. 1. Blatt , WiSSimdLNeN TsSgblaK » Dienstag, 3. September ISIS - Nr. 41«.
also eine - reußenfreundliche Partei . Trotzdem haben
die Konservativen und die Bündler  überall,
wie sich aus obigen Ziffern ergibt , für die Preuße n-
feindlichen  Welfen gestimmt und ihnen dadurch
«in neues ^parlamentarisches Dasein verschafft. . Wenn
■man an diese Tatsache erinnert , so erscheint die fetzige
konservative Entrüstung allerdings in etwas eigen¬
artigem Lichte.

Eine nette Denunziation
leistet sich wieder einmal die „Deutsche Tages-
Teilung ". Unter der fulminanten Überschrift:
"Beamte als liberale Wahlhelfer" geht sie gegen den
.Königlichen Kreisarzt Medizinalrat Dt. Heidenhain-
Insterburg vor. der als Führer der dortigenN a t i o»
n a I l i b e r a l e u in einer Versammlung -gesagt haben
solle „Die Sozialdemokraten sind lange nicht in dem
Maße unsere Feinde wie die Konservativen und das
Zentrum." Es haben sich an diese doch wirklich nicht
staatserschütternde Äußerung lange Prozesse und Er¬
klärungen geknüpft: und die „Deutsche Tageszeitung"
schließt ihre Berichterstattung darüber mit folgendem
Ukas: „Wir überlassen der nicht liberalen-Öffentlichkeit
und den zuständigen Behörden das Urteil über das
Verhalten dieses Königlichen Kreisarztes und eifrigen
Vorkämpfers für „liberale" Grundsätze." Der Appell
an die „zuständigen Behörden" ist natürlich die Haupt-
fache. Ihnen wird der Kreisarzt zur Abschlachtung
sreundschaftlichst empfohlen. Er soll — das ist wohl
der Wunsch des Agrarierblattes — mit der Entziehung
seines Amtes für den Ausdruck seiner politischen An¬
schauungen bestraft werden. Dies ist die Empfehlung
-des wirtschaftlichen Boykotts in der unedelsten Form.

Deutsches Reich.
* Eine Huldigung der Bodenseefischcr für den Kaiser.

Während des Aufenthalts des Kaisers auf der Maina  u ist
für Samstag , den 7. September , abends , eine besondere Hul¬
digung geplant . Die Fischer  der Bodenseeorte werden sich
bei Einbrechen der Dunkelheit mit ihren großen Fischerbooten
au der Bodenseeinsel einfinden und mit ihren festlich beleuch¬
teten Booten dem Kaiser ihre Huldigung darbringen.

* Das Testament des Kardinals Fischer gibt der Cölner
Kapitnlarvikar bekannt. Es lautet : Gelobt sei Jesus Christus!
Mein letzter Wille. Ich habe, Gott Dank, keine irdischen
Güter aufgehäuft ; mein Herz hängt nicht an dem irdischen
Staub . DaS Wenige, was ich hinterlassen werde, vermache
ich sämtlich meiner Schwester Maria . Sie wird es, das weiß
ich. in meinem Geist verwenden. Möge der liebe Gott nach
dem Tode meiner armen Seele gnädig sein ! Ich hoffe es zu¬
versichtlich durch die Fürbitte der heiligen Mutter Gottes , die
ich stets kindlich geliebt und deren Verehrung ich nach Kräften
gefördert habe. Ich empfehle mich dem Andenken der Priester
am Mare und dem Gebete der Gläubigen der ganzen großen
Erzdiözese, deren geistiges Wohl mir seit dem Tage meiner
Erhebung auf den erzbischöflichen Stuhl unausgesetzt am
Herzen lag, für die ich gebetet, gearbeitet , gelitten habe. Möge
sic unter dem Schutz ihrer heiligen Patrone , der unbefleckt
empfangenen Jungfrau und des hl. Joseph , sowie der heiligen
Cölner Bischöfe und der vielen Märtyrer und anderen Heili¬
gen unserer geliebten Cölner Kirche stets durch unentwegte
kirchliche Treue , katholische Frömmigkeit , Heiligkeit der
Sitten sich auSzeichnen und fortdauernd den Ehrennamen ver¬
dienen : Saneta Colonia Rornanae Matris fidelis semper
filia ! (Das heilige Cöln immer eine getreue Tochter der
römischen Mutter .) Das walte Gott ! Ave Maria ! Geschrieben
zu Cöln im Priesterfeminar während der hl. Exerzitien am
6. Oktober 1904. Antonius Kardiual Fischer, Erzbischof von
Cöln.

* Die Teuerung . - Die großen Werke zu Duisburg
gehen dazu über , Vieh direkt bei den Landwirten einzukaufen
und an ihre Angestellten und Arbeiter Fleisch zu den Selbst¬
kostenpreisen abzugeben. — In Leipzig  protestierten 8000
Personen am Sonntag in fünf Versammlungen gegen die
Teuerung . Sie fordern die Öffnung der Grenzen und Auf¬
hebung der Zölle auf Lebensmittel.

* Die Frage einer festen Rheinbrücke bei Speyer ist auf
Veranlassung des Bürgermeisters von Speyer dieser Tage
einer eingehenden Besprechung unter Zuzug eines auswärti¬
gen Sachverständigen unterworfen worden. Von letzterem soll
zunächst ein Gutachten ausgearbeitet werden, worin die für
die Bayerische Staatseisenbahn und verschiedene Städte au?
diesem Brückenprojekt zu erwartenden Vorteile eingehend be¬
gründet werden.

* Fromme Sittlichkeitsschnüffler . In den Rheinantagem
bei Godesberg  ist kürzlich ein Brunnen  errichtet wor¬
den, der auf dem Sockel sine unbekleidete Fvauongestalt zeigt.
Der Brunnen ist ein Geschenk des in Godesberg lebenden
Rentners v. d. Heydt und ein Werk des Berliner Bildhauers
Kolbe. Einem Teil der Bürgerschaft hat die Nacktfigur zu
einem Protest än den Gemeinderat Veranlassung gegeben, der
nach^der „Rhein.-Westf. Ztg." folgenden Wortlaut hat : „Wir
deutsche Männer und Frauen in der Gemeinde Godesberg-
PlittcrSdovf -Rüngsdorf -Friesdors 'legen mit aller Entschieden¬
heit Protest ein gegen die Aufstellung einer nackten, die Sitt¬
lichkeit unseres Volkes und unserer Jugend gefährenden weib¬
lichen Ugur auf öffentlichem, verkehrsreichem Platze an den
ltf'Stn des Rheins . Unserem goliebtem Kaiser und König
Wilhelm II . danken wir für sein mannhaftes Eintreten für
Sitte u>nd Gottesfurcht — wir glauben jedoch nicht, fcafe die
Verbreitung einer solchen „Kunst" gemäß den Absichten
unseres allvcrehrten Landesvaters ist. Unsere Regierung will
die sittliche Hebung unserer deutschen Jugend gefördert sehen

dieselbe Jugend muß jedoch in ihrem Schamgefühl verletz!
und zu Schlimmem gereizt werden Venn Anblick solcher Dar¬
stellungen. Deutschlands großer Strom , unser Vater Rhein,
hat in d«n Jahrtausenden großer deutscher Geschichte Sitte
und Ordnung an. seinen Ufern blühen sehen — möge er nie
davon erzählen können, wie an seinen Ufern ein starkes Voll
durch Weichheit und Schamlosigkeit schwach und mürbe wurde.
In dem großen Ringen von 1870/71 hat deutsche Sitte uni,
Gottesfurcht den Erbfeind niedergerungen — wie würde der¬
selbe Erbfeind sich freuen können, wenn er den Niedergang
deutscher Sitte und Kraft an solchen öffentlichsn Darstellun¬
gen foststellen könnte. Denn wir sind überzeugt , daß nur
Sitte und Gottesfurcht die Kraft des deutschen Volkes aus-
machsn. Darum verlangen wir deutsche Männer und Frauen,
daß jene Figur entserut werde. Von diesem Verlangen wer¬
den wir nicht ab-gehru und werden es selbst wagen, dieses
unser Verlangen am Throne unseres geliebten Kaisers nieder-
zulegen ; denn wir sind überzeugt , daß Se . Majestät ein In¬
teresse daran hat , zu erfahren , was an den Ufern des deut¬
schesten aller Ströme vorgcht." — ,,Se . Majestät " wird von
der Sittlichkeitsschnüffelei dieser „deutschen Männer und
Frauen , die in Godesberg ihr Wesen treiben , jedenfalls
wenig erbaut sein. Bezeichnend ist übrigens , daß die Protest-
schmft über 900 Unterschriften aufweist.

* Der Deutsche Veterinärrat wird noch in diesem Herbst
zusammeutreten . Es war angeregt , die diesjährige Tagung
ausfallen zu lassen, weil die deutschen Tierärzte durch das
Inkrafttreten des neuen Biehsouchengesetzesmit seinen Aus-
sührungsgefchen und Bestimmungen in diesem Jahr zu sehr
rn Anspruch genommen wären . Man hat jedoch nachträglich
das Zustandekommen der Tagung für notwendig erachtet
Sie wird in Eisenach stattfindsn . Als wichtigster Gegenstand
der Beratungen steht eine Ergänzung der Hauptmängelliste
auf der Tagesordnung , die schon sin vorigem Jahr in Hamburg
erörtert wurde . Ein weiterer Beratungsgcgenstand ist die
Militärveterinärreform , über die demnächst vom Kriegs-
ministerium dem Kaiser Vortrag gehalten wird.

* Der Deutsche Apothekervereknhält in den Tagen vom 9.
bis 6. September seine Hauptversammlung in Nürnberg ab.
Der Verein , der mehr als 6000 Mitglieder zählt , ist einer der

ältesten Standesvereine Deutschlands. Er führt seine Ent¬
stehung auf das Jahr 1820 zurück. Das im Besitz deS Ver¬
eins und seiner 20 Sonderkassen und Stiftungen beftudliche
Vermögen beträgt mehr als 800 000 M. Im vorigen Jahr
vergab der Verein an Unterstützungen , Pensionszuschüffen,
Stipendien und Prämien über 86 000 M.

Heer und Flotte.
z,  Das große September -Revirement . Die Bekanntgabe

der zum 1. Oktober in Kraft tretenden neuen Stellenbesetzun-
gen für die preußische Armee erfolgt am Morgen des letzten
Kaisermanövertags . Die am Samstag , den 14. September,
erscheinende Ausgabe des „Militär -Wochenblatts" mit der
einschlägigen kaiserlichen Kabinettsorder wird ein ganzes Buch
stark sein. In Sachsen sind die durch die Annahme der
Heeresvorlage bedingten militärischen Personalveränderun¬
gen im Offizierkorps bereits vor einiger Zeit veröffentlicht
worden.

Die Beteiligung des Freiwilligen AutomoViUorpS am
Kaisermanöver . Der Kaiser hat seinen Neffen,  den älte¬
sten Sohn des Prinzen Heinrich, Prinzen Waldemar , als
Kommandeur des Freiwilligen Automobilkorps bestätigt. Prinz
Waldemar trifft voraussichtlich in der nächsten Woche wieder
in Berlin ein und wird aller Wahrscheinlichkeit nach die Füh¬
rung des Korps im Kaisermanöver übernehmen . Von den
Mitgliedern des Freiwilligen Äutomobilkorps werden 60 bis
66 mit ihren Wagen am Kaisermanöver teilnehmen . Sie der--,
sammeln sich am 8. und 9. September in Oschatz und Mügeln.

Das Kaiserabzeiche» ist an folgende im Jahre 1912 im
Schießen besten Kompagnien usw. verliehen worden : 4. Kam-
pagnie Elisabeth . 7. 147, 4. 14, 2. 12. 5. 66, 6. 154, 12. 68, 7. 55,
12. 25, 3. 90, 7. 78. 1. 71. 6. 113, 3. 138, 6. 135, 9. 61, 3. 117,
8. Garde-Jäger , 2. Batterie Feldartillerie -Regiment 2,
2. reitende 74. 2. 29. 4. 21. 3. 10. 2. 71. 2. Batterie Fuß¬
artillerie -Regiment 9.

Eine Fortifikation Borkums . Am 1. Oktober 1912 wird'
versuchsweise eine selbständige Fortifikation Borkum einge¬
richtet.

Deutsche Truppen auf österreichischem Gebiet? Aus
Wien  wird gemeldet: Die Bezirkshauptmannschast Bielek
wurde verständigt , daß bei den Anfang September in Preu-
ßisch-Schlesien statlfindenden Mairövern deutsche Truppen
österreichisches  Gebiet betreten würden . Die öster¬
reichisch-schlesische Bevölkerung beabsichtigt, die deutschen
Truppen herzlichst zu empfangen.

Kusranö.
ÄMerreich-Ungarn,

Typhus im Manöverlager . Olmütz,  1 . September.
Im Manöverfelde bei Tetschen ist gestern eine Typhusepidemie
auSgebrochein. Acht Artilleristen des 6. Feldhaubitzenregi-
ments wurden auf dem Marsche von Typhus befallen und in
das Garnisonfpital zu Tetschen verbracht. Die ganz« dritte
Batterie ist unter den bösartigen Erscheinungen erkrankt.
Heute wurde die Batterie mittels Son 'dm̂ uges nach LÄMÜtz
verbracht, wo sic in einer Kaserne interniert wurde.

Belgien.
Dic Münzcrzeugung . Brüssel,  1 . September . Einer

Statistik zufolge hat Bolgien seit seiner Selbständigkeit im
Jahre 1832 insgesamt für eine Milliarde 217% Millionen
Franken Gold- und Silbermünzen prägen kaffen.

Ein niederländischer Sprachenkongreß. Brüssel,
31. August. Der 32. Kongreß für niederländische Kultur und
Sprache, der in Antwerpen feit letzten Montag tagte, hat seine
Arbeiten beendet. Mit bet  Frage der Errichtung einer
flämischen  Universität hat man sich sehr eingehend be¬
schäftigt und sich energisch dafür ausgesprochen. Die Vertreter
des Tvansvaa -lstaates «Märten , daß st- gute Waffenbrüder¬
schaft mit den F>lämon in Belgien und den NiederLändern in

Schöpfungen des in München ansässigen schwäbischen Bild-
Hauers Emil Epple, Schiller, Goethe, Shakespeare, Wagner,
Beethoven, Mozart darstellend. Der prachtvolle Smyrnateppich,
der den Fußboden des ganzen Raumes bedeckt, die schweren und
kostbaren gelben Vorhänge, die in dunkelgrünen Marmor ein-
gelaffene mattgoldene Supraporta zur Kgl. Loge, die von
goldenem Lorbeer umrahmten Portraitköpfe des Königspaares
darstellend, von Professor Ludwig Habich, die antik wirkenden
schönen weißmarmornen Wandfriese der Habich-Schüler , dir
starken und trutzigen 3 Pilaster und manches andere noch ver¬
leihen dem Saale vielfache und aparte Reize. In hellen
leuchtenden Grundtönen gehalten, wirkt er üppig und glän¬
zend zugleich. In seiner Gesamtheit ist er das splendide Er¬
zeugnis der Mnnifizenz einer hochherzigen Spenderin , der
Familie v. Siegle.

Für das gesamte Publikum am interessantesten aber ist
natürlich der Zuschauerraum de§ majestätischen Musenheimes.
Mehr noch als in den übrigen Räumen erhält man hier den
Eindruck des Großzügigen , deS Zeremoniösen. Dieser ganze
Raum ist von feierlicher Herrlichkeit. Es ist eine brillante
architektonischeFarbensinfonie in silberfarbigem OlLir-ostsenr.
in reichem und geschmackvoll abgetöntem Licht, das aus dem
14lüstrigen Lichtring, der die nächtlich dunkelblauen, sternbe¬
säten Plafondgemälde umschließt, mild und wohltuend her-
niederrieselt . Des Silbers gleißendes Grau herrscht hier, wie
gesagt, vor. Alle drei Ränge tragen durchweg Versilberung.
Dazu tritt ein vornehmer matter Altgoldton. Die Wände
tragen üppige Goldbrokatbespannung , und mattgelb ist die
Polsterung des schwärzlichen Gestühls . Auch das Proszenium
hat eine breite , prunkende, durch Kassetten unterbrochene
Silbernmrahmung . Das in Tempera ausgeführte , einheitlich
tiefblaue , figurenreiche Möffelsche Deckengemäldebildet zu dem
Silbergrau des Gesamtraumes und zu dem Gold der
plastischen Gurten eine im Lichte sich auflösende Antithese.

Der Bühne gegenüber befinden sich in der Mitte des
Parterres die Regieloge, in der Mitte des ersten Ranges die
große Kgl. Hofloge und zu beiden Seiten von dem Proszenium
im ersten Range die Kgl. Logen. Der Königlichen Loge
schließen sich nach hinten zu reservierte Zimmer nebst einer
Küche mit elektrischem Kochherd an . Diese Räume erhielten
eine besonders vornehme und an künstlerischem Schmuck reiche
Ausstattung . Die übrigen 14 Logen sind auch allesamt hübsch
und anheimelnd eingerichtet. Allenthalben haben die fast
ämphitheatralisch ansteigenden Sitze, auch die hintersten im
dritten Ranae . die behagliche Breite und Armitützen. Eine

weitere Annehmlichkeit ist der Umstand, daß erstens alle 1462
Plätze des Großen und 802 des Kleinen Hauses Sitzplätze sind,
und zweitens , daß wohl von jedem Platze aus in den hufeisen¬
förmig sich ausbuchtenden Zuschauerräumen der beiden
Häuser , in denen in schönen Linien sich die Ränge schwingen,
zum mindesten der allergrößte Teil der Bühnen übersehen
werden kann. Der ganze Raum mißt 24:21 Meter.

In das Proszenium ist ein netter kleiner Raum einge¬
baut , in dem die elektrisch ihre Balgen tretende Orgel sich be¬
findet . Der Organist ist zwischen versteckten Fensterchen von
seinem Sitze aus der Winke des Kapellmeisters gewärtig . Da
die Orgelpfeifen in den obersten Teilen des Proszeniums
untergebracht sind, werden sich gewiß die herrlichsten Orgel¬
klangwirkungen erzielen lassen. Das geräumige Orchester
läßt sich durch leicht funktionierende Vorkehrungen für Schau-
spielvorstellungen überbauen , wodurch zwei Sitzreihen mehr
geschaffen werden.

*

Betroffen und bezaubert wird , wer das Kleine Haus be¬
tritt . Die strenge Klassik seines Äußeren läßt auf kühle vor¬
nehme Würde, wohl gar aus gemessene, lineare Steifheit
schließen. Doch man schreitet durch ein freundliches Vestibül,
den Kassenrauln, und hat im Innern sofort das Gefühl deS
Intimen , Heimeligen, Anmutig -Gefälligen , überraschendere
Kontraste als das Innere des Großen und deS Kleinen Hauses
sind nicht denkbar. Hier ist, im Gegensätze zu dem pompösen
und reichen und, dem Stil und der Aufgabe entsprechend,
etwas steifen Emphase des Großen Hauses alles anmutsvoll,
zierlich, leicht, von runder , flotter Eleganz . Dort alles Stuck,
Stein , Marmor , hier dagegen allenthalben Holz.

Der Zuschauerraum ist ein allerliebstes altvaterisches
Schmuckkästlein, ein „Puppcnheim ", Architektur gewordene
Melodie, geschaffen wie zur Heimstatt Mozarts , Molitzres —
und auch Mörikes . Es liegt etwas Schelmisches und Treu¬
herziges in diesem bauchig behaglichen Biedermeier -Raume.
Die ansprechende Farben - und Formengefälligkeit wird er¬
zeugt durch die reizende, Urväterhausrat nachahmende Kirsch¬
holzverkleidung der beiden Ränge , durch den leichten weißen
Putzton der Decke, durch das Mattgold des großen, den Raum
krönenden Lüsters , das leuchtende Grün des italienischen
Brokats , das die Wände deckt.

Dieser Zuschauerraum mißt 16, 62:16 Meter.
Die gleiche festlich frohe Stimmung erzeugt das ent¬

zückende kleine Foyer in seinem glänzenden polierten Gewände
aus gemasertem amerikanischen Birkenholz, seinen färben-
schönen, prachtvollen fünf Wandaemälden von Adolf Münzer,
seinen 28 Lüstern, ~ ' \

. Zwischen diesen Häusern dehnt sich, außerordentlich prak¬
tisch gelagert und gestaltet, das Verwaltungsgebäude . Auch
hier ist alles betoniert und möglichst gesichert gegen Feuers-
gefahr. In den Garderobenmagazinen drängen sich auf einem
Raum von insgesamt 1600 Quadratmeter im Feuerversiche.
rungswerte von 6 200 000 M., im wesentlichen historisch und
ethnographisch geordnet, Schränke an Schränke, Riegel an
Riegel, vollgefüllt und behängt mit Garderobestücken nffcr
Art . Im Keller des Verwaltungsgebäudes ist ein höchst
wohliges, E artig ansprechendes, zum Verweilen lockendes
Restaurationslokal untergebracht.

Die Bühne des Großen Hauses ist von außerordentlichen
Dimensionen . Sie mißt 21% :28 Dieter (die des Kleinen
Hauses 11:20,6 Meter ). Zu schwindelnder Höhe (39 Meter)
erhebt sich der Schnürboden, und darunter befindet sich ein
verwickeltes Versenkungssystem mit seinen unzähligen unter¬
irdischen Eisenstangen und Drähten . Hinter - und Seiten-
bühne bieten offenbar reichen Raum zu den schwierigsten
Szenenvorbereitungen am Vorstellungsabend . Auf diesen
beiden Nebenbühnen, mit denen übrigens auch das Kleine
Haus versehen ist, lassen sich ganze Szenenbilder während der
Aufführung aufs exakteste Herstellen, die dann nur nach dem
Aktschluß elektrisch auf die Vorderbühne gefahren zu werden
brauchen, worauf sofort der nächste Akt beginnen kann. Diese
Schiebebühnen entsprechen also im wesentlichen praktisch der
Drehbühne . Die Bühne ist nach allen .Seiten mit starkem
Mauerwerk und eisernen Türen abgeschlossen; ebenso die un-
mittelbar an die Bühne anstoßenden schmalen, aber riesenhohen
Räume für die Projekte , die mit elektrischen Aufzügen,
Stuttgarter Konstruktion, versehen sind, in denen sich die Be¬
dienung prompt und schnell abspielen kann. Die großen Ber-
satzstückc, die sich bis zur Turmhöhe dehnen, werden aus ihrem
nahen Kolossalspeicher auf einer Schwebebahn zur Bühne
gebracht.

Dies parallel zu dem Verwaltungsgebäude stehende, durch
Seitenflügel mit ihm verbundene Kulissenhaus gliedert sich
unmittelbar seitlich an daS Große Haus an . So entstand ein
lauschig verschwiegener Irmenhof von besonderen Reizen.
Maschinell ist dieses Riesengcbäude so eminent praktisch aus-
gestattet, daß z. B. fortan der Ausfall einer Opernvorstellung
durch plötzliche Erkrankung oder dergleichen nahezu ausge¬
schlossen ist. Auf die einfachste, unkomplizierteste Weise läßt
sich der ganze dekorative Apparat jeder beliebigen Repertoire-
Oper einschieben, die an die Stelle der abzusagenden ohne
weitere technische Schwierigkeiten treten kann.
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$8ttaa* haSen tetjßea. Die Wallonen stnd über dem Kongreß
sehr « bvst.

England.
Wr Sn -UMgchlN m-ch der Ostsee. Paris,  L Gept.

VvS »Sch» bt $oa8 " Meidet «ms London: In dem Krcksen
der WurirakKSt wird bestätigt, daß zwei Kreuzergeschwader,
die die modernsten Modelle der « glisch« Marine umfassen.
Mitte rrächsteri Monats eine Kreuzfahrt in das Baltische Meer
unternehmen werden. Das eine wird Schweden und Däne-
p,» rf,  daö andere norwegische und russische Häsen besuchen.

Serbien.
Die Erkrankung des Prinzen Georg. Budapest.

31. August. Auf dringenden Wunsch des Königs hat Prinz
Georg di« Rückreise von Paris nach Belgrad amgetreten, Der
kranke Prinz wird von einem französischen Nervenarzt be¬
gleitet. Die weite Reise kann nur in kleinen Etappen zurück-
getegt weiden. Kronprinz Alexander wird seinem Bruderm Wie«entgogensahreu.

vereinigte Staaten.
Der Lnfstand in Mexiko. London, 2. Sept . Nach einer

Meldung aus Washington erhielt das Staatsdepartement
tim dem «rmerikani scheu Gesandten inMexiko, Wilson, einTete-
grmmn, in dem gemeldet wird, daß 2000 Amerikaner in
Kanamva von Rebellen eingeschlossen̂ sind. Die Einnahme
der Stadt sei bevorstehend und ein Gemetzel zu befürchten.
Wilson drängt das Staatsdepartement, von der mexikanisch«
Regierung die schleunige Entsendueig von Truppen zur Be¬
freiung der Amerikaner zu verlangen.

Schutz der Seehunde. New Dark,  1 . September. Die
Union-Regierung hat für 10 Jahre die Jagd auf Sekunde
in den amerikanischen Gewässern untersagt. Diese Maßregel
ist erfolgt wogen der Massentötung von Seehunden, da man
befürchtet, daß die Tiere aussteriben werden.

Fünf Millionen neuer Wähler! Der „Voss. Ztg." wird
geschrieben: Zum erstenmal werden in einigen Staaten der
Union bei den nächsten Nationalwahlon Frauen für  einen
Präsidentschafts -Kandidaten stimmen können. In jenen
Staaten , in denen Frauen das Wahlrecht genießen, h!aben die
weiblichen Wähler bisher nur in Staats - und Gemeinde-
Wahlen stimmen können. Die Zähler der Stimmen für die
prästdentschastlichen Wahlmänner werden sich über Mangel
am Arbeit bei der diesjährigen Präsidentschafts-Wahlschlacht
nicht zu beklagen haben. Man hat ausgerechnet, daß es dies¬
mal 5 Millionen mehr stimmberechtigteBürger und Bürge¬
rinnen als vor vier Fahren gibt. Im ganzen gibt es 24 332 200
männliche und 1667 000 weibliche Wähler; 1908 gab es
28 617 500 Stimmberechtigte, jedoch nur 14 888 442 übten ihr
Wahlrecht aus.

Mtttelainerika.
Der Aufstand in Nicaragua. New Dork,  1 . Sept.

Aach einem aus Managua eingetroffenen Telegramm war die
Stadt seit vergangenen Donnerstag derartig von den Rebellen
eingeschlossen, daß alle Verbindungen mit der Außenwelt ein¬
fach abgeschnitten sind. Der Mangel an Lebensmitteln be¬
ginnt sich bereits fühlbar zu machen. Ein in Washington ein¬
getroffenes Telegramm des Konteradmirals Southerland vom
amerikanischen Panzerkreuzer „Anatolien " besagt, daß Sau
Kran del Sul ernstlich bedroht ist. Der Kreuzer „Denver"
wurde abgesandt, um ein Detachement amerikanischer
Matrosen zu landen.

Luftfahrt.
Kv «euer Schritt vorwärts im deutschen Luftfahrwesen.

Militärische Fliegerkreise, in erster Linie auch das
preußische Kriegsministerium , bringen einer Erfindung
des Ingenieurs Kutschinski in Braunsberg in Ost¬
preußen großes Interesse entgegen, durch die eine
völlige Umwälzung der Motorenfrage , im weiteren
vielleicht auch des ganzen Tampfmaschinenwesens, in
Aussicht gestellt scheint. Es handelt sich um eine
Gasturbine,  d . h. eine Explosionsturbine , die in¬
folge der vollkommenen Vergasung des Brennstoffes
und seiner Selbstzündung absolute Betriebssicherheit
und, dank denkbar geringster Reibung und damit weg¬
fallenden Verschleißes der Maschinenteile, praktisch un¬
begrenzte Ausdauer im Betriebe gewährleistet. Leichtes
Gewicht, leichte Handhabung , Raum - und Personal¬
ersparnis , Geräusch- und Geruchlosigkeit sind weitere
Vorteile der neuen Turbine , die mit allen Gasen und
flüssigen Brennstoffen angetrieben werden kann (was
uns endlich vom Ausland unabhängig macht), und
deren Ölverbrauch minimal ist, da sich an ihr fast keine
zu schmierendenTeile befinden. Ter Abteilungschef
der Derkehrsabteilung  des Kriegsministeriums
in Berlin sagt über die Kutschinskische Erfindung : „Die
Maschine ist tatsächlich gelaufen. Ter Erfinder hat
aber an dem Erstlingsentwurf seines Systems Schwächen
entdeckt, die er nun in einem neuen Entwurf beseitigt
zu haben glaubt. Seine Arbeiten zeigen, daß er ein
intelligenter Ingenieur ist, von dem man erwarten
kan», daß er einem schon leidlich guten ersten Werk ein
besseres zweites folgen lassen wird. . . . . Tie Kon¬
struktion einer brauchbaren Explosionsturbine , nach der
sich die technische Welt seit langem sehnt, ist eine Tat
von ungeheurer Tragweite , insbesondere für Flug¬
zeuge." Auch die General-Inspektion des Militär-
Verkehrswesens bringt dem neuen Unternehmen , das
sich jetzt, unter Führung des-Grafen Wilhelm Arco. des
Abgeordneten Erzberger , des Hauptmanns Dr . Hilde¬
brandt u. e., zu einer Explosions-Turbine -Studien -Gs-
sellschaft m. b. H. mit dem Sitz in Berlin verdichtet
öat , hohes Interesse entgegen. Die in Braunsberg be¬
reits bestehende Fabrik soll mit einer Kapitalsaufwen¬
dung von 150 000 Mark ausgebaut werden. Patente
sind dem Erfinder bereits in Deutschlands Frankreich,
England , Belgien , Dänemark und Kanada erteilt wor¬
den : angemeldet sind sie in Schweden. Norwegen,
Amerika und Japan . Die Beteiligung des Publikums
an dem Unternehmen , das anscheinend von großer
nationaler und wirtschaftlicher Bedeutung ist, steht mit
Anteilscheinen von mindestens 5000 Mark bis zum
10. September d. I . offen.

Wiesbadener

aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Deutscher Schriststelleroerband.
Der Deutsche Schriftstellerverband führte gestern seine

Verhandlungen durch eine dritte geschäftliche Sitzung fort . Es
wurden zunächst 1000 M. als Betriebsfonds für die Aus¬
stattung des „D e m m i n h o r t S" genehmigt. Die ^seitherige
Demminhortkommission wurde aufgelöst. . Der geschäftsfüh¬
rende Ausschuß wurde ersucht, einer Revision der Satzungen
näherzutreten . Der Vorsitzende Viktor Blüthgen wurde dar¬
auf wieder- und zum Ehrenmitglied gewählt. Weiter wurde
Hofrat Schmidt (München) zum Ehrenmitglied ernannt . Für
die aus Gesundheitsrücksichten ausgetretenen Vorstandsmit¬
glieder Chefredakteur Rippler (Berlin ) und Pochhammer
(Berlin ), sowie für Kaiser !. Rat vr . Lehr (Wien) wurden von
Kornarski (Wiesbaden ), Chefredakteur Robert Krause (Berlin)
und Ritter v. Grünzweig (Wien) gewählt. Die Bestimmung
des Orts der nächstjährigen Tagung wurde Vorbehalten, wahr¬
scheinlich findet der Kongreß während der Adria -Ausstellung
in Wien im nächsten Jahre statt. — Morgen wird die letzte
geschäftliche Sitzung abgehalten , in der die Kartellfrage er¬
örtert wird . Während der Tagung waren Begrüßungstele¬
gramme und -schreiben eingegangen von Intendanten der
König!. Schauspiele in Berlin Grafen v. Hülsen-Häseler,
Kommerzienrat Bartling , M. d. R. und M. d. A., Rudolf
Herzog, Oberbürgermeister Ortmann ^(Coblenz), Rudolf
Bungert , M. G. Conrad , Max Grube , Böris v. Münchhausen,
Karl v. Perfall usw. — Bei der vorgestrigen Besichtigung des
„Demminhorts " wurde vor allem Reichskommissar a. D . Dr.
Karl Peters , der zurzeit mit seiner Gemahlin im Heim weilt,
begrüßt . — 11 Uhr fuhren die Tagungsteilnehmer mit Extra¬
zug nach Hattenheim , um auf Einladung der König!. Negie¬
rung in Wiesbaden den weltberühmten domänenfiskalischen
Stemberg und die Abtei Eberbach zu besichtigen.

— Bom August. Was der Juli nicht kocht, muß der
August braten , sagt eine alte Wetterregel . Das hat er aber
diesmal nicht getan, da er kaum einige warme  Tage
brachte; aber „Feuer im Ofen " konnte man häufig hören. Der
vergangene Monat stand im Zeichen des RegenS; er war der
feuchteste Monat nicht bloß dieses Jahres , sondern der letzten
8 Jahre , an 18 Regentagen 142,8 Millimeter Niederschläge,
d. h. 1428/ 10 Liter Wasser auf einen Quadratmeter Flächen¬
raum . Damit überstieg er die normale Feuchtigkeit beinahe
um das Dreifache. Der August des Jahres 1911 lieferte nur
42.7 Millimeter Niederschläge; die 20 ersten Augusttage des
Vorjahres waren glühend heiß, in seinem letzten Drittel hatten
wir 3 Regentage. Derselbe Monat des Jahres 1910 brachte
an 18 Regentagen 69,6 Millimeter , in 1904 7 Regentage ' mit
27.8 Millimeter Niederschlägen. Nur der August des Jahres
1908 erreichte beinahe dieselbe Regenmenge wie der dies¬
jährige ; er lieferte an 17 Regentagen 117,7 Millimeter
Niederschläge. Die größte Höhe der Niederschläge, in
24 Stunden gemessen, betrug im August l. I.
22.8 Millimeter , sie wurden gemessen am 11. August. Nah¬
gewitter hatten wir an 4 Tagen , am 4., 6.,, 10. und 19. des
Monats ; Ferngewitter wurden 3 beobachtet, nur an 8 Tagen
hatten wir Höhennebel.

~ Verbesserungen von Wegen im Westend. Der mit der
oberen Platter Straße gleichlaufende Fußweg auf der Wald-
seite ist nun endlich auch in seiner zweiten Hälfte in Angriff
genommen worden und Arbeiter sind damit beschäftigt, fthn
gründlich instand zu fetzen, was von vielen Spaziergängern
mit Freude begrüßt werden wird. Wie wir hören, besteht die
Absicht, auch diesen Teil , wie unterhalb der Villa „Wald¬
friede", mit Teerbelag zu versehen. — Der von der unteren
Platter Straße abgeräumte Teerbeton kommt vielen Feld¬
wegen der dortigen Gegend zustatten . So ist jetzt unter an¬
deren auch der Aufgang zu dem Luftbad von der Schilling¬
straße damit befestigt worden, was von den Stammgästen
dieser Einrichtung mit Dank anerkannt wird.

— Königin der Nacht. Das Blumengeschäft Anton
Franke,  Marktstraße 22, verfügt über eine große Auswahl
Kakteen, darunter eine Seltenheit , die „Königin der Nacht",
mit Knospen. Man wird daher wohl in Kürze dort die nicht
häufige Gelegenheit haben, diese herrliche Blume zu besich¬
tigen.

— Zu den wiederholten Pilzvergiftungen schreibt uns
ein langjähriger Pilzliebhaber und -kenner : Der Knollen¬
blätterschwamm, dieser giftigste unserer einheimischen Pilze,
ist wohl infolge der milderen Witterung in Wald und Flur in
großen Mengen emporgeschossen, und ist daher für nicht ganz
sichere Pilzsammler äußerste Vorsicht geboten. Bei oberfläch¬
licher Betrachtung kann er leicht mit dem echten Champignon
verwechselt werden, hauptsächlich im jungen Zustand , und man
sollte daher die Pilze bei einigem Zweifel bis auf den Grund
ausheben , wobei sofort die .charakteristische Knolle mit den
Hüllefetzen ausfallen muß. Man bars daher das Sammeln
nicht Kindern oder oberflächlichen Personen überlassen ; die
Folgen sind so schwer, wie die täglichen Berichte in den Zeitun¬
gen beweisen. Laut einer auf jeden einzelnen Vergiftungsfall
ausführlich eingehenden Statistik sind überdies höchstens 10
Prozent auf den Genuß von wirklichen Giftpilzen zurückzu¬
führen , die übrigen 90 Prozent fallen Nachlässigkeit und
Gleichgültigkeit bei der Zubereitung zur Last. Wenn man nicht
über die unerläßliche praktische Erfahrung verfügt , sollte man
es sich streng zur Regel machen, unbedingt nur als einwands¬
frei bekannte, tadellose, sich fest anfühlende Exemplare heim¬
zunehmen, alles andere lasse man stehen und werfe es nicht
um, da für den Kenner sich noch manch schmackhafter Pilz dar¬
unter befindet. Die gesammelten Pilze sollten, wenn irgend
möglich, noch den gleichen Abend geputzt werden, wobei alles
Verdächtige unbarmherzig ausgeschieden werden muß , und in
ganz kleine Stücke zerschnitten einige Minuten auf .dem Gas
im eigenen Saft geschmort werden. Ist man auf irgend eine
Weise verhindert , wie oben zu verfahren , so müssen die Pilze
aus der Verpackung herausgenommen , einzeln ausgelegt und
an einem kühlen Ort ausbcwahrt werden ; im warmen
Zimmer , im Rucksack oder in einem Korbe zusammengedrückt,
entwickelt sich leicht. Hitze, der Zersetzungsprozeß stellt sich ein
und damit dis Gefahr der Vergiftung . Im Schaufenster der
HauShaltungS - und Kochfchuls von Fräulein ElberS, am
Marktplatz 3, sind Excinplare eßbarer und giftiger Pilze , auch
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des oben erwähnten Knollenbläkterschwärnutzk, auSgestE.
Praktische Vorführung in den Schulen dürste hier zur Ver¬
hütung von Unglück angebracht sein, das Material dazu läßt
sich in allernächster Nähe der Stadt in unseren Wälder» muhe,
los sammeln.

— Anfall. Die Sanitätswache wurde gestern vormittag
i/210  Uhr nach.der Grillparzerstraße gerufen , wo der 29 Jahre
alte Fuhrmann Adolf Benthien , in der Aorkstraße wohnhaft,
zu Fall gekommen war und dabei den linken Oberarm ge¬
brochen hatte . Nach Anlegung eines Notverbands brachte die
Wache den Verletzten nach dem St . Josephs -Hospital.

Theater , KunK, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. Im Königlichen Theater tritt,

wie bereits mitgeteilt wurde, heute Herr Forchhammer zum
erstenmal als „Canio" in Leoneavallos musikalischem Drama
„Der Bajazzo" auf ; die „Nedda" singt Frau Hans -Zoepsfel,
den „Tonio" Herr Schütz und den „Silvio " Herr Geisse-Winkel.
Nnrbesetzt ist die Partie des „Beppo" mit Herrn Scherer.
Hierauf folgt eine Aufführung von Mascagnis «Cavalleria
rusticana" mit Fräulein Äommer, Fräulein Haas und den
Herren Dr . Copony und Geisse-Winkel in den Hauptrollen ; die
„Lola" singt zum erstenmal Fräulein Schmidt.

* Kurhaus . Am Mittwoch nächster Woche wird in dem
Abendkonzert des Kurorchesters ein vielversprechender, 10-
jähriger Violinvirtuose, Rolf Schröder aus Düffeldorf, auf-
treien . Der jugendliche Künstler wird sich nrit einem moderne»
Violinkonzert von Beriot einführen.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
# Schierstein, 2. September . Das den Erben der vev>

storben-n Frau Lh. Ehrengart gehörige Wohnhaus  in der
Wilhelmstvaße ging am Samstag durch Kauf in dm Besitz deS
Herrn Kommerzienrats F . W. Söhnlein hier über. Der Kauf¬
preis beträgt 18 000 M. — Die Sammlung für die Natio¬
nalflugspende  ist hier geschloffen. Ta einige hiesige
Firmen und Private anderweitig schon größere Beträge ge¬
zeichnet haiien, so erreichte der Betrag der jetzigen, wohl etwas
verspätet eingeleiteten, offiziellen Sammlung nur eine Höhe
von 128 M. — Die Feier des Sedantages  wurde am
Samstagabend durch Vortrag einiger patriotischer Lieder und
Choräle durch den hiesigen Musikberein vor dem Krieger¬
denkmal eröffnet. Anschließend hielt unser Kriegerverein eine
kleine Familienfeier in seinem Vereinslokal ab. Am Sonntag-
vormittag war gemeinschaftlicher Kirchgang für die alten
Krieger und am Sonntagabend beschloß unser Militärberein
dre Ferer ebenfalls durch ein schönes Familienfest in seinem
Vereins lokal.

ei. Hochheim, 1. September . Nach Beschluß des Herbst¬
aus schuffes sind von heute ab die Weinberge ge-
s chl o s se n. Offene Tage sind nur noch Montag-, Mittwoch-
und Samstagmittag An den übrigen Tagen sind Wetnbergs-
arbcrten und das Traubenschneiden nur im Beisein eines
Schützen gestattet. Dieser Beschluß kommt, da in der letzten
Zeit infolge des recht anhaltenden Regeiuvetters- in den
Weinbergen nur wenig gearbeitet werden konnte und das Un¬
kraut d^ halb sehr überhand genommen hat , den Winzern
etwas früh. Wie dem „Stadtanzeiger " geschrieben wird, wollen
die Weinbergsarbeiter und kleinen Besitzer gegen den Schluß
des Rebgeländes sich beschweren. In den Kreisen der Wein-
bergsarbeiter , die durch die getroffene Anordnung in ihrem
Verdienst sehr geschmälert werden, hält man ein Verbot für
Spaziergänger , Essenträger und sonstige nicht direkt mit Wein-
bergSarbsiten beschäftigte Personen für angebracht, dagegen
möge man dem Winzer seine Arbeitsstätte bis zur Fertig¬
stellung der Arbeiten fveilassen, denn von der Beaufsichtigung
durch einen bezahlten Beischützen können nur die größeren
Guter Gebrauch machen,

Naffamsche Nachrichten.
r . Geisenheim, 1. September. Die Stadtverordneten -Ver>

sammlung hielt in ihrer letzten Sitzung ihren Beschluß bom
Jahre 1909 aufrecht, wonach ein Gaswerk gebaut werden soll,
und stimmte der Erbauung eines Gruppengaswerkes für die
Gemeinden Geisenheim. Johannisberg und Winkel in eigener
Regie einstimmig zu.

ö. Höchst, 1. September . Im Dampfsägewerk von Georg
Maurer geriet der verheiratete Arbeiter W en z von hier mit
der rechten Hand in die Sägemaschine. Den: Bedauernswerten
wurde die Hand  fast glatt abgeschnitten,  so daß man
im Krankenhaus zur Amputation schreiten mußte.

** Diez, 2. September . In Eitelborn  wurde letzte
Nacht der Gendarmeriewachtmeister  von mehreren
Burschen, die er zur Ordnung verwiesen hatte , überfallen und
durch Messerstiche lebensgefährlich verletzt.  Der
Gendarm zog in der Notwehr einen Revolver und erschoß
einen der Angreifer , den Bergmann Bücher, Vater von acht
Kindern.

# Bon der Lahn, 31. August. In den Dillenburgei
„Jntelligenz -Nachrichren" aus dem Jahre 1812 finden wir
folgendes günstige Urteil über den Runkeler Rotwein
aus dem Jahre 1811: „Der hiesige herrschaftliche Rotwein, der
niemals dem besten Burgunder an Güte nachsteht, ist diesmal
von so besonders guter Qualität , daß die ältesten hiesigen Ein¬
wohner keines solchen kostbaren Gewächses sich zu erinnern
wissen." Es wäre interessant zu erfahren, ob der 1911er seinem
Sämlarvorgänger in der Qualität gleichgeworden ist.

de. Odersbach (OberlähnkreiS ), 1. September . Auf der
der Firma Krupp gehörigen, in der Nähe unseres Orts ge¬
legenen Eisensteingrube „Erhaltung ", hat sich am Freitag ein
schwerer Unfall  ereignet . Bon vier gelegten Spreng-
schüssen waren nur drei explodiert. Als der Bergmann Hein¬
rich Kurz von hier sich der Stelle näherte , um nach der Ursache
des Versagens des vierten Schusses zu forschen, ging dieser
plötzlich los. Der Unglückliche erhielt schwere Verletzungen
im Gesicht und besonders am rechten Auge, so daß dessen Ver¬
lust zu befürchten ist.

Aus der Umgebung.
50 Jahre Opel.

Rüffelshsim. der geschäftige Ort am unteren Main , beging
Samstag und Sonntag den fünfzigsten Geburtstag der großen
Lebenswerke seines Sohnes Adam Opel.  Ein reiches Fest-,
gewand hatte der Ort zu seinem Ehrentage angelegt, das aber
auch dem Landesfürsten galt , der es sich nicht nehmen lassen
wollt«, diese weltbedeutend« Jndustriestätte seinäs Landes zu
ihrem Ehrentage persönlich zu beglückwünschen. Im jüngst«
Opelwagen traf der Großherzog um 5 Uhr im Orte ein, an
dessen Eingang «r vom Bürgermeister Treber begrüßt wurde;
dann begab er sich nach der Villa Sophienheim, wo er der
Familie Opel seine persönlichen Glückwünsche darbrachte. Stach
kurzer Rast ging eS mit seinen Gastgebern nach der Festhalle,
in der bereits die Ehrengäste und etrva 3000 Beamte und
Arbeiter des Werkes Platz "genommen hatten . Zur Einleitung
der akademischen Feier  stimmte der Smigerchor den
„Chor an Hans Sachs" an . Hierauf begrüßte Kommerzienrat
Karl Opel die Festgemeinde und entbot insbesondere dem
Landesherrn den Gruß seiner Familie und den Dank für sein
Erscheinen. Seine Rede klang in ein begeistert aufgenommene«
Hach auf den Großherzog aus . ' Geh. Baurat Rrof. -Lernst
(Darmstadt ) hielt die Festrede, in der er ein Lebensbild vom
Gründer des Welihauses , seinem Schaffen, seiner -rangwlt
und seiner Bedeutung für die Industrie gab, um dann im ein¬
zelnen die Entwickelung der verschiedenen
zu schildern, wobei der AutomMlbau bescher « Wurmgu ng
erfuhr . Mit dem Wunsche, daß die „fünf llmsstlsheimer für
alle Zeiten zum Segen und Ruhme btt  d «u0chen ^ ndustUe
ihre Werke weiter ausbauen rnüchten, schloß der Redner. Dre
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(Glückwünsche-der Negierung überbrachte Geh. Regierungsrat
Wr . Wallau (Großgerau ). Er gab zugleich die vom Groß-
ihrrZog verliehenen Auszeichnungen bekannt. Das Ritterkreuz
;1. Klasse des Verdienstordens Philipps des Großmütigen er-
lMt/n di« Herren Heinrich und Fritz Opel, da» Kreuz 2. Klasse
Prmurist Drehl und Oberingenieur Wenske; ferner bekanlen
>15 Arbeiter das Allgemeine Ehrenzeichen. In warmer Weise
gedachte er sodann der Frau Sophie Opel, der Witwe des
lGründers, und ihrer hervorragenden Anteilnahme an der Enr-
wickelung des Werkes. Bürgermeister Treber (Rüsselsheim)
-gab als Zeichen der Dankbarkeit der Gemeinde gegen die
Famuie Opel bekannt, Latz acht Ortsstraßcu nach Len Mit¬
gliedern der Familie ihren Namen erhalten werden und Adam
Opel ein Denkmal  errichtet werden soll. Im Auftrags der
-Darmstädter Technischen Hochschule gab deren Rektor Gey.
Baurat Wrckop die Ernennung Wilhelm Opels zum Dr .-Jng.
>bekannt in Anerkennung seiner Verdienste um den Motorbau.
Kür die Stadt Mainz grüßte Beigeordneter Or . Külb. namens
'der Arbeiterschaft sprach Herr Friedrich Treber der unter Bei-
-fall mitteilte , -daß die Arbeiter die Stiftung eines Adam-Ovel-
-Denkmales beschlossen hätten ; der Entwurf wurde beretts var-
geführt . Die Beamten ließen der Firma durch den Ober¬
ingenieur ein Reliefbild Adam Opels überreichen. Kommerzien¬
rat Wilhelm Opel dankte allen Redner und gab bekannt, daß
aus Anlaß des Jubiläums die Firma dem Arbeiterunter¬
stützungsfonds 150 000 M., dem Beamtenpensionsfonds
IM 000 M„ daß Frau Adam Opel der Gemeinde 100 000 M.
zu gemeinnützigen Zwecken und das Werk hierzu ebenfalls
30000 M . gestiftet habe. Weiters Glückwünscheüberbrachten
für dw Opelschen Vertreter Herr Kropf (Nürnberg ) , für die
Lieferanten Kommerzienrat Sachs (Schweinrurt ) und für den
.»Verein Deutscher Motorfahrzeug -Jrrdustrieller " Dr . Sperling.
>Mit dem Chor „Sei mir gnädig" hatte die Feier ihr Ende
'« weicht. Der Großherzog geleitete darauf Frau Adam Opel
in dre Villa und kehrte nach Herzlichem Abschiede nach Schloß
Wolfsgarten zurück. Den Festtag beschloß ein den Ehren¬
gästen, Jubilaren und Beamten im „Rüsselsheimer Hof" ge¬
gebenes Festessen. Die goldene Jubelfeier klang am Sonntag
mit emer Fahrt der auf dem Werk Angestellwn nach dem Rhein
,aus. Für die zahlreichen Vertreter der in- und ausländischen
!Presse fand eine prächtig verlaufene Autofahrt durch den
iTaunus , das Lahn- und Rheintal von Coblenz bis Mainz statt,
>die von Herrn Hamann (Wiesbaden) geleitet würbe.

=s Mainz , 2. September . Der Eisenbahndirektions-
-Präsident Laurh  Hierselbst hat die Dienstgeschäfte über¬
nommen.

Frankfurt a. M., 2. September . Heute nachmittag gegen
%3 Uhr geriet im Hause Kaiserstraße 49 bei Reparatur-
ärbeiten ein Lehrling  in einen Aufzug,  wobei ihm der
Kopf zerdrückt wurde.  Der Tod  trat auf der Stelle
ein.

ö. Bad Homburg v. d. H., 1. Septernber. Die städtische
Air- und Badeverwaltung hat kürzlich die Unterhaltung

t »« S Kurparks  und der übrigen Anlagen auf die Dauer
»on 5 Jahren neu ausgeschrieben. Bis zum festgesetzten Termin
sind 37 Angebote eingelaufen . Die Firma Siesmayec (Frank

Dienstag , 3> September L9LÄ.

furi a.  M ) , di-e fett über bret Jahrzehnten die städtischen An¬
lagen unterhält , hat ebenfalls eine Offerte eingereicht: sie
fordert mit Rücksicht auf die gestiegenen Löhne usw. 5M0 M.
mehr fürs Jahr als bisher, nämlich- 45 000 M.

88. Gießen , 2. September . Die 30jahrige Ehefrau
H u t m ü l l e r überfiel in der Küche ihre beiden Kinder
im Alter von 5 und 6 Jahren und d u r chs chn i t t ihnen
den Hals.  Dann erhängte sie sich, wurde aber vom Tode
des Erstickens durch Hausbewohner rechtzeitig gerettet . Man
brachte die Frau ins Irrenhaus.

§Vorr»
Pferderennen.

* Berlin -Grunewald , 1. >September . Fungsern -Rennen.
6000 M. 1. Hrn . A. v. Schmierers Mcckatesta (Kasper), 2.
-Herkus Monte , 3. Renaissance. 14:10; 15, 42:10. — Rubin-
Hürden -RennLn. 4500 M. 1. Fürst Hohenlohe-Oehrinaens
Sweet Flag (Th. Bastien ). 2. Luchs, 3. Ortrud . 16:10; 12,
43, 38:10. — Le Justicier -Hand-ftap . 7200 M. 1. Hrn . W.
Bischoffs Mansfeld (Evans ), 2. Germania 1, 3. Octopus.
239:10; 68, 27, 26:10. — Preis von Golm. 4200 M . 1. Gva?
Stauffenbergs Chicago (Streit ), 2. Edda, 3. Tarpaulin 2)
104:10; 25, 16, 41:10. — Ghibelline -Rennen . 6200 M. 1.
Krn . H. Suermondts Frisch (Spsar ), 2. Czardas , 3. Salomo.
73:10; 22, 16, 89:10. —■Preis von Oranienburg . 6000 M
4. Lt. b. Boxbergs Flittergold (Nash), 2. Wackerlos, 3. Evla.
07:10; 17, 21, 13:10. — Margarethe -Rennen . 6200 M. 1.
©rn . K. v. Gossow-Schönborns Ocea-na, -2. Counteß Dorotbp.
3. Havanna . 26:10; 16, 27, 127:10.

* Dortmund , 1. September . Nickel-Jagd -Rennen . 2000
Mark. 1. Rittm . v. Platons Erato (Burrian ), 2. Terciab -a
8. On-orio. 22:10; 12, 17, 12:10. — Schondeller Jagdrennen.
2000 M. 1. Hrn . L. Mollys Pomerol (Printen ), 2. La Ceritto,

©ifictff. 26:10; 17, 22:10. — Kanal -Jagd -Rennen.
^00 M- ^ 1- Hrn . A. Schürmanns Saint Rules (Gaedicke).
2. Chicard, 3. TempZte 3. 53:10; 20, 22, 20:10. — Werne-
Jagd -Rennen . H000 M. 1. Herren I . und G. Reima-nns
Lichtenstein (Pipkr-es), 2. Fliege, 3. Oberbayer . 40:10- 15 19
,15:10. — Vvrkaufs-Jagd -Rennen . 2500 M. 1. Hrn . K Wort-
!m-anns Cbalabre (Hammer ), 2. Solid Silver , 3. Niemand
309:10; 71, 60, 33:10. — Ssdcm-Jcrgd-Ronnen . 3000 M 1
Hrm. Ravenbergs Budissm (Printen ), 2. Wild Givl ' 3'
Senator 2. 89:10; 13, 32, 13:10.

* Dresden , 1. September . Totalisator -Rennen . 3000 M
{■  H . v. Treskows Fischotter (Matusch), 2. Entweder oder^
3. Samum . 16:10; 10, 10:10. - Preis von Sodlitz. 2500 M.
1. Hrn . F . Lindensiaedts Goldamsel (Bleuler ), 2. Diakon 3
Gloriette . 89:10; 20, 13, 23:10. - Preis vom Herälcs
3500 M. 1. Hern . G . Nettes Therese (Dodel), 2 Sec-ct 3
Sigismund . 17:10; 15, 21:10. — Dres -d-ener Jugend -Rennen'
12 000 M. 1. Hrn . L. Peschs Blumensegen (Cleminson) 2
Nachtschatten und Grille in totem Rennen . 99:10; 16 12
42 :10. — Preis vom Weißen Hirsch. 3000 M. 1. Hrn E F
Guetschows Grandezza (v. Hatten ), 2. Adler, 3. Freude . 40 *10 :
12, 11, 13:10. - - Preis von Sedan . 8800 M. 1. Hrn . C Fröh '-
lichs Spion (Leimer), 2. Onanier , 3. Mansfield . 87-10- 36
'45,  86 :10. ’ '

iS
* Die Wiesbadener Herbstrennen . Die „Rosmerta"

am 22. September , für die am 7. September die Gewichte
veröffentlicht werden, schloß mit der g l ä n z e n d e n U n t e r -
schriftenzahl  von 42. Engagiert wurden von be¬
kannteren Steeplern auch „Royal Flash ", „Bayard 4", „HUa-
rwn 2", „Glenmorgan ", „Mon ChSri", „Barfield Laß ", „Pots

»Druid Hill", „Turandot ", „Bauernfänger ",
„Nrckelkonrg, „Rutland Arms"', „Athenian ", „Libel", „For-
far, „Lümmel 1 und „Adriatic ", so daß also auch die Be¬
setzung  des Rennens eine sehr gute  genannt werden
kann. Auch der Preis von Rambach — Gewichte ebeistalls am
7. September — am 21. September könnte ein interessantes
Rennen geben, da 26 Pferde engagiert wurden . Sm ' kom¬
menden Dienstag schließen wiederum drei Rennen des Wies¬

badener Meetings , Preis vom Goldenen Grund , Rheinland-
Preis und Wiesbadener Herbst-Handikap.

. , * Royal Flower. 'Freiherrn S . A. v. Oppenheims ausge¬
zeichnete Florrzel II -Tochler aus der Rohal Maze. die im
vorrgcn Jahr insgesamt 114-85g M. gewann und mit ihren
Siegen , tut Preis von Do-naueschingen, im Fürstenberg-
jjtemovud  und im Saint Leger ein Tripre landete , wie keine
andere Stute vor ihr, hat ihre Rennkarriere beendet und wird
nunmehr der Zucht zugeführt. Sie siedelt demnächst nach
dem t Gestüt , Sch-lenderhan über, für dessen Mutterstutenherde-
ftc etrre trt leber Beziehung würdige Ergärizung bilden sollte.

st-. Die deutsche Meisterschaft im Gehen über 189 Kilo¬
meter kam am Sonntag auf der Strecke München-Starnberg-
Weilheim Und zurück zum A-ustrag . Die durch den Regen
aufg-eweichten Straßen erschwerten den 20 Teilnchmern , die
um 5 Uhr morgens vom Sdarter -entlassen wurden , ihre Auf¬
gabe gang beträchtlich. , Die Leistung des Siegers , Brockmann
(Berlin ), der mit 10 Stunden 24 Min . 2%  Sek . einen neuen
Weltrekord -a-ufstellte, muß daher -als eine sehr Wie an -ges-ehen
werden. Der Münchener Binder , der als Zweiter eink-am,
beendete das Rennen eine Viertelstunde später. Dritter wurde
Bendick (Berlin ), Vierter Henschel (Berlin ). Im ganzen legten
12 Geher die lange Strecke zurück.

GerichtlicheZ-
Kus ven Wiesbadener Gerichtssäksn.

vc . Bankfchwindcl. Eines Tages , zn Anfang deS Monats
September v. I .. erhielt ein hiesiger Architekt von Frankfurt
einen mit „M. Helmes" Unterzeichneten Brief , worin der Ab¬
sender, welcher sich vorübergehend in einem Hotel aufhalten
sollte, ihm zur Kenntnis brachte, daß er sich hier am Platze
mederzulasfen plane .̂ Er beabsichtige, zu diesem Zweck zunächst
eine Villa  zu errichten, und frage an , ob man ihm einen
dazu passenden Bauplatz  in Vorschlag zu bringen habe.
Zugleich wurde der Adressat ersucht, an einem der nächsten
Tage zu einer persönlichen Rücksprache in Frankfurt vorzu¬
sprechen und inzwischen dem Absender ein Bankhaus am
Platz zu benennen , mit dem er unbesorgt in Verbindung
treten könne. Dem Adressaten des Schreibens kam die Sache
gleich verdächtig vor. Im Frankfurter Adreßbuch fand er
zwar eine Firma Helmes verzeichnet, immerhin aber erregte
es sein Befremden, daß ein Firmeninhaber aus Frankfurt
in einem dortigen Hotel residieren wollte. Er telephonierte
gleich an -das angegebene Hotel, stellte fest, daß dort ein Mann
des Namens Helmes nicht wohne, und die Sache war für ihn
abgetan , wenn er auch den Brief dahin beantwortete , daß der
Briefschreiber ihn hier in seinem Bureau besuchen möae, und
wenn er auch ein hiesiges Bankhaus als dasjenige bezeichnete,
mit dem er Verbindung habe. Gleich am folgenden Tag über¬
brachte diesem Bankhaus ein Bote einen Brief mit einem
Wechsel, akzeptiert von der Bank für Handel und Industrie
in Straßburg , über 29 000 M„ fällig einen Monat später , und
der Anweisung, den Betrag dem Unterzeichner des Schreibens,
dem betreffenden Architekten, gutzuschreiben, zugleich aber
eine Barsumme von 21 800 M. alsbald an ein anderes hiesiges
Bankgeschäft zu überweisen. Der Architekt batte einige Tage
vorher mit dem Vorstand des Bankbauses Rücksprache ge¬
nommen wegen eines größeren Geschäfts, das er zu unterneh¬
men^plane . Dem beteiligten Bankbeamten kam daher kein
Zweifel an der Richtigkeit der Unterschrift, und er ließ die
21 800 M. gleich, an das andere Bankhaus abführen . Noch
aber war der Betrag dort nicht abgehoben, da schien er doch
bezüglich der Llnweisung anderen Sinnes geworden zu sein,
er ließ die Auszahlung beanstanden, und bei einer Rücksprache
mit dem Architekten wurde denn auch ein Schwindel , dem
man nahezu zum Opfer gefallen wäre , aufgedeckt. Der Vcr-
üSer 'des Tricks soll der frühere Bankangestellte, jetzioe Kauf¬
mann Wilhelm B. von Wiesbaden  sein . Dieser war ehe¬
dem in einem hiesigen Bankhaus tätig gewesen^und wegen
eines dort verübten ganz ähnlichen Schwindels mit zwei,
wegen eines Bankschwindels in Karlsruhe mit drei Jahren
Gefängnis bestraft Warden. Das letzte Urteil ist noch nicht
rechtskräftig , B. versichert wenigstens, wider dasselbe die
Revisionsbeschwerde erhoben zu haben. Vor der Strafkam¬
mer bestritt er mit aller Entschiedenheit, irgendwie bei der
Affäre beteilig- zu fein ; durch zwei Sachverständige jedoch
wurde festgestellt, das sowohl das Schreiben an das Bankhaus
wie auch die Handschrift des Wechsels von ihm ohne Zweifel
berrührt , und der Gerichtshof belastete ihn mit drei Jabren
Zuchthaus  nebst fünfjährigem Verlust der bürgerlichen
Ehrenrechte.

Kus ausrvkirkkasn lüsrkck,1sic!?sn.
Bonner Husaren.

m, w. $ oira, 31. August. . Beim hiesigen Husaren-Regiment
Nr. 7 rst man vor emig-er Zeit größeren H a f e r d i e b st ä b l e n
aui die Spur gekommen. Das Kriegsgericht -der 15. Division
verurteilte deshalb die Husaren L e r ch und M üller  zu neun
Ä bwr Monaten Gefängnis und Versetzung in die zweiie
Klaffe deŝ ,Soldatenstandes . Es handelt sich bei den ab-m-
urterlten wallen nur um etnen̂ kleinen Teil der Diebstähle.

Aebes - und Diebespärchen hatte sich vor der Frank¬
furter Strafkammer wegen zahlreicher Mansardendieb-
st a h l e zu verantworten . Es hündelt sich um den oft menen
Drebstabls' vorbestraften 24 Jahre alten Schlosser Johann Ru V,
-m» Wiesbaden und die 27 Fahre alte Dienstmaad Viktmia
Schuster aus München. R hat kürzlich erst von der Mainzer-
Strafkammer 6 Jahre und dre Sch. 20 Mrnaie Zuchtbaus weaen
zahlreicher schwerer Diebstähle bekommen granfto
Gericht erkannte auf -eine Zusatz-Zuchthausstrafe di» für R
auf 6 un-2- für dre Sch. auf 2 Monate bemessen wurde.

bä . Nachspiel zu einem Pistolenduell . Frankfurt
a. M., 1. September . Das blutige Pistolenduell , das am
1. Mai in Rastatt zwischen dein Oberarzt I)r . Brüning
und dem Oberleutnant Sprenger  stattfand , hatte gestern
ein Nachspiel vor dem Kriegsgericht  der 21. Division.
Stabsarzt Or . Richard Vethge  hatte bei dem Duell als
Kartellträaer fungiert . Das Kriegsgericht verurteilte ihn
wegen Kartelltragens mit Rücksicht darauf , daß er sich seines
Auftrags in Erfüllung einer kameradschaftlichen Pflicht nicht
entziehen konnte, und es ihm nach Lage der Sache unmöglich
war , einen Ausgleich zu versuchen, zu der geringsten Strafe
von einem Tag Festung. In dem Duell war der Oberleut¬
nant Sprenger so schwer verletzt worden, daß er bald darauf
verstarb.

** Der Prozeß gegen den Defraudanten Haase. Berlin,
2. September . (Drahtbericht .) Vor der Strafkammer be¬
gann heute der Prozeß gegen den Kassenbeamten Max Haase
wegen der bei der American Expreß -Campagnte begangenen
großen Unterschlagungen. Mitangeklagt sind der arbeitslose I
Thomas wegen Anstiftung zur Unterschlagung und Hehlerei 1

i und der Schuhmacher Förster wegen Beihilfe. Rechtsanwalt
Davidsohn erklärte, es sei unrichtig, daß die Mutter Haases
von dein flüchtigen Rechtsanwalt Bredereck die Belohnung
von 4000 M. erhalten habe. Die Frau erhielt von Bredereck
nur 1000- M., 2000 M. gab Bredereck in Wechseln auf seine
Person und 1000 M. behielt er.

bä . Schwere Strafe . Gnescn,  1 . September . Die hiesige
Strafkammer verurteilte den angeblichen Postbeamten
Eddegehausen wegen utnfangreicher Schwindeleien und Dieb¬
stähle, die er in zahlreichen Städten Deutschlands verübt hatte,
zu 15 Jahren Zuchthaus  und 2250 M. (ffeldstrafe. Er
war unter dem Namen August Dcüller gereist.

* München,' 81. August.' Der Schriftsteller Hans Fuchs,
Mitverfasser st>es von der Münchener Zensur verbotenen Bay-
reudher Schlüsselstücks„Die heilige Sache", wurde 'wegen Be»
trugs  zu sieben Monaten Gefängnis verurteilt . Die S -trafs
wurde durch die-stlntersuchungshaft als verbüßt erachtet, doch
wurde Fuchs in Haft behalten, da ihm weitere Delikte gleiches
Art zur Last gelegt werden.

Vermischtes.
Me Wahnsinnstat von Romanshorn.

Zürich, 31. August. In der gesamten Schweiz erregt dis
schon, geinMete Wahnsinnstat , die sich in der vergangL-nen
Nacht in Romanshorn zugetvagen hat , ungeheures Entsetzen.
Es handelt sich um einen in seiner Schreckenswirkung uner¬
hörten Fall . Aus den zahlreichen, zur Stunde vorliegend-en
Berichten ist zu entnehmen, daß -Schwarz, der deutscher Ab¬
stammung ist, in den letzten Wochen Zeichen von Geistesge¬
störtheit mit bösartigen Anfällen zeigte. Die Schwester hatte
die Behörden auf den bedenklichen Zustand des 24jährigen
Manncs -aufmerksam gemacht, allein -abger-aten, etwas gegen
ihn zu unternehmen , da dies gefährlich sei. Schwarz hat in
letzter Ze-it bereits Personen bedroht. t§r sollte am ver¬
gangenen Montag zu einem Wied-erho-lungskürs beim MM-tär
einrücken, wurde aber s-cho-n -am selben Tag aus -Grund der
Untersuchung seines Zustandes sofort vonn Dienst enthoben.
Donnerstagabend bedrohte er seinen Schwager, der die Polizei
um Schutz -anriest -und gestern abend sollte er festgenommen
werden. Die Polizisten trafen ihn vor dem Hause ; Schwarz
widersetzte sich und floh ins Haus , um -sich einzufchließen.
Alles dies geschah-in rasender Geschwindigkeit. Man versuchte,
die Tür seines Zimmers einzu-drücken; in diesem Augenblick
gab Schwarz die ersten Schüsse ab, von denen ein Metzger-
gchilse, der den Polizisten zu Hilfe kam, sofort getötet wurde.
Erst dann schoß Schwarz aus -den Fenstern . Es -begann nun
mit Hilfe von bewaffneten Männern und Feuerwehr eine-
regelrechte Belag-eru-ng und Beschießung des Hanfes . Es ist
möglich, daß eines der Opfer namens Keller den tödlichen
Schuß nicht von dem Schwarz , sondern von den Angreifern
erhalten hat , als er sich allzu kühn vorwagte. Als man nach
der Flucht des Schwarz das Haus -betrat , fand -man i-m ersten
Stockwerk die Leiche des erwähnten Keller, i-m zweiten die des
erwähnten Schlächtergefellen. Die anderen Getöteten sind
von Schwarz -durch die Schüsse, die er auf die Straße ab-gab,
g-etrofson worden. Der Wahnsinnige legte bei seiner Ver¬
teidigung eine außerordentliche ' Geschicklichkeit an den Dag.
An di-efem -Atorg-en um 7 Uhr wurde er , mir mit Hemd und
Hofe bekleidet, in -einem nahen Wald-bei Romanshorn gesehen.
Die Erregung in der Ortschaft Romanshorn , wo Sturm ge¬
läutet wurde, scheint unbeschrsMich gewesen zu sein ; niemand

-wagte sich mehr unbewaffnet auf die Straße . Schwarz leidet
offenbar an Verfolgungswahn , der eine katastrophale Aus¬
ladung erzeugte.

Der Massenmörder verhaftet.
sich Zürich, 1. September . Zu der Bluttat eines w-ahn-

sin-nlgen Schweizer Soldaten wird mitgeteilt , daß es der ver¬
folgenden Polizei gelungen ist, den Geisteskranken im Walde
aufzuspüren und zu üb-erwältigen , nachdem er noch einen der
Verfolger, den Küfer Enderli , erschossen hatte . Schwarz war
selbst durch Schüsse schwer verletzt.

-»
Die sprechende Nhr. Unter diesem Namen ist in Berlin

letzt, w'.e wir im Handelsteil berichteten, eine Aktiengesell-
-schaft rns Leben getreten , welche eine neue Tischustr auf
den Markt bringt . Diese Uhr schlügt die Stcmde nicht mehr,
sondern ite ruft sie angeblick klar und deutlich „mit mensch¬
licher Stimme aus . Um 7 Uhr sagt sie z. B. : „Sieben Uhr ,
um 7(4 Uhr : „Sieben Uhr 1b", um 7(4 Uhr : „Sieben Uhr 30"
und so fort alle Viertelstunden . Man kann sie so einstellen,
daß sie die Stunde nur bis zu einer gewissen Zeit ausruft
(beilvielswetie bis 10 Uhr nachtsj und sich dann automatisch
abstellt, um morgens bei einer gewissen Stunde wieder mit
dem Ausrufen der Zeit zu beginnen . Bei den seitherigen
Schlaguhren kennt man eine solche Abstellung bekanntlich
Nicht . Auch , ist diese sprechende Uhr mit einer Weck - Vor¬
richtung versehen, wodurch sie zu der gewünschten Stunde
die Zeit so lange ausrust , bis man sie abstellt.

45uiuie,u, um  uty .uagmar -Lneaters . wer einer Aus¬
nahme in Kopenhagen war man im Film an dem Punkt an¬
gelangt , wo der Halunke im Drama guillotiniert werden
sollte. Alles war tn Ordnung , auf dem „Hinrichtungsplatz"
hatte man die Gu -lloilne , aufgestellt, und das Messer war
fertig zuin Falle, sobald ein Druck auf eine Feder ausgeübt
wurde. Natürlich war der Mechanismus so eingerichtet, daß
das Weiser durch erneu Holzblock einige Zoll über dem Kopf
des zum „Tode verurteilten Schauspielers aufgehalten
wurde . Es bestand somit angeblich keine Gefahr sü-e Herrn
Poulsen , und er hätte ruhig seinen Kopf auf den Richtblock
legen und den lotbringenden Streich abwarten können. Adam
Poulsen wünschte — vor der „Hinrichtung " — nochmals das
Messer fallen zu sehen, um sich von der Haltbarkeit des
Mechanismus zu vergewissern. Man fügte sich seinem
Wunsche, das Messer siel und durchschnitt glatt das .<5olz-
stuck, das dazu bestimmt war , das Messer aufzuhalten

Aus Kindermund In der Tägl . Run-dsch." erzählt eine
Leserrn folgenoe Klnder-worte : Lore kommt begeistert aus der
Schule nach Haus und erzählt, sie habe in der ReligionsstunÄ
einen wundervollen Vers gelernt , Len sie all - Abende beten
wolle. Beim Zubettgehen wird sic an ihr Vorhaben ei inncrl-
zögernd sprichr die Älieme: „Frißt er nicht zu jeder Stund ''
fnßt er doch. Wenns notig ist " . Wegen dieses Unsinns ausge¬
lacht schlaft sie tief gekrankt cm, nachdem sie fest behauptet
hat der Vers heiße doch so. Am nächsten Morgen in aller
g-ruhe weckt sie ihre Angayorrsen mit dem Ruf : „Mutti Mutti
letzt wem ich. wie der Vers heißt : Hilft er nicht zu jeder Frist'
pilft er doch, wenn'» notig r,t. — Ich wußte doch, von Fressen
kam darin etwas vor!" — Meine kleinen Archen spielen im
Garten mit oen NachbarSkmdern. 7 Geschwisterchen. Da fli-eat
em Storch vorüber, und meine beiden Jungen , die sich glühend
wn Schwesterchenwünschen, rufen aus voller Kehle: Swr -b
Storch, du bester, bring' eine kleine Schwester!" Eikrta" Wär»
bndjt sie der älteste der kleinen Freunde : „Seid ib- man stille
das nutzt jft  doch nichts, laßt mich mal rufen , uns ' kennt erschon besser.

Verhaftung eines irrternationaleu GauneDrar .eS,
Aachen,  81 . August. Der Aachener Polizei gelang heute
früh die Verhaftiing eines internationalen Gaunerpaar -s.
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Der eilte Schwindler, der sich als Dragonerleutncmt Friedberg
ausgab , wohnte in .einem hiesigen Hotel. Sein Genosse hatte
sich ein anderes Hotel, ebenfalls ersten Ranges , als Absteige¬
quartier gesucht. Den Leiden war es durch Hand- in Hand¬
spielen gelungen, aus Wechsel für den „Herrn Leutnant " ein
Automobil für 9000 Mark und persische Teppiche für 4000 M.
zu erschwindeln. Im Polizeipräsidium stellte sich heraus , daß
der angebliche Leutnant ein gefährlicher Gauner ist, der vor
zwei Jahren noch Fähnrich war . Er heißt Ehch und ist der
Sohn eines hohen Staatsbeamten in Berlin . Der andere gibt
an, Rosenfeld zu heißen und aus Paris zu sein. Er wurde
wegen ähnlicher Schwindeleien von Frankfurt aus steckbrieflich
verfolgt.

Zum Straßenbahnunglück in Werden . Werden
(Ruhr ), 2. September . Von den bei dem Stratzenbahnunglück
auf der Wordener Kirmes verletzten neun Personen sind zwei
Knaben im Alter von 9 und 13 Jahren heute nacht tm
Krankenhause gestorben. Von den anderen Verletzten schwebt
noch einer in Lebensgefahr.

In den Grund gebohrt. Singapore,  2 . September.
Der britische Dampfer „Seamew " bohrte das Vermessungs¬
schiff „Waterwich", das vor Anker lag, in Grund . Alle an
Bord befindlichen Personen wurden gerettet.

Ein tollwütiger Hund . Krakau,  31 . August. In der
Ortschaft Sicniawa hat der Hund des Gemeindevorstehers
in einem Anfall von Tollwut 14 Kinder gebissen. Erst nach
längerer Verfolgung gelang es, ihn unschädlich zu machen.

Handel. Msstrie, Verkehr.
Aus der Mühlenindustrie.

In aer „Allgemeinen Deutschen Mühlenzeitung" ist eine
iimfangreiche Zusammenstellung der Bilanzen derjenigen
AMienmühlen veröffentlicht worden, die ihr Geschäftsjahr am
31. Dezember abschließen. Es handelt sich im ganzen um
27 Gesellschaften, unter denen sich 11 Großmühlen mit 16
Mittelmühlen befinden. Diese 27 Mühlen, die über ein Ge¬
samtaktienkapital von 34 Mill. M. verfügen und deren . Be¬
triebe mit 32 Mil!. M. zu Buch stehen, erzielten im fahre
1911 einen Bruttogewinn von 16.5 Mill. M., der sich durch
einen Gewinnvortrag von insgesamt 0:4 Mill. M. auf ca. 17
Mill. M. erhöhte. Nach Deckung der Generalunkosten in Höhe
von ca. 11 Mill. M. und nach Abschreibungen ln Höhe von
\lVa  Mill . M. blieb von diesem Gesamtbruttogewinn ein Rein¬
gewinn von 4HÄ Mill. M. übrig, der die Ausschüttung einer
Durchschnittsdividende von 6.4 Proz. pro Mühle ermöglichte.
Die höchste Dividende von 12 Proz. brachte die H. W. Lange
n . Ko.-A.-G. in Altona a. E. zur Verteilung ; dann folgen mit
10 Proz . die A.-G. für Mühlenbetrieb in Neustadt a. d. H., die
EiserfeMer Walzmühle und die Jätzdorfer Mühle sowie die
beiden Großmühlen Brerfter Roland- und Ludwigshalener
Y/alzmühle . Drei Mühlen hatten einen Verlust von insge¬
samt 210 000 M. zu buchen. Verglichen mit dem Vorjahr er¬
gibt sich folgendes Bild:

erzielten die 27 deutschen Aktienmtthlen an
Im Jahre Brutto¬

gewinn
Mill. M.

gewinn
Mill . M.

Verlust
Mill . M.

Durchschnitts-
Diridende

1911 . . . 16.5 4.6 0.2 6.4 %
1910 . . . 14.— 3.5 0.5 4.6 %
1909 . . . 15.6 5 0.05 6.6 %
Vergleicht man die vorstehenden. Pieniabilitätsziffem des

Jahres 191.1 mit den entsprechenden Zahlen der Vorjahre, so
kommt man zu dem Ergebnis, daß das Geschäftsjahr 1911 Tür
die Mühlen etwas günstiger war als das Vorjahr, wenn es
auch noch etwas hinter dem Jahre 1909 zurückblieb.

Banken und Börsa.
— Frankfurter Börse. Frankfurt  a . M., 2. September.

Die neue Woche eröffne te mit wenigen Ausnahmen bei fester
Tendenz. 'Wenn es an Anregungen fehlte, so ' lag dies in .der
Zurückhaltung des kapitalistischen Publikums . Für die
Industrie wie für die Börse werden von jetzt ab die Geldver-
häitnisse eine steigende Bedeutung gewinnen. Zu der üblichen
Einleitung der Ära der im Herbst üblichen Diskonterhöhung
war ja bereits die Bank von England die erste, , und es dürfte
nicht lange dauern , daß sich auch die anderen ' Institute mit
dieser Frage beschäftigen 'werden. Für Montanwerte war die
Bewegung eine schwankende. An den günstigen und .anregen¬
den Berichten aus den Industriebezirken .hat sich nichts ge¬
ändert. Von den führenden Aktien würden Phönix, Gelsen-
kirchener, Deutsch-Luxemburger und Harper.er lebhaft um¬
gesetzt. österreichische Bahnen fester . Baltimore, Ohio ver¬
nachlässigt , Schaniungbahn gut behauptet . Die Tendenz für
Schiffa'hrtsaktien war fest, etwas reger wurden Packetfahrt ge¬
handelt . Für Elektrizitätswerte gab sich günstige Stimmung
kund. Die Haltung war ungleichmäßig. Schlickert und. Edison
behauptet . Am Bankaktienmarkt waren von heimischen
Disconto-Kommandit behauptet . Der Kassamarkt für Renten
war auch heute wieder für heimische Anleihen eher schwächer,
Türkenlose fest.

* Griechische Staatsschulden. Der griechische Minister
Koromilas wird sich nach London und Paris begeben, um dort
für die Konvertierung der durch internationale Finanzkontrolle
gesicherten griechischen Staatsanleihen sowie für die Unifi¬
kation der gesamten Staatsschuld Griechenlands zu wirken.

Berg - und Hüttenwesen.
* 4%jproz. Obligationen der Ryhnicker Sfeinkohlengeweik-

schaff. Von den neuen 8 Mill. M. 4%proz. hypothekarisch
eingetragenen Teilschuldverschreibungen, die vor einiger Zeit
zur Berliner Börse zugelassen worden sind, werden jetzt
6 Mill. M., und zwar am 5. September, ?u einem Kurse von
99% Proz . zur Zeichnung aufgelegt.

Industrie und Kandel.
* Gasmotorenfabrik Deutz, Göln. Der Aufsichtsrat Be¬

schloß, der Generalversammlung nach wiederum erhöh len
Abschreibungen (i. V. 834 508 M.) und Rückstellungen die
Ausschüttung einer Dividende von 9 Proz. auf das”erhöhte
Aktienkapital von 22 002 000 M. gegen 814 Proz. im Vorjahr
auf 17 472  000 M. Kapital vorzuschlagen.

* Die Stahlwerk Beckei-A.-G. in Wfflieh erzielte in T91,1/12
einen Fabrikationsüberschußvon 1918 217 M. (i. V 1 539 756
Mark) bei einem Gewinnvortrag aus 1910/il von *68 370 M

i sm»ewilm  stellt sich auf 1 190 205 M. (772 531 M.). Für
Abschreibungen werden vorgesehen 461 823 M. (244,862 M)
s° :̂ ß ein Reingewinn von 728 382 M. (527 718 M.) verfügbar
bleibt , aus dem 8 Proz. Dividende auf 5.25 Mill. M. Aktien¬
kapital für ein ganzes Jahr und 750 000 M. für ein halbes Jahr
in Vorschlag gebracht werden.

Marktberichte,
Karf^ 0iKarte  w!lSar̂ Zu FraDkh,rt a- M- vom 2- September
Kartoffeln in Wagenladung 4.50 bis 5 M., im Detail 7 bis 8 M
Alles per 100 Kilo, .

Frankfurter Sehlaehtvlehmarkt.
Nach amtlichen Aufstellungen vom Soblachtviehhof zu Frankfurt a. M.

vom 2. September 1912.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Ochsen.
a) vollfleisohige , ausgemäst. höchsten Schlacht-Werts. 4—7 Jahre alt . . . . .
b) dito, die noch nicht gezogen haben(ungejochte)
c) junge, fleischige , nicht ausgemästete und ältereausgemästete . .
d) mäßig genährte junge, gut genährte ältere

Bullen.
a) vollfleisch ., ausgewachs. höchst . Schlachtwertsb) vollfleischigo jüngere . .
c) mäßig genährte jüngere ü. gut genährte ältere

Färsen und Lühe.
a) vollfleischige , ausgemästete Färsen höchsten

Schiachtwerts . .
b) vollfleischige , ausgemästete Kühe höchsten

Sohlachtwerts bis zu 7 Jahren.
o) wenig gut entwickelte Färsen . . . . . .
d) ältere, ausgemästete Kühe . . .
e) mäßig genährte Kühe und Färsen . . . .
V gering genährte Kühe und Färsen . . . .

Gerirg genährtes Jungvieh (Fresser) . . . .
Kälber.

a) Doppellender, feinste Mast . .
b) feinste Maatkälber . . .
c) mittlere Mast- und beste Saugkälber . ,
d) geringere Mast- und gute Saugkälber . »
e) geringere Saugkälber.

Stallmastschafe.
a) Mastlämmer und junge Masthämmel . . . .
b) ältere Masthämmel, gut genährte junge Schafeund geringere Mastlämmer . .
c) mäßig genährte Hammel u.Schafe (Merzschafe)

Weidemastschafe.
a) Mastlämmer . . . . . . . . . . . . . . . .
b) geringere Lämmer und Schafe.

Schweine.
a) vollfleisch . Schweine v. 80—100 kg Lebendgew.
b) vollfleisch . Schweine unter 80 kg Lebendgew.
c) vollfleisoh . Schweine v. 100—120 kg Lebendgew.
d) vollfleiscb . Schweine v. 120—ISOkg Lebendgew.e) Fett,Schweine über 150 kg Lebendgewicht . .
f) unreine Sauen und geschnittene Eber . . . .

_ , Auftrieb ; Ochsen 881, Bullen 60, Färsen u- Kühe 710, Kälber 230,
Schafe 20o, Schweine 3083. —.Marktverlauf:  Das Geschäft war gut,kein Ueborstand.

Kooksirs-NacSirschten
aus den O.-L.- G.-Bez. Darmstadt, Frankfurt a. M., Cassel

vom 24. bis 30. August 1912.

Lobend.
poicht. Schlacht¬

gewicht.
PerÖOkg.

54- 60
Per 50 kg

99- 106

50- 53
46- 49

91- 97
85- 91

51- 55
47- 50

85- 92
81- SB

49- 53 83- 95

49- 53
45- 48
40- 48
33- 38
28- 30

90- 95
87- 92
74—86
66- 76
59- 67

61- 66
55—60

103- 112
93- 1.02

43- 44 90- 92

071/2—69
67- 63
67—69
67- 69

Name (Firma)

Joseph WingendEhefrau
Bäckerin, u. Gastwirt

Philipp Schanz V.
Kurzwaranhändler

Leo Theves
Handelsm.J'r.MetzgerJulius Lichtenstein
1.Eigenheim -Bauges.

Weinberg, Wolz &
Kö-, Handelsges .,

2. Kfm. Jose ph, gen.
Jul ., Oppenheimer

3. Kfm.Jul7Weinberg
4. Kfm. Philipp Wolz
Joha ., geh. Rousselle,Wwe. v. Christian
C. Heuzeroth , Wein¬
handlung, Inh- der
Firma C. Heuzeroth-

Kousselle,
Früh . Milchhändler

Jakob Uly

Wohnort
(Amtsgericht)

Offenbach
a. M.

Niedernh.
(Rheinhaus.,

Hessen)
Rheinberg,

, Rheinland
Münster
(Runkel)

Konkurs¬
verwalter

Gerichtsv.
J. Niederhof 20. 8.

Frankfurt
a. M. ß .-A.

Dr. GUuther 22. 8. 23. 9. 13. 3.

Mainz Anw -Geh.
Nikolai 22. 8. 11. 9. 19. 9.

Udenheim
(Wörrstadt)

Notar.-Geh.
Streuber 27. 8. 14. 9. 26. 9.

26. 9. 12. 9. 10.10.

Vergleichs -T . 9. 9.

Schluß -Term . 17. 9.

Schluß -Term . 18. 9.

4. 10.

19. 9.

26. 9.

£et$te  NachnchLen.
Die Berliner Jjerfsftparaöe.

wb . Berlin , 2. September . Heute vormittag be-
garm, wie schon in unserem gestrigen Abendblatt kurz
mitgeteilt , bei günstigem Wetter die Parade über das
Gard .ekorps und das dritte Armeekorps. Ter Kaiser
nahm den Frontrapport entgegen und begann , nachdem
beide Armeekorps präsentiert und drei Hurras ausge¬
bracht hatten , mit dem Abreiten der Fronten . Mit dem
Kaiser ritten der Kronprinz , die Prinzen des .König¬
lichen Hanfes , die Prinzessin Viktoria Luise in Husaren-
un.isorm, die Prinzessin Eitel Friedrich in Tragoner-
unfform , der Großherzog von Mecklenburg-Schwerin .-
Prinz Leopold von Bayern , der Erbprinz von Sachsen-
Meiningen , Fürst Fürstenberg und die Militärbevoll-
machtigten, sowie dier fremdherrlichen Offiziere . Tie
Kaiserin folgte in einem offenen isechsspännigen Wagen,
mit ihr die anwesenden Schwestern des Kaisers . In
einem weiteren Wagen die Prinzessinnen des König,
lichen Hauses , die Söhne des' Kronprinzen , die Kinder

. der. Prinzeß Friedrich Karl von Hessen. Der Kaiser
ritt alle drei Fronten vom rechten Flügel ab, während¬
dessen erschienen zwei Lenkballons und eine Flieger-
taube über dem Paradefeld . Zeitweise setzte ein leichter
Regen ein. Um 8 Uhr 45 Minuten begann ein ein¬
maliger Vorbeimarsch für die Fußtruppen in Regiments-
kolonnen, der Kavallerie in Eskadronfronten und der
Artillerie in Abteilungsfronten . Den Vorbeimarsch
eroffnete dre Lercht-Gendarmerie unter der vertretungs-
weisen Führung des Generals h Ia suite v. Chelius.
Ter Kaiser führte dann , nachdem das Kadettenkorps
defiliert hatte , das erste Garderegiment zu Fuß der
Erbprinz von Sachsen-Meiningen ging mit dem Regi¬
ment Franz vorüber . Auf die Garde -pfnsanterie folgte
die des dritten Korps . Das Leipziger Grenadier¬
regiment König Friedrich Wilbelm III . (1. Brandend)
Nr 8 flchrte der Kaiser. Ter Großherzog von Meck¬
lenburg -Schwerin führte sein Infanterieregiment
Großherzog tiriedrich Franz II . von Mecklenburg
(4. Brandenb .) Nr . 24. Tie Kavallerie ritt im Trab
Der Vorbeimarsch endete um 40 Uhr 45 Min . Die
großen Tribünen wären dicht besetzt. Die historischen
Parad .-straßen vom schloß bis zum Paradefeld waren
schwarz von Menschenmassen, die den Maiestäten leb-
hafte Ovationen darbrachten, bei der Hinfahrt zur
Parade sowohl wie bei der Rückkehr. Der Kaiser setzte

Rficf) öer Kritik an die Spitze der Feldzeichen und
führte diese rns Schloß. Tie Fahnenkompagnie stellte
das erste Garderegiment zu Fuß . Im kleinen Schloß-
hoff sah der Kaiser das Abbringen der Fahnen . Ter
Kaiser nahm dann , noch immer im Sattel , militärische
Meldungen und die Rapporte der Leibregimenter ent¬
gegen und hielt die Besprechung mit den Schiedsrichtern
für oas Kaisermanöver ab. I
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Die Schweizer Presse zur Ankunft des Kaisers.
** Zürich, 2. September . Die führenden schweizerischen

Matter widmen dem Kaiser anläßlich seiner morgigen An¬
kunft durchweg sympathisch gehaltene Begrü-
ßungsartikel.

Mukhtar Pascha erkrankt.
wb. Konstantinopel, 2. September . Der Großwesir ist

erkrankt und muß das Zimmer hüten . Kiamil Pascha führte
den Vorsitz im Ministerrat , welcher die Forderungen der
Albanesen auf Abänderungen des mit ihnen vereinbarten
Statuts bewilligt.

Bom Kongress der englischen Arbeiterverbände.
mb. Newport (Manmoutshire ), 2. September . Der hier

abgehailtone Kongreß der Trade Unions wurde mit einem
Gottesdienst eingelettet, wobei Bischof Welldon in seiner
Predigt den Delegierten empfahl, den Trade Unionismus
nicht mit halbverdauten sozialistischen Theorien zu verwechseln.
Das Mitglied des Unterhauses Thorne trat ihm in der darauf¬
folgenden Volksversammlung scharf entgegen und erklärte,
Sozialismus und Trade Unionismus seien ln wirtschaftlicher
Beziehung untrennbar.

Ein Mühlenarbeiterstreik.
^ Tilsit, 2. September . Heute morgen traten in sämtlichen
LÄsiter Schneidemühlen die im Trastsportarbeiterverbaud
organisierten Arbeiter in den Ausstand. Die Zahl der Aus¬
ständigen beträgt 900; die Betriebe liegen still.

Explosion in einem städtischen Elektrizitätswerk.
** Halle a.  d . S ., 2. September . In dem städtischen!

Elektrizitätswerke ereignete sich eine Explosion, wobei drei
Arbeiter  schwere Verwundungen erlitten und ins Kranken¬
haus -verbracht werden mußten , wo sie hoffnungslos dar-
niederliegen.

Ein Grubenunglück.
Mülhausen (Elf.), 2. September . Auf dem der Gewerk¬

schaft Joseph Else gehörigen Schacht bei Reinmgen riß gestern
abend das Förderseil . Ein Mann wurde tödlich verletzt.

Antomobilunfälle.
Venedig, 2. September . Den Blättern zufolge ist ein mit

20 Personen besetztes Automobil aus Treviso, das über Lano
fuhr , umgestürzt . Drei  Personen sind tot,  mehrere wur¬
den verletzt.

Paris , 2. September . Auf der Chaussee Brounoy fuhr
ein Kraftwagen , in dem sich der in ' Paris ansässige deutsche
Kaufmann Rudolf Karl befand, gegen eisten Obelisken. Karl
wurde -aus dem Wagen geschleudert und schwer verletzt; seine
Gattin und der Chauffeur sind leicht verletzt worden.

München, 2. September . Die Kammersängerin F a r r a r
begab sich wegen eines nicht unbedenklichen Magenleidens io
ein Sanatorium.

wb- München, 2. September . Am Samstagnachmittag
versuchte ein offenbar geisteskranker Tagelöhner
mit seinem 6jährigen Sohn ins königliche Schloß einzu¬
dringen,  um eine Stelle als Holzhauer vermittelt zu er¬
halten . Trotzdem er mehrfach von den Wachposten zurückge-
wiesen wurde, gelang es ihm schließlich, in das Schloß einzu¬
dringen . Nachdem er von einem Schutzmann entfernt worden
war erregte er auf der Straße und in einer benachbarten
Wirtschaft durch seine wirren Reden Aufsehen. Er ttmri»
zur Polizei gebracht und in die pfhchiatrischeKlmikeingeliefert.

2' September . Gestern morgen gerieten in
Mühlheim am Rhein mehrere junge Burschen in einen Streit,
in dessen Verlauf einer durch einen Messerstich getötet,  ein
anderer schwer verletzt wurde. Die Täler wurden .verhaftet.

** Plauen (Voigtland ), 2. September . Der 18jährige
Sohn  Eduard des Gastwirts Pranutzfcher hat sich, weil er
5 M. veruntreut hat , von einem Zug überfahren  lassen;
er wurde auf der Stelle getötet.

VeiefkQftsn.
der Wiesbadener Tagbiatts beantwortet nnr Ichrittlicki,' Antraae,

Im Br,efta>ten, und zwar ohne Re-tirsverbindli-tikeie Belnrrchnng'n iönn-n SS?gewährt werden.)tkJKSsJSSF*1 ffiiI mMtn 3S“S'®Kmit
setotet und 2661 verletzt. Durch Eifenbahnunfälls kamen im
l? "̂ uung!-iahr 1909 1099 ums Leben, 2292 wurden verletzt.
In deutschen Orten von mehr als 15 000 Einwohnern starben

1909 zusammen 1208 Frauen am Kindbett-

. .. Wir raten .Ihnen , die Erneuerung der Karte
^ tragen. 2bcri.(c5 wird sic auch nach Inkrafttreten dev
Prlvatoeamlen -Berslwerung nicht sein. Im übrigen gibt Ihnen

Äcrsicherungsburcau chtarklstvaße1 gerne nähere Auskunft.
. .. A. W., Aachen. Solche. Zcrtschristen sind: ..Zenwalanzeiaer
kur die deutsche Braumdustrie 'P „Tageszeitung für Brauerei"
'̂Ollcĥ uzeirUNg für Brauerei ", „Das Bier techntich-s

Bierbrauerei " wirtschaftliches Monatsheft für die Praxis der
, »Versicherung." Wir können Ihnen im Rahmen einer

Vriefkmtenbeantwortung nicht alle Versicherungsanstalten
gegen Krankheit und Unfall angeben. Erkundigen Sie sich
beim Versicherungsbureau . Marktstraße 1 ' ^

Fr . R , Kaisi-rsl -mtern . Das Rezept für das nach Jür -r
Anfrage am .Rhein und der Mosel unter dem Namen
„Faustekas " selbstfabrizierte Produkt :st uns unbekanntKennt es einer unserer Leser ? unoerarmt.

I . G., Kartenspirl . Der Spieler darf seinen mit ibm
gehenden Mann natürlich nicht durch Zeichen darauf auf!
merksam machen, was er zu spielen wünscht oder was der
andere svielen soll. So was nennt man Mogeln

^rl-3- ll^ tT ann , i3er  Entwickelungvon unser.»Wfvsa nlcichhcherW-rkuna. Die hi.-.Oe». • glnchlicher Wirkung. Die Kiemen blühen ui
sthends auf. Das echte Bwson, hergestellt unter Benutzung de-

' - , L crhalillb in allen Apotheken und Drogerien
die )̂ose ca. ,/r 5rllo6ranun Mk. 3.—. (D, 11400; Ff

Die Morgen -Rrrsgaibe » infaßt 22  Seiten
und die Bcrlagsbcila«e „Der Roman".

itbmS -“ffir’qLm'? p°Mchen und allgemeinen Teil: A. Heger Horst,
C Rötlierdt - lÄ/ü 1 ö* Nauendorf ; für Lokales und Provinzielles:

riioryerdt . ûr dre Anzeigen und Reklamen: I . L .: E. Braaschj sämtlich
net, , in Wiesbaden.

^rucr und Lcrlag der L. Schellenbergjchen Hos-Buchdrufcrci in Wiesbaden.

Sprechstunde der Redaktion: 12 bis l Uhr in der poliüffett AbteilungB?n 10 bis 11 Ufa.
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8os 305

13. . 131/2
6*/2 61/2
6. . 6. .
8V2 81/2
9. . 91/2
6*/2 61/2
6. . 6. .
6. . 6. .
6V2 6Vr
6»/2 61/1

12V* 121/2
8. . 6. .
31/2 6. .
7. . 7. 4

9. . y. .
6. . 6. .

IO. . 10. .
81,1 8'/2
7. . 7Va
9. . 9. »j
9.  . 9. . ;
9‘/a 9i/1 do , H .-Bk. -
8. . 8 . . do . Hyp .C .-V. »
9. . 9. . GoihaerG .-C.-B.Thl.
9. . 9. . Luxb .Intern .BankFr,
6 Vs 7. . Metallbk .u.Met .-G .^ S
5V, 5t/<Mitteid . Bdkr ., Gr . »
7. . 7. . Mitteid ,Privb .Mgd .»
ö /a 81/2 do , Cr -Bank »
7. . 7. . Natibk . f. Dtschl . »

11. . 11. . Nürnb .Vereinsbk . »
fii/i 7i/s Oest .-Ungar . Bk. Kr.
7. . 71/2 Oest . Länderb , »

10. . 10»/, do . Cred .-A.
gVa 7. . Pfalz . Bank
9. , i 9. , J do . Hypol . Bk. »,192.

Ltzt .Vorl.
8.. 8 . . Preuss . B.-C.-B. Thl.
6. . 6 . . do . Hyp .-A.-B. Ji
6« Reichsbank »
7. . 7. . Rhein . Credtt .-B. »
9. . 9. . do . Hypot .-Bk. »7. . 7. . Rh .-Wesn .0isc .-O .»
7i/j 71/2 Schaaffh . Bankver . »
6 .. 6 . . Südd . Disconto -G. »
8 . . 8. . do . Bodefikr .-B. »
5Vs SVl Schwarzb . Hyp .-B. »
7V, V/2 Wiener Bank-V. »
7. . 7. . Württbg .Bankanst . »
5. . 61/4 do . Noteab . s. Jf:
7. . 7. . do . Vereinsbk . fl.

In */c
159 . 50
118.
134.
135 .80
197 .76
124.
124 .75
116 .25
179 .50
110 .
135 .60
137 .50
117 .40
137 .75

Oty Nicht vollbecehlt«
Vorl.Ltzt. Bank-Aktien. ln *a.
9. . I 9. . 1 Banqtie Ottomane Pr . —

Aktien u . Obiigat Deutscher
DiTtf Koioniai -Oe « .Vorl .Ltzt.

10 ..

5. .

21V,

7-/2

Otaviminen Fr.
Ostafr .Eisenb .-Oe s.

(Berl .Ant .gar .) .«
SouthWestAfr .C.Fr.

In «/».
»5.

143 .95

Aktien industrieller Unter-
Divfd . nehmungen»

Vorl . Ltzt. In 0/0,
14.
0.

10
s.

12«
3.

15.»
0.
6.
7.
9.
3.
6.
ö .t
9.
Btt.
y. .
5.
6.
0 . .
0. .
0. «

10 ..
5 .
3 . .
L. .
13
8 ..
5. .
5. .
5 . .
6V2

25. .
0. .

40. .
7

12..
14. .
27. .
0..

20 ..
12..
32. .
11.
11

12,
14
0
8

15
7

4Va
ro . . 10.

4 6
14. 14.
12. . 5.
4. . 4.
4 . . 5.
7. . 7.

10. . 11,
7. . 7i/
7 71/

12. . 12.
61/2 6' /
7i/2 71/
10 10
9.. 9.
6
7. . 7.
0. . 0.
7 8
8 8

10. . 0.
0. . 0.

11. « 9.
71/r 71/a

10 .. 10.
30. »30. .
S'/r 6

12. . 10.
12 12

23. . 28. .
10 10
6 6
7. . 9. .
7l/2 5
8»/2

16.. 17. .
5 8
s . . 8. .

121/2 0
9 0

24. k 21. .
7V2 8V2
8 9

14. . 16. ,
6. . <). .

11.. 12. .
12 14
9. . 9*/2

3Va r.
10. . H «.
8. . 0..
9 | 12

10.®
11. . 10..
7 .. 0 ..
7 0..
12 ! 21/2

14. . 4..

l4 . Altira.Neuh .(50Vo)Fr . |25I .SO
0. . Asbtwk .Fkf.M.Wrth . ! 47 .20

10*» Aschffbg .Buntpap .vÄ 181«
3- - » Masch .-Fap . » 134 .50

12« Bad. Zckf . Wa^h . fl. 211 .50
3. « BaugSödd .L60% E. vÄ 6Ö.10

15. . Bleist.Faber Nbg . » 278 .50
10. • Brauerei Binding » 190,
6. . > Eichbaum » 'ilS.
7. . »Henninge ?Frkf .* 124b.
9. . »H erkuies Cassel » 167
3Vi » Hofbr . Nicol . » 7150
7. . - Kempff » 123
3. . » Löwenbr . Sin . » —

10. . » Mainzer A.-ß . » 200,
8. . » Mannheim . Br.» 14$
9». * Nürnberg * 187 .50
5. . »Parkbrauereien » 95 .70
7. . » Rettenmayer » 117.
0. . * Rhem .i.l ..(M.) Vz. 12 25
0. . » Stamm-A. » ~
0. . »Schöfferh .-Bgbr .» 89 .50

llVa » Stern,Oberrad » 207 .70
6. . » Tivoli , Stuttg . » 100 .80
4. . »Werger ,Worms » 75 .50
8. . Bronzef . Schlenk » 113190
12 Cellul ., Bavr . (W.) » 189 .50

10. . Cem . Heiaelb . » 153
7. ■ » F. Karlst . » 124 .50
*• • » Lothr . Metz » 132 50

Cham . u.Th .-W .A. » 165 .20
71/2 Chem .A.-C. Guano » 119 50

25. . » Bad. A.u.Sodaf . » 540 .25
6. . » BleijSilb .Braub . » 126 .80

50. . » D.Gold -,Sl.-Sch .» 7 01.
»Fbk . Gerrnsh .-Hb . 176,

12. . » Fabr . Goldbg , J6  240.
14. . » , Griesh , El. » 280 .10
30. . » Farbw . Höchst » 850.
0. . > » Mühlheim » 62 .45

20. . » Fabr .,V.Mannh .» 356 .50
12. . » Weiler -ter -Meer » 235 50
30. . » Werke Albert » 467 .50
12V2 » Holzverkohlgs . » 326 .30
12 » Rutgerswerke » 198,

» Ult .-Fabr Ver . » 2 38,
WegeU-Rssl .ii.cn ld . 249,

Dpfkrb . u Prh . Held . 119
Drahtind ., Südd . ^ A39 .30
El. Accum . Berlin » 542.

Brown BoveriLC .» |l30 .1Q
» Contin , Nürnb . » 100 .70
» Dtsch .-Uebersee » 170 .05
Feltu .Quill .Lahm .» 160 .

6 - I 8
7i/a 7Va
8. . 5. .
8. . ! 0.

y. .
15. . 15. .

»Ges . AHg. Berl . >
» Bergm .-Werke »
>W .Hpmb .v.d .H.
» Lahmeyer »
> Licht u . Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
» » Rhein . »
» Siem.u . Hals . *
» Siemens , Betr. »
»>Tel .-G . Dtsch .A,»
»Voigt & fiaetfn .,F.

Bumnxil.ßeTl -Frkf»
Hafenmhl .yFkf. M.
He& Kpf . u. Süd .Kv/.Oelsenk , Gußst.ii-Hi
Jungh .Geb .Sehramb.
\aac Kn. westy, »

Kunstseidef ., Frkf , »
Lederf . N . 8p.

» Rothe . !<reu ?n. »
Ludwigsh . W .-M. »
Mesch . A>, Kley er »

» Ärmst . Hilpert»
» Badenia , Wh , »

>>Beck u.Henk .,Cass.
* Bielefeld D., »
» Daimler -Motor *-»
» Esslingen »
» Faberu . Schl , »
» Fahrzgf Eisen . »

» Gasm . Deutz *
» Gritzn ., Dur !. *

*Gebr .Guttsmann»
* Karlsruher »
» Mannesm .-R. »

Masch . u.Arm .Klein
» Moenus »
» Mot. Oberurs . »

■Pokorny u.Wittek .'
»Schn .Frankenth .*
» Witten , St. »

MetallGeb .Bing,N .»
yaphf .rPr .-G . Nob .»
Di fab . Ver . D. »
Phot ..Ges . Steglitz »
Porzellan Wesse ! r
Pressh .,Spirit , abg .»
Elvert '., Pf .. St.f. »
Schriftgiess .Stenip,»j- iiuiu . vr . i i'tiuK. *
Schuhst . V. Fulda »
Jo . Frankf . Herz ,
Seilind. (Wolff)
Sieg. Eisend .u. Bckb.
Glasind . Siemens »
Steaua Romana »
Spinn , Tric „ Bes. »

» Wesld . Jute »
D Verlags -Anst , »
Waggon Fuchs »
Zelßl - Fabr -Waidh .»

270 .50
139-
11340
128 .50
139.
190 .50
162 .37
144 . 50
841 .90
153 .50
127 .20
137.
136 .50
124 .25
117 .10

124 .75
133 .80
172.
118 .50
177 20
111 .
169.
574,
101,30
180
181.
499 -50
327 .50
103.
156 .50
128.
135 .40
286.

100 .
215 .25
151 .76
271.
133.
152 .80
295 .60
223.
212 .50
330 .10
175.

81 SO
254.
135

66.
128.
152.
131.
116
224.

153 .25
125 .50
184 .70
160.
164.
244 .25

Div . l **i*s»
Vorl .Ltzt
1U , 12

12V- 14. .
9 0
5V»1 6,.
6. . 1! . .

11. . 111. .
8 . . 1 8. .
7. . 10. .

Bergwerks-Aktien.
In o/a,

imetz Friede Ji  196 LÜ
loch . Bb. u. G
Jraunk .-Wleouh . »
luderus Eisemv , »
Zone. Bergb .-O . »
leuisch -Luxemb . »

dschweiler Bergw . *
Fricdricfesh . Brgb . »

240 .13
158 .50
115.
31 « .
185 .33
186 .30
176,80

Vorl . Ltzt
10. . :I0 . . ]Gelsen !drclten »
7. . ! 8. . li larpener Bergb.
8z/*; 9 [Hibernia Bergw.

10,
10.
«</»
6
0
e.

15.
12.
4. ,

19.

lO- . tKaliw. Aschers !.
11.. I do . V/estereg . »
4V»' do . do . P .-A. .
3 Königin Marienh . i

Lothring . Eisenw.
Oberschi . Els.-In.
Phönix Bergbau i
Riebeck , Montan

0.
15.
12_ .
4. . V.kön .-n.LauraThlr . 178 60

21. . Gatr . Alp . M, ö . fl. —

In ->/»
205 .75
199 .25

167.
211 .
101

85.
17 .50
86 .75

275 .50
190.

Kuxe.
(efaneZinabev .) perSt . tax«
— I — [Oew . Rossiebsn Jt  I 4100
— I — I » Thüringen » I —

Aktien v. Transport-Anstalt
Divid . a) Deutsche«

Vorl . Ltzt . In V«.
8i/ai Lübeck -Büchen Jfl  —
7. , | Allg. D. Kleinb . » 1181 ©O
8v/a do . Lok .-u.8tr .-B.» lG4s.S0

ßl/z
7. .
8. ,
8»/r
ii n
6

51/2
61/2
6.
0
8.
4

3.

8»/4
5.
6
SV4
6
6.
0

9.
6

5.

Berliner gr . Str .-B
Cass . gr . Str .-B. »
D. Eis.-Betr .-Gss . *
El. Hochb . Berlin »
Schant .E.-B.-Akt. *
Südd . Eisenb .-Ges . »
Westd , Eisenb .-G. »
Hamb .-Am. Pack , »
Frkf .Schleppschiff . »
Nordd . Lloyd  »

LSI.
L0N.
LLO»

L8S .7S
127,75

168 .35
116»
127*

b) Ausländische»
1019aiMw/siBu8chtehr .Ut,A . ö.fl.

.. do . Lit . B. »
Ost .-Ung . St.-B. Fr.
do . Süd . (Lomb .) »

Prag -Dux Pr .-A.ö.fl.
do . St .-Akt . »

Raaböd .-Ebenfurt»
Gotthardbahn Fr.
Qdent -E.-B.-Betr .-Q.
Baitim. u. Öliio Doli.
Pennsylv . R,

iivz Wh
6V5 Ws
0 .. 0. .
4«. 4 .
51/2 51/2

»/fr IV«

7 7. .
6. . 6. .
6. . «.. .
5. . 5. .
6Vs! 61/5

Re
Anatol . Eis.-B, _ J6
Prince Henri Fr.

löIV]16. . IGrazer Tram WSVOl!.

162 .75
20 .35

39 .70
119 .50
160.
168 .50
123.
IIS.
162.
1897 ’"

Pr .-Obligat v . Transp .-Anst
Zf, a) Deutsche«

3. .(AHg. D. Kleinb abg . Ji
4. .|Allg Lok .-u.Str .-B.v .98»
41/2 Bad . A .-G . f . Schiff . »
4. . Cassder Strassenbahn »
41/2 D . E .-B .-ßetr .-G S . II »
4. . D. Eisenb .-G . Serie I »
41/2 do . (Ff .) S . II u . IV *
4. . do . Serie I u . III »
41/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 .»
«l /2 do . 03 uk . 1913 »
4. . do . v. 02 » » 07 *
4. . Südd , Eisenbahn v 07 »
3’/j Südd Fi^enbafin *

In % .
74 .no
99 .80
SL.

xoT.
100 .50

©3,50

88 . 10
b) Ausländische.

4. . 80 hm . Nord stk. i . O . Jt
4. . Donau -Dampf .82stf .G . »
4. . do . do . 86 » i .G »
4. . Elisabethb . stpfl i. G . »
4 . do stfr . in Gold »
4*. Ks£h O 80 stf i. S. ö . fl.
4. . Lemb Gmi .J .stpfl .S.ö. »
4. . do . do . stfr . i S- »
4. . Mähr Grb . von 95 Kr.
4. . .do . Schics . Centr . »
4. . Ost . Lokb . stf i. G . M
4. . do . do . stfr . i. G . »
5 . . do . Nwb sf . i G v . 74 »
1-/2 do do . conv v 74 *
5 -/2 do . do  v . 1903 Lit . C . »
5. . do . Lit . A. stf i. S S. fl.
3-/2 do . conv . L . A Kr.
3 -/2 do . do V. 1903L . A . »
5. . do . do L.B stfr .S.ö. fl.
31/2 do . do eonv L B . Kr.
3-/2 do . do . V.14031. B. »
5. . do . Süd(t»mb) sf. i.Q . JI
4. . do . do . >
2«/io do . uo . Er.
W do . E. v. 1871 1. G
5. . • ~ '
5. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4 . .
3. ,
1.  .
3. .
3 .
4.
4. .
4. .
5. .
4. .

do . Stsb . 73/74sf.i.G . Ji
do Br. R. 72 sf. i.G Thl
do Stsb. v .83 stf . i.G . Ji
do I.-VIII .Em.stf .O . Fr.
do , IX.  Em . stf . i. G . »
do . v. IS35stf . t. o . »
do (Eg . N .) stf . i. G. »
do . v. 1895 stf . i, G. JI

Pilsen -Erlesen sf. i.S. ö . fl.
Prag -DuxIB96stfr. i. O. »
R. öd . Ed . stf. >. G. »

do . v. 91 stf . i. 0 . »
do . v. 97 stf . i. G. »

Reiclienb .-Pard .sf.S. ö .fl,
Rudoltb . stf. i. S. «

do . Salzkg , stf, !. 0 . Jt
Ung .-Gal . stf. >. S. ö. fl.
Vorarlberg , stf. i. S. »

2VioItai. stg . E.B. S.A-E. Lc
4. . do . Mittelm . stf. i.G. »
2VioLivorno Lit .C, Du . D/2 »
4. . Baruüi .Sec. stf. g . lu .IILe
4. . Sieilian . v. 89 stf . i. O. »
2</ioSüd.-ItaI. S. A.-H.
4.

5.
3V«

4.
41/2
4-/2
4.
4.
3.
4.
4.
4.
4.
1.
4.
4.
4-/2
4.
4.

Fr.
Le
Fr.

Toseanisehe Central
Westsizjjtan . v. 79

do . v. 1880
Ootthardbahn

3‘/2:jura -Simplon v. 94 gar . *
4. . Schweiz -Cenfr . v. 1880»
4-/2 Iwar,g, -Dombr . stf. g . Jt

Kursk .-Kiew.sffr.gar »
do . Chark . 89 * * »

Mosk .-Jar .-A .97 stf . g. »
4-/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 »

do . uk . 1915 stfr . G. »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v . 98 stfr . »
do . Wor . ab 1910stfr. »
do . do . Serie ü »
do . do . v. 95 stf . g . »

Podoliscbe veri . 1915 »
Gr . Russ . E.-B.-G . stf . -
Russ , Sdo . v. 97 stf, g.  »
do . Südwest stfr . g . »

Ryäsan -Uraisk stf , g. »
Warscli .-Wien stfr .gar . »

do . do . S IX stfr , .
do . S. X uk. 1911 »

Warsch .-W .S.XI ak . ! 1Ji
Wiadikgwkas v. I9I ? »

do . stfr .jg, >
do . v. 1898 uk . 09»

4-/2 Anatolisch * i. G
41/2 Port . E .-B. v. 89 I, .Rg . .3. - Saloniki -Monastir »
5. . iTehuantepcc rckj . J9I4*

95 .50
96.

04.

87 .00

lOS.
85 .40
86.

80 .30
82.

103.
81 .10

99 .60
77 .10
54 .50

103.

80.
77,30
77 .20

74 .70

75 .80
77 .60

66 .40

93 . 20
101 .30

69 .60
70.
93.
99 .30
68 .130

104 .30
100 .30
loo.

51 .30

100 .80
99 40
90.
8 -3.
88 .20
96 .80

33.
87 .75
87.
90 .80
83
96 .30
74 .30
SS.
87 .88

88.

07.
88 .50

80 .80

63,80
6/ . .,6

Pfandbr. u. Schuldversehr.
Hypotheken-Banken.

Zf.
$i/j,Allg . R.-A., Statte.
3J/2jßay .Ver -B. München
4. . ! do . H .-B. S.öuk. 1912
3V2J GO. Scr . l u

Sn 9/0.
&0.50
89 .40
99 .20

Zf.
4. ,
4. ,
31/2
31/2
4.
4*
4.
31/2
31/2
4. .
4. .
4. .
4. .
31/2
41/2
4.
3»/*
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3V2
Z1/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3V*
3V2
4.
4.
4.
4.
4.
3»/2
31/2
31/2
4,

4.
4,
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3V4
31/2
31/2

Bay.
do.
do.
do.

Hyp .- u.W.-Bk.
do* (unverl .) »
do . >
do . (unverl .) »

do . Bd.-C, -A.,Wzbg . »
do . do . S. 9-22u , 14»
do . do . S. 22, 23 -»
do. do . S.I, 3-6,20,21*
do . do . kdb . ab 07 *

Nürnb .V -B.,S.13,20,21»
do , S. 22, unk . 1912 *
do . 8. 29-32, uk - 18/19*
do . S.36u .37uv .20/21»
do. .

Berliner Hypotheken ^ . »
do . do . *
do . do . »

D.Gr .-Cr .Gotha S. 6u . 7 *
do . » 9 u . 9a »
do . S.10,10a uk. 1913 »
do . 8.12,12a * 1914 »
do . S. 13 unk . 1915 »
do . 8 . 14 » 1916 »
do . S. 16 * 1919 »
do . S. 18 » 1920 *
do . S. 19 » 1921 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 u. 8
do . » 11, * 1913*

D. Hyp .-B. Berlins . 10
do . S. 14, uk. b. 1914»
do . 8.15u. 16. uk. 17»
do . S.18u.I9utleb .l9»
do . S.2ÜU. 21 uk. 20 »
do . 8. 22u .23 » 21
do . 13u . I3auk . 13
do . kündb . ab 1905

Frkf . Hyp .-ß . Ser . 14
do . do . S. 20uk . 1915»
do . do , Ser . 21 uk. 20
do . do . S. 16U. 17

do . 8 . 18 kdb . 05
do . S. 12,13 u. 15.
do . Ser . 19 »

do . K.-Ob , S. 1 k. 1910»
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb.
do . do . S.43 uk . 1913

do . S. 46, kdb .08
do . S. 47 uk.1915
do . S. 48uk .l917
do . S. 49 uk.1919
do . S. 50 uk.1920
do . S. 51 uk . 1920
do . S. 52 uk . 1921»
do .S. 44uk . 1913»
do . 3.23-30 u. 32
do . S. 45, tilgb.

do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Land . Credb .Fkf.uk . 17»
do , do . do » 07 »

Hambg . H. B. S. 141-400»
do . S. 401-470 » 1913 >
do . 471/540 » 1916 »
do . 541/610 uk . 1918 »
do . 611/690 » 1921 »
do . 8. 1-190, 301-10»
do . 311-350 uk .1913»

Mein , Hyp .-B. S. ?,6u .7»
do . do . S.8u .9uk . 11»
do . do . S. 11» 1916 »
do . do . S. 12 » 1917 >
do . do . 8 . 13» 1918 »
do . do . S. 14 » 1919 >
do . do . S. 15» 1920 »
do . do . S. 16» 1921 ,
do . do . 8 . 17» 1922 »
do . do . kb . ab05u 07»
do . Ser , 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 >

Pfalz . Hyp -B. uk. 1917 »
do . do . ,

4i/2:Pr .B.-Cr .-Act .-B.Ser . 4 »
4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. °

33/4
Z»/4
31/2
4.
4.
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
3*/s
31/3
4.

do . S. 17u.lbab 10■
do . S. 21 uk . 1913
do . S. 22uk . 1915
do . S. 24 uk . 1916
do . S. 25uk . 1918
do . 8,26 » 1919
do . S 27 » 1920
do . 8 . 23 » 1921
do . 8 . 29
do . 8. 20
do . S. 23v»

po.
do.
do.
do.
do.
dp.
do.
do.
do.
do.
do.
do . do. 8. 3, 7, 8, 9
Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90
do . do . v. 1899,01 u. 03

1921
1913
1915

do.
do.
do.
do.

4.
4.
3‘/2
31/2
ZVit
2»/i0 do.4w ?do.
4. . jdo.
31/2 do.

lif I l
0/0f »*

do . do . v. 1906 » 16
do . do . v. 1907 » 17 *
do . do . v. 1909 » 19 »
do . do . v. 1910 * 20 »
do . do . v. 1912 » 22 »
do . do . v.1886/89/94/96»
do . do. v. 1904 uk . 13 »
do , do . Com . i 1 kd.10»

do . do . 08 uk. 17»
do . do . 12 uk 22*
do . do . 87 v. u. 96»
do . do . 06 » 16 »

do . Hyp .-Act . Bank *
do . do
do . Sr . 125( aufdo . / 8ö o/o
do , { abg,

do . do » v. 04 uk . 13 »
do . do . v. 05 » 14 »
do . do . v. 07 uk. 17 »
do . do . v. 09 uk . 19 »
do . Kom. v. OSuk. 18 »
do . do . v. 11 uk . 21 »
do .Hyp .-V.-O.(Ant-Ctf) *
do . do . do . . . . »
do . Pfbr .-B.E.18,19u.22 »
do . do . E. 25 » » 14»
do . do . E. 27 > » 15 *
do . do . E. 28 » » 17»
do . do . E. 29 » » 19 »
do . do . E.30/31uk.b.20 *
do . do . E. 23 » » 12 »
do . do . E. 26 » »14»
do. do . E.17,l8u .24kb.-

>/>,do.  Kleinb .E. I kb ab04 »
3V2jdo . Kom . S 3uk . b . 12 »4. . do . Landsch .Central »
4. . Rhein .Myp.-B.kb .ab02/07
4. . do . » » 1912 »
4. . do . * » 1917 »
4. . do . » » 19J9 *
4. . do . » » 1921 »
3J/2 do . »
3Va do . » » 1914 »
4. . Rh.-Westf .B.-C.8. 3 5,

7, 7& 8 , 8a, 9 u. 9a Jt
4. . do . S. 10 uk. 1915 *
4. . do . » 11 > 1918 »
4. . do , 12u- 12auk . 1920»
4. . do . » 13 uk. 1922»
3‘/i do . » 2, 4 u. 6 *
4 . Südd . &’C. 31/32,34,43 »
31/2 do . bis inkL S . 52 *
4. . W. B.-C. H .,Cö !nS,7 ‘ »
4. . do . do . S. 8 »
31/3 do , do . S . 3 u , 4 »
31" do . do . S. 9 »

In °/a
99 .40
55 .50
90 .30
SN.S0
92 .50
82 50
92 .50
64.
34.
90.
99 .40
99 .20
99 .80
88 .70

100 .50
95 .40
87 .80
96 .60
90 .60
96 .00
©6.60
97 .50
97 .50
98.
©3.50
98 .80

ICO.
88 .20
88 .20
97.
97 . 10
98.
97 .75
87 .80
99.
91.
87 .80
97 .80
98 .00
«S -2O
SS.
SS.
89.
89.
SO.

97 .39
98 .60
97 .80
93 .50
98 .90
98 90
98 .90
SS.
SS.
92.
89 .50
89 .50

84.
97.
97.
©7.50
98.
SS.es.
88.
97.
97.
67 .20
97 .40
©7.60
98.
98 .30
©8.70
99.
LS.
89 .40
90 .75
97.
88 .40
98 .80
88 .40

114 .30
96 .80
96 .90
97.
©7.20
87 .50
97 .60
97 .90
SS.
98 .90
90 .80
Sl.
88.
97.
97.
©7 .20
©7.20
©7.30
93.
98 .70
87 .70
88 .20
99 .80
SS.

1ÖG.50
89 10
89 .50

96 .10
87 .60
Ö7.
96 .60
98 .75
97 .60
99 .50
9 SSO
97 .80
93.
97.
97 .30
97 .60
98.
SS.
99.
OL,
öl.
88.
94 .30
SO.

103.
97 40
97 .40
9740
97 .80
SS.
88.
88 .

90 .75
97 . O
97 .60
97 .7 S
SS.
88 .
99.
SS .2O

97 .60
B7 . 30
83 .50

Zf.
Württ H .-ELfittu bJ8 Jt

do . do . »
Württ Kredit *, uk . 20 »

do . do . » 12 *
do . Vereins !». * 20 »
do . do » 15 *

In «fr
©9«
»5.

100 .
SS7O
•87©
SO.

4. .

4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3*/2 do.

Staatlich od . provtezial -g&rjaa«.
Ld . Hess .-H .-B. S. 12-I3j | .

16, uk. 1913 Jf -fO
do .. S.14-15u. 17,26 uk.14» d ©.4O
do . S 18 23 uk. 1916 . ®? ß0
<io.5 . !0^ r4u - 2Su !l. w . » » » 0
do . Serie 1, 2, 6-S . 8 . JÜ0
do . » Z—-5, verL * »O.s»©

>0—Ilutums » 6 «-? 0
Com . Ser . 5—6 » 9 # .* 0
do . Serie 7- 4 . » »^ O
do . » 10- 12 . » » -40

do . do . S.9a,13,14uk .20» » 9 40
do . do . »1 - 3 » » » .80
do . Ser . 4 veri . uk. IW5 » 8 ® 70
L.-K(Cass .) S.22 uk.1914» 100.
do . » 8,23 » 1915» 10*
do . » 8-24 » 1921» 100 .5n
do . » S. 21 > 1917» 92 .6 q

Nass .L .-B. L.V.u.W. 15» 100 .G0
do , do . Lit . U u. X » SS.

do . Lit . J » » a.
do . F,G , H,K , L . » a
do . M, N. P, Q » 92.
do , Lit. R. S, » 99.
do . Lit. T » 92.
do . Lit . O. > 88 .80

do.
do.
do.
do.

3>/2i do.
3. J do.

Zf.Amerik. Eisenb.-Bonds.
4*. Lentr . Paclf . I Ref. Jt
3-/2 do . »
5. . Chic . Milw. SLP ., P . D.
4* . do . do . do.
4* . North . Pac . Prior Lien
3*. do . do . Gen . Lien
5* . SanFr . u. Nrth . P. IM.
4*. South . Pac . S. B. I M.

»4 .46
90 .80

106.

98 .40
63 .86

103 .10
04 .80

Diverse Obligationen.
Zf.

4. . Aschaffb .Buntp .Hyp .jl4. . Bank für industr . U. *
4. . Brauerei Rinding H. »
4. . do . rrkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . »
4. . do . Mainzer Br. *
41/2 do . Rhein .(Aiteb . ) *
41/2 do . do . (Mainz ) »
4«/2 do . Storch Speyer »
4. . do . Werger *
4. . do . Oertge Worms »
5. . Br| ixerKoh !enbgb . H. »
4. . Buderus Eisenwerk »
4. *Cementw . Heidelbg . »
41/2 Bad . Anil .- u . Sodaf . »
41/2 Blei - u . Si !b .-H ., Brb . »
41/2 Fabr , Griesheim El . »
41/2 Farbwerke Höchst »
4»/2 Chem . Ind . Mannh . *
4. . do . Kalle & Co. H. »
4. . Concord . Bergb ., H . »
41/2]Deutsch -Luxemb .uk .15»4. . Esb .-B. Frankf a . M. »
31/2 do . do . »
41/2 Eisenb .-Renten -Bk . »
4. . do . do . »
41/2 El . Accüumlat ., Boese »
41/2 do . Allg . Oes . , S . VI *
41/2 do . do . do . * VII *
5. . El . Dtsch . Ueberseeg . »
41/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . *
11'i  do . Rheingau uk . 17 »
4*/2 do . Schuckert v. CS»
4. . do . do . »
4V2 do . do . Rhein .uk .15/17
41/2! do . Beir . A . -G .Siem . »
4Va Siem. u. Halske uk 20 »
4. . do . do . » 20»
4. . do . Telegr .D.Atlant . *
41/2 do .Voigiu .Haeff,Fkf . »
4. . iFrankfurter HofHypt . »
41/2 Gelsenkirch .Gusstahl »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .»
41/2 Hotel Nassau , Wiesb .»
4 /2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . jMetall .-Ges ., Frankf . »
4. . jOelfabr .Verein Dtsch .»
41/2 Seilindust »WoiffHyp .»
41/2'Zellst . Wald hofMannh.

ln 9/0.

100 .8 ©
•7.•8.
• 8 .50
27.

100 .80
S8.

• 5 .20
101 .50
100 .80
101 .50
103 .
100 .90

• 5 .50

©7 60
03 .10loa .10
67 .60

101 .60
101 80
104 .15

SS.
93 10
96 .60

93 80
98 .80

100 .60
98 .5 (1
94 .40

101 .60
SS
99 .80

loLso
96 .

100 .10
104 .
101 .

Zf. Verzinsl . Lose.
4. Badische Prämien Thlr.
3. .jBdg .Cr .-Com. v. 68 Fr.
5, . iDonau -Regulierung ö. fl.
3-/2!Goth . Pr .-Pfdbr . i . Thlr.
3, . Hamburger von 1866 ->
3. . iHotl . Kom. v. 1S71 h .fl.
b/i Köln-Mindener Thlr.
ü'/a Lütticher von 1853 Fr.
3. .!Madrider , abgest . »
4. . iMeinlng . Pr .-Pfdbr .Thlr,
4. . jOesterreich . ». 1860 ö, fl.
3. . Oldenburger Thlr.
5. JRuss.  v . 1864a. Kr . Rbl.
5. .! do . v. 1866a. Kr . »
21/? !4+iih1wpis,b .' R -Or ö fl

In «/«.

108 .60
134 .
135 .50

74.
135 35
17 6.90
ISS.
*71.
346 .
113 .8

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. iss Mk.

ugsburger fl. 7 „ ~
ßrasmschweiger Thlr . 20 80 ®.
Mailänder " Le 45

do . Le 10
Meininger s. fl. 7
Oestcrr , v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 ö . fl. 100
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7
Salm-Reiff.O. ö.fl. 40 CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staats!. S. fl. 100

21 .

460 .
- M

17 ®.
360 .60

Geldsorten.
Cngl . Sovcreig . p . St
20 Francs -St. »
Oesterr fl. 8 St. »
do . Kr . 20 St. .

Gold -Dollars p . Doll,
Neue Russ .Imp . p .St.
Gold almareop . Ko,
Gasizf. Scheideg . *
Hochhalt . Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll . 5—1000) p . D.

Belg. Noten p. IflOFr
Engl . Noten p . 1Lstr
Erz. Noten p. 100 Ei
Holl . Noten p . 100f
Ital . Noten p . 1ÜULe
Oest .-U. N. p . lOOKr,
Russ .Not .Gr .p . iOORJ
do . (1u.3K.) p .1flOR.

Schweiz . N, p

Geld.
20 .42
16 .16

IS SO
4 . 19

215 .75
2790

85.
4 .183A
30 .85
90 .70
20 .43
80 .95

130 .35 108 .25
81,40 81 .30
85 . I 84 .80

Brief . |
20 .40
16 .90

17.

B300
2804
87.

80 .80
20 .47
81 .10

81. 90 .00
* Kapital und Zinsen in Gold,

Reichsbank -Diskont 8-/-°/,.
Amsterdam . fl. lu 169. 12
Antw . Brüssel Er. 10< 80. 7
Italien . . Lire 10t SO. 0
London . Lstr . ! 20.43
Madrid . . Ps , 10i —
N, -York £3T.3 .)D.llhiL -

Weclisel * Mark.
I 4 a/s ! Paris . . . Fr . IOOi S0 -S7

4 »/« I Schweiz . . Fr . 100| 80.85
51/a°/s St. Petersb . S.-R. 100 —
4 «/« Triest . , Kr . 1001 —
4-/2«/« I Wien . . Kr . ISOLL4.W

Aor. « (t »>,,äM -W.

3°/«
4«/nS»A
5«0
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THorgm
Mittwoch , den  4 . September , abends 3 Uhr:

Eröffnung FLPutzabfeitung
Sehenswerte Schaufenster - Dekoration.
Grosse Modellhut -Ausstellung I . Etage.

Trank & TTJarx.
K123

Bra Tropfen

putzen das
schmutzigste Metall

spiegelblank.
In Flaschen von 10—60 Pfg.

Ueberall zu haben.
Fabrik Lubszynski& Co., G. ra. d. H.

Berl 'n-IJchtenberg.

•Warum verordnet der .Ai 'zt so gerne

Köstritzer Sehmarzbier
beijft ekonvaleszenz? Weil es „wegen seiner
kräftigenden , leicht verdaulichen Bestandteile
und der seltenen Eigenschaft sonst schwer ver¬
dauliche Stoffe zur Absorbierung zu bringen,
ein treffliches Ernährungs -, Unterstützungs - und
Genussmittel ist
und das Allgemeinbefindendes Patienten schnell
hebt . Das Schwarzbier wird durchweg gern
getrunken und gut vertragen , auch von magen¬
kranken Patienten .“

Pr. F. M-, Bad K., gibt folgendes Urteil abi
„Das Köstritzer Schwarzbier habe ich als wertvolles
Kräftigungsmittel in der Rekonvaleszenz von schweren
Krankheiten sowohl als an mir selbst als auch an
meinen Patienten schätzen gelernt. Dasselbe wird
wegen seines würzigen Geschmackes gerade in der
ersten Zeit des noch immer damiederliegenden Ge¬
schmackes gern genommen und ist sehr bekömmlich.
Der massige Alkoholgehalt wirkt stimulierend ohne
zu schädigen,“

Verlangen Sie Köstritzer Scbwarzbier
bei Jt)rem lebensmittet - Lieferanten!

Preis per Flasche 0.23, 20 Fl. frei Haus 4.50,
direkt auch durch die

General-Vertretung
der Fürstl . Brauerei Köstritz

HobertPreuß
Bitzrgrossfyandfung

loreteyring 11 Tel. 385 u. 725
und in deren Niederlage Weißenburgstr . io.

t Man achte genau auf Etikett mit dem
fürstl. Wappen und Inschrift , sowie Ver¬
schlußvignette obengen. General-Vertretung,
um vor Nachahmungen geschützt zu sein.

!
1323

Bestehen Sie
darauf!

lassen Sie Jhr
MM GGhf/äsch chen
nur aus dieser Original-
flasche nachfüüen!

K10t

dolfs
m  Bad.

Rheinstrasse 28. Tel. 4281.
Wasser-n.Liclitheilanstaft
Elektr. Glüh- und Bogenlichtbäder.
Elektr. Wasserbäder. Elektrische
Lohtanninbäder. Vierzellenbäder.
Dampf-, Heißluft-, Kohlensäure-
und sämtliche medizinischen Bäder.
Hochfrequenzströme (D’Arsonvali-

sation. Franklinlsatlon.
Hand - und Vibration «*

Massage.
—— Man verlange Prospekt, —

Scitfli-
ranzeii

Grösste Aiiswali1
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsclert,
Faulbrunnenstr.

»« • 1102
Reparaturen.

Werveiiscfiwäcli©
fei m n j der  Männer , Impotenz, Pollutionen, Haut-, Blasen- und

SgM| ! MI CJeschleclltsleiden , aueb. alte und schwere
Fälle, hch. m. Erfolg ohne Berufsstor . seit 22 Jahren.

lü Malech’s Karanstalt„Carolus“, Kars.-Friedr.-Ring 92
Ksiat. lüiKainr - u, elektr . l . iclitlieilverf ., Rlektratlierapla eto.
Sprechet. 9—12'/» Uhr vorm, nur Wochentags. Behänd], 9—12 u. 3—8 Uhr.

Vollständig gratis
geben wir zu jedem Paar

Wegen Auflösung der Räume
unter Preis abzug.: Gaszuglampe,
Lüster, Speisezimmerfrone , ferner
Petrol .-SteH- u. Hängelampen , Bidet,
Schwammbütten , Mali.-Waschttsch m.
Porzellanbecken für Warm - u. Kalt¬
wasser, Eichen-Spültisch für Wafserl.

Kirchgasse 19, im Hofe links.

Harn-uJasenleidendef
in frisch, n. veralt. Fällen wenden Bich t/i
sofort an Apotheker KaesDach, Schnle- rü
binchen 382b.Sommerfeld(Bez.Frankf.,&
Odor). Ausführl. Auskunft kostenlos in u
verschlosseni?!» Kuvert ohne Aufdruck »2
portofrei ohne jede Verpflichtung,

unserer Einkeitspreislagen

8. S0  10. so  12. 00
n. so  16 .00

i Paar

Holz-Ausfüll-Leister)
genau wie
Abbildung.

Diese Ausfüll-Eeisten sind ein unbedingtes
Erfordernis zur Erhaltung der Stiefelfonnen . Kl 10
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ßüßref * ederwaren*md0 \offerßaus
Jo bann Terd.Tüßrer, Hoflieferant

10 Große Burgftmße 10 (deiienßraße an der‘WilßelmßraßeJ, Parterre und7.Gtage—‘Cetephon 726.
wpeziafgefcßäft erften langes!

Uc/ ' 5roßte „Qeiflangsfäßigßeü !
Reße, billige Greife. UST Anfertigung, ‘Reparaturen. ‘Cäglich‘Rauheitent

‘Uber 550 qm Ausßellungs R̂äume.
JS/ ~12 große Schaufenßer 12. uSf

W «Mfflp WU
nur m

Ich verkaufe stauuend billig so lange Vorrat:
1 Posten Sa Seiven - Drttdam .rste,

reg .lärct Wert b. 2.50, Meter 1.48
ünd 1. 1».

1 Posten Bettücher , pr. Halbleinen.
1 Posten Hemdentriche , la Elsässer

Ware. Dieter nur »2 Pf.
1 Posten Muster -Stores Stck. 6.50.

grober PrOen Bettbe üge , Bett-
tüü er , Kiffen , etwas trüb «eword.,
ausfallend billig.
a. SO» Stück einzelneu. trüb geword.
Dameu -Nackil- «nd Tagüemde » ,
Ho 'ten und Jacke » zu jedem an¬
nehmbaren Preis.

1 Partie » Posten entzückender hand-
gestickter Lag » und Nichthemden.

1 Dosten Tischwäsche und Hand»
tstcher» Halbleinen und Rein einen.

Ca. 0» Stück hochelcg. Stickerei , u.
Epitzkn - tNäcke bis NO o unter Preis,

Ca. SitvO Meter seine Madapolam-
u . Wäsche-Stickereien , 4'/,-Meter-
Stücke von 50 Pf. an.

1 Bo en kräftige Frauen - Strümpfe
Paar 4L Pf ., 3 Paar nur 1.2 ».

Den Restbestand meiner hoch¬
elegant n Stickerei - Roben und
Stickerei - Stoffe gebe ich mit 20 °/,
Rabatt ab.

Besonderer 0»elegenbeitskauf einiger schöner Exemplare
in Stra .-tzferern uns Pleureufen.

MW ZWWWM ft ZMkMWWW
sind

WW'GkWW « !
lirrr Rengafse 31.

Tapeten*
Ausverkauf

■wegen Aufgabe des Lftdeng schfi 't». Grosse Vorräte in besseren Tapeten.
j)ie Preise sind toeilieutrtu .i ernsiissij -t , 1377

IIssi »eiei SleasBel,
Schulgasse 6 . Tel . 6591.

gewundert viel
und viel gegoltenI
Dieses Dichlerwvn ytu oesoitvers m
jetziger Zeit auch für unsere Gesell¬
schaft. deren beispiellose Erfolge ihren
Gegnern ein Dorn im Auge sein müs¬
sen, so lange sie zu gleichen Leistungen
nicht befähigt sind Jeder Unbefangene
wird aber ohne weiteres zugeben, dag
eine derartig führende Stellung in der
Industrie während einer so kurzen
Zeitspanne von ein paar Jahren nie¬
mals durch eine noch so geschickt ge¬
leitete Propaganda , sondern nur da¬
durch zu erreichen war, dag die Güte
der Ware Freunde warb und diese uns
wieder neue Freunde zuführten Gegen
eine solche Macht der Tatsachen kämpft
selbst eine ganze Industrie vergebens.

M

Kakao ist ein Produkt sorgfältigster
Behandlung und Verarbeitung edel¬
sten Rohmaterials Neichardt-Schoko-
laden stellen kich den teuersten aus¬
ländischen Marken ebenbürtig an die
Seite Reichardt-Konfitüren stehen
auf gleicher höhe der Vollendung.
Verkauf zu gleichen Preisen an Händler
und Private in über KW eigenen Fili¬
alen in allen Teilen Deutschlands, in

Mita : Meie 25.
Fernsprecher 2449.

GkMs-WkMhiök nun inpfeiilans.
Dem g-ehrtm Publikum, sowie meiner werten Nachbarschaft zur ge(L

Kenntnis, dag ich die

Kohleilhandluug voll Kramer Nachf.
übernommen habe und halte mich bei Bedarf bestens empfohlen.

Achtungsvoll!

sÄu »«. Amt.  Wvittke , c«Ä re.
Röderstratze 29 und Nerostratze 46.r

‘Wichtig ist für die

Uitärzeit
zvoecßenfsprecßendêUnferßßeidang;

‘Unterjacken, Uri toi , la ‘Uiaco . . . . . . Ul , 1.75
desgf. „ fffalbwolfe . . . . . . 3 .35
desgf. „ Wolle, nickt einlaufend „ ■>. —

‘Criicotkemden, la Ulaco . . . . „ 3. —
desgf. cfpeziafguafität , zweiseitig . „ 5.25

Unterkosen , la Ulaco . . . . . . . . . . 2.25
desgf. cfpeziaf . ‘Reithose,  D . (R. ‘P. . . „ 3.75

cfocken, Id Wolfe . . . . / .—
Uniform *Westen — ‘Fußsckfnpfer — fjfandsckuke.

Speziafßüus 'ScfjtrOp ^Hoflieferant
‘Webergasse/, im Hotel Rassau.

K148

Reelles Möbel-Geschäft.
Brautleute ; ttb Interessenten wollen nicht versäumen, che Sie Ihre An¬

schaffung in Möbeln machen, sich von meiner Ausstellung in Hinsicht der
AusW .Uil, Qualität » ui» Preislage zu überzeugen und werden Sie find n,
dag Sie bei mir nur gute Möbel sehr billig kaufin. B16647

Eigene Schreinerei li. Tapeziercr-Werknätte. Fachmännische Bedienung.
Anteia Msajsrer , Schreinermeister,

.. — - Weliritzstratze 6 und PS » stetenenstr tze. - -

Neu eröffnet! Neu eröffnet!

Yesfitarisclgs Kar-R8siaiir.it
3 liernrcmlifolggsisse S

(zwischen Grosse Burgstrasse und Marktplatz ).

feines * zu Mk. O. 8 W, Mk. l . — u. Mk. L . FO.
— Im Abonnement billiger.

Exquisite Wiener Küche.
Sftrzialgericlite für HS.’abctiker . Alle hasieu -Spciien.

.... . -=-r-. Angenehme Lokalitäten . = === =

bester Korsett-Ersatz
in Verbindung mit
dem Hüftformer
das idealste Mieder,

® auch für stärkere
B Damen . Engt den
,ffi Oberkörper nicht

ein , gibt vorzüg¬
lichen Halt und
macht tadellose
Figur . Vier fest
angenähte verstell¬
bare Strumpfbänder.

.§ [Preis8.25 Mk.

r*
B

B
Auswahlsendungen zu ^

Diensten . Kl« ®
B Alleinverkauf:

tB SpeziaUiausScflirCJB
O Weberg . 1, Hotel Nassau

S J. Poulet, 5
Kirehgasse — Marktstr . ®

BBÜSB

Em
BialBll

Liebhaber
eine» zarten, reinen Wrüünee m. ro' -gem
jugend rischem stluSscven u. bin end
swonem Teint gelrrucken nur die echte

v. Aergma«« & Go-, Hl delleul.
Preis a St . 5^ Pf., ferner macht ii r

Dada -Eream Kli3
rote und spröde Hau! in einer Nacht
weißu. sammetweich. Tube 80 Pf. bei:
ttillieiu , üaciienlieiiner , Olto !,ill >>,
Fern. Alexi , A.  f 'ratz. Ad. Gärtner,
Bruno Barke, Ernxt Kock-, Beinü.
Götte 1, Hi«h. **\rb, Loii'- Vl >me!,
Fr . A tsMi t » Wwe. in der © diit «»«
Apotheke u. WiebriM :Hof -Ap »th -te.

Das ist falsch!
Wenn künstl . Fö >,nc nichr ganz fest

sitzen, sind iie deshalb nicht unpaffend,
so d' rn man bcnür.e etwas F 77

Apollopulver uromat.
G.g. ' 13 !) und sie werden die gewünschte

Festigkeit>o o t erbaiteu. P Do>e ' 0 Pf.
i. d. Apotheken und Dro .,erien.

^ Mk. 1.35 p. Ztr.
S bei Abnadme van 10 F-nlnern.

t  W. RuppertL Co.,
tsi Mauritiuss,ratze 5. 1120

Wundervsllrs , üppiges

Haar
ist Mt Sehnsucht aller Mädchen und
Frauen . Wer mit dünnem, schwachem
Staat,  Kopfschinnen und Haarausfall
zu kämpfen hat , sei folgendes glänzend
bewährte u. billige Rezept zur Pflege
des Haares empfohlen: Wöchentlich
Imaliges Waschen des Haares mit
Zucker's kombjmertem Kräuter -Sham-
voon «Pak . 20 Pf .) daneben regel¬
mäßiges krüftigesEinreiben des Haar¬
bodens mit Zuckers Original -Kräuter-
Haarwaffer (Fl . 1.28) und Zucker's
Spezial -Kräuter -Haarnährfett (Dose
60 Pf .). Großartige Wirkung , von
Tausenden bestätigt. Echt bei Will).
Machenheimrr, F. «H, Müller , Chr.
Tauber Nchf. u. Hau« Kräh , Drog .;
sowie in der ParrSmerie Altstaester.

«a (jsg aro w3 5. . s?-<-t « — >.r>
O V-T1

-Cp  er ' -5 , Z-i~Z z -ch-■ w , ?=> cr^
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60 . Jahrgang.

Becker ’sches Konservatorium.
SeMSakrhlntirn — Kl. rn. nt. r-, Klavior- und Vio)inschule für Kinder vom
6. Jahr « »u. Klarier , Violine, Cello, Gesang. Prospekte durch den Direktor
19. Becker , Kirchgänge 76.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle beS Tagblatt-
Sauses jahrweise zu vermieten. Nah.
im Tagblatt - Kontor, rechts der

l Schalterhalle. * r
Konservatorium

fSr Isifc,
▼er

ilr KsatoWMieten
mm 6.—11. LohoÜj. hro.

Rheinstrasse 64.
Direktor ISiChaetfs.

Beginn nennst Korso«
Montag, denL SopUaber.

Unterriehtsfächcri
Klsvierspiel, Gesang, Vlofin- ,
Via kt- und Cellospiel, Orgel,
Harmonium, Orchesterseh nie,
Kammermusik, Quartett- n.
Ensemblespiel, Kompositions¬
lehre, Partiturspiel, Kontra¬
punkt, Theorie, Allgemeine

Musiklehre, Pädagogik.

Ausbildung von Lehrern und
Lehrerinnen.

Oeflontüehe Vortrags- Abende.

Ehrst» , bewährt « Lehrkräfte.
Prospekte gratis.

Anmeldungen werden jeder¬
zeit im Büro (Zimmer Nr. llj

entgegengenommen.
1885

Restaurant Kaisersaal.
Ven 1 . September ab täglich Konzert der erstklauigen

Damen - Kapelle „ Nordstern “ .
Sonntag » von 2 : Ualinee . Nachm , ab 6 Uhr : Konzert.

1
üfi-kw' & wm %>

!Z

Vor-Ausstellung Wiener Moden.
Durch Umbau unserer Schaufenster sind wir behindert unsere

Herbst-Neuheiten eleganter Damen-Hüte
entsprechend zu zeigen. In unserer Putz -Abteilung geben wir dafür in
einer Vor-Ausstellung ein Bild der herrschenden Wiener Mode und zeigen
- ----- hauptsächlich  den Trotteur -Glenre für den (Jehergang . :. .

Täglich Eingang von Saison-Neuheiten in Damen-IConfektion, Kleider- u. Seidenstoffe.

Blumenthal.
Kit!



Arbeiklimrkt - er Mierbsdener
tsMs «ajetstn im „Mr&eitämarft* faßen in einheitlicher Satzform 15 Pf«., in davon abweichenderb -dansfiihrung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 3S Pfg. die Zelle.

-- mm

Weibliche Personen.
KerverStiches Personal.

SErAe Taillen» u. Rockarbeiterinnen
tz. .Zsaröettettnnen sof. gas. Klein1,414 lü,il |
^rSbrrgstraffe ^O, 2.

Schneiderinf. engl. Röcke
gesvcht HeleneNstraße 80, 1.  8 17585

.Tüchtige Zuarbeiterinnen sofort
SefAcht.^ ßmkr .J &nne  Langgafse 1.
®i#KÄrrf£in0 44, l"t fl, ™.

Bl nachmittags Mädchest
ESfe ^ lfaS? “* ^ ^ bacher

~ 'iHge Weiß;eugnäßerin
Kah, Rwhlstraße 17, V. V

Korsett-Arbeiterinnen
«aschurmr-Naherin gesucht. MelBÄR s-

feteSSSBjrtf*'» S™«
l~ . Verfette Büglerî gesLcht '
iSedsnstrrche 10 1 rächt« B17608

Scrvierfräulein
feSn_M ??L.eirttreten Kellerstraffe8.«I-m äKTörTTTc-Sontntet|öttafer für Ausland)effiufcttfrL,©erfrierftL,Pensionsköch.,Kaffeekoch, kalte Mamsell,

madchen, Zimmermädchen für
Votrl u. Penston., deSgl. solche, die
se rvieren k., Madchen, welche fein-
iburaeEch und bürgerlich kochenk.,
iKinderfraulsln von Kurfremden,

und Hausmädchen. sowie
Kuchenmadchen gesucht durch

..Carl Grünberg,
gê rbSmaßrger Steüenvermittker,- ,Goldgaffe 17, Part . Tel. 4341.
kSnche Hotel-, Hrrrfchaftsköchtnnen,
»e'n-re SauS-, Allein, u. Küchen-
madchen für,sofort. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlettn,Goldgaffe8. Telephon 2363.

Gesucht sofort
vder Mm 15. September eine Köchin,vre etwas Hausarbeit übernimmt
,  H ild astraffe 12.
Anche Vers. u. feinbllrg. jTKöchinn
brer, Mainz, Bodenheim bei Mainz,
Alleinmadchen, die gut kochen, tücht.
Herrschaftshausmädchen, die g. näh.,
erufache Haus-, Land-, Küchen- und
P^Zrmmerm. Frau Anna Müller,

chsmaßrge Stellenvermittlerin,
rgaffe 49, 1 S tieqe rechts.

. Gesucht zum 15. September
oo. früher, Mädchen, das gutbürgerl.
kochen kann u. etwas Hausarb. über-
numnt. Vorstell, von 3—8 Uhr.Klliser-Frredrich-Rina 66. 2.

Tücht. Alleinmädchen,
solches^sekbständ. kochen kann, für
wkort od. spater gesucht. VorzustellenLuremburgplab 3. 2 r.
. Gesucht solides Mädchen,w. bürg. koch. k. u. Hausarb. nrit-
macht. z. 1. od. 15. Sept. Borst. 4—6
nachm. Kai ser-Friedrich-Rina 70, 1.
! _ Küchenmädche»
gesucht Rerostr aße 7.

^ ^ .krä̂ Hansmädchen für gleichScheffel, Webergaffe 13.
, , „ Mädchen -
gesuchtGrabenstr affe 28._
i T. Mädchen in bürg H. z. 1. £
dd̂ sv̂ ges. Dotzheimer Str . 105, P , I.
_ _ Jüngeres Zweitmäbchen
sofort gesucht Bortstraffe2, Part.

Zanrilie suchtz, 1!HanSnrädch., daS
^ «nt u. , gchr Zeugn.

15. Sept.
nur i»

Alleinmädchen, w. kochenu. nähen
kann, per 18. Sept. in kl. Haushalt
ges. Mainzer Straffe 54, 2. Brückei.
Ktndmcl. F««,ilie

mtKmbteS  f

W - föe Wäsch« auff." dem Hans«.
Adekbe rdstraff« 84, 2._ _

Tüchtiges solides Mädchen
kür die Zimmer u. ein Mädchen für
m« Küche, gesucht. Hotel Epple,

Prop. ja. Mädchenm. gut. Zeugn.,
welches bürgerl. kocht, geg. gut. Lohn
gesucht Bismarckring 11, 3 l.
Brav. ält. Mädchen, w. koch, kann

u. alle Hausarb. versteht, z. 18. Sept.
gesucht Bismarckring21, 2 r.

SSSSSlill
Sauberes gesetztes Mädchen

für Haus- u. Küchenarbeit sofort ge-
sucht. Wasch- u. Putzfrau Vorhand.
Goldgasse, 5, Backerei.
Braves fleiß. Mädchen, das kochen

kann u. dre Hausarbeit verstz, gesuchtRhernstraffe 71, Laden.
Gesucht auf sofort oder später

Men guten, Lohn von alleinsteh. ält.
^oepaare ein,, gesetzt, best. Mädchen,
welches selbständig gutbürgerlich zu
kochen versteht und die übrigen leicht.
Hausarbeiten besorgt. Keine grobe
^ 9lche. Vorzustellen vormittags
zwischen8 u . 1,0.Uhr oder nachmitt.
zwischen3 u. 4 Uhr
_ __ Neudorfer Straße 2, B.

. Ordentliches Alleinmädchen
gesucht  Kirchaaffe 76.
, , Junges saub. Mädchen

lotzrt gesucht. Näheres
Schwa lbacher S traffe 45, Part , lks.

Tücht Mädchen für Küche
’A\ Pra^n Flucht . Näh. Nerostraffe 2,footel-uit ft aurant zum Lloyd.

Tüchtiges Mädchen
für Kircheu. Haus, auf sofort bis
15. Sevtember zur Aushilfe, auchtagsüber gesuchtDambackital 16.

Eine fleiß. sauberes ehrt. Frau
von 8—12  vorm. f. leichte Hausarb.ges. Oranienstr. 35, 2 r. abds 8—9.
Eine Frau dreimal in der Woche

2 Std . ges. Ziet enring 2. Part , links.
Stundenfrau für 1 Std ? morgen^

gesucht Stiftstr . 28, 1, v. 8—10 Uhr
u. 1—3 zu sprechen. __
Saub. Mädchen oder Frau 1 Stunde
vorm. ges. Scharnhorststr. 11, 3 r.
Sofort ein Stünbrnmädchenvon 7

b' ŝ Uhr geŝ Weißenburgs tr. 1, 3 I.
MonatSmädchen2—3  Stüudeu vor» .
gesucht Hermannstraffe 18, 3.

Mädchen gesucht
von 2—4 Uhr mittags für den Laden
au putzen We stend straffe 38, Laden.

MouatSfrau
gesucht Moritzst raffe 13, 2. St . l.

Weckfrau
—'- - I QEsmhtMetzgeraaffe 28.

gesucht Kleiststraffe 15. Bäck erei.
. Saub. tüchtiges Mädchen-

gM cht Helenenstraffe 30. 1 T.
Alleinmädchen, w. zuverlässig

u. rn crllen Haus- u. Küchenarbeiten
~ f fe -J?' , 60." kinderl. Saushaltges. Wilhelmmenstraffe 14, 2 St.

. Laufmädchen gesucht.
L. Guthmann,  Wilhelmstraße 16, 1.

web Befferes Mädchen,
schon in f. Haute tätig war,

im Nähen u. Bügeln durchaus
wandert ist, sucht Stellung als
gehende Jungfer oder 1. Haus!
geht auch zu gröberen Kindern,

be-
lausmdch.,

zum
15. Sept. oder 1. Oktober. Offerten
u. O. 367  an den Tagbl.-Berlag.

Befferes Fräulein,
w. im,Nähen u. Bügeln bewmrd. und
kaufmännischausgebildet ist, sucht
Stelle in Pension oder Hotel als Be-
schließertn. Frankenstraße 7, Part.

Einfaches Fräulein,
aus guter Familie, w. nähen u. frrs.
k̂, s. St . als Jungfer . Zu spr. 2- ^
Schwalba cher Straffe 53, 1 rechts

Fräulein, 34 Jahre,
aus guter Familie, tücht. u. häuSl.,
wünscht baldigst Stellung bei beff.älterem Herrn. Offerten u. N. 364an den Taabl.-Nerlaa
Tücht. erfahrene Stütze sucht Stelle

bei ält. Herrn od. Ehepaar z. Allein-
führuna des Haushalts. Off. an
Sieff, bei Stahl , Ro senstraffe 2, Gtb.

^ - Sauberes tüchtiges Mädchen,
was selbitand. kochen kann, z. 1. Okt
gesucht Arndtst raüe 2.  l . Stock
. , Ordentl. Alleinmädchen,
w.. wchen kann, in kleinen Haushalt
geiucht̂Klopstockstratze 21, 2 links

Ein tücht. saub Hausmädchen,
w. nahen u. bügeln kann, wird ges.Kaiser-Zriedrich-Rmg 63, 3.

AeL tücht. Mädchen, das kochen
u e. Haushalt fuhren kann, per sof.
°der.l6.Sept . aes. Zweitmädch. vorh.Mexî Michelsberg9, 1 re chts.

Dienstmädchen für kl. Haushäl?
gesucht Schwalbacher Str . 38, Part

Männliche Wevsonerr,
Keweröklcheŝ erfonak.

\ Tüchtiger Rockschneiderauf Woche
gesucht Lerm annstraffe 18,  "

Junger Mann,
welcher sich in der Zahntechnik aus-
bilden will, kann sofort eintreten.Rheinstraffe 66.

Junger Radfahrer
sofort gesucht. Vorzusprechen zwifch.
9 u. 11 Uhr Ta un us-Apotheke._
Suche einen ehrt, fleiß. Burschen,

iß. Alter 15 bis
Biebrich,

Tücht. Alleinmädchen,
SVfcfcn kann, gesucht Moritzstr. 68,
2 St ., bis nachmittags 4 Uhr.

Hausmädchen, welches bügeln
etwas servieren kann, für 15. 9.

oder 1. 10  ges Kaftellenstr. 57. Vor-
zustell.,1410—lbll u. v. Vz5  Uhr ab.

Er» braves Zweitmädchen,
welches nahen kann, auf 15. Septbr.
gesuchtTaunusstraffe 44, 1.

Fleißiges Mädchen
?? Hausarbeit u. Ausgänge gesuchtAdelhei dstraffe 24, Parterre.
. . Gesucht zum 1. Oktober
rn kleinen feinen Haushalt ein HauS-
maüchen, das nähen, büg. u. servier,
kann Rh einstraffe 86, 1.

der Rad fahren mu>„ ^
17 Jahre . Adolfshöhc,
Cheruskerweg 13, __
' Junger saub. Hausbursche
sof. ges. Launusstr. 34,  Kondi torei.

Junger Haus bursche, 14—15 I .,
aus guter Familie gesucht Moritz
straffe56. _ _

Kräftiger Hausbursche
tey b?uernb  gesucht. Solche, die denMöbeltransport verstehen, bev. Jerd
Marx  Nacht., Kirchgage 22._
. .. Tücht. Haüsüürfche gesucht
für Wäscherei. Off. m. Alter unter
M. 134 Tag bl.-Zweigst., Bism.-Ring.

Hausbursche
gesucht Ki rchaaffe 58.

Laufbursche' (Schuhmacher)gesucht Arndtstraffe1.

. Braves tücht. Mädchen
ber gutem Lohn gesucht

Nerostraße 24.

Sofort junger Laufbursche
9esucht. K. Petri , Herderstraffe8

E,n lunges Mädchen
nr den Haushalt gesucht. Gärtucret
Schmidt, LangenbeckvlatzJ5.

Ei» zuvcrl. Fuhrknecht dauernd ge>.
Bierstadt, Taunusstraße 18.

r r Perfektes Hausmädchen,
welches servieren, bügeln und etwas
When k. u. gute Zeugnisse hat, ge».
Adolfsallee 45. Vorzustellen zwifch.
10̂ u. 12y2 u . zw. 3 u. QYz Uhr.

, Mädchen vom Lande
gesucht Schwalbacher Straffe 41.

Weibliche Uevsonrn.
KaufmännischesZ»erfonak.

Solides Mädchen, w. kochen kann
u. Hausarb. gründl. versteht, gesucht
Rheinstraffe 50, 1.

Ein tüchtiges Mädchen,
welches etwas kochen kann, zum
16. Sevtember gesucht. Spring,Brsmarckrina 23.

Tücht. jg. Mädchen sofort gesucht
Westendstra ffe 17. Part , links.
Jg . kräft. Mädchen in kl. HauShoK

gesucht Rauentaler Str affe 16, Part.
T. Mädchen für Küche». HanSarbT'
ofort gesucht Wellritzstraffe 10, Steh-brerhalle, Kestler.

Gesucht zum 1. Oktober
dm« kinderlosem Ehepaar tüchtiges
Mädchen mit guten Zeugnissen,
w. gut kochen kann u. Hausarbeit
verrichtet. Biebricher Straffe 33, 1.

Ein tüchtiges Hausmädchen
gege» hohen Lohn sofort gesuchtMartinstraße  1 5

8 leiß. Mädchen für Küche
u. Hausarbeit per 15. September
gesucht Goethestraffe 17, Part. _

Ein älteres Mädchen,
welches gutbürgerlich kochen kann,
als Allernmadchen zum 15. d. Mts.
ge,ucht Rheinstra ße 98, Parterre .

Einfaches kräftiges Mädchen
Mr alle Haus- u. Küchenarbeit sof.
gesucht Dotzhermer Straffe 116. P.

Für kleinen feinen Haushalt
braves ilelffiges befferes Mädchen,
welches im Nähen, Bügeln, sowie im
Haushalt bewandert ist, wegen Ver¬
heiratung meines jetzigen Mädchens
gesucht. Äarstraffe 4._ __ _We,mnädchenj w. gutbürg, kochen
L, in klein. Haushalt zum 15. Sept.
Muckt. Nab. Bauuser Str . 2,  P . r.

Alleinmädchen
kür den 16. September für besseren
n.  vaushalt bei gutem Lohn gesucht.Fechner, Emser S traffe 64. Z.

Zuverl. williges Mädchen
gegen gut. Lohn für Kücheu. Haus
gesucht Goldgaffe2. 1. _
Alleinmüdchen, et)., für kl. Haush.,

2 Personen , für 15. ds. ges. Weißenburgstraffe 6, 1 links.
Besseres, sehr saub. Häusrnüdchen

mit gut. Zeugn. per sofort od. 15. ge-Lhri:

Stenotypistin
mrt mehrj. Zeugn. sucht bei bescheid.

; Ansprüchen Stellung. Off. B. 133
Taabl.-Zweigst elle, Bismarckring 29

Fräulein,
!welches5 Jahre selbständig eine beff.
Filiale leitete, sucht, da dieselbe auf-
gegeben, Stelle als Filialleiterin od.
Kassiererin. Branche egal. Kaution
kann gestellt werden. Offerten unter

^K. 362 an den Tagbl.-Be rlaa. _
Tüchtige junge Vc-küiiferiu

für Korsetts sucht Stellung Zkeich
welcher Branche. Näheres im Tagbl.-
Berlag._ Ub

Angehende Verkäuferin
mr Spitzen u. Stick, s. anderw. St.
"äher es rm Tagbl.-Berlag. 17o
8

Branchekundige Berkäuferin
für Schuhwaren sucht Stellung per
k.?w.̂ „oder .später. Offerten unterV. 366 an den Tagbl.-Berlaa.

KewcrökichesZ°erfonak.
Geb. junge Dame,

repräsentable gute Figur, gut. Ge¬
schmack, vr. Schneiderin, sucht paff.

. Wirkungskr., Wiesbaden od. Mainz.
Oss.̂ ii. Bt. 366 a!i den Tagbl.-Berlag.

T. Büglerin f. K. in u. a. d. H.
sucht Möh rin gstraffe6, Part .'

Ordentl. Mädchen? -
welches kochen kann, zum 15. Sept.
gesucht Kranzplatz  1 , l .^Et. r.^

Sauberes zuverl. Älleinmädchen
für kl. feinen Laush. (ält. Ehepaar),
welches kochen kann u. tüchtig in der

mäüSÄEfe *lsspPMSlte
Konditorei nebst Cafö. Offerten
unter W. 367 an den Tagbl.-Berl.
erbeten. _ __

Fräulein,—26 Jahre , tüchtig
u. zuverl., suchtd. Stelle in Kondit.
u. CafS, per sofort oder später. Off.

in und außer ' d. Hause. Dotzheimer
Straffe 72, Hth. 2 St . _ B17025

Nettes tüchtiges Fräulein,

16jühr. braves Mädchen
für Hausarbeit u. Kinder, ev. tags¬
über, gesucht. Fam. Behandl. in jed.Weise, Hildastraffe 5,  Gth.

Zuverl. fleiß. sauberes? NKSchen?
welches etwas kochen kann, gesucht
Rheinstraffe 113, 2, ' ’

Sauberes ordentl. Mädchen,
welches selbständig kochen kann, für
Offiziershaushalt n. Bitsch (Lothr.)
gesucht. Näheres Weber - Guntrum,
Schenkendo rfstraffe 2, Par terre.

Jungcs ^ Nübchen,
das zu Hause essenu. schlafen kann,
suchtI . Roeckl, Gr. Burgstraffe 1.

Junges Mädchen tagsüber
Muckt Wichelsberg5, Laden.

u. E. 363 an den Tagbl.Derlag.
Jg . Mädchen (Oesterreicherin),

aus gut. Fam., 18 I ., perf. im Frist,
Sticken, Nähen, s. Stell, als angeh.
Jungst o. Kinderfrl. Schu lberg 25,1 r.

Herrschaftsköchin
mit besten Empfehlungen, sowie
Herrschafts- und Hotel-Personal jeg¬
licher Art empfiehlt Carl Grünberg,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler,

Goldgaffe 17, Bart. Test 4341.

Köchin, 30 Jahre alt,
mit guten Zeugnissen, sucht Stellungam liebsten bei Dame od. Herrn. Er>
bitte freundliche Offerten u. Z. 365
an den Tagbst-Berlag.

Gute Herrschaftskö chrn
sucht dauernde Stelle hier od. ausw.
Gefl. Offerten unter W. 366 an den
Tagbl.-Berlag.
.G . HerrschaftSköch. i Aushilfsstelle
für 1 Monat. Näh. Frau KatharinaHardt, gewerbsmäßige Stellen-Ver-
mittlerin, Schulaaffe 7.

Kochfrau, tüchtig in ihrem Fach,
f. Beschäst. bei kl. u. grüß. Gesellsch.
Geht auch zur Aushilfe. Zu erfrag.
Helenenstraße 12. 2. Bl7372

Gebildetes älteres Fräulein
sucht täglich einige Stunden Beschäst.
mr Haush., Handarb.: hat iahrel.
alt. Herren Haush. geführt. Off. u.
T. 361 an den Tagbl.-Berlag.
Witwe sucht leichte Beschäftigung,

ev.t. bei Kindern oder zu ält. Ehep.
Roderstraffe 34, Part . C. Fr . D.

Junges Mädchen,
das nähen kann, sucht Stelle in beff.
Hause. Oranienstraffe 39, Mtb. 2 l.

Aelteres Mädchen,
welches selbständig kochen kann, sucht
Stellung in besserem Hause, zum
16. September. Gefl. Offerten
unter L. 367 an den Tagblatt-
Verlag erbeten.

Wegen Auflösung des Haushalts
sucht, ein gut empf. Hausmädchen m.
vorzugl. langjähr. Zeugnissen Stelle
rn beff. Herrschaftshaus auf gleich.Drudenstraffe3. 1 links.

Besseres Mädch—
perf. im Nähen, Bügeln u. Servieren,
sucht Stellung in fein. Hause. Zeugn.
vorh. Näh. bei I . Werner, Dotzheim,
Wiesbadener Straffe 46.

Besseres älteres Mädchen
sucht Stellung in kl. Haushalt. Off.
unter H. 366 an den Taabl.-Berlag.

Mädchen, w. gutbürg. koch, kann,
s. St . als Alleinmädch. in kdi. Haush.
Hochstättenstraffe 14, 2 r ., zw. 6 u . 7.

Aelteres Mädchen,
im Kochenu. jed. Hausarb. erfahr.,
sucht Stelle für gleich od. 15. Sept.
Off. u. E. H„ Ludwigstraße 10, 2.

Beff. gut empf. Alleinmüdchen,
perf. in gutbürg. Küche, im Haush.
erf., vollk. selbst, u. zuvett., s. angen.
St . b. Ehep. Off. I . R. 3 hauptpöstl.

Braves Mädchen vom Lande
in der bürgerl. Küche bewandert,
sucht sofott Stellung in kl. Haushalt.
Wellritzstraffe 35, 3.

Junges braves Mädchen
sucht Stellung. Näh. Nauentaler
Straffe 12. Hth. 2. Stock links.

Ein junges Mädchen sucht Stelle.
Schwalbacher Str . 45, Mtb. 1 St . r.
. Gebild. jg. Mädchen sucht Stelle
rn kl. Haushatt, um sich im Kochen zn
vervollkommnen. Effahr. im Weitz-
nühen. Familienanschluß. Off. an
H. Petzold, Wiesb., Bülowstr. 2, 1.
^ Empf. Allein- u. Hausmädchen.Fr. Lina Schnatz, gewerbsm. Stellen¬
vermittlerin, SchwalbacherStr . 33.

Wr 14jährigcs Mädchen
w.,Stellung in gutem Hause gesucht.Nah. Werderstraffe 10, 1 links.

Junges Mädchen sucht
tagsüber Beschäftigung, am liebsten
im Geschäfts Römerberg 23, Part , r.

Ern saub 'Mädchen mit gut. Zgn.
sucht tagsüber Stellung. Hermann^
stra ffe 15, Seite nb au 2 lks. 817528

Junges braves treues Mädchen
aus guter Familie sucht Monatsstelle.
Zu erfr. Oranienstraffe13, P„ vorm.
Unabh Frau f. noch ermge Kunde»

(wasch, u. putz.), i. beff. Häuf, schon~ ittntutigearb. Hellmu ndstr. . __
Witwe f7 stunde»« , vor« ) Meüstsft.
Dotzheimer Stra ffe 13, 3. Sst rechts.
Mädchen sucht für den ganz. Däg B.
Walramstraße 11, 3 Si . 817533

Waschfrau sucht noch" LÄMchsff.
Herman nstraffe.16, 3. V1758H

Best. Frau mit guter,—Zeug»iffe«,
i. Näh. u. a. häusst Arb. erf., s. mora.
2—3 Std. Besch. Bismarckr. 42, H. P.

Junge Frau
sucht für 2 Std. morgens Monats^
stelle._ Zimmermannstr . 9, 4 r.

Junge Frau sucht Monatsstelle.
Näh, Hellmundstratze 16, H. 1 St . L,
I . s. Fra« s. für morg. 2—3 Std.

Stelle. Dotzheimer Str . 13, H. 3 r,
Saub. Monätsfrau u. Mädchen

suchen3—4 Stund, vorm. Monatsst.
Müller, Göbenstraße 19, Hth. P. r,
Junge saub. Frau sucht Monatsst.

Wielandstrahe 9, Serienbau Parst
Jg . Mädchen sucht Monatsst.

Geiger, Scharnhorststraffe 8. B17553
Ordents- unabh. Frau s. f. mehr. Sst
Monatsstelle. Albrechtstr. 25, 3 links,

Frau mit gut. Empf. sucht
Beschäftigung im Waschenu. Putzen.
Wörthstraße 26, Laden._ _
-Junge Frau sucht für halbe Tage
hausl. B. Bismarckrjng 41 Hth. P.

Besseres junges Mädchen
sucht für die Nachmittagsstund, st Be¬
schäftigung, geht auch zu Kind. Näh.
DotzheimerS tr aße 46, Gth. 2 r.

Frau suckf—Monatsstelle.
Hellmundstraffe  27. Hth. 1 Sst r.

Meine Aufwartefrau
sucht Arbeit. 1—2 Std . nachm. Räh.
Bismarckring 38, Bdh. 3 link s.
S . Frau f. Monatsst., vor- u. nachm.
Näh. Scharnhorst straffe 26, Hth. 1 st

I . Frau s. 2—3 Std. zu spülen,
nachm. Roonstraffe 16, P art.

Saubere Frau sucht Arbeit.
Waschen, Putzen oder Monatsstelle.
Schulberg 19, Hth- 1 S t. _
T. Waschfrau n. noch Kunde» an.
Näheres hei Frau Bender, Hermann,
straffe 9, Stb. 1 S t.  _
_ I , Mädchens. f. nachm. Beschäst.
Nah. Hellmundstraße12, Bdh. Dach.

Frau sucht vorm. 2 St ., v. 8—10,
Monatsst. Westendstraffe 36, 4 St . I.

Tücht. Frau sucht Waschbeschäft.
Rheinaauer Str . 13, S. 1, S chweizer.
Tücht. prop. Fra« s. K. im Wäschen.

Dotzheimer Straße 30, 2. St.

Männliche Peesonen.
HewerblichesT'erlsnat.

Äelerntsr ' Svengler" fUgT » ?'8«̂̂ ^
Rauentaler Straße 5, St b. Part ._
Perfekter Möbelpolierer sucht Besch.
Werder straße 10,  Stb . D. Jung.

Gärtner, alleinstehend?
w. a. Zentralheiz, versteht, wünscht
anderweitig Stelle. Näh. zu erfrag.
Zevvelinplatz 12._ __
Sol. Mann m. gut. Zeugn. s. Stelle
als Ausläufer od. sonst. Beschaff.,
halbe Tage. Wörthstraße 18, 3.

Ein Mann sucht hälbe Tage
Besch., im Gatten u. sonst. Arbeit.
Walramstraße 31, r.^Stb. Parterre.

Junger verhetr. Mann,
tücht. Radfahr., sucht St . «iS HauK»
Adlerstra ße 65, Hinterhaus 3 Sst

Solider verh. Man«
7ucht für dauernd Hausburschenstelle.
Näh, im Tagbl.-Bettag._ üf

luuji vltumii ) ui jciuci. -pcllislvll CTI9
Zimmermädchen. Offerten u. E. 366
an den Tagbl.-Berlaa.  _

Junges kräftiges Mädchen
sucht Stelle. Näheres Römer-
berg 9/11, 2. S t. rechts. ___ _ _

Aelteres Mädchen,
welches gutbürgerl. kocht, alle Haus¬
arbeit versteht u. langjährige gute
Zeugnisse besitzt, sucht Stelle in ruh.
Haushalt oder bei Dame oder Herrn.
Gefl. Offerten unter W. 365 an den
Tagbl.-Berlag.

Junges Mädchen
ucht Stelle in bürgerl. Haushalt.

Näh. Zi ete nring 14, Hth., Part.
Für junges-Mädchen

wird Anfangsstelle in gutem Haus
ges. Näh. Adolfsallee6, Möb ellager.

Frau , in Hausarbeit aründMw
sucht Beschäst., hat auch Liebe zu
Kinde rn. Well ritzstraffe 83, 3. St.

Junge Frau (Köchin)
sucht tagsüber Stellung. Off. unter
M.  361 an den Tagbl.-Berlaa.
I . Mädch. s. tagSiib. I  häüsl ? BeM
Sedanstraffe 10, Hth. 2._

Unabh. Mädchenf. tagüber Stelle
für Küche oder Hausarbeit. Näheres
Dotzheimer Straffe 63, Mb . 3.

Zer WeiiAliM
k>es

KieKaSemk TazilM
erscheint allabendlich6 Uhr und
enthalt alle Stellenangebote
und Stellengesuche, welche in
der nachstveroffentlichten Num¬
mer des Wiesbadener Tagblatts
zur Anzeige gelangen.

Die Abend-Ausgabe des
Arb-itsmarkts kostet5 Pfennigdas Stuck.

Tagsüber, bis 3 Uhr nach.
mutags, ist freie Einsichtnahmedes Arbeitsmarkts in oen
Schalter-Räumen gestattet.

Bei. schriftlichen Offerten
von Dlenstiuchenden empfiehlt
es sich, keine Original-Zeug-
niste, sondern deren Abschriftenbeizufügen7 für die Wieoer-
Erlangung beigelegter Ort-
ginal-Zeugnisse oder sonstiger
Urkunden übernimmt der Ber.
lag keinerlei Gewähr. Offerten,
welche innerhalb4 Wochen nichtabgeholt worden sind, werden
unerossnet vernichtet.

Offertbriefe von Bermktt-
lern befördert der Verlag nicht.
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Waidttch, » « es- »»«.
KsaMtunische » ^txfamU

Kaskttk KnlsM ».
9hm ha  fBafrf )inen| (f)rtibcK, per
i VlN- der gesucht. AuSsührl Offert.
Mit Zeugnisabschriften u. Gehalts-
« »fpr. «. L 366 an den Tagbh-Berl,
Tüchtige Verkäuferin
Ixr UL September cr. gesucht. Gute
KnagMffe erwünscht. Offerte erbitte unt.
». »r? an den Tagbl.-Verlag.

Lehrfröulem
DM Mt «, vchulbildurq, g, "esuM.

. .. <Lrze««n^
tS.

jheserklichw Hterfonak.
' mnuo&ä» ****

RoSarbeiteriuueu
^ht s» »rt Wiegarrb, LannuSü ra ße IS.

Mode ». kehmültztil
•“ ■ft S chäf er, Rhrinftraße 101.

ie it« ehambri *! .
r »Mi*ö«ia od. kraa,. Schw«izeriB für kl.
jdxnth. ». 1. Okt,gaa. Bchi-nkeadortgt.2,2.Jht. g' _

Fräulein
am  M Schulbildung für nachmitt.
aaa 2—8 Uhr zur Beaufsichtigung
Sa» 2 Kinder« , o» 6 u. 8 Jahren

iev bei Schulaufgaben u. Spa-
an«) gesucht. Bsrstellrmg erbet,

tsche» S u. 4 Uhr Rüdestzeimer
ratze 24, Parterre rech ts.

GMI ejMes FrSvlelv
aus gebildeter evang. Familie z« zwei
Kinsern von 4 und 5 Zahrr« und als
Stütz«. Erhalt nach derechrtgten An-
fprüche« : Fainilienanfchluß. Eventuell
anck nur tagsüber Borstellen tätlich
9—13, »der jederzeit nach schriftl. An-
« -jdung- BierftadkerStrcche 48, 1,
Kalte sirlle Aingweiche.

eüäTfaT 1. cfiöfcf oder später eine
«fa - ren«

Jungfer,
Icke frilrere« und schneidern perfekt ver¬
steh. Zeugnisse, Photographie und
«ehaltsaniprüche unter Ldresje Fra«
v. V«ch«tyae » srr, ged. ». Krosigk,
Niederwalluf (gcheiugau), im Wintern
Deiiau-KntzaU._ _

Gesucht
Me « ach England gegen gute« Ge-
tz»r, perfekte Kammerjungfer. Bar-
f fr““ to-

Köchin»«sucht
mA guten Zeugnissen zu Werk«
Ehepaar neben Hausmädchen

_ __ Nerotal 8, 2 Trepp« .
""Luch- zum 15. September tüch'bge
zrwerlWigs Köchin»

Frau Landgericktsrat vr. Fische»!,
BeMiovelistratze 23.

"Nne tüchtige, feiubürgexKW
Köchin

mit guten Zeugnissen und Empfehlungen
gesucht. Vorzust nachm, zwischen5 u.9 Uhr
Alfred  Bie lefeld , AdolÄallee «1.

Tüchtige Köchin
zum 1, Oktober gesucht. Nur solche,
welche bereits in Herrschaft!. Hause
zedient haben u. gute Zeugnisse be¬
sitzen, wollen sich melde«, bei Fra«
Öc. Göring, Friedrich-LsMstraße 11,
an der Wernbergstraße.

Mr kleinen KMait
ein zuverküfstges. sauber. Allein»
Wüsche» gesucht für sofort oder
1. Sept. Gut, Empfehlungen erl-
forderlich. Zn melden Papier¬
handlung Eülzer , Marktstr. 19.

^ff ÂUeinmävche^
selbständig in Küche und Hausarb.,
auf gleich oder später, evt. aushilfs¬
weise gesucht von ält. krnderh Ehep.
vdeiheidstraße 93, 2. Nachfragen v.
19—12 und 3—5 Uhr.

Zimmermädchen,
im Nähen bewandert, zum 13. Setzt.
gesucht Nerotal 19, Hochparte rre._

Selbständige» besseresASlemmüVche«
'Sr ganz kleinen Haushalt gu
Mcherwaldstraße 4, Hochpart, links.

Alleinmüdchen.
ZutzerlLff. fand, gesundes Ravchrn,

w. dis frinbürg. Kücheü. alle Hans-

— Heptbr.
Mr kleinere« Haushalt ein besseres

' HKUsmädchen
welches in allen Zimmerarbeiten er«
fahren u. auch im Rühen und Ser¬
vieren bewandert ist.

Frau Geheimrat KeSsr,
_ _ Nerotal 55.

Nach Heidelberg für kb HauShalt
gesucht SW» 1 Okt. tücht. alleres evg.

Küchenmädche«, i®
welches feinbürgeriich kockl»- Hans-
arb« t übernimmt. Allermnadchen be-
vorzngl. Borznsteüe« »ach« , zwifch.
5—8 Uhr.

Nrmr Dr. LeverkuS, Nerotal 3.
"Ges.. z. 15. Oktober
für Darmstadt in kl. HauSH. selbst.
Köchin, w. etwas HauSarbert übern.
Nerotal 48. 19—11  u . 3—4 Uhr.

Ukeib-ich« Ptvfmum.
KaufmünnifHes Verf-nal.

Z« rl. !« . AMswh«
sofort gesucht. vorzust. Mische«
16—1 « . nnch «iittagS u«Ä S Uhr
Rneindahnstrnste 8, 3.

Meinmäbchen.
Wegen Heirat des jetzig. Mädchens

suchen2 Damen zum 1. Okt. Allein-
mädchen mit gut. Zeugn., das selbst,
kochen kann u. alle .Hausarbeit über¬
nimmt. Vorzustell. bis 19 Uhr morg.,
von 2—4 u. nach7 Uhr abends

Franz-Abt-Stratze 4, 2.
'Ein besf. Mädchen,
w. die Hausarbeit gründlich versteht,
nähen u. servieren kann, wird ges.
Iran Eduard jShns «, Gartenstr. 15.

ZMrlöslilles AürMüMjen.
selbständig in Kücheu. Hausarbeit, p.
1. Okt. gesucht bei Jaeger, Kaiser-
Friedrich-Ring 62, 2.

ßeftres AlleiiiMtzkii.
das feinbürgerh und selbständ. kochen,
sowie in der Hansa rbcit bew., in kleinen
herrschastl. Haushalt <9. Prrs .) zum
15. Scpt. ges. SLeihknbiirgftr. 2, 2 l.

Ehepaar ein gebildete»
Frättlein

als Ewtzr. welches tu Küche«nd Haus¬
arbeit bewandert ist. Für die gröberen
Nrdeirn, wird Putzfrau gehalten. Gute
Zeug nt st« erforderlich. Angebote unter
14. «e « a. d. Tagb .-Verlag. B17488

Gesucht
tüchtige» Mädchen, nicht unter 23 I .,
das gut bügeln kann und gute Zeug¬
nisse hat.
_ _ _ Rosenstraße 5.

Buche per 15. Oktober junge
stgP. fpredieutic SAe!;rM
als beff. Hausm. Biebrich. Str . 38, 1.

Mä ««lich, Personv «.
Kant« Svntfckr»

Her« oder Dawe lür«ü« e8mOM.
baldmöglichst gesucht. Stunden¬
weise Beschäftigu»-i. Offerten u.
m,  SSL an den Tagbh-Berlag.

Vertreter gcsncht
zum Zigarren-Verkauf
an Private rc. Gute Provision. F139

elv * sttiink«, Bremen.

Ledrlinst
mit Tins.-Frstw.-Zeugn. findet bei
gründl. Ausbild. z. 1. 19. Auf«.
Drogerieu. Parfümerie MoebuS,
Inh . Av. Raschald, TaimnSftr.25.

HewerStlches Zkerfonak.

Tßch!. AMMmÄeme
für Stark- u. Schwachstrom sofort für
dauernd gesucht.

Wo lter Kinnenb erg , Langgaffe 19,

Ittttgrs Mädchen
tost Witt  Familie , w. mit Strns-
graphie, Moinnnenschrmbenu. »Len
anderen Kontvrarbeite» vertrant rst,
sucht paffende Stellung . Osferten n.
S . 362 an den Tagül.-Berlag.

H« werkf!-kr» 'Uerso«at.

Ostpreußi«.
Junge Dome, aus geb. Beamten¬

familie , die höh. Töchterschule absol¬
viert hat (Abschlutzzeugnrs), sucht per
1. Okt. Stell , in feinem Hause bet
1 oder 2 jungen Kindern, event. zur
Gesellschaft der Hausfrau. Familren-
anscklutz Bedingung. Offerten unt.
O. I 378 an Saasenstein & Bögler,
A.-G^ önigsberg in Preußen^ 182
.Suche f. geb grw. Dame, W-t. gesetz.
Alt., liebcnsw. heit. Charakt., synipath.
Erschein., sehr tüchtig in Küche rc.,
Wirkungskreis »l« RePVÄsStt-
i &ntm  oder als HausdaWs
in f. HauSh., auch zu einem Krank« »,
am liebsten „ «**» pair i4. Sehr gute.
Emvi. Off. ». -t . 837 a.  b. T«gbl.-Vcrl

AmMrjWgjer
gesetzt. Mters, viel gereist im Ausl.,
chricht gut Englisch, perfekt im
Schneideru, Frisieren u. Packen, sucht
Stelle , Ausland nicht ausgeschlossen.
Gute Zeugnisse Vorhand. Offert, u.
A. Mosner, Wehrheim im Taunus.
^ Cilche Stellung z. 1. Oktober als
Iu » .,fsr « Bin perfekt im Sü -neidcrn
und war sw. in besseren Häusern in
Stellung. Offertn an A . Zimmer,
L-Nlg enbittau i . Schl . , 4. Bez. 123.

KlMMrüerik 2 . üL,
im Nähen geübt, sucht Stellung , mit
Familienanschluß. Nähere» Sedan-
stratze1, 3 Stiegen link»,_ _

Kräulern,
evangel., mit guten Zeugn., sucht Stelle
als Ninderfräul. oder Stütze in kleinem
Haushalt. ' Offerten unter I>. 367 an
den Tagbh-Berlag.

Aeitere erf.
gute Köchin, sucht dauernde Stell«««
u» kl Haushalt oder sonstige» Ber-,
trauensposte« per 1. Oktober 1912.
Off, unt. K. 366 an den Tagbl.-Berl»

GeV. ArsuLeilr, ^
ev.. 88 I . alt. fprachenk., km HauSh. n.
Krankmpfl. erfahr., linderlieb., mcht vaff- ,
Wirkungskreis. Beste Rrf. Off. unter,
K. 867  an de« Tag blatt-Verlaa.

AiwWs fränleiH
ges. MLerS, eöctng., im Kochenu. HauS»
halt erfahren, versehen niit guten Zeug»
Nissen, schon srüh. in Wiesbaden gewesen,
sucht zum l. Oktober od. später Stellung
bei besserem Herrn od. in sraucnl. Haus¬
halt. Frdl. Angeb. erb. H. Haetzelt,
Lanban i. Schl.. Greiffenbcrgerstr. 22.

atiffeiir
für « einen Geickiäftswaaen gesucht.

Curl Mertz, Wilhelmstr. 29.
HKttsbnrsche,

16 bis 18 Jahre, sofort gesucht.
Odeon -Theater.

10 bi» 12 Uhr.

Mgerer̂ assburfme
gesucht. Carl Mertz, Wilhelmstr. 29.

Küwsrpftegerrn,
Sutzerst zuverl., m. best. Empf., sucht
Stell , in f. Herrschaftsh. zu Neugeb.
Adresse: Sieß bei Stahl , Rosen-
straße 2, Gartenhaus._ __

Fräuleiu auS guter Kamille
sucht Stellung als

Hanshälterirr.
In Kücheu. Hankhalt perfekt. Offerten

F. 867 an de»  Tagbl.-Verlag._
Fräulein a. gut. Fam., 25 I ., ev.,

geschickt in Handarbeit., Nähen usw.,
gern im Haush. tätig, kinderl., sucht
Stell . Off. an H. Sprntler, Ohrdruf,
Thüringen, Schulstraße 6._ R17474
B. HauS- od. Kindermädch. f. Stell,
bis 15. Sept . Näh El. Ackermann,
Sobernheim a. d. Rahe.

Stellrntg sucht Köchin
gefetzten Alters, gute Zengmffe, ins
Krankenküche bewandert, oder zur
Führung des Haushalts bei eimzelner-
Herrschafk- Offerten unter T. 3W
an  den Tagbl.-Berlag. _ ,

Beil » HausMädcherr,
welches im Haushalt, Nähe«, Ser»'
vieren u Bügeln bewandert ist, sucht
Stelle . N. Niedertoaldst raßr 12, 2 r.
Aelt . brav. Mävcheu
sucht St . zu 1 oder 2 alten Damen»
Wert . unt. v . 36« an den Tagbl.-Verl.,

Besseres Möschen,
mit längs. Zeugn. selbst, in Küche und'
Hausarbeit, sucht angenehme Stelle in
lleinew besseren Haushalt. B11542

Heümntidstrafjr 29, 2. ,

Jg. geAld. Mädchen
au« gut. Haufe, im Schneidern, Bügeln.
Serv. und Hausarbeit bewandert, lucht
sich zu verändern. Gute Zengn. Such,
ist sehr kinderlieb, geht auchn. auswärts.
Off. u.6 .134 a. Tag bl.-Zwgst. Bismarckr.

ßkftM MöMltzci,
in feiner Küche bewandert, sucht St.
zum 15. Sept . in kleinem Haushalt
Zu erfragen Oranienstratze 52, 3 r.
morgens vor 11 Uhr, nachmittags
bis 6 Uhr.

Milnulrchr Personr ».
-a usmännisities H»erso«ak>

Junger Mann,
der Gymnasium absolviert und in e.
Getreide- u. Bankgeschäft gelernt,
sacht Stellung als Volontär in
Waren- oder Bankgeschäft. Angebote
unter A. 833 an den Tagbll-Berlag.
Dis Firma A. Weber & Co ^ Wil¬
helmstraße 6, ist bereit, Auskunft zu
gebem_ .
Kommis,18 Jahve alt.
perfekter Lackschriftfchreiber, sucht
Stell , als Verkäufer in der Branche:
Herrenkonfektion oder Teppiö
diuen, per 1. Okt. oder früher. Off.
u. I . 364 an den Tagbl.-Verlag.

Mohnungs-Mzeiger des Mierbadener Tagblatt;. -
Anzeige« i« „Wohnung,- Anzeiger' kosten 29 Pf, ., auswärtige Anzeige» 30 Pf, , dj« Zell,. - Wohnungs- Anzeigen von zwei Zimmer» und weniger sind bet Aufgabe zahlbar.

1 Iimm -tz.
W>ri»eidstr. 16 Ztm. u. Küche m.

an kinderl. Ehepaar zu verm._
beidst r.  26 , 3, 1 8 . u5'K., neu h.

velheidftr. 33.,Mj § Z.°W. lDach
stock! ver 1. Okt. Näh. Part ._

Merstrab « 10. SU S. u. K. 2857
Adlerstraße 17, Hth. Fsp, 1 Zim. u.

Küche, schöne Aussicht. B11001
ESterflf. 26 i Z. u. K. zu vm. 2573
«dlerstr. 55 "i Z., K., gl. o. sp. 1772
Adlerktr. 59 1 8 . u.  K . per sof. zu v.
Kdlerstraße69 sfr. 54) 1 Zim. u. K.,

1. Stock, auf 1. Oktober z.̂ v.̂ 3934_ A. 'ÜIÜQ.. C4U1X. VUWtl ö*
MrdrMtr ."46.^ ^L ?K . K. N.V.1.
Lrrtram str. 20, Mtb., 1-Z.-W. 3040
Ärrtramstraße 22, Vdh.. gr. Zim. .l.

Küche zu verm. Näh. 2 r. 80 42
Mchst r. 15. D.. 1 "Z., rOT Ol.
Meichstraste24 1 Zimmer u. Küche.
SIHM ralt 27. 8, j&W T 1-Z.-L
MriZstr"aß^28 ^ Z" Wohn.. 18 ML
Bleichstraße 47, Vdh. D. u. Hth. 1,

1-Z.-W. NÄ . Bur.. Hof. B14261
Müchrrstrah« 5, Mtb. Ms., 1 3 -, K.,

an kl. F. Bism .-R. 26, 1. 8 17521
WüHerstr. 6 schTgrTHVK. u. Speise¬

kammer. aus 1. Oktober zu verm.
VlücherstrM Mid. m. » eX2W
Blücherstr! 27, V. Dach. 1 S ~. u . Küche

an r. Leute p. sof. Bes. 3—5. 2831
Wücherftraße 44 1 Zimmer uno

Küche, Hth., sof ort zu vm. B16553
Sülmoftt. 47 Hth.. 1 8ttn._ u. Küche,
EasteWraße 1 1 8lm .7 K. Näh. 1.
T -st-üstr. 2̂ 'Kmch'K., K. N, 1. St.
KW-M . % '•SWmZ t ETH. SL  aL

Castellstr. 10, Mans.-W., 1 Z. u. K^
neu he rger. N. Adlerstr. 7, P . 2812

Dotzheimer 83 T Zim. u. K., im Vdh.
Näh, im  4 . Stock. _ _

Dotzheimer Straße 85,"Mb .' Dach 1«

DotzheimerStraße 88 1 Ẑ , m. Küche
u. 2 Kell ., Vorderh. Part ., per
1. Okt. zu vermieten. Näh. Dotz¬
heimer Straße 68, 1 l. 813469

Dotzh. Str . 87. Mtb., 1-Z.-WI? gleich.
Dotzheimer Straße 98 eine freundl.

Manf.-W., 1 Zim. u. Küche, sofort
od. später. Näh. 2. St . l. B 15904

Dotzheimer Straße 98, Mtb., 1 Zim.,
K.. Kell., sof. Näh. Vdh. 1 lks. 1773

Dotzheimer Str . 120, Sb ., 1-Z.-W.
mit Küche zu vm. Näh. 1 St . Iks.

Dotzheimer Straße 122, Vdh., 1 gr.
Zim. u. Küche, 1. Ort. B14109

Eckernfördestraße 12. Hth., 1 Z. u. K.
per 1. Okt. Näh. b. Lang daf. 3004

Eleonorenstr. 8. V.. 1 Z., K. Ä. Rr. 5.
Ellenbogengasse3 1 Zim. u. R. 2217
Ellenbogengaffe 15 Dachwohnung,

1 Zim. u. K., zum 1. Oktoberz. v.
Eltviller Str . 12. Mtb.. 1-Z.-W. 3043
Faulbrunnenstraße 10, Msd., 1 Ztm.

u. Küche sof. od. sp. N. 1 r. 1775
Felöstraße"Ist, Vdh. Msd.. 1 &71 *.
Feldstraße 13 I-Zim.-W. m. Hb. 288»
Feldstr. 18 1 Z., K. u. K„ Okt. 245g
Feldstraße 19 1 Zim. ü. Küche„z. 0,
Frankenstraße 23, V„ 1 Z„ K., Okt.
Frankenstr. 25, P „ 1-Z.-W. sei. 0. sp.
Friedrichstr. 27 1 Z., K. u. Zub. an

ruh. Leute sof. 00. sp. zu vm. 2253
Gneisenaustraße 4, Stb., 1 Äim., K.,

mit Balkon, ver Okt. Zu v. Bl (>27u
Gneisenaustr. 11, Hth. 1,

u. Küche zu vm. Näh. Lad. 815811
Gneisenaustr. 19 1 Zimmer u. Küche.
Gueisenauftr. 33 1 Zim. u. K., Okt.
WLeaKc. ü. KL . 1 3m.  u . Küche,

Göbenstraße7, Hth., 1 Zim. u. Küche
sKlos, im Abschl.! zu vm. B17 206

Mbenftr . 13. H., 18. “K.. 12 M.  2784
Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche)
Helcucnstraße 1, Dachst., 1-Zrmmer-

Wohnung aus 1. Oktober. 2760
Helenenstraße 4, 2, 1 Zim. u. Küche

zu verm., bei Becht.
Helenenstr. 27 1 Z., K., gr. Veranda,

auf 1. Okt. zu v. Näh. Parterre.
Helenenstr. 27 1 Z.. K., Zb., V. Fsp..

auf 1. Okt. zu verm. Näh. Part.
Hellmundstr. 29, Stb ., 1—2-Z.-W. sof.
Hellmundstr. 81, 3, sch. SB,, H., 1 Z.

u. K.. sof. get. z. vm. Ŝtäb. V. 1 l.
Hellmundstraße32. Dachl... 1 Z. u. K.
Hellmundstr. 37. Mtb. D ., 1 Z. u. K.
Hellmundstraße49, Vdh. D .. 1 8 . u.

K. Näh. 1 l. od. Bleichstraße 47,
Bureau Hof. B 14259

Hellmundstr. 53 1 Zim. u. Küche per
August. Näh. Gebr. Schmitt. 2766

Hermannstr. 21 1 Zimmer u. Küche,
sof. od. später zu verm. B10021

Herderstr. 22 1 Z.. K. u. Zub. N. P.
Herderstr. 27 ein Frtsp.-Zim. m. K.

an 1—2 Pers. Näh. Part . r. 3041
Hermannstr. 4, Vdh. 1, sch. 1-Z.-W.
Herrngartenstr. 12 1 o. 2 Dz.-W. 2706
Hirschgraben16, D., 1 Z.. K., Kell.,

1. Okt., 180 Mk. Näh. Part . 8574
Hoch-stättenstraße 14 1 Zimmer u.

Küche sofort zu verm. 2794
Fghnstr 16. Gth., 1 Z. u. K. N. V. P.
^̂vzzljz.fz.1., Xif  Wwiu-uv* 'vuev,, j- > t ".

u. Küche' sch. zu v., 18 Mk. 2921
Karlstraße 11, Dachst., I-Z.-Wohn. P.

1. Oktober billig ẑu vm. chiäh. i.
Kärl str. 23 i Z .,U .,K . , Räh. 2. St.
Karl str. 29. MH., 1—2 Z., K., G., Blk.
Kartttr" 39, Mtb. P .. Äbschl.-Wohn.,

1 Z. u. Küchez. 1. Okt. zu verm.
MH. Wth. L. LMÜ1

KleiststraKe6, FsP..,gr .,L . u. Küche.
Körnerstr. 6 1 Zim.. K. Näh. Burst
Langgaffe 10, 2, I-Zim.-Wohn._ 1780
Lothringer̂ Str . 31, H-.ch 3 -' K-
Mäuergästc 11, D., 1 ^  Küchch sof.
Mau erga ffe' 14  h Zim. u. Küche zu v.
Mauritiusstraße 12 1 Zim. u. Küche

zu verm.̂ ,Näh^ bech,Herrchen. ^
Mcbaernaffc 29 1 Zimmer u. Kü che.
Moribstr. 33 1 Z. u. K. zu vm. 1744
Moritzstraße38 1 Z. u. K. zu  v . 2897
Moritzstraße 44, H. 3, 1 Z-, Küche, im

Abschl., gl.  oder spät. Rah.  Vdh. o.
Möribstr. 47, Mt Sch^ FchK.' K -, sof.
Nerostr. 29 l £ K.. Mb .. 1. 10. . 2256
Rettel beckstr. 13 1-8 .-W., rteii. B16797
Nettclbecks traße 15 neu herg. 1-Z.-W.
Nettelbeck str. 20, P „ 1 Z. u7K.<17' Mk.
Orani enstraße 47, Hth., 1 Zim. u. K.
Platter Straße 62 gr. Frontspihe m.

Küche auf  gl eich od.  spät ._ B 11013
Rbeing aa er S tr. 4, H., i Z. u. K. 3044
Rheingauer Str . 15 I-Zim.-Wohn^

groß, zu vermieten._ __jLii489
Niehl straße 4 1 Zim. u.Jp4e .__2287
Niehlstr. 5. Mtb., 1-Z.-W., Absch. 3003
Miehlstr. 6 1 gr. Z. u. K., P . 8 16 439
Riehlstr. 6 1-Zim.-Äohm7 P . L16440
Niehlttratze 19. Part ., 1 Zim., Küche

u. Keller, 22 Mk. monatlich._ 2865
Riehlstr. lO. S . 1- 1 8 -, K., K. 3023
Rlehlstr. 13, V., Z. u. K., 1. 10. 3009
Römerb. 19 1 Z. u. K. N. H. 3. 1785
Mm erb. 12 i Z. u. K., TIf sof. 298Z
Noonstrnße 29 sch. I-Z.-Wohn. N. 1.
NüdeSheimer Str . 18, G. Ffv., i -Z.

Okt. N. das. G. P . 2960
Saalaasie 28, Hth., 1 Zim. u. Küche

1. Oktober̂ zu vermi eten. _3019
Schackst str. 5. Mtb., Tg ., 1 K. z. vm.
Schachtstraße 23 1 Zim. u. Küche._
Schachtstrahe 26, 1, schöne 1-Z.-W.,

Mit Küche hchch w 'uexm.  LS42

Schachtstraße 24 sch. . I -Zim.-Woh« .
zu verm. Näheres rm Laden oderPlatter Straffe 71. 29Q?

S charnborststr. 11, H., 1,3 .. K. N. B.
Scharnhorststr. 14 schön. Zim.. Küche

u. Zub. an ruhige Leutê zu verm,.
Scharnhor ststr. 42. D .. gr. ch, K̂ 227st
S chierst. S tr. 9, FstzUZUUsH
Schierst. Str . 11 1 Zim. u. K. 1786
Sckicrsteiner Straße 18, Hth., Zim.

u. Kücke im Abschl. N«  V . N. 27804mu.1v nu  — T.z
Sclmlberg 17 1 Zim. u. St. 1. Okt. zu

verm. Näheres 1. St . 29 26
Schwalbacher Str . 14 i Zim. u. K.,

3. Stock, sofo rt, 16 Mk.
SchwalüackerStr . 23 Z. u. K. N- P-
Schwall'. Str . 83 gr. s. 1-Z.-W. 2948
Schwallmcher Str . 99 1 Zim. u. K.
Kl. Schwalbacker Str . 4 1 od.S Ziia.

ü. Küchesofort zu vermiet en._ _
Scdanstraße 5 Mans.-Z. u. Küche p.
^ sai. oder später zu verm. 1789
Seerobenstr. 19, bei Kohl. 1 8 - u. K-

an 1 ob 2 Pers. f.  1 7 Mk. 813853
Seerobenstraße 26, Vdh., 1

Küche an anständ. Leutê_ S 175o2
Steina . 10, Stb.. 1 Z.,
Steingaffe 12 1 gr. Z. u^L
Steinaaffe lö ^lZi m. "u. An6a; LiM

Wa lram  str. 13 Ö . u.  S,jLÄ
Walramstraße 18 „1 Zimmer und

Küche per sof. Näh.
Walramstraße 3k7chei Schmidt.

Wohn.. Nr. 14 u. 16 Mk.  L11029
D ater lo0 str aße"'6j 8Äntst >̂ )chvne

I-Zim.-Wohn., unter Mchluß , per.
sof. z>. n Ralicht. daselbst- 2956

Webergafle 43 1 ..gr. Zim. U. Küche
per 1. Okt. Naĥ Uart. , . . 80D

Web erg. 50 1 Zim.̂ ^ ^K.,̂ ^ ^Aers..
jTZim.. Frontsp.. mrt Küche aus gl.

od. spät, an ruh. Leute zu verup
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Wetttzr. 6, V. Ms., 1-Z.-W. sof. 1876
.We-lstr, 8,, H.. lfZOm K. sos7̂ 17"92
^WMitzstr . 5 1 Z. u. K. N. gdTM

21 1 3 int. u. KÜchHö?
Dcllrrtzstratzc 23 1 Z. u. KücheHl
IHritzstr^ W, V. D„  1 Z., K. 1794
W^ rrj?straßc 3^ 1, Zimt, KÜHH.—LAer ^ Dach-W., auf 1.  Oft . 3025

jKt ^ Drsr &
3ejri | fltt._ 35_^ ZiZu^u. Küche. 2210
.Wellrrtzftr. 46, Ms.-W77"1" Zim7 u.""K ,

MwL ^ NV^ Hth^ PE ? links. '
WcllrtWr . 45 1 Mansarde "m7 Küche
—M verm. NA . Metzgerloden.
Weste«dstrsHe 6 1 Zim. u. KüchH

1. Okt ober zu ve rmieten . 3027
§fe ^ % iLM - lzraiinrs

ÜOZinn -W°"LÜO"2978
MSM ^ LHi -L -W^ söf̂ i6S6

B®nrK̂ -4lJZS ^ ^ BraotTi -:;m^Wi Exnu -r . KTfof "öd"..chlstü- Nah. ber Geron.  L . 2. 179?
« ' S 1 Mans arden -Amnner—u-—Mche Sn vermieten . 2105

1 8 >~£ <55- AbschlTHDktTH
bm. Nah. SBalrantfir . 14/16, P . r.

Morgen -Ansgave , 2.  Blatt.

ElttiLer Str . g 2-Zim .-Wohn., Hth.
Dach, per sof. od. spät, an nur ord.
Mieter zu verm. Näh. bei Frau
Kimm el, daselbst. _ 3049

El tvill. Str . 14, H., gr. 2-Z.-W. 2211
Eltv . Str . 18 2 Z.. K.. 1. Okt. N. V.
Emser Str . 50 sch. 2-Mm .-Wohn. zum

1. Okt. an r. Leute.  Näb P . 2748

WLesL -aSrnsU TagblM.

Ems er Straße 69 2—3-Zim.-Wohn. u.
Zubehör zu verm ieten . 8 12230

2  Zimmer.
2Kinerba, 1 kleine

%8 Vxh .^ i °u ganzruh . Mieter ottf gleich oder später
bÄrg Mvermreten . 2310

KdÄheidstr. 64, H. 172X ^ 1! on
1. Okt. N. V.  1 . 3008

Adler str. 7. am Adlerbad, gr. 2-Z.-W.
^MDf,Ökt . äst vm. Näh. Lad. 2337

-- ^ H -KOL - VzW , « -
che auf 1. Auaült >

Adlerstr. 37.  .
Adlerstr. 43  2

immer u.
_ - 2798
N. ®7T

Kelllch sof. 1801
m,K ., Hth. Dt

Adlerstr^ 59 2 Zim .. K. »er 1 OfT~
W !er str, 60 (fr. 54) 2"MH7tzüft

Ofto&er 3. p. 3033
WrEstr 23. H. P „ 2-"ZÜW7""my
mF ^ V,,s °d sp N. <3.V 2898

52StJc £ je tt
•ftp iTFft -.

PU ^ SWdM . «
^ !^ Uoy-e/ eitI-?' auf 1  Oktober zu
qX ? ' .Hausbesitzer - Verein,^.Luisenitraße 19. qnon

Kertramstr. 19,  H „ 2i3728XBTi023
•SBSrfe fr ®s4f7 | 5rfjtugl ^ aitf - l^ Oft . zu verm. 2490

Hohe 58 Wöne 2.M.W..

Erbacher Str . 6, H., 2-Z7M7N . V.  r.
Erbacher Str . 7, 1 l., Bel-Etage, gr
^mod ^ 2-Z.-W. m. Zb., Okt. Ü13761
st-aulbrunnenstraß - 9, Vdh7""Z"""St .l
, 2 Zim. p. 1. Okt. zu vm. 2910
Feldstr. 10, Stb„  2 - u. 3-Z(̂ 7289Z
Feld straßc18 " schönUMchlTWöhül
. Per 1. Oktober  zu verm. 2455
Feldstraße 19 2 Zim . u. Küche z. v.
Fcldstraße 21. P ., 2-Zim .-Wohn. für
,_ Kuticher mrt all. Zub. bill.  3006
Frankenstr . 1 2 Z., K„ M.. p. 1. OL
_Nüh . Hellm undstr. 32, B. B14343
Mankenstr . 19 2- n. I -Z.-Wobn. Zül
F rankenstr . 2Z7H Z7W .. süöTOktl
GeiSbergstr. 11, Hth., KeinT̂ ZlMTpl

wfort oder später zu verm. Näh.
Taunusstra ße 7, 1 r. 2314

GeiSbergstraße 18 schone XZimme7
Wo hnung zu vermieten.

Guersenausir . 4, 1, mittli TuTHegs
zugshalber schöne2-Zim .-Wohn. zu

- vermieten. Näh. daselbst.
QSneisenuustr . 14. Lth .7 2-Z.-W., Okt"
Gneisenaustr . 33. <8.P ., 2 —3 Z„ K)
Göbenstr. 5, Mtb7. 2 Z. u. K. B17540

Körner str. 6 2 Zim.. Kü che. N. Burk.
Dienstag , S . September 1912* Nr . 410.

Lahnstr . 26, Fsp., 2 Zim . u."Küche 7
—I pf* od. ,p. zu vm. Näh. das. 1828
Langgaffe 54. Stb ., e. 2-Z.-W. sof.
, cm ruh . Miet er zu verm. B17000
Lehrstraße 25, Frtsp ., 2 Zim. u . K.

auf 1. Okt. an ru h. Leute z. v. 2505
Lsrelch-RiM 10 2X1 . im HthTL,

P. sof. Nah. Vdh. P . I.  817137
Lothringer Straße 25 schöne 2-Zim .-

Wohn. mit Bad u. Balkon im Vdh.
per 1. Oktober bill. zu  vm . 8 14975

Lothring . Str . 27, H., 2 Z ., Kl. Abschi.
Lothringer Straße 31, Hth.. 2 Zfm7.

Küche, Abschl., neu bera .. 25—26 M.
Luisenstr. 49 Frontsp .-Wohn., 2 Z.

u. K. p. sof NäbX >aX2 ^l 2922
Luxemburgplab 2, V., sch. 2-Zim -7^

auf 1. Okt. N. Mever, P . l.  2540
Marktstraße 13,, Stb ., 2 Zim ., Kücke
^ zu verm. Nah. Seifengesch. 2817
Ma uerga sse 12, Stb ., 2-Zirri.-Wobn.
Mauergasse 14 2 Zim.  u . Küche zu 57

Göbenstr. 9 2-Zim .-Wohn., Frontsp)
Gö benstr. 19. H., sch. 2-Z.-W7 Bl5564
Göbenstr. 24 sch. 2 u . 3-Z.-W.. s. Htb.
Göbenstr. 32. Hth. Dachst., 2 Z. u K,

monatl . 23 Mk. Her born . B15814
Güterbahnhof "West 2-Zim.-Wohn. X

1. Okt., be, Peter S ek. B 13Sol
10 schöne geraum.

2- Zim .-Wohu. zu verm. 3052

0» lUJUIteU-Z.-W.
«MtBatton ^ per, 1. Okt. N. 1 2449

7, Hth7lX27Z77W °h,fOktober zu vermiet . » 16285
Bleut,str. 20, ß .. 2^ 0nrTf >—itT;™ r
Bleichstr724X27chDMEW7xA

g. geejg ^ ^ 29S6

^Z ^ MeiMraßg 3L^ 1 r . ' B 17188
nw' 2-Zim.-Wohi7

^r1 ^ Okt .̂ Nah , lj . E 17577
Blerchstraße 47, Hth. 27XZn74M
«LlDHOLNäh7Sun,,Hof ? 814260
Bistcherstr. 3 sch. 2-Zim -MübH

14— VJIZU. P . x, m -moK

^lii -bstrXßefch MK727Z7W7lch7p7
-LOktz ^ Nah. Vdh. 1 lks. 814152

agKä & « r * S FF*

,AM °LLLL .7 °SVlucherstraße 22 2-Z.-W. FerTTOfF
^KHäh ^ dh 2 St 2498
ZM ^ 23 2-LE7M .̂ 14208

„ ^ tr6c 44' Bdh. 7Sff2 ""Zinf
^ .O - KuchLfzudermieten . 81655,,
WM ^ ^ ,Htĥ 2 Zim^ u. Küche.WMSL72 -Z7W7270 Mk7817510
^tellstr . 4/5 P ., 2 ZiHKüchb
«-W -^ -^ ktob«r^ ^ ,Näh. 2 L 2811
Dovhnmer Str . 13 Tachw77L"Z"7,"
^ -chê XOkt ^ u v. N ß . P . 2981

§tr . 40XMtb72 ZichXch
0. X ^ Ottober zu  vm . 2598

-»¥ictmet  Str . 40, MtbTHZim
^U -,^kuche nebst Zu beböi- 8 17424
Datcheimer Str . 61, MTlÄSi

fcfy. 2 °Zun .-W. m. Gas , p. 1 Okt'
zuvm ^ Mih^ V̂ I l. 8 15680

TM,hcunxrStr,,78 .,2X7X7K7 "2290
^ °V6en»er Str 83 2 ZimTUfV.

u^ ßt h. Nähe res im 4. Stock
WMAtLW . Mtb^ LZTlWXsüf
Dobhmncr Skr ) 98, Mtbf Fs ?m

§l ’* e- sofort . 830—320" Mk'NahuXorderh . 1. St . lks. 1810
Dotzheimer Str . 100 2-Ziui .-W im

«dL ^ Sch.̂ Näh^ dü V 18U
dotzhermer Str . 120, Vdh7L2fZ7W
^n . v- u. h.  Blk ., 1. Okt. N. 1 l 2928
bötzheimer Str7X20 . SbXzweL2lZ7
- .D -X ^ s?F_öu,vm . ^ käh-X,St lks
Lobheimer Str 122 schöne 2-Zi„,.i

Wohn., ßth ., 270  Mk .. zu vm. 1813
DoHhetmer Str . ,169 2-Zfü7-Wohü.

ver saf od. spat, zu verm. Rah.
daselbst bei I . Wehervals . 1815

Drudenstr . 3. Vdh. P ., 2 Zim.. Küchb
u. Zub.  sof . od. sp.̂ M 1. 815525

Neonorenstratze 2. Msd.-W., 2 ZOÜ)
K., zu vm. Näh, das. P art . 1816

kleonorenstr 4 sch. 2- u. 3-Zich7-W)
zu vm. N.  Lanaaaffe ^25. 1. 2839

Ulcvnorenstr.  9 2 Z., K. N. Nr . 5fll
EAenbog-naasse 6. 2, Mm ., KüchU

Kell er, Hth., zu  vermieten . 2841
Ellenbogengaffe 10, 2, schöne 2-Z .W

1. 10. zu vm. Näh, bei Müller . 2441
Elsäss er P latz 6 2-Z.-W. s. j,m. B9113
Eltv stier Str . 5, Vdh. ü." Hth.. '2-Z.7

Wohn, aus gl. od. 1. Okt. 817003
Mtviller Str . 8, Stb ., 2-Z.-W per

sof. od. spät, an nur ord. Mieter
zu verm. Näheres bei Frau
skmmsl,  daselbst . M3

Gustav-Adolfstraße 17 2 Zim . u. K
^ p. sof Näh. P„  bei Neuster. 2356
Hallgarter Str . 3 2-Z.-W. sof. 1820
Hartingstr , 6 2—I-Zim .-Wohnungen.

N. ßartrngstr . 6. P . l., Kletti . ll862
Hel enenftr. 3 sch öne 2-Z.-MohrL2866
Helenenstr . 4 2 Zim . uü Küche zu

vermieten bei Becht.
Helenenstraße 13, 1, 2-Zim .-Wöhnf

m,t Küche u. Keller, auf 1. 10. 12
zu verm. Prei s 350 Mk. 2518

Mauergaffe 15, 8, 2 Zim. u. Küche
an ruhige Leute zum 1. Okt. zu
verrn. Nah. bei Limbarth , Ellen-
vogengasse 8.  2597

Mrtzgergajse 20 2 Zim . u. Küche."
Michelsberg 24 3x2 Zim., Manf

und Küche, zusammen od. geteilt,
auf Okst zu verm. Näh. Haus-

^ Mitzer -Verem .^ Luisenstraßs 19.
Morrtzstraße 7, Hth. 1 St ., 2' ZiH

K..aut 1. Okt. zu verm. Nah. das.
Mittelbau 1. s tock._ 2584

Moritzstraße 24, 3, 2 Mans . mTXuche
. per 1. Sept.  zu v. Näh. 1 St.
Moritzstr. 28, Stb ., Dachwühüf ^ H

Küche u. Kammer an stille Leute
zu verrn.  Näh . 1. Stock. 1716

Moritzstr. 44, Hth. 1, 2 Z. u. STnuf
sof. od. sp. zu M ^ Näh. V. 8. 1885

Mühl g. 17, H. D.. 2 Z.. K., K7f. 1883
Museumstraße 10, 4. Et ., 2-Z.-W7per

sof. od. spät. zu v. N. Delasvee-straße 3, 2 Stieaen . 2535

Sch ierst. Str . 9. G. D., 2 Z., K. 1866
Schiersteiner Straße 19, Vdh., 2—3=

Zrm.-Wohn. u. K. zu vm. ' 3015
Schwalbacher Straße 6, Hth., 2-Z.-

Wohn. auf 1. Okt. R. Laden, 2578
Schwalbacher Str . 14 2 Zim. u. K.,

3. St ., sofo rt , 22 Mk.
Schwalbacher Straße 27, Stb . 1, 2-
.. Zim.-Wohn. sofo rt zu vermieten.
Schwalbacher Str . 29, Stb ., sch. 2-Z.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Rah . Friedrichstr . 60, 1. 1869

Bismarckring 33, Hth. 2, sch. 8-Zim>
_ Wahn, mit Zub eb.. per 1. Okt.
Bismarckring 43 3-Z.-Wohn., 1. Et.,

mit  Z ub.  zu vm. Näh.  P . 8 14091-
Bleichstraße 33 3-Z.-Wohnung zum

1. Oktober zu vermieten . Näheres
Bleichstraße 29, Part . 813857

Schwalbacher Str . 33, Stb ., 2 Zim .,
% Küche sof. N. Friseurl . 815468

Schwalbacher Straße 36, Gttz. Dach,
2 Mans . u. Küche, 200 Mk., sofort
zu verm. Näh. V. Part . 1654

Schwalbacher Str . 85, 2. St . u. Dach,
2-Zim.-Wo hn. mit Gas bill. Gt. P.

Sedanplatz 6, Hth. 2, schöne."Ü-Zim .-
Wohn.  Näh . Vdh. Part . 817 434

Sedanstr . 2 2-Zim .-W.  n . Zub. 2968
Sedanstraße 9, Frtsp .-W., 2 Z., Mtb ..

gleich  o d. spä ter zu verm. ^ 2359
Scerobenstr . 5, Hth. 1 ü. D ., sch7' 2-M-

Wohn. per 1. Oktob er zu v.̂ 818227
SeLobenstraße 15, B., 27Zim7-W7" ß

gl. od. 1. Okt. Näh. Lad. 8 18601
Serrobeastraße 23, Hth., schöne 2-Z.-

Wohnung, Dach, zu v. Näheres
-seeroben itraße 29._

Steinaaffe 7, im Erdgeschoß, ist eine
Wohn., Lest, aus 2 Zim ., Kücke u.
Mans .. nebst Werkstatt auf 1. Okt.
z. v. NW. b. Stamm , 1. St . 2653

Steing . 10, Frtsv ., 2 "Z., K., KTTfiof
Steingaffe 34 2 Zim . ü.  K . N. 871878
^teingassc 36 2 Zim.. Küche, Mans .,

2 Kell., aus 1. Olt . N. 1 I. 2462
Taunusstraße Ä , Vdh., 2 Mansardf

Küche mit Herd u. Keller zu verm.
Näh er es 2.  Etage.

Helenenstr. 15 2 Z., K„ K„ S tb. Dw
Helenenstr 17 2 Z., K. u. Kell. (D .-

Wohn.) sof od. spät . Näh.  1 . 2879
Helenenstr. 17, Hth., 2—3 Zim.,

u- Keller aus Oktober zu verm.
Näheres rm Laden . 8051

Heleneustraße 19 2 Zim . u. Küche,
Stb . (Dachwohn.), auf gleich oder
spater . Nah. Vdh. 1 St.

Helenenstraße 22, Hth., sch. 27M7M
auf sof od. spät. NäbTVdb . Part.

Hellmundstr . 26" 2 - Zim . - Wohn, tm
Dach.  Näheres 3. Stock lks. 2778

Hell mund str. 32 D., 2 Z„ K. 815713
Hellmundstr . 49, "Vdh. "1 r., sch. 2-Z7

Wohu. p. 1. Okt. Näh, das. 816860
Hellmundstraße 49, Hth. D., 2-Zim --

Wohn. Näh. Vdh. 1 l. od. Bleich-
st raße 47, Bureau , ßof _8 14 258

Herderstr . 6, 1, 2 Zim . 'm7"Küche, Bad
u. Zubehör . Näh. L. Becker, Große
Burgstra ße 11._

Herderstr . 26 sch. 2-.Z.-W.. S " 8i70 ->r
Hermannstr . 3 2 Z"im7u . K. .zu  vm.

Nervstraße 10, m ., 2 " Zim. u. MS
—der, sof. ob. wäter zu verm. 1889
Ncrostr. 32, Part ., ist per gleich oder

1. Okt. eine Wohn., besteh, aus
^ •? t$ * L , Küche, auf Wunsch auch—Mit kl. Werkst att , zu verm. 2790

Nerostratze 30 2 Zim . u. KuchXzü
verm. Nä heres Part

Nerostra ße 34 Ms.-W„ 2 MüüTKüchef
Nettelüeckstraße 12 mehrere 2"-Zim .-

Wohnungen per 1. Okt. v. 400 JNk.
an.  R . bei St eltz. imX .ad. 816927

Rettelbeckstr. 13 2-Z.-W.. neu . 816796
Nettelbeckstraße 14 2-Zim .-W"o"Müich

Ver sofort oder später. 2583

Walkrnühlstr. 53, P .. Villa , 2" gr.
Zim ., gr. Küche. Keller, Garten
sofort an ruh. Leute zu verm. Zu
erfragen ßoLv a rt._ 8046

Wallufer Str . 3, Hth., ist eine schöne
2-Zrm.-Wohn. per 1. Oktober zu

_ Perm. Näheres Bdh. 2. Et . 2588
Wallufer Str . 7. Mtb ., "sch. 2-Znü7-

Wohn. Näh. Vdh. Part . 2515
Walramstr . 7. 1 l., 2- u. 1-Z7W., Hf
Walramstr . 18 2 Z., K. N. P . 8135 20
Walramstr . 29 abg. M.-W., 15 Mk.
Walramstraße 37 2 Zim. u. Küche,

Hth. 1, p.  1 . Sept . Näh. V. P . 2994
Webergaffe 46 2 Zim . b. Kü che. 18 75

Bleichstr . 43 kl. 3-Z. -W., H. 8"18S9A
Bleichste. 49, 8. 8 Zim., Küche, "Bad,

Spersek., Gas , 2 Ball .. Mans .. zwei
_Ke ll.. Okt. Näh. Zigorrenl . 818577
Blücherplatz 2, 2 St . r„ 3-Z.-Wohn.»

Bad u. Zub. per Oktober. Näh.
dase lbst u. Eckladen. _ 1888

Blücherplatz 5, Hth., schönLXZ .-W.
auf gleich oder 1. Okt. zu verm.
Näh. das. Hth. Part , rechts oder
Schar nhorstst raß e 6, 2 l.  2903

Dlü cherstr. 11,"  B 7 8 Z.. 460"7'8l532g
Blücherftr. 15 sch. 3-Zim .-Wohnung

ans 1. Oktober zu verm.
Blüchersträße 19 S"-Z.-W7s os. od. MI
Blücherftr. 30, Höchst., schone 3-Zirn.*

Wohn, mit Balkon u. Zubehör per
1. Okt. od. später  zu vm.  8 14610

Bülo wstr. 9,_ . 3X .-W.. 390. 1733
Bülowstr . 15, 2 I., gr. schöne 8-Zim7

Wahn. auL ^.^Ökt.Moer früher . ^
Ge. Burgstr . 17 8-Zlm.-Wohn7 1963
Delaspeestraße 1, 4. Stock. 3-ZfW ..

mit Zubeh. aus sof. od. später zu
verm. Näh, bei G. Bold. 1888

Dotzherrner Straße 41, Gth. 1. Etage,
sch. Wohnung, 8 Zimmer u. Küche
per 1. Okt. d. I . zu verm. Näh. bei
Hau sme ister Kilian , Gth. Part.

Dokheimer Straße 52, P ., direkt am
Kaiser -Friedrich-Ring, eleg. 8-Zim-»
Wohn, ver 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst 2. St . l.  8 15099

Dotzheimer Straße 61 schöne 3-Zim.-
Wohn., im Mittelb ., geräumig , mit
Gas . Balkon, sof od. spät, zu verm.

. Näh eres Vdh. 1 links. 810867
Dotzheimer Straße 63 8 Z.. 1 Küchel

2 Kell., Mtb., sof. od. Mt 811063
Dotzheimer Str . 75, Mtb., 8 Zim . u.

Küche zu d. Näh. V. P . r . 8 11064
Dotzheimer Straße 88, Vdh.. 3 Z.. K.I

Ke ll., sof. Näh. Vdh. 1 lks. 1889

Herma nnstr. 4, 1, fk .l u. Zub!
Hennannstr . 5, H., 2 Zim . u! Küche

Nah. He llmundstraße^39.
Hermann straße 16. 1 l„ 2-Zim .-8
Hermanüskr . 26. H., 2"̂ im., 1 Küchtz!

1 Keller zu vm. Näh. Laden. 2824
Herrnmühlgaffe 3 2-Z.-W. m. Mans

u. Kell.  auf 1. Okt. zu vm. 2912
Hirschgrabe,r 7, ll St .. 2 Zim . mit

Zubeh. per 1. Okt. zû verm. 2570
Hirschgraben 18 2-Z.-W. N. V. N ' r
Hirschgraben 22 2 Zimmer , KüchU

Keller zum  1 . Oktober zu verm.
Hirschgraben 30. Stb . 1. 2 Z., Küche.

Kell. u. Holzst.. 1. Okt. b. an kl. F.
Hochstättenstr. 10 27Z.-W. N. 1.  1822
Jahnstraße 8 2-Z.-W. m. u. 0. Lad.
_a uf Se ptemb er od. Mi -Ber . 2863
Ja hnstr. 20, Mf.  sch. 2-L.-M. N. V. 1"
Johannisberger Str . 3, P ., sch. 2-Z7
... Frtsp .-Wohn. per 1. Okt. zu verm
Johannisberger Str . 3 sch. 2-Zi," .-
^ Wohn, auf  gleiXoXspät . 8 16937
Kavellenftr. 49 Garten -Wohn., "2 Z7

Allov u. Küche, elektr. Licht, Gas.
im Gla sabschluĥ 2861

Karlstw. 6, H.,Fch^ Mm . u. Mche.
Karlstraßeh ?. Frtsp ., 2 Z. N72 . "18^5
Karlitr . 29̂ G.. ll . 2̂ Z.-W., Bk., kl/F
Karlstr . 30. Dachfsch. 2-Z7Wf "Mtb .", p.
... 1. Sep t. zu vm.  Näh . Part . 2562
Karlstr . 36, Stb. , 2-Z.-W. NLH7B71".
Karlstraße 39, Mtb ., schöne Dachwl

2 M u K., sof. oder spät, zu verm.
_Nah . HausmelsterXMtb . 2. 8 13537
Kellerstr. 10, Mans ., 2""Zim ., Küche,

Kell er zu verm. Näh. 1 l. 2808
Ke llerstr . 14 s-Mm.-W. auf 1. Okt.
Kellerstr. 1.5, Gth .. 2 Zim . u. Kücke

ver 1. Okt. Näh. Vdh. V. 2810
Kiebrrchcr Straße 8 2-Zim .-Wohu.

u. Zubehör zum 1. Oktober, event
mrt Laden, zu vermieten . Näheres
be, Fußler , 1 Treppe.  8854

Kirchgasse 7, Seitenbau 2 Stiegen!
2-Zrmmer -Wohnung sofort zu ver-
Micten. Näh. Konditorei daselbst,
l. Kirchgasse 3 2 Zimmer u." Küche
Iarort 3u_tieNäh, _ im  Laden.

Klärentaler Str . 3, Lutz, sch. ZT~u
8-Z.-W. m. od. ohne Waschk. ob
Lagerräume , zu verm. 811991

Kleiststr. 10  2 -Z

Rettelbeckstr 18. Mtb., LZtm .-Wohn"
auch mit Was chL. zu vm. 8 1677-i

Nchtelbeckstr̂ 26, JX Frtsp .-L-ZÜWi
^bttelbeckstr. 24, Mtb . 1, Verhältnisses
—sL, 2̂-MM _.XX .^Okt^ ,m. Nachl.
Nc'masse lü ŝchöne Wohn., 2 Zimtzu.

Alkoven Küche, zum 1. Okt. zu vm.
. Nah. Weinr eitaur . Jacobi . 2707
Neugaffe 22, Schuhgeschäft,' 2 Maus_u . Kü che zu vermieten.
Niedcrwaldstraßc 5, Hth., 27MM"Xtz

1. Okt. Näh. Vdh. Part . 2569
Niederwaldstraße 7, Stb .. üeu heräef

schone 2-Zimmer -Wohnungen "an
anständige ruhige Familie sofort
oder spater zu verm. Näh. beim
Hausmeister . Hth. 1. 3007

Dr -mienstraßc 11 2-Z.-WöhüüüH
kl. Werkst, per 1. Okt. an v. 2445

Oranienstr . 14, Vdh.. 2- u. 3-ZFW'
u. Zub . ver glei ch od.^ väter 8017

Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z . ü
—K̂ anXlf Ehepc,Zsaf̂ bill. 1843
Oranienstr . 47. £>.. 2 Z. u."K.'"N. BtzP

Webe rg. 50 2- u. 3-Z.M '., Okt. Weber
Weilstr. 10 schöne 2-Zim .-W., D>. gr.

Fenster , sof. od. sp. N. P.  2997
Weilstraße 12. Gth!, 2-Zim.-Wöhn.

für 1. Oktober  z u ver mie ten. 2368
Weilstraße 17, Frisv ., 2 Zim . u.

sofort zu verm. Näh. Part . 2891
Wellritzstr. 21, 1. 2 Zim.. Küche. 1877
Wellritzftr. 25, Hth., 2 Z., Küchel"K7,

per 1. Okt. zu verm. 2906
Wellrrtzstraße 57 2iZ7-Wohnung ver

Oktober zu verm. Näh. dortsclbst
oder Büdingenstraße 4, 1. 2579

Wcrderstraße 10, S"tb. 2,  frdl . 2-Z.-
Wo hn. z. 1. IG bill. Erfr . Sth.

Westenbstr. 3 2-Z.-W. N. 1 l. 817505
Weftendstraße Ich Mtb ., Frontsp . u.

Mans ., 2 Zim . u. K. (Mans . mit
Abschl.) z. 1. Okt. N. V. 1. 8  18748

Philippsbergstraße 17/19" kl! 2-Ziml-
Wohnung zum 1. Oktober zu verm.
Näheres 2. Stock  reckts . 2705

Nauentaler Str . "7,  Mtb .. 2-ZÜW
9?a!, entttler ©tr . 10, Mtb . i , freund !.

Helle 2-Zim .-Wohn., bill., 1. Okt
Zu ve rm. Näh. Mtb. P . 8 9699

Rauentaler Str . 11 2 WohulfLZF ^
bill. zu verm._ Näh. V. 2. 3031

Naue nt . S tr . 12 2 Zl u. Zb. 811046
Rauentaler Straße 22 2-Zim .-W7X

st. 0. Werkst. Näh, b. Völker. 2610
Rauentaler Str 2Ö 3, schTXZ'itzf-

Wohn.  zu v. Nah. b. Söhn . 2837
Rheingauer Straße 17, Hth.', 2H

Küche zu vm. Näh. Vdh. P . 1852
Nheingaucr Str . 24, H., 2-Z.-W. 1853
Rheinstr . 66. Hth., 2-H"im.-Wohnunal

oOO Mk., 1. Okt. Nach^V. 1i  2848
0" °l' lstraße 2. Gth., 2-Z.-WohHni

Okt. Nah, dal. Bart , r . 2801
Richlstw 7, Hth.. 2 Zinw K. zu verm.
Riehlstr . 13, Mtb. Pll "2"ZltzK."" 8036
Rrehlstr . 19, Hth., sch. L8 .-W. billigl
Nöd erstr . 3 kl. 2-Z.-W., 18l50. 2703
Röderstraße 4 2-ZWFW .. Dachstück.

Weftendstraße 20, Vdh. Frontsp ., 2-
Zim .-Wohnung zu verm._ 817242

Weftendstraße 36, 3,_fd&öne 2-Z.-Wl
Westenbstr. 39 2—3-Z.-W.lß . Nl V. P
Wielandstr . 9 sch. 2-Zsm.-'W7, ßthll

zu verm. Näh. Hth. P . r . 2674
W-nkeler Str . 6 M .-W"., D ., 20 Mkl
Winkeler Str . 8, Vdh., 2 Z., K., ev.

mit Laden, per 1. Okt. zu vm. 2843
Winkeler Str . 8. Dchsf, 2 'Z.. Ä. 2841
Wörthstr . 18 2-Z. -Wl, D ach.' 817599
WürtMraße 26, Hth., schöne 2-Z.-iW.

per sof.  od . spät. Näh. V. 1. 1878
Norkstr . 4 2-ZÜW., H., Okt.  813517
Norkstraße 22 2-Zim .-Wohn._ 817048
Vorkstr. 29, Hth. 1, 2 Zim ., 1 Küche,

1 K., zu verm. _ 2629
Norkstr. 81,  Hl , 8-Z.-W. N. V7' 8 "ll
Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Mm.,

1 Küche, 1 Keller sofort zu verm.
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . I r .,
ob.̂ Dotzheimer Straße 142. _ 1879

Zi mm ermstr . 9, B„ 2-Z.-W. "8  13664
Frenndl . S-Zim .-Woh«. zu vm. Näh'.

Wellritzstraße 44, Laden. 8 13989

Dotzheimer Str . 101,"Bdh. 1, 3-Z.-W.auf Okt. zu vm. Näh,  das . 8 18993
Dotzheimer Straße 110, Gth., 3-Z>

Wohn., mit Balkon u. gemeinsam.
Bad, zu v. Zu erfrag . Dotzheimer
Stra ße 110, Vdh. 3, Wolf 8329

Dotzheimer Straße 114, 2. u. 3. &L,
schöne 3-Zim .-Wohnung mit Zu-

.be hor zu  vermieten ._ 2509
Dotzheimer Str . 150" "3-Zim .-Wohn.

auf  gleich od. spät, zu vm. 812479
Dreiwerdcnstr . 1, 1. Et ., "3-Zim .-Wl

zu verm. Näh. I . ^ i-D - ^ 2475
Drudenstraße 3, Vdh. P . od. 1. -St -l

8 Zim., K.  u . Zub-, Okt. 818542
Drudcnstr . 10, Vl u . H. P .. V'-Zl-W

8 ZÜMmxx»

Röderstraße 6, H., 2,Z. , K.*D Ktz'SM
Röberstr . 12 gr. 2-Z. -W.. I^ Okt 3029
Römerbera 14, H., 2'-Z.-W N. H7"1l
Nismerberg 36, Vdh., sch. Manf -W.,

2 Z., K., m. Abschl., 1. Okt.. 20 Mk.
Roonstr . 7 2 ZlfKüch e. Oktl7280'Mk'
RüdeSüesmer 'Str . 38, Gth., schön"!

2-Z.-Wohn. bill. zu , verm̂ , 811048
Rüdesheimer Str . 40, Frtsp ., 2-Zim.

Wohn. Mit Balkon zu verm.
Schaitztstr. 4, Dach, 2-'Zim.-W'lM"8'63
Sckachtstr. 8 2 Zim ., K., E (20 Mk,)
Sibasttstraße 22 kl. 2-Zim .-Wohnung

billig zu ve rmieten . _ _ B 11049
Schachtstraße 26 zwei 2Xim .-Wohnl

mit Küche bill ig zuMisrm._ 2803

.. ,- W„ Z., 1. Okt. 2819
Bleichstr. 34. Stb .. 2 schl"Zim7"u. K
. rm Abschl. Näh. Möbel !n den.
Körnerstraße 4 abgeschl. Mans .-W„

2 Zim ., Küche, Keller zu vermiet.
Näh. Vorderh. Part , links. 29LL

Scharnhorftstr . 9 P ., 2-Zim.-Wohn,
_Ht h., v. Seist. Näh. V. P  l . 815719
Scharnhorst str. 19, H. 2, 2-Z.-Wohn.
Scharnhorftstr. 27 2- u. Z-'Mm"m"er-

Wohn., Näh. Vdh. Part . ^ B 12536
Schärnhorststr . 38, H. 1, 2 Z., Küche

u. Zud. (Pr.  800 Mk,). R.̂ Vdh. 1.
Schärnhorststr . 44, Gth ., 2 Z., K., an
_r . Fam . gl.  od . sp. N. Vdh. 8 10239
Schiersteincr Landstraße 8, an den

Kasernen , 2-Zim .-Wohn. im Stb
bill. zu verrn. Näh. daselbst. 3022

Aarstratze 27, 1, sch. 3-Zim .-Wohn.,
Gas , Bad , Balkon, auf 1. Oktober
zu vm. Näh, bei Behrens . 814962

Adelheidstratzc 95, Hth. Dach,' 3-Ziin>
_Wo hn, ver sofort zu verm ^
Adlsrstr . 3,  H ., 3-M-W. 390 1 . 2668
Ädlcrstraße 11 2 gr., 1 'kl. Z.. Vdh. 1,

n-eu re noviert , per 1._ Oft . 2982
Adlerstraße 19 sch. 3-Zim .-W., 1. St .,
_das , sch. Dachw., 2̂ od.̂ 3^Zim .̂ 2228
Adlerstraßc 28 8 Zim . ' u. K. zu vm
Ädlerstr.,37, ^ .. 3öZ.-Wl N7" V.'lr.
Adolsstr. 8 2X3 -Z.-W., H. u7"Mtb77"ß
_i i. 1. Okt.  N . Haus !!!., ß . 2. 2670
Albrechtstraße 23, Hth. 1, 3-Zimtz

Wohn, mit Zubehör sof. od. später
zu  verm . Näh. Vdh. P . 2712

Arnbtttr . 8, P . r„ 'herrsch. 3-Z.-W",
2. S t., mit mod. Ko mfort p. 1.  10.

Bahnhofstraße 6, Hofbau, abgeschloss.
g-Zrm.-Wohn. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Näh, im Vdh. 1. Etage ._ 1883

Bahnhofstraße 12. 1, 3-Zim .-Wohn.
zu vm. Näh. Luisenstr . 19, Haus-
Lesitzer-VerelN u. im ß . Msd. 2828

Vertramstraße 20, Mtb . 3. 8-Zim7W"
v.  1 . Okt. zu vm.  Näh -Hr 2788

Bierstadtcr Höhe 25,  Frtsp ., 3 Zim".
Küche, Bad, Gas , Elektr., Zentral-
heiz. Nähö Kapellen str.L3 . P . 2694

Bierstadtcr Höhe 58 sch. Z-ZiUW"
_ Daist sof. od. sp. Näh. 1. Et . 2421
Bismarckrina 25, 1, 3-Zim7-Wohn. zu

verm. Näh. ber Gaiser . 813340

Eckcrnförbcstr. 2, 1, herrsch. 3-Zim.-
W. m. komvl. einger . Bad, preisw.

__jm bin. Näh, das, b. Enk, 4. 2383
Elsäffer-Pla tz 7, 1. 3-Mm.-Wl 818821
Eltviller Straße 3, Hth., schöne 3-Z.-
^Wohnun g zu vermi eten._ 2602
Eltviller Str . 14. Mtb ., gr. 3-Zl-Wl

an sanb. Fam . m. Mona tsst. 2958
Faulbrunnenstr . 7 3-Zim .-W. ml ev.

2—3 Mans ., Hth. 1. Näh. b. ,Gott.
_Wald , Go ldschmied._
Felbstraße 22 3-Zim.-Z8". ml Abschll

u. eigenem Klosett zu vermieten.
340 Mk. Näh. La den._ 1895

Frankenstraße 10 3-Z.-Wohn7 und
_ Zubeh., 1. Okt. R. Laden. 814128
Fran kenstr. 13,  H .l 3-Z.-W., 8 12298
Frankenstraße 15, Htb72 , 8' Zirnl,' Kl

u. Kell. auf 1. Okt. (360 Mk.) zu
_vm .^ Näh. bei Rupvert , 58._1. 2642
Frank en str. 2 3"3- Z7-W., 460. "817021
Frankenstraße 24 neu Herger. 3/8 .»

Wohn, für  gleich od. 1. Okt.  zu v.
Friedrichstr . 8, ßth . Zl 8 Zim., Kürbe
_zu v. Näh, b. Hausmeister . 189g
Fried eich str. 37, Stb ., 3-Z.-W.f2876
Friedrichstraße 40 3-Zim .-Wohnung,

Seitenb , zu vm. Näh. Wilh . Gaffer
U. Co., Friedri chstraße 40, 1. (8037

Friedrichstr. 44, Hth. 1, 3 gr. Zim . u.
Küche auf sofort zu verm. Näh.
bei Heinrich Juna . 1760

Friedrichstraße 55, Vdh. 2 r ., 3-Zimü
W. sof od. sp. Näh . 1 r. u. das.

Gneisenaustraße 16 schöne 3-Zim .»
Wohnung mit reichl. Zubehör bill.

_zu verm.. bei Ritzsche._ 2890
Gneisenaustr . 20, H., 3- ul 2-Z7-Wl
Göbenstr., 5, Ä , 3 gr". Zl,lK ., Zub".
lfföbcnstr. 7. Mtb . 173 Z., K. m. Balk.",

Klos, i.  Abchss., gl. 0. sp. N. Scheid.
Gäüenstratze 18, 1, Gerner , moderne

3-Zimmer -Wohnung mit reichl.
, Zubehör preiswert zu verm. 2959
Göb rnstri 24  schöne 3-Zl-W."f8157l5
Goldaaffe 5, Wehgandt, eine 3- u. eine

2-Zim .-Wohn, zu verm., auch zu-
sammen abzug eben._ 2616

G'E 'Û dolfstratze 1Z, 1, Z Zimmer
(Balk.), Manf . u. Zubeh. p. 1. Okt..

.event . früher , zu verm._ 2398
Hallgarter Str ^ 3 8 "Zim. st. Zb. 2680
Hallgarter Straße 8 sch. 8-Z.-Wohn.l

Vdh. u. Hth.  Näh . Part . 2631
Hartingstraße 7 3 Zim., K. u. K. zum

1. Oktober zu Herrn. 2725
Helen enstr . 1 sch7"3-Z .- Wohnl 1903
Helenenstraße 5 schöne Part .-Wohn.,

b»d/ui ., Küche u. Zubehör , Gas u.elektr. Licht, per 1.  Oktober . 2277
Helenenstr . 8, H. P ., sch. 3-Z.-W7 ,
_1 . Oktob er. Näh, daselbst. § 486
Helenenstr,aße 19 3 Zim. u. große

Küche nebst Zubehör auf 1. Okt.
_z u derin._ Näheres St,
Hellmundstraße 2. Hinterh7 "1". Stoü

schöne ZMnwMoyn . zum^Oktober!
Hellmundstraße 21 8-Z.-W., 460 "M!"'
. p-r 1. Okt. zu verm. Näh. Part .'
Hell mun dstraße 30 8 Z. u. K.7'1. Okt'
Hellmundstr . 37. V. 1, "sch". V7Z7-W"
Hellmundstr, $1,_M ttz7P .,"T -Zim '-M
Hellinundstr. "39 3-Z.-Dohn . 8I3M
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Kr . 41 ®, Drevstag , 8 . September 191A.
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r .̂ 2277
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F 486
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1. Okt.

rmti,
Oktober.
150' Mk.,
Part.
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$kxux *tt. 11. Bdh., sch. 3-Zim .-W.
.— der 1. Okt. Näh, dal P . 8157 88
^rÄrrstr . 13, 1, schöne8-Zixm-Wöhn)

auf 1. Oktober zu verm. Näh. in
der Wirtsch. od. Mainzer Str . 65,

. Telephon 816,_ 2799

MrssLMeNes tfagbläfl«

35, 3, gr. 8-Z.-W., Bad, f.
l . Ort . St, Hausv . Beck, Hth. 2998

HerWannstr . 20 3-Z.-W., 2. u. 3. St .,
a. 1. Okt. i.  v . Näh. 1 r . B 13356

'Wnswranfte. 26, 2, 3-Z.-W. im Bdh)
, zu verm. Näh, im Laden.  2660
Herrngartenstr . 18, 1, schöne Wohm)

3 Zim. u. reichl. Zubeh., auf 1. Okt.
m. Mirtnachl . v. 50 Mk. an ruh.
Mieter zu vm. Näh. das. Part . od.

. Ksiser -Friedrich-Ning 74,  3 . 2873
Mrsch« . 57 B.. 3" Z„ K., 1. Okt. 2995
Hrrschgrabe« 8 sch. 3-Zim.-Wöhnung
. zum 1. Oktober zu verm. 2477
Vrrschs»«U»en 13 3 Z., K.,~lbab,  Msd.
Ja l Okt ober zu  verm . 2599
Ftchaffrahe 19, Sdh . ParL ) sch. 8-Z.-'
. Wohn, per 1. Okt. zu verm. 2950
yfcfwiteti&e 19, Seitenb . 1, schöne 3-

Zrnrmcr-Wohnung zu verm . 2849
ZÄchstr. 2üJHl7 ^Z ^Wl ^ N7̂ ' Stl
Johannisberger Straße 4 Z-Zun .-W

zu verm. Rah. 1 r. 2750
Kadcll-nstraße Icĥ Pdh . Fsp., söKne
. 8-Z..W. zu bin._ Nah,  das . 2974
RarlKll ?, Hochp.. 3 Z. u.  Zub . 2293
Karlstr . 30, Wtb. DachZsch. 3-Z.-W. p

Okt. zu verm. Näh. Part . 2591
Ka rlstr . 38, MKIP Z.  u . K. Hl
Kellerst«. 4, 1. u. 2. St ., 3 Zimmer

Küche, Balkon u. Zubeh. zu verrn.
Näh. Weilstr . 20, 2. St . 2612

Kiedricher Straße 1, P ., 3-Z.-Wohm)
mit Balk., Bad u. Zubehör zu vm.
Zu erfragen Kiedricher Straße 1,
rechts, bei Woitowsky._F32 _9

Kiedrich er Straße 9 gr. 3-Zim .-W..
__ P art « gleich od. spä ter ._ 2620
Kirch gafle 17 3-Zim.-Wohn. 2875
Kirchgafle 18. 2 r., 8-Z.-W. m. Nächll
L-hrstraßO Z, Part ., schöne 3-Z.-W.,

rm 1. Stock, auf 1. Okt. zu v̂ 2443
Lebrstraße 16, Part ., abgeschl. 3-Z.-
. Wohn. Näb. Lebritr . 14, 1 l.  1849
Loreley-Ring 6, 2 r., mod. gr. 3=8 .»

W. u. Kabinett zum 1. Okt. billig.
_ K. Erb . Luisenstraße 46. _ 2842
Luxemburgstraße 4, 2. Stock, 3-Zrm.-

4800x11100, mit allem Zubehör , per
- 1. Okto ber zu verm. 1917
Lnxenrburgstr . 11, Hochp., g. 3-Z.-W)
. auf gl. od. spät, zu vm. 2907
Mnuergaffe 11, 2, Sonnenseite , 1 kl)
. frdl . 3-Z.-W.̂ auf 1. Okt. z. v. 2785
Mancrgasie 19 3-Zixn.Mohn . z. v.
Metzgerg. 33  8 Z.. 1 K., mtl . 25 Mkl
Michelsberg 8 3-ZiM.-Wvhn., Stb . %

per sofort oder später zu vm. 2181
MchelStzerg 12 3 Zim ., 1 Küche, 2 K„

Zubehör , auf 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst Laden._ B14990

Micheisberg 28 herrsch. 3-Zim .-Wohxxl
mit Zentra lhexz. zum 1. Okt. 2885

Moritzftraße 15 3-Z.-W., Stb ., per
, sof. od. spät. Näh. Lidh. 1 l. 1921
Möritzstr. 15 3-Z.-W., StüO 'Pll^ evl

Bur eau m. Lag err . N. 1 l. 2816
KsriWr . 23, n. Bahn , Gth. Dachfl,

8 Zim . u. K., 320, m. od. o. Werkst.

Morgen -Ausgabe , 2 , Dian. Bette 1» «

_3.u ve rm. Näh. Mtb.

Bad u. Zb. s. o. sp.' Näe
sof. od. spät, zu verm^
Part , od. Kronenb rauerei . 2871

3-Z.-Wohn., 300 Mk.« m
Schwalb. Strl 83 3-Z.-W. 1. Oktober.
«edanitratze 3, 2, schonchZöZZWohn.,

mit Zubehör , per 1. Oktober
vermieten . Näh. Bart . Bi;

Msritzstraße 34, Ath. Part ., 3-Zxm.
Wohxumg init Zubeh. ans gl. oder

. spät, zu v. Näh. Bdh. Part . 1718
Mvrit -str. 45. Mtb.. 3-Z.-W., 1. Okt.
Moriustraße 72, Part ., bei ' Wagner,

eine 3-Zimmer -Wohn. zu 300 Mk.
,d?r Z^ Oktober zu verm. 2783

Nero str. 6, 2, 3-Zim.-W., KucheZKell..
aus 1. Okto be'r zu verm. ^ _ 2661

Versstr . 22, Stb .l 3 Z. u. K. b. 1925
Nero str. 34, 2. 3-Zim.-W. sokTUv.
^ W -eckstr. 15, Pll  n . h. 3-Zl-Wl
LSttkbeckstr. 26 3-Zrm.-W., 480 ' Ml
Mcdenvaldstr . 5, H., 3-Z7-W. 2558
Nrevcrwaldstr . 14, Gth., sAZPHWl

i 2L̂ W.b. sch73-ZZWOpl—1 Okt. zu v. N. Bdh. 1 St . 2663
Oram -Er 23. Hth. Maus.. 1 Wohn.,

3 Zrm., K. u. Zubehör auf 1. Okt.
^zn ^ verm. Skäh. 1 St . 3024
Or««ürnstr^ 34^ Mtb7H 'l. ZU ' Kl
Orgmct iftr . 35̂ -ZlUjVI Pll ' Öktl
Owaieuftt 42, Hl, 3 35 . ul Küche

m  sof ob. spat, zu vm. Näh. das.
beim Hausmeister.  1929

vrauirnstraße 60 3-Zinrmer -Wöhnl
zu verm. Näh. Mittelb.  2 . 2763

Aatter Strcche 56, Mtb . 1, 8""Zi :n7.
1,K„ 1 K., 1. Ok tober zu vm. 2544

» -mentaler Str . 9, Mtb ., 3-Z.-Dach-
gei choßw. gl. od. sp. N. V.  814452

»heinstraße 94, FrontsplZ8UmE,
1 .10 12 480 Mk. Robert Weh'
Wo rthstraß e 12, 1. 27 gg

KWlftr . 5, Bdh., schZZ-Z.-W., 2"Blk7
Gartenh Jch ^ 8-tzim.-W. bill. 2832

»lelil str. 6, Gib., sch. 8-Z.-WO811089
RMstr ^ 9^ Stb ^ schZ3-Z.-Wl,' Balkl
R- derstr. 26. Stb . P ., 8lZrchl-WZpör
—I-—Tug . od. sp. Nah. Vdh. 2 I. 2363
Nömerberg . 3 8-Z.-Wohnung nebst

Blaichenbrerkeller und Stall , aus
—loi ort zu vermieten.  2560
^ » erberg 14, Hthl̂ i gr. sch. 3-ZZ
-Mohn zu v. N. Hth. 1. 817229
Kndesh^ Str . 34 3-Z.-Wl7OU3 'St
Me sh. Str . 40, Gth.. 3lsBl73476
Schachtstraße 30. V., Eckwohchj3J7,

370 Mk., sof. 2746
MMntzArststr . 2, 1 r ., M Ti;
Scharn horststr. 25 große 3-.st.lMohs1
Seyaru lmrststr. 31. 1 l.. 3-Z7WlZ2315
^ 'Ä ^ ^^rststraße 36 große 3-Zixn.-
^Wohn ^ mZ 1. Okt. N. 1 St . 813426
Echrerstciner Str . 11. G., 8 ZlTDöchl

zumZ ^ IÔ NähJüdh . Part ._ 2318
©dncrfteiiter Str . 25, P .7 Neubau.

ftf . o-^ nn .-Wobn. zu verrn. 2878
vchillerplat; ,2 zwei 3-Zrm.-Wotzn. per

°b. ipat . zu verm. Zu erfrag.
, Babn hvssrra ßc 22̂ 1941
Scknlberg 23, Frtsp ., 3 Zim., Küche ul
> Lud. p. 1. Okt. 2täh. 1 St . r. 2740

Wohn, aus 1. Okt. N. 1 r. 818646
Sedanstr . 10 gr. 8-ZZW., Hth.,

sof. od. sp. Näh. V. 1 r. 8

_zu xn 1. Oktober. N. V.
Seeröbenstr . 9, 1, 3-Zim .-A

Seerobenstr . 11, V., 3-Z7W .. 1. Ok t.
Seerobenstraße 24, Bdh. 2, mod. 3-

Z.-Wohn. Näh. 1 rechts.  818540
Seeröbenstr . 26, 3. El , 3-Zim

Steingaffe 15, 1,  mod . KZxm.-Wöhn.
m. Wans. Nah. 3. Stock l. 2975

Steingaffe 26 3 Z., K.JKJu . Mänf.
auf 1. Oktober zu verm. 2581

Stiststr . 5, 2, sch. 3-Z.-iHMchxsl
wegzugshalber mit Na chlaß zu  ix

StrMraße 10 3 Zim ., Kuchem. Zübl
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Stiststraße 14, P art ._ 2659

Taunusstr . 13, Stb . 3, 3-Zim .-Wohn.,
mit Zubehör , Zentralheizung , cm
ruh. Leute z. 1. Okt. zu vm. Näh.
bei Haas , Taunusstr . 13, 1.  2789

Walramstrl 7, 1 1, 8-Z.-W. a. 1. Oktl
Wakramstr . 10, 2, 3 Zim . Küche^

Zub., 1. Okt. Räh. Lad. 814752
Waterloostraße 4 (keine Hinterhü,

schöne 3-Zim .-Wohn. mit Zub. per
1 Oktober. Näheres Part . r . oder
BleiMtr . 47, Bur ., Los. 8 14264

Webergaffe 46 3-Z.-Wohn, p. 1. Okt7
Näh, im Zigarrengeschäft . 2493

Weilstraße 14. Gth. 3. 3~B7~u. Zbl
(Abschl.) zum  1 . Oktob er z. v. 2478

Wcllritzstr. 27, 8 Zim ., K. u. K., im
Seit enb. P r. 30 Ml . p.  M . 1943

Wellritzstratze 45, 1 St ., schöne 3-Z.-
Wohnung zun- 1. Oktober zu ver-
inieten . Näh. Meßgerlad . 813871

Wellritzstraße 46, HthlZFTTZ .-W. z.
1. Okt. od. fr . N. Sb. P . I. 813566

Wcllritzstr . 48 3-Zim .-Wobn.. 1. Stl
Wc llritzstr. 59. 1. 8-Z:m.-W.. 1. Oktl

estendstr. 15 3-Z.-W. r. VLH7818946
Westendstr. 15 3-Z.-W., Gth . 8 18946
Westendstr. 21, Bdh., 3-Z.-W., I . Oktl
Wielandstraße 13, 2, schöne 3-Z.-!

per 1. Oktober zu verin. 2523
Wörthstraße 16 ZWm7Wohn ., 1. St .,

per sofort preiswürdig zu vm. Nah.
im Bäckerladen. 2305

Worthstraße 23, 3 L, schone 3-Zrxn.'
Wohn, mit Balkon zu verm. Nah.
Kreidelstraße 7. ^ 1853

Wörthstr ., Fsp., 3-Z.-W. NähTDauen-
_taler Str . 18, 2, von 1—4 Uhr.
Dorkstraße 3, Hth. 1, 3-Z.-W., mit od.

ohne gr. Lagerkell. p. 1. Okt. Näh.
b. Hausm . od. Nerostr. 38, 1. 2489

Jörkstr . 25, 1 St ., 3-Zim .-Wohn. mit
Zub . p. 1. Ort . Näh. Laden. 2496

N- rkstraßc 33, 2, 3-Z.-W. auf Oktbrl
N. R. Sch midt, Scharnhorststr . 1.

Zietenring 6, Hochpart., 3-Z.-Wohn.
zu verm. Nah, das elbst. 2667

Fronttpitz -Wohnung, 3 Zimmer u.
Küche, an ruhige Leute zu Perm.
Näh. Platter Straße 12, P . 2703

4 JiMmrr.
Am Adlerbad, Adlerstraße 6, 4- und

5-Zim.-Wohnungen , mit Zentral-
heizung, zu vermieten . 2940

Mbrechtstraße 36 sch. 4-Zim .-Wohn.
_m . Zub. sof. od. sp. Näh, r . 19 60
Bertramstr . 9, 1 (nahe Friedrtchstr .1,

schöne 4-Zim .-W. m. r. Zubehör a.
sof. od. 1. Oktober zu verm. Näh.
Hildner , Bismarckring 2.  811101

Bertramstr . 19 Mans .-Wohn., 4 Zim.
u. Küche, 1. Okt. Näh. P . 8 18848

Bismarckring 1, wcke Dotzheim. Str .,
2 Et ., 4 Zimmer wegzugsh. sof. od.
sp., ev. m. Nach!. N. Dro g. 814469

BiSmarckr. 16 4-Zl-Wl, 1. 10. 811442
Bismarckr. 27, 3, schöne 4-Zim. ,,

m. Zub . sof. od. spät. Näh. 1 St . r.
od. Bleichstr. 47, Bur .. Hof. 814262

Bleichstraßc 18, Hth., 4 Z. -u. Küche
auf sof. od. spät, zu vxn. Näh. bei
Gottwald , Faulbrunnenstr . 7. 1961

Blücherplatz 6, 3, schöne 4-Z.-Wobn.
wegzugshalb , aus sofort od. Juli
zu verm. Näh. Part . B 11193

Blücherstr. 13, Ecke ScharnhorststrZ
2 St ., sch. 4-Z.-Wohn. Näh. 1 r.

Blüchcrstraße 30, 2, schöne 4-Zim.-
Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näh, daselbst 1. Stock. 811104

Bülowstr . 11 4-Z.-W. m. Bad u. Zub.
sof.  o d. spät. Näh. 1 S t. r .̂ ,2771

Ecke Bülow- u. Gneisenaxistraße 35
4 Zim . m. Zub ., 2 Stl , per Oktober
zu verm. Näh. Part . l. Besicht.
Werkt, zw. 10 u. 5 Ubr. _ 2320

Dotzheimer Straße 28, 8, sehr schöne
mod. geräumige 4-Zim .-Wahn. per
Oktober zu verm. Anzusehen von

_11— 1, 8—6. Näh. 1 r ._ 8 14334
Dotzheimer Straße 35, 1, Herrschaft!.

4-Zixn.-Wohn.. Balkon, Zubeh., ver
1. Okt. zu vxn. Einzus . 3—6 Uhr.
Näheres Adolfsallee 10, Part ., u.

_Wallufer Str aße 3,  2 . 8 14 488
Dotzheixner Straße 61, Mittelb ., sch

4-Zixn.-Wohn. sof. od. spät, zu ver¬
mieten. Näh. Bdh. 11 8 11105

. Dotzheim. Str . 96, 1, sch. 4-Z.-W.,
evtl. m. gr. Werkst., Stallung ec.,
u. Zub. sof. 0. spät. N. das. 2. St.
von 10—2 u. 3—7 Uhr. 815518

> Eckernfördestraße 15, P ., sch. 4-Zxm.-
Wohn. z. 1. Okt. Näh. P . l. 818801

Ecke Emser Str . u. Drudenstr . 1, i,
schöne 4-Zixn.-Wohnung 1. Oktober
zu verm. Näb. Laden. 2835

Frankenstraße 25, a. Ring , fest 4-Z.-
W., 2. St ., per 1. Okt. z. v. 813223

Gustao -Adolfstr. 15 sch. 4-Z.-W., Bad)
r . Zub. sof. od. sp. Näh. 1. Et . 1967

Helllnnnbstraße 43, 2, 4 Zim ., Küche,
Bad, 2 Blk.' l769 Mk.) p. Okt. 2645

Herderstraße 12. 3. Et., am Luxem¬
burgplatz, 4 Zim., 2 Balk.. Bad u.
reichl. Zub. p. Okt. Näh. bas. 2258

Herderstraße 15, 1. St ., 4 Zimmer u.
Zubehör sof. Näb. im Laden. 8050

Jahnstr . 25. 1 r ., sch. 4-Zim .-Wobn.
m. Zubeh. zu vm. Näh. das. 1972

Jahnstratze 34, 1 r ., 4-Zim.-W. xnit
Zub., 1. Okt. Näb. 2 St . lks. 2200

Billa Jdsteiner Str . 18 4- od. 6-Zixn.-
Wahn. mit reichl. Zubeh., Garten¬
benutzung, per 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst Part . 2984

Kaiser -Friedrich-Ring 22, , schönste
Lage des Rings , ist die
zweite Etage, bestehend aus je vier
großen Zrxnmer, nebst Bad und
reichl. Zubehör , auf 1. Okt. zu v.
Räh . in der Konditorei . 2534

Kapellenstraße 14, Part ., 4 Zim . mit
Zubeh. sof. od. spät, zu verm. Näh.
bei G. Wler , Nikolasstr. 24, 3. 2691

Karkstratze 17, 3, 4 Zim. mxt Zub .,
Eckerker, Gas u. elektr. Licht. 2297

Karlstraße 39, 1, 4-Zim.-Wohn. mit
Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Näh. b. Hmusmstr., Mtb. 2. 813478

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
vm. Näh. b. Hausm . Peez. 1761

Klopstockstraße11 Frontsp .-W., 4 Z.
mit Bad nsw. sos. od. söäter. 1974

Körnerstraße 4, 3, 4 Zim., Küche,
2 Balk., 2 K., 2 Ämxs., Gas , elektr.
Licht, neu herger ., z. 1. Okt. 8647

Laünstraße 16, 1 St ., 4 Z., Bad, K.-,
Ww.-Heiz. Näh. b. Carstens . 2496

Lehrstr. 5, 1, 4 Z., K., Kam., Mans .,
gl. od. sp.. 609 Mk. N. 7, 1. 2339

Möritzstr. 64 4-Z.-W. m. Zub. 812856
Müseumstratze 10, 2. Et ., 4-Z.-W.,

m. Zub ., p. sos. od. sp. zu v. Näh.
Delaspeestr . 3, 2. 2580

Niederwald straße 9 2 schöne 4-Zim.-
Wohnungen zu vermieten . 2524

Orcmienstr . 50, Ecke Goethestr., gr.
4-Z.-Wohn. üMg zu verm. 2992

Philippsbergstraße 17/19, Part ., sch.
4-Z.-Wohn. auf sof. ob.  später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 1982

Philippsbergstraße 20 sch. 4-Z.-W.,
Südseite , Gas , Elektr., Bad, zu v.
Näh. Emser Straße 25. 2657

Philippsbergstraße 22, 2. Etage, 4-
Zim.-Wohn. p. 1. Okt. N. Luisen¬
straße 24, Weinhdl. Bücher. 2416

Plxisippsbcrgstr. 30, 1, schöne 4-Znn .-
Wohn. sofort od. 1. Oktober. Näb.
2. Stock, Drerbaqe . 8 14907

Rairentalcr Str . 8, Bdh. i,  sch. 47Z.-
Wohn. m. all. Zub. per 1. Okt. zu
vm. Näh. das. b. Nortxncmn. 2678

Ecke Röder- u. Nerostr. 46 4 Zixn. m.
Balkon u . Zub . per sos. od. sp. 2621

Scharnhorststraße 40. P ., schöne 4-Z.-
Wohn., mit Bad, Pr . 620. 814179

Schenkendsrsstr. 6, 2» 4 Zixn. u. Zub.,
3 Balk., 1 Erker , gl. od. spät. 2185

Schiersteiner Str . 1, 1 L, Sonnens .,
4-Zxm.-Wohn. mit all. Zubeh. aus
1. Okt. zu verm. Näh. 3 l. 2199

Schwalbacher Str . 48, Gartenseite,
1. n. 3. Stock, je 4 Zimmer , Küche,
Keller, Mansarde , Balkon, Erker,
Veranda , Bad, elektr. Licht, Gas,
per 1. Okt. N. b. Meinecke. 2464

Sck'walb. Str . 57 mod. 4-Z.-W., Bad)
Erk., 2 Blk., gr. Terr . N. 2 r. 2387

Sedanptaß 9, Ecke Wexßenburgstratze,
Aone 4-Z.-Wohn., 2. Etage, mit
Balkon, Sonnenseite , Badezimmer,
2 Keller, 2 Mans ., per 1. Okt. zu
verm. Näh. Part , rechts, 816091

Seeröbenstr . 22, 1. Et ., schöne4-Zxm.-
Wohn. mit reichl. Zub . auf Okt.
zu vm. Näb. Nr . 20. P . r . 814798

Seeröbenstr . 33, 1. St ., 4-Z.-Wohn
für sof. od. 1. Okt. zu vm. Freie
Lage, Waldnäbe , Straßenb . 2166

StifLstraße 19, Gth. 2,  4 -Z.-W., samt
Zubehör , ver 1. Okt. zu vm. 8842

Stiftstraße 27, 1, sch. 4-Zixn.-Wohn.
u. Zubeb. auf Okt. od. sväter . 2925

Tannrrsitraße 29, 3, 4-Zim .-W. per
1. Oktober zu vm. Anzusehen von
10—3 Uhr. Näheres Laden. 2248

Weilstraße 13, Sonnens ., schöne 4-Z.-
Wohn., m. Zub . zu vm. Näh, 2 St.

Wcllritzstr. 22 scb. 4-Zxm.-Wohnung
nebst all. Zubeb. auf sof. od. sh.

.rUt bm. Näh. bei Kühn, Hth. 1987
Ecke Wellritz- u. Hellmundstr . 46 helle

I -Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
p. 1. Juli . N. Laden Part . 1988

Westendstraßr 17, 3^ Südseite , große
4-Zim, -Wohn. xnxt Zubeh. gleich
od. 1. Oktober zu verxnieten. Näh.
Bülowstraße 1, Dambxnann . 3001

Wielandstr . 13 schöne 4-Zxm.-Wohn),
3. Stock, per sof. od. später. 2698

Aorkstr. 8 neuherg . xnod. 4-Z.-W. m.
,„ r . Zub . sof. od. sv. N. P . 815477
Aorkstr. 27, 1. 4 Zimmer zu vxn. 2350
4-Zim .-Mohm. 1. Et ., zum 1. Okt.

Näh . Wörthstr . 8, Laden . 8 10560

5 Ziwrner.

Albrcchtstrvßc 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kaisex>Friedrich -Rxng 56, P . FL40

Bahnhofstr . 9, 1, 5 Z., a. z. Gesch.-
Zw. geeia., zu vm. Näh. Zigarren-
lad. od. Wall user Str . 2, P . I. 3012

Bi smarckr. 9, Wohn., 5 Zim., v . Okt.
Bismarckrina 25, l7 '5lZ.-Wohn. zu

verm. Näh, bei Gaifer.  813841
Damüachtal 8 neu herger . 2 X 6-Z.-

Wohn. sof. od.  s p. Räh . P . 2870
Dotzheimer Str . 48, 3, herrsch. 5-Z.»

W. u. Bad , Balk.. Elektr . u. Gas,
_pe r 1. Oktober zu verm. 81 7425
Dotzheimer Str . 84, Hochp., 5 Zim.,

Bad, viel Zb., 1. Okt. preisw . 2874
Fricdrichstr. 18, 2, 5-Z.-W. mit, Zub.
Friedrichstraße 46, 2, sehr sch. 6-Zim .'

Wohn., modern ausgestattet , Bad,
elektr. Licht usw., reichliche Neben¬
räume . Näheres beim Hausrneistcr
Haas , H. 2, od, Architekturbureau
Wolff-Lang , Luisenstr. 23.  2856

Geisbergstr . 28, 1, der Neuz. entspr.
5-Zimmer -Wohn. zu ve rm . 2800

Hint . Wilhelminenstraße 37» herrl-s
Lage, am Walde u. den Anlagen^
Hochpart., 5 Zim., Küche u. reichl̂ !
Zubehör per 1. Oktober m  ver »!

_miet en.  Nä heres daselbst. 2163P
Wörthstr . 26, 1Z5lZ7W ., 2 BÄtoä «..

Kohlenaufz., u. rl . Zub. s. 2953k
6 Ummer.

Adelheidstraße 67, 1, sehr schöne Hells
6-Zim .-Wohn. vollständig rensvxerh
Gas , Elektr., Speisek., reichl. Zub,
ver sofort od. später zu Perm. Näh.
Ade lheidstraße 61, 1._ 302$

Adnlfsallee 26,' Hochp., 6 schöne Zim .»
Badez. z. 1. Okt. Näh. 2 St . 20 21

Adolfsallee 53, Hochpari, Herrschaft!^
6-Zixn.-Wohnung zum 1. Oktober
oder früher zu vermieten . 2554

An d. Ringkirche, Klarentaler Str . 1«
1. Et ., herrsch. 6-Zim .-Wohn. aus
Okt. od. früher . Näh. P . 1 28 8s

Goethestraße 15, 2, gr. 5-Zim .-W. m.
Zub. per 1. Okt. Näh, das. 2352

Hallgarter Str . 6 ist eine im 1. Stock
belegene 5-Zim .-Wohn. sofort oder
später zu vm. Näh. P art.  31252

Herderstr . 31 5 Zim ., d. Neuz. entspr^
mit reichl. Zub ., s of. od.  s p. 1998

Herrngartenstraßel3 » Part ., 5-Z.-
Wohn. oder 1- Sr ., 4-Z.-Wohn. per
1. Okt. zu v. Näh. Part . 2961

Herrngartenstraße 15, Part ., 5 Zixn.
od. 2. Etage 6 Zim , nebst reichl.
Zubehör per 1. Oktober zu vernx.
Näheres  2 . Etage . 8011

Jahnstr . 15, 2, ruh . 6-Z.-W. m. Balk.,
kein Hth., 1. Okt. Nah. Part . 2688

Kaiser -Friedrich-Ring 33, 1, herrsch.
5-Z.-W. per sof. z. v. Näh. P ., sow.
Walluser Straße 3, 2, u. Bismarck-

_Rin g 36, 1, Müller . 8 12984
Karsxr-Fricd r .-Ring 46 5-Z.-W., Okt.
Kapellenstraße 14, 1, 5-Zixn.-Wohn.

mit Zubeh. per 1. Okt.. zu verm.
Slnzus. 11—1, 2—4 Uhr. 2692

Kärlstraße 18, 1, 5 Zimmer , mit
Balkon u. Zubehör, für 1. Oktober
zu v. Pr . 975 Mk. N.  P ari 2432

Kirchgnffe 7, 3, 6-Zxxnmer-Wohnungper 1. Oktober zu verin.
Konditorei daselbst.

Näheres

MrHgaffe 29 5-Zixnmer-Wohnung,
1. Ginge, vollständig neu u. eiegant
herger ., xnit Zubeh., sof. ev. später
zu verin. Näh. Paselbst. 2699

Kleiststr. 25 hochherrsch. 5-Zim.-W.,
1. Et . Näh, bei Markloff , 3.  Billig

Langgaffe 3 ülZxm.-Wohn., mit mod.
Ausstatt ., zu dm. Näb. Baubureau
Hildner, Dotzheixner «Ltr . 41. 2001

Loreleyring 7, Part ., 5-Zxm.-Wöhn.
mit Zubehör aus 1. Oktober zu
verm. Näh. zu erfragen Gärtnerei
Thon, Wellritztal , oder im Hause,
Parterre links. _ 2627

Möhringstraße 7, 1,  Villa , 5 Zimmer,
Frontspitzz. u. 2 Kammern , Speise¬
kamm. u. Badez., auf 1. Oktober
M verm. Näh, daselbst. 2927

Moritzstraße 22, 1, schöne 5-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf 1. Ok¬

tober zu vermieten . 2881
Moritzstraße 23, 3, freundl . sehr gr.

5-Z.-W .n . reichl, Zub. N.  P . 2528
Möritzstr. 44, 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad,

elektr. Licht rc., gl. od. spät. 2002
Nredermaldstr. 10. 1, sehr sch. 5-Z7

Wohn, auf 1. Okt. zu verm. Nah.
b. Hausvcrw ., Gemüseladen, oder
Mainzer Str . 66. Tel . 816. 2741

BiSxnarckrino, 20, 2. Et ., 6 Zim.
Zb. gl. od. sp. Näh. 1. Et . 81 1121

Einser Straße 13, 2, prachkv. 6ffFxm7
W., Zentr alh., Sudl ., Okt. 8136 94

Friedrichstraße 27 mod. geraümigs
6-Zim .-Wohn. p. sof. zu vm. 22 54

Fricdrxchstraße 36 6-Zim, -Wohn. ixxk
2. Stock sofort zu vermieten. Preis
1550 Mk„ modern einger. _202®

Friede ichstraße 39, 2. Stock, 6 Zim.<-
Bad, 2 Mans . u. 2 Kell., p. 1. Okt«
zu verm. Näh. bei Friedr . Mar -f
bürg , Weinh., NSugasse 3. 255E

Geisbergstrnße 14, 2. Et ., ö^ xmmer;
sofort zu ver mieten._ _ 294§

Uärser -Friedrich-Ring 28, 3, ganI
neu hergerichtete eleg. 6-Z.-Wohn.
zu verxnieten. Näh. 1. Stock. 212E

Kaiser-Friedr .-Ring 34, schone 6-Z.»
Wohnung per sofort oder späte«
zu vermie ten.  Nä b. das elbst. 2027,

Kmser-Friedrich-Riiig 64, Bel-Etage»
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich od.
spä ter zu  verm . Näh. Part . 2029

Kapellenstr. 38 selten schön. 6-Z.'iD7
Lulsenstratze 24 6-Zim.-Wohn., eleg.»

der Neuzeit entsprech. eingerichtet.
Näheres Tapetengeschäft. 2082

Luisenstr. 49, 1. u. 2. Et ., 6 gr. Zim.,
Küche, Bad. 2 Mans ., Balk., Gas
u. elektr. Licht, per sof. od. spät.
Räh . das. 2. Et . links.  2797

Luxexnbnrgplatz 3, 8, sehr große sch..
6-Zim.-W. mit r . Zub . u. Garten-
benntzung per sofort oder später zxr
verxn. Näheres daselbst u. Bis-
xnarckring 37, 2._ Bll  128

Neu^asse 24, 2. Stock, P-Zim.-Wohn .̂,
mrt Zubehör, auf 1. Oktober, event..,
früher zu verm. Näberes daselbst
Parterre , bei Gre ther . 208K

Nikolasstraße 287Bel -Et., bestehend!
aus 6 Zimmern nebst Zubeh., per
sofort oder später zu vermieten«
Näheres bei Justizrat Guttxnann»
Oranienstr aße 16, Part . 2038

Rhernstraße 68, 2, schöne 6-Zimmer-
Wshnung mxt Bad u. Balkon für
sofort  o der spät. Näh. Part . 20 38

Nheinstraße 88 sch. 6-Zim.-Wohn. xnii
allem Zubehör zu verm. B11128,

Rüdesheimer Str . 11, 3. vrachtvolla
6-Ziin .-W. m. Zentralheiz . 28811;

Taunusstraße 22, 3, herrschaftl. ®5i
Zimmer -Wohnung zu vermieten .!
Bad , Balkon, Erker , reichl. Bei-<
gelaß, elektr. u. Gaslicht . Aäh.^
Taunusstraße 22, P ., Kontor . 2040?

NikolaSstr. 20, 3, Wohn., 5 gr. Zim .,
Balkon, Badezixn., Zub. p. 1. Okt.
Näh. Koch, Ba hnhofstr.  16 ._ 2193

Oranienstr . 14 5 gr. Zim., Badez.. K„
2 Msd., 2 Kell., p. sof. od. sp. 2004

Oranienstr . 24, P ., 5 Z., K., 2 Mans ..
t>. 1. Okt., ev. 1. Slug, zu vm. 2006

Oranienstraße 25, 1, 5 gr. Z., Balk,
u. Zub . auf Okt. Näh. Part . 2648

Äaxrentaler Straße 20, 1, neu herger.
5-Zim.-Wohn. mit Zentralheizung

_zujlernx ._ Näh. Part , r._2830
Nyeinstratze 70, 1, moderne große

5-Zim.-Wohnung mit Bad, Gas,
elektr. Licht, evt. xnit Bureau , auf
Oktober zu verm. Besichtigung voxx
10—12 u. 3—6 Uhr. 2351

Rheinstr . 117 herrschaftl. 5-Zim .-W'.
(So nnens.). Näh.  3 , v. 9—1, 2—5.

Rüdesheimer Str . 10, 8. Et ., 5-Zini .,
Wohn, nebst Zubehör per 1. Okt.
oder später zu verxnieten. Näheres
Wn llufer Straße 7,  Part . 2962

Rüdesheimer Straße 31, 1 St ., 5 8.
11. Zubehör zu vermieten. 813987

Saalgaffe 8, 2. Et ., 6 Zim . m. Zx-bk
sof. od. spät. Näh. ixn Laden. 2012

Scheifelstr. 2. 1. Et ., 5-Zim .-Wohn.
xnit Balkon, Bad usw., auf gleich
od. 1. Okt.  zu vm. Näh. 2568

«chiersteiner Str . 34 herrsch. 5-Zixn.»
W. m. Et .-Zentralheiz . zu v. 2013

Seerobenstraße 18, 3, Haltest, der
Elektr., neu herg. 5-Z.-W. m. Zub.
gleich od. später zu verm. Näheres
Bülow stra ße 1, Dambmann . 3002
aunusstr . 77,  Villa Nervi, Part . iü
2.  Et ., 5 Zixn., Küche, Balk usw, i.
bald oder später zu Perm. 1763

Taunnsstraße 32 schöne ö-Aimmev»Wohnung zu verm. Näh. Launus-
vraße 34. Konditorei ._ 20411

Webcrgasse 11, 2 od. 3 St ., 6 Zinn
nebst Zubeh. per sof. zu vermieten»
Näheres bei H. Denoöl._ 2043

P arterre -Wohnung in Herrschafts«
Billa , Mainzer Straße , 6 Zimmer»
Schrankzimmer , geschlossene große
Zimmer -Veranda , Bad, Garten-
Anteil , zu niedrigem Preise , aus-
sofort zu vermieten . Artsragen:
Walkmühlstraße  6 , 1. 2303;

7 Dimmer . _ _
Adolfsallee 7, 1, 7 Zimxner, Bade-

zixrxmer u.  Zub ehör. Näh. P . 2704
Bahxchofstraßs 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-WI

xuxt Gas u. el. Licht per sof. oder
später zu verxn. Näh. Hausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
st raß e 1, 1. St. _2046

Gerichtsstraßc 3, 2. Et ., 7-Zim .-W.',
Balk., Bad, Kohlenauszug, Gas,
elektr. Licht, zuxn Oktober zu ver-

_nxieten . P reis 1460  Mk . 29 19
Kaiser-Friedrrch-Ring 38, 2.. Et ., eine

große, eleg, neu herger. 7-Zim .-W.
mit reichl. Zubeh. verZof . od. spät«
zu verin. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor NicodcmuS. 2049

ser-Friedrich-Ring 54, 3. Etage,
herrsch. 7-Zimk-Wohn., reichl. Zub,,

_z . 15. Sept . zu vm. Näh. P . 2915
Lrnsenstraße 14 ist im 3. Stock die

7-Zim .-Wohn. mit Badezim usw.
^ per 1. Okt. zu vxn. Näh, das. 2884
Rheinstraße 90, 1. Etage, 7 große

Zim ., mit Bad, elektr. Licht, sof. zu
ver m.  Näh . Rheinstr . 90, P . 2177

Rüdesheimer Str . 11, Hochp., Pracht».
7-Zim.-W. rn. Zentralhexz. 2889

Adelheidstr. 47 5-Zi :n.-Wohn. auf gl.
_oä .Jt . Okt. zu vm. Näh. 2. Et . 2937
Adelheidstraße 53, 2.  Et ., schöne d-

räumige 5-Z.-W. per 1. Oktober zu
verx nieten._ Näh. Parterre . 1756

Adolfist. 8 gr. 5-Z.-W., 2. Et ., auf
1. Okt. zu », Näh. bei Hausmeister
Rübenack,, Hth^.2 St.  2469

Albrechtsträßc 21, Part ., sch. 57Z.-W.
mit Balkon per 1. Okt. zu verm.

Billa Walkmühlstr. 47 5-Zim .-W„
Bad, Ga rt ., 1. Okt̂ Erfr , 1 Et . 2374

Wallufer Str . '12. 1, sch. 5-Z.-W7 m.
Badez. u. Zb. 1. Okt, Einzus . täql.
v. 10—2 Uhr, da selbst. _ 2366

Waterlovstr . 6, 3, sch. ö-Zim .-Wöhn.
per Okt. zu verm, Besch, daselbst
u. beiin Hausm . Lubl, Eaernförde-

_straße _10,_j r̂oiüfg ._ _ __ 2018
Weißeabnrgstratze 7, 3.  Etage , 5 Z..

2 Msd., auf 1. Okt. zu vm. 8180
Wellritzstra ße 10, 2, 5- ZunDW. zu v.
Wilhelminenstraße 5, 2, Villa a. ll.

Nerotal , schöne moderne 5-Zimmer-
Wohnpng mit Badezimmer , Balkon
u. Erker (freie Aussicht) auf soforr
od. spät, zu vxn. Näh. das. Nr . 3,
Hochp., bei Engelmann . 814941

Weüergnffe 8 ist die Wobn. des Herrn
Zahnarzt Cramer , 2 Treppen hoch,
7 Zim. m. Küche u. Zub., p. 1. Okt.
anderweitig zu verm. Alles Näh.

_P arkstraße 10._ 2671
Wilüelmincnstraße 5. 2, v. Ncrotah

"-Zim .-Wohn. (5  Zixn . in 2. Etage,
2 Zimmer in 3. Et ., abgeschlossen)
modern ausgestattet , xnit xxexchl.
Zubehör , schöner Aussicht, auf sof.
od. später zu vm. Näh. das. Nr. 3,
Hochp., bei Engelxnann. 8 14942

8 Zinrmrr und mrhu»
Dismarckrmg 25 8—S-Zim.-Wohn. m.

Zubehör bill. Gaifer ._ _ 8 18839
Kirchgafle 29, 1. El , 9-Aim.-Wöhxn

mit reichl. Zubehör per sofort oder
später zxx verxn. Nah. Wilh. Gasser
u. Co« Friedrichstraße 40, 1. 2791
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cLuii'enstratze 25  herrsch , eingerichtet«
2. Etage, 8 Stau 2 Keß., 3 Dachz.,
Badeeinttcht ., Lauste ., elektt. Licht.
Gas ufm, gleich od. sp. N. Konto,
Gebrüder Wage mann ._ 2052

8 Mm. u. Mrbehör,Krrot «! 8, Part.
' ktr. D

^ Oktober Jlw .
Nah, daselbst 3.  Etage.
Bad, elektr. Licht, Zentralheiz . usw.
auf L Oktober ov, später zu verm.
- • - 8045

. . « 74,tzatt ., 8 Hmtmet»
Küche. 2 Mcms .. 2 Keller, Trocken,
speicher. Anzusehen vormittags
von 10—13 Uhr u. nach»!, v. 3—5.
Näh. Pagenstecherstr. 9, 1, 3480

Wörthstraße 5, 1. 8 Zim. mit reich!.
Zubehör , filr Pension geeignet, per
sofort oder später zu Perm. 2056

Kadr » mb  Goschast »uL«me.

Adelheidstraße 67, Ecke Karlstr ., schön.
Eckladen mit gr Keller u. 1 ge¬
raum . Zimmer per sofort zu vm.
Näh. Aoelhei ostra ße 61, 1. _ 2765

Ädolkstr. 5 Laden per soforiUdT' spät.
zu verm. Nä her es  daselbst . F 385

Adokfstr. 5 Lagerräume per sof. oder
später. NÄ . daselbst.  F 3Lü

2äden AboWraße 7 zu vermieten,
Näheres Gib. 8 St. _2059

Bähnhoiftraße 3 schön. Läden per sof.
oder später ßu verm. Näh. Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Bahnhofstraß e 1, 1. S t._ 2060

Kahnhofstr . 12, 1, 8—4 gStTfrSBur.Ji verm. Näh.Housbes.-Berein,uisen str. 18 oô Mansarde . 2988
tram ftr, 22, 2 r., Helle Wkst, 2892

Bismar ckr. 9 Werkst, p. Okt. 8 ^ 4201
DiZmaxck rTNLsd . m. 2 —3 Z) 1)111 28
LleichsträK« 36 Laden, evt. mit W.,

zum 1 Oktober zu verm. Ratz.
Rengaffe 8, Schind ling. 2917

Mttchstr . 46. P .7' sch. WerkstMe , auch
_als Lager . zu verm._ B14697
Btüchersiraße 17

Schreiner od.
schöne Werkstatt, für

tel enenstr.6,2, Schwerdel._2252cherstril ? schöne große Werkstatt
billig zu verm. Rah . das . Htb. 2,
bei Bleickattt oder Helenenstr . 6,
8 St ., bei Sckwerdel. 2347

NlüKerstraße 27 Laden ober Werkst.
. N. Haberstock, Albrechtstr. 7. 20W
Blucherstr. 44 Werkstätte öd. Lagerr.

nit od. ohne 2-Zim .-Wohn. Li6554
..dingensträße 4. Parterre - Lokal)
jetzt Fechtsaal, 85 Dmtr . groß, per
1. Okt. od. früher zu verm., ev. m.
Wobn., Gas . elektr. Licht, Zentral-
Heizung. Näh. 1. Etage. 2373

Kastellstraße 1, Ecke Röderstraße, ist
- per 1. Oktober oder früher ein

schöner Laden mit Zubehör ander¬
weitig zu verm. Näh. daselbst od.
Wa llufer Straße  3 , 2. 2539

No vheim er Strotze 35, gute Verkehrs
läge, Eckladen mit Ladenzimmer,
8-Zimmer -Wohnung u. Zubeh,, per

,1. Ökt. zu v. Näh. Adalfsallee 10,
Part , u. Wallufer Str . 3, 8.  81 4489

Dotz heimer Str . 61 Werkst, o. Lagerr.
Doäheimer Str . 62, Sout ., Lager - od.

Bureauräume zu verm. Näheres
Gartenhaus 2, bei Spieß , F 354

Dotzheimer Str . 96 gr. Werkst., für
jed. Betr . geeign., auch a. Autogar.
zu dm. N. Gre nzsir . 5a,, Sternitzki.

Keonörrnstraße 7 Läden mit Wohn.,
zu verm. Rüh. Nr . 5._2065

w-Platz 7 Bureau u. schöne
srräume . B138W

Kirchgaffe 51, Laden, mit od. ohne
Wobn. z. 1. Okt.. ev. früher . 2775

Kleine Langg asie TTSeff « Parterre
Zimmer zu Bureaus gegeignet, ver
1. Oktober zu vermi eten. 2547

Luisenstr . 14, Wh . 2, sind Reev ^ Zim.
unter eig. Abschluß, als Bureau od.
für Aerzte geeignet, per 1. Oktoberzu verm.

Luisenstr. 10o9c :
u. Keller in jed.

'da 'sel
orräi!

zwecke zu vermieten . _bei.  .
e~~l3" aer. Läden, evt. mit

Wohn-, zu v.  R , Seifengesch. 2666

re au-
2686

MarktstraßeM , <Mt  Ellen bogengässe.
1. Etage , sind die fettfier van der
Firma M. Baer Nachfolger tan «,
gehabten Geschäftsräume , 62 Om.
groß, per sofort oder später ander¬
weitig zu vermieten . Näheres im
Ecklaven, bei Peter Quint . 2673

Mauergaffr 2I ~ein Laden mit öaden-
zimmer, evt, m. Wohnung, zu ver-
mieten . Näh. Metzgerl aden. 20 72

Metzgergaffe 33 We rkstätie zu verm.
MiKclsherg ^WTI? kl. Werkstatt,£Ajp& wij . ii, jcuet-nuxii.,

Rem ise u. 3-Mm.-Woün. zu verm.
Mo ri tzstr. 23, M, We rkst od. 'Lagerr.
Moritzstr. 23. P ^ 2 Bureäüramne.
_ev . mit Keller od. Lagerr . 2966

Wtviller Str . 1, Hofgebaude, 50 Öm .,
als Werkstatt, Bur .- o. Lagerraum
(evt.  mit 2 Lagerkellern) billig.

Elwill er S tr . 12 gr Hk Wkst. B13466
Erbacher Mr . 7, Werkst., Lager - od.
, Bierkeller zu vm„  1 60 M. B14117
Fetdstraßclg schön. Laden mit reicht

lich em Zubeh ör zu verm ieten._
Mänkensträße 22 Läden mit 2-Zim .-

Wohnung. Rah. 1.  St ._
Griedrichstrotze57 großer Heller Laden

mit Rebenrüumen auf Oktober zu
vermieten . Näheres Eckladen da-
selbst. _ _ Jß 13870

Mtzeustraße 12 Lagerräume mit öd.
ohne  Wohnung zu verm. 2412

8m >ensträhe 15 große Helle Werkst, f.
sed. Betr . gee ig,, sof. od. sp. B11181

Wbeastr . 32 Laben mit Ladenzim.,
cs . 66  g m, per sofort._ 8 9458

Hvirinastr . 7 Werkstätte, 25LIZ0 qm,
mit Wgfferleitung . 2726

Ple nen lt rTZs sch. Werkst, od. Lag.F.
Helenenstraße 80, nächst Wellritzstr.,

Loden mii Zimmer zu verm. Näh.
Hofman n, Ems er Str . 43.  B11182

Sellmttudstratzs 26 Laden mib 2 Zim.
u, Küche u.  Ke ller. _2823

Hellmu-rdftraße 49, Hth., Lagerr . u.
Werkst., nu od. ohne Wohn. Näh.
Vdh. 1 St . l. oder Bleichstratze 47,
Bureau Hof. B 14256

ßerderstr . 21 Lad. m. Zub. f. 300 M.
p. Okt. zu vm. Näh, das. 2914

mannstr . 15 sch. helle Werkstätte.
perrngartenstr . 12 sch. Werkst. 2883
jKerrnmühlgaffr 3 eine Werkst, auf

1. Okt. zu ve rmieten ._ 2911
Zähnstr . 6 ger. SBerfftT̂ b. Lagerr.

zu verm. Näh. 1. S t._
Fvhnsträtzc 8 gr. Werkätte m. od. o.

Wohnung, gleich od. später . 2862
Föhn str. 34 Lad. mit Konditert , 2-Z.»

W. m. od. o. I nv. Näh, das. 3036
8äiser -Fr .-Ring 61 sof. od. spät. f.

Laden ad. Bureau , 2 Räume , zu
verm. Näh. 3. Et. _ 2068

WrÄgoffe i7~Baben mit Znb. 2983

Moribstratze 28 gr. Räumlichk. für
Engros -Geschäft geeign., best, aus
1 Laden, 2 Bureauraumen , Lager¬
halle mit Soufol , Hoireller, 210
Omtr . groß, mrt Kroftaufzug,
Stall für 3 Pferde mit veu - u.
Haferboden zu vm. Näh. 1. 1714

Moritzstraße 43 Säben mit ober ohne
Wohn, zu verm. Näh. 1. St . 2481

Moritzstraße 43, 1. Werkstätte mit
elektr. Betrieb u. Lagerp!^ mit od.
oh ne Wohnung zu vermoh ne Wohnung zu verm._

Möritzstraße ”44 Laden, evt. mit W7
' ' ' ' " ^ ' 2078auf gl. od. spät, zu verm.

Netteltzeckstr. 15 Werksiätten, "Lager¬
räume , Bierk. m. Ahfüllr ., Stall.

Oraniensträße 22 schöner Laden mit
Wohn, sehr billig zu ve rm. 2664

Oranie nstr. 62 Wkst., a. gr. Kell. 2sW
Kheinganer StraßelZ schöner groß.

zu vermieten. 2030
Rhei ns . 'Str . 18 gr . Werkst. B14059

|314« ilOn vifl .-»ii Ö 9Kheingmrer Str . Werkstatt imt 2—3-
Zim.-T ., ev. Lagerr ^ zu verm.
wffmann , Emser S tr , 43. 811 IW

kheinstratze 29. Ecke Bahnhafstr . 1,
schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerraum«
auf sofort oder ,päter . N. HmrSbef.-
Berern , Luisenstr . 19, u. Bahnhof.
Pratze 1, 1. St.  rüsl

Rbeinstr . 50, 1, Bur ., Stb , z. v. 2082
Rheinsträtze 70, Part ., 2—6 Bureau-

Räuine zu vemnieien. Besichtigung
10—12 und 3—6 Uhr. 3952

Rheinstr . 101 Lad. mit gr. Schaufenst.
u. gr. Zimmernd illig zu  vm . 2755

er Jit 'Nömerberg 26 Werkst) od. Autogar.
_u . Keller zu verm. _ 2036
RttdeSH. Str . 4Ü  Wer kst, m. Läger.
Schierst. Str . 9 Werkst, m. Bur . 2754
Schier st. Sir.  1 1 Läd. zu vm. ÜüA
Schietttei ncr S tr . 11 Werkst. 2085
SMvatbacher Str . 12 gr. 'WleGerk-

statt mit Spei cherraum su verm.
Sälwälb . Str , 43, bei Gg. Zollinger,

Werkstätte od. Lagerraum . 2887
Kl. Schwalbacher Straße 10 großer

Laden äußerst billig auf Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst oder

_ Kaiser -Friedrich-Ring 31. B13874
Seerobenstr . 23 schönes Helles Bureau

mit Lagerraum zu verm. Näheres
Seero benstra tze 29, P ., b. Spitz.

Laden Taunusstraße ~55 per sofort
oder später zu verm. . B13021

Walrämstr . 2 Wkst. od. Lag ., Hofeing.
Weilstraße 8 gr. Helle Wer kst. 2089
Wcitzenburgstr. 1» WksU o7L . B16589
Wellritzstraße 2,  Ecke Schwalb. Str .,

Laden, seit 6 Jahren von Sichels
Kaffeegeschäft inne , ist auf 1. Okt.
anderweitig zu vermieten . Näh.
bei Meiuecke. _ 2463

Bäckerei SÄwalbacher Straße 28 zu
vm. Näb. Friedrichstr . 50, 1.  2199

Mckerlad« » zu vermieten . Meten
ring 5. _ _ 2164

Uttle « »nd

s0Wt!
reichsi" Zubehör , Zentralheizung,
elektr. Lrcht, Gatten , Kutschechaus
mit Stallung u. Garage , auf
Oktober. Näh. HauSbesitzer-Berein
Miete  12,000 Mk. _ F 37t

Billa SklKerbergsträtze 3, an der
Emser Straße , 8 Mm. nebst reicht.
Zubehör, per sofott zu ver« . Be-
nchtiguna 3—6.  ober Habetttock,
Albrechtstr. 7. Tel. 759. 2896

ohne
A«»abe.

er mannstr.
hnstr 1ö fl-

— >ohn.  g , d.
. an ruh. 2.  2900

Riederwaldstr . 8 kl. Wohn, im Stb.
Römerberg 6 kl. u. .gr. Ms.-A . 2098
Zchulbcrg ll einige Mäns .-Wohn. zu

verm. Näheres 1 St . r. 2099

Kuomättigr Wotzr.ungr ».
Wgerftr . 9, 2 r ., schöne Fttsp .-Wohn^

2 Lim, n. Küche, billig zu verm.
»unenbera, Amser-Frledr .-Str . 12,

Mesteridstrntze 15 Schlosserwertiiat « ,
5 Mir , br ., 10 Mi r,  lang . B11188

Weste nbstr. 20 Lagerräume . B14061
Dorkstratze 6 kl. Werkst, mit Neüenr.

ver sof. N. Kaesebier, Norkstr.  2,1.
Dsrkstraße 6 hell., 50 Omtr . großer

Part. -R. zu v. Kaesebi er. B13481
Zietenring 13"Loden m. Rebenraum

f. Wäsch., Werkst, u. Lag, g. 2894
In unmittelbarer Nähe der Lang'

gaffe großer Laden bill. zu verrn. ;
auch zu gewerblichen Zwecken.
Nä heres Langga sse 17.  2929

Terkstätte als Lagerraum od. Bur.
bi llig zu v. Mauerg asse 10. 29 01

Gr . Werkst, m. elektr. Kraft bill. Näh.
Schwalbacher Straße 57, 2 r . 2388

Entresol , 120 am, ganz od. aet., elektr
Licht u. Heiz. vorh. Wellritzstr. 24,
ebenso hell, trock. So ut err . B11141

Schöner geräumiger Laden für Ver¬
sandtgeschäft. Filiale , Bureau oder
dergl. geeignet, alsbald billig zu
vermieten . Näh. kaufm. Bureau
Nassauer Hof.

Schöne helle u. trockene Räume , ge¬
eignet, zur Ausbewahr , v. Möbeln
u. Früchten, auch zu sonst. Lager¬
räumen od. zu Wettstätten ver¬
wendbar , ganz in unmittelbarer
Nähe des Hauptbahnhofs sofort
od. auch spät, zu vermieten . Näh.
im Tagbl .-Verlag . H« 3030

in herrsch. Billa 5-Zim .-Wohu M.
reichl. Zu»., prachtv. freie Lage, per
1. Okt. zu verm. Näh. Par t, 2112

Sonnenberg , Wiesbadener 'Str . 87»
1, 4-Z.-Wohn., zum 1. Okt. _ 2937

Dotzheim, Friedrichstr. 3, P „ modern.f auS.b.OttSsi,7M.v-Otratzenb.,8 .» K. u. Zub., Gas , El ., Gart .,
1. Okt. Ermaß . Pr . 800 Mk. Näh.
Wtesü .. Neudorser Straße 6, 1._

Dotzbeim. Wiesb. Str . '48," M Fttsp .-
Wohn., 4 Zim. u. Zubehör , sofort
od. spät, zu vm. Breis 280 Mk.

ynüblUtU  Mshmrnge « »

niu

Adetbeidstr. 21, Lth . 3 L, möhl. Mm,
Bdoiksaboe 1"
Adolfstratze 8,' Gth. 2 r., gut m. Z.
£ oü,ohne sep.Eing.,zu verm.echtstraß« 3. 1, gut möbl^Z . sep.

AKeechUraße 10, 'Ss ^ ^ Ich on m. 3.
Albrcchtstraße 21, Pätt ., schön möbl.

'ralronzimW er zu ve rmie ten.
rechtitrf' W, 1 L,  mö bl. Mansarde.

Albrechtstraße 30. 1, "schön m.  Zim.
Al brechtstr. 31, 1, m. Zim., M i Mk.
Kismarckrmg 11, ft , eleg. mojl.

Mm.  für 25 Mk. mon atl . ru verm.
LkSmarär ing 4Ü. Ä. 2 L,  möüsi Zim.
s WsstrF 13. 2 m. Z., neulT7prw,
Meichftraße, 20, 1 („ Ä Zim. an

_i . Fräulein billig zu verm.
lkeichstr. 21, 1, m. Zim. m. g. i

BkÜcherstraße9. 8 l., E mbl Z. sof.
Blücherstr. '14. 2 l., möbl. Z.. 18 Mk.
Doi>he imer 'S'tr? 'K7' l , m. Zim. freu
Dotzbeim-r Str . 37, 1, eleg. ' nö'Zim .,

sehr a. Pens ., 60 —70 (Klav,erben .)
Dvtzh. Str . 48. H. 2 r ., sch, m. Z.,. M
Eüenboaeng affe 15, 2̂ ta moblZ'Mans.
Emser Straße 69 m. W.-. u. Schlafz)
Fr ldstr. 22, K  2 1., erb. Mb . .CtTB.
fra nken str atze  2 17 H.  1 , möbl. Zim.
frankfurter Straße 25, ^ art ., schön

möbl. Zimmer zu vermieten. _
Wedrichstr . 8. 3, 2 gut mMT ^ int.
Friedrichstr . 9, 2, Rupp, fein möbl.

Mm! lni t »oller Bens., mtl . Z0M1
öredrickistraße 3^ch  ut ^bl. Z7 zu v.

Friedrichstr . 50 mobl. Z. m. u. o. P.
Goldgasse 4, 3, gr . h. m. Z., 1 u.' 2” C

mit u. ohne P ension, zu verm^ ,
Häfneraaike 17, 2,  sch ) möbl. Zim.
Heleuenstr7 2, 2 l.. einfach möbl. Zim.

mit u. ohne Pens ., 1 od . 2 Betten.
Sellmunditr . 11, 1 r., m. Z.. a. Pens.
He llmundstratze 11, 2, sch, mbl ) Zim.
Kellmunb stc. 2S7ch gr. sch, mbl. Zim.
Hellmundstratze 23. 2 r., frdl. m. Ms.
Heü mun dstr . 23. 3 l., sep. mbl. Z. bill.
LellMundstr . 34. 1. gut ml U Maris.
Heümundstr . 50, P ., möbl. P .-Z. bill.
Sellmünd str. 56, Stb . 2̂~buT"  m. Z. s.
Herdeöstr. 21, Hpt. Lel . 2379 gut

möbl. Zim . m. Schrerbt., ev. Kl av.
.Sermannttr . 4. 1, m. Z. m. od. ö. P,
Her mannst r.  1 2, 1, m. ZZ^W, 2 Mk.
Her mannstr . 157ll ., möblö Zimme r.
Hermannftraße 16. 1 l.7 möbl. Möns.
HermannstrlW , mbl.  Mans.
Hermannst r . 26) V. 3 L,  möbl . Z. bill,
Herrnaartenftr . 5, 2, gut möbl. Zim.

per sofott od. später zu vermieten.
Sirscharaben '5. ' 2 r„  gut m. Zim. b.
Jahnstr . 177̂ P ., 2"Kchöne mobl. Zim.

mit Frühstück  b illig  zu ve rm.

Wohn- u. L-cytmztmmer,  u „verm.
Jah nstr, 26,~2, m, Z., Klav., S chreibt.
Jah nstr.  3 6. 4. sch, m. L , U M. N, P.
Karlst ratze' 3. P .> möbl. Zim.. sep. E.
Karkstr. 21, 1,  zwei möbl. Zimmer.
Karlstraße 24, Part ., schön m. Zirm
Kärlstraße" 25. 1. Et., zw. Rheinstr.

n. Adelheidstr., gut möbl. Zimmer
mi t Schre ibtisch sofott zu verm.__

Karlstraße 30, 1 £., gut möblOZi'm.

Karlstraße 38, l. gut möbl., Zimmer.
Karlstr . 41, 3 r., Ba lk.-Z, m. u. Ps.
Krchg affe 19, 2l„  gut m. 8 . m. P ens.
Kirchgaflê 33, l)"? l. ' m7  Mm . zu vm,
Kirchgaffe 49. 3, aut möbl. Zi mmer.
Äleistttratze 14 1 Wobn« u. Schlafz.

mit Zentralheiz, per 1. Oktober.
KörnerstrH 1 r.. möbl. Z. m. Ball.
Langgaffe 54, 2, gut  m . Z. m. u. o. P.
Lehrstraße 14 mb!, P .-Z , sep, Eing.
Luisenstraß ^ 43, 2, sck. möbl. Mans.
Marktstratze 26, 2 l., schön mÄiliettes

Zimmer zu vermieten.
Metzgergaffe 14, b. Fischer, Hth. 2,

möbl. heizb. Mans . bill., sowie sch.
Logis für jg. Mann , m. o. o. Kost.

Metzgergasse 35, 2, möblö̂ Zimmer u.
Mans arde billig zu  vermieten ._

Mche lS berg 1 eins,  möb l. Mans arde.
Michelsberg 12, 3, ruh ., möbl. heizb.

sep. Zimmer sofort zu vermiet en.
Moritzliraße 25, 3, gut möbl. Zim.

mit auch ohne Pen sion preiswert.
Moritzstraße 42 g. m. Zim. ni. Pe„ s.
Moritz ttr . 52. 1. möbl. 8 . mit Pens.
Neu gaffe 5, 1 r.'. m. Mm. billig zu  v.
Nikolas straß'e 53. 47nn Mm., 16 MI
Oranienstratze 3 möbl. Zimmer mit

separ.  Eingang frei. _ _ _
Oranienstr . fi, 2 r ., gut  möbl . Z. sof.
Oranienstr ^ 8,, SMÖIfA
Oranienstr . 22, P . l.. sch, m.  Z ., sep.
Oranienstr . 62. 2. drrekt am Ring,

schön möbl. Wohn- u. Schlafzrm.
an ruh, best. Herrn  d auernd z.  v.

PNUppsverguraße 17/19, 1 l., schön
möbl. Zim. mit od. ohne Pension.

Platter Straße 22. Patt . rv schön
möbl.  Balkonzim . mit KlaMer z. v.

Rauentaler Straße 26, P , r., schon
mbl. Zim. m. ZentraHM .̂ 86 Mk.

" 33^ Schivver . möbl. Zim
Rheinstr. 94, 1, Fsp.-Z., 2 Bett, 5 Mk.
Rieß lstr atze 10. i L möbl.  Mans ._
RieWr . 12, 1 L aut mö bl. Mmmer.
Mderstratz« 25. 1, g. möbl,. Zi,n.„ b.
Romerbera 10. 2. möbl. Z. m. sep̂ E.
RiimerSerg 14, 3, mbl. Fttjp ^A,. frei.
Nsinerbrrg 21. 3, mbl/ sep. Z.. 3 Mk.
Riimrrbera Sg, 3, möhl, 8.,,auf gleich.
Roonst rätze 8. 1 l,  freu ntzl. möbl. Z.
Ickachtstr/ ^ 3. 3 m. Ms7, w. 2 Mk.
GcharnhorWr . 25, P .. freundl . mbl.

Ämmer , wöch entl . 3.50 Mk.
Gcharn horststr. 40, 3, sch, m.
Schwalb. Skr . 5, 2 t „ gr.

18 SR.
sch, m. 8-

Gchwalbacher Str . 277X ~sch, m. Msd.
Schwalbacher Str . 36, 1, Alleeseite,

gut möbl. gr. Zimmer mit od. ohne
Pension bi§ 1. September zu ve rm^

Schwalb. Straße 55, Mtb . P .. möbl.
Zimmer mit separ. Eing ang.

Sedanstraße 8, Part. , möbl. Zimmer.
Stekm iwV« IS  ei nfach m. Lim, zu v.
Wälramstratze 23 mö bl, Z„  Küchenb/
Weberggffe  3 . Hth., saub. mbl. Mans.
Webergasse 23, 3, eleg. mbl. sep. Z.
Webergsffe 43, 1, schön mobl. Zim.

mit 1 u. 2 Betten zu ver m.
Webergaffe 45, 8 L, gut möbl. Zim.
Weilstr. 9, 3, frdl . möbl. Mansarde.
Westendstraße 20, P .< 1 oder 2 frdl.

möbl. Zim. preisw . zu v. 8178 11
West'cndstr.' 26,' 2' l., sch, m. Zim . bill.
WLrthstr. 9, 2, Ecke Rheinstr ., eleg

möbl, Wohn- u. S chl afzim. z. vm.
Wörthst raße 14, 1, möbl. sep.  Zim)
Wörthstr . 18, P „ möbl. Zim., 1. St.
Yorkstraße 22, P ., moN. Zimmer.
Zwei gut möbl. Zimmer nach dem

Garten bis 1. Seöt . zu vm. Preis
25 Mk. mon ätl . Karlstraße 18, P.

Fein möbl. Zim., Schreibtisch, sep.
Eingang , billig zu vermieten Karl-
stratze 37, 3 rechts , bei Metzer.

Gut möbl. hzb. Mansardz . m. Pens,
preisw . zu v. Kattstraße 41, 1 r.

Leere Dim mer nnd Mnnsardrn ete.
AdHaße "H ? 54)H Zim.,

2. Stock, gl. oo. 1. Oktober zu vm
Adolfstr . 3, Mans ., 1 Zim. 'm. Kocho f.
Bismarckring 12, Eckladen, gr. hzb.

unmäb l. Froytspitzzim. zu verm.
Bismarckring 42 sch. Ms. Näh. Bur.
Bleichstr. 27. Htb7' l . Zim. l. ' od. mbH
Bleichstr 30 ar . h. Mans . sof. od. sp.
Blücherstr. 4, 3, 1 od. 2 schöne leere

Z. mrt Gas an einz. Pe rs., 1.  Okt.
Ems er St raße 69, 2, g. L Par t.-Zim.
Faulbrunnenstr . 7, Hth., 2—3 Mans.

Näh. Gottwald , Goldschmied. _
Frankenstr . 23, o . Höchp., gr. l."Z . gl.
Friedrichstraße 29 freundl . Mans . zu

verm. Nab, daselbst 1, Wagner.
Goethestraße 18 groß, heizb. Fspz.-Z.
Hellmundstraße 2 sch. Mcms. zu Okt.
Hellmundstr . 29 gr. l. Mansarde sof.
Hellmun dsir. 34. 1. ar ." leer e Mans.
Hellmundstr 34, 1, leeres sep. Zim.

im 2.  Stock , event. möbl.. zu vm,
Herrngarten str. 12  sch. Mans ."zu vm.
Jahns tr . 36 gr. Frtsp .-Z.', neu  herg.
Luisen platz  6 , P ., leer . Zim . Nah. 1.
Neugafse 19 schöne Mans . zu verm.

Jac obi, Weinrestau rant, _ _
Oranienstr . 8, 1, 2 Zim., Abschl., so-

wie Mansa rde per  Oktober zu vm.
Oranienstr . 11 Istans. m. Herd, Wäff.

Oranienftratze 12, 2, Th. Heitert
2 ineinandergehende leere Zinn nr.
sep. Eingang auf 1. O tt,  zu de ran

WilippSbergstr . 7 ein gr. Z. m. Waff«
Wiiippsdcrgstr . 32, in b. HIOFspzim.
PhilippSbergstr ^ 35. P . l., gr. Mans»

heizb. an eipz. Person sof. zu vm.
Rheinstr . 64 ar . Mans . an einz. Frau.
Rhein strahe 81 schöne Helle Wans, an

belfere- Frau zu verm. Zu erfrag,
bei Fra u Roth, 3.  Stock._ _

Rietzkstrg tze 5, 1 I ., heizb. Ms. m. W,
Röme rb. 6 hzb. Maas , cm einz. Pett.
Scharnüorststr . 15 Fröntsp .-Zim. m.

tzerd^Lttl . 12 Mk., her sof. zu vm,
Sch arnüorststr . 31 sch. Fttsp . N. fl.
Schwalb. Str . 23 l. heizb. Mf-H
Schwalb, Str . "89 1 sch.^ .. l . Ott
Gedanstraße H 1 l. Zimmer mit fL

Neb enraum auf 1.  Oktober zu vm,
Taunusstraße 25 gr. frdl . Frontsp .-

Zimmer zum 1. Okt. od. später zu
verm. Näh, das. (Drog . Moebus).

Walramstraße 38 heizb. Mans . z. v.
Weilstr, 10, S . 2, sch. Z. s.  Näh . P.
Werder str. 10 im Vdh. gr. Maas , mii

Kochh. f. 10 Mk.̂ Zu erfr . Hth.
W'e'ftendstr . 13 ge 'r . herg. Män s.-Z/L
Horkstr. 17, 2 r„ 2 l. Zimmer z. vm.
Gr . sonn. l. Zim.. Nähe d. Ringes»

15 Mk. N. Philip psbergstr . 49, P . r.
Eine event. zwei Mansarden an ruh.

Leute zu vermieten . Event , gegen
Hausarb . Näh. im Tagbsi-Weri No

Keiler, Remisen, Klollunse« etc.
Adelheidstr. 64  Lagerkeller z. v. 2057
Blücherstraße 17 ar . Weinkeller billig

zu verm. Näh. Helenenstr. 6, 2,
bei Schwerdel. _ _1 663

Blücherstraße 44 Stall u. Rem. mit
2-Zim.-Wohn. zu verm. B 16555

Dotzheimer Straße 61 prima Wein¬
keller m. Aufz., 260 Qm. gr., ganz
über baut , sofott od. spät. 8 4_i88

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
90 Om tr. sofort  zu verm, 811144

Dotzheimer Str . 160 Stall f. 2 Pferd«
ne bst Futte rr . u. Rem, sof.  2102

Eksäffer-Platz 8 Autogarage u. Werk-
stä tte zu vermieten ._ B 13823

Erbacher Str . 6 sch. Weinkell er z. vm.
Gneisenaüstraße 4 Autogarage für

1 oder mehr., Extra -Etas . 816268
Helenenstraße 1 großer Keller auf

1. Oktob er zu vermieten . _ 2104
Herberftraße 8 Stall für 1 Pferd auf

sofort oder später. Näh. L. Becker,
Gr , Burgstraße 11. _ _ 2932

Luisenstr. 37 Metteller mit Stallung
u. Bure au , ev. mit Wohn. 2687

Mauritinsstrpße 12 großer Wein»,
keller od. Lager keller zu verm.

Riehlstraße 18 Auto-Garage , gute
Ernsahrt , gr . Hof sof. zu verm._

Römerb. 8 Stall , f. 2—3 Pf ., Remise
Schiersteiner Straße 2 Stallung für

1 Pferd , Remise, Heuboden.  2858
Schierst. Str . 20 Bierk., Stall , u. W.
Wellritz str. 21 Stall f. 2- 6 Pf . 2lTI
Weftendstr. 20 Bie rk., 2-Z.-W. 897 49
Borkstraße 16 großer Hofkeller und

geraum . Werkstatt sof. z. v. 811145
N- rkstraße 23 Bierkeller z. v7^ 12785
Zimmermannstr . 3 Stall f. mehr. Pf.

mit Fu tter - u. Wagenr. 8 11146
Weinkeller, ev. mit Inventar , Kontor

u. Lagerr . N. Karlstr . 15, 1. 2976
Große Kellerränme , ca. 120 Omtr.

groß, zur Aufbewahr, von Kartt
Obst usro. zu v. Näh. bei Hans-
verw., Kiedricher Str . 12. 816275

In dietz Rudrtt ronben
nur Anzeigen mit Überfchttft

«lllgenommm. - Da» Hervorhrben rajrtsn
Worte iw Text durchk-Ne Schrn, iv una»»rb»b

Junge Witwe, 1 Kind,
sucht Wohn, gegen Hausverwaltung.
Off , u. N. 134 an  den T agbl.-Berl.

Kinderloses Ehepaar
sucht bill. 2-Zim .-Wohn„ Fsp. bevorz.
Off , u. N. 367 cm den Ta gbl.-Perlag .
Schöne frdl. 2- ev. 3-Zim.-Wohn.,

Nähe Platter Str ., gesucht. Preis
bis 500 Mk. jährlich. Off. unter
K. K. 430 postlagernd Bism arckring.
Werkstatt mit 2—3-Zim .-Wohnung

ges. Moritzstraße bevorzuat. Ofen-
seder Kaus . Rüo eshei mer Str , 20.

Gr . Zimmer,
möbl. od. unmöbl., für alte Dame ge¬
sucht. Offerten mit Preis unter
S . 366 an den T agbl.-Ver lag._

Zimmer mit voller Pension
u. Familienanschluß für ;g. Mädchen
gesucht. Sckriftl . Offerten mit
Preisangabe erb. Magastn moderne,
G. m. b. H„ Karl Rohr .

Aeltere Dame
sucht irn südl. Stadtteil bei Dame od.
Ehepaar 2 gut möbl. Zimmer mit
Pension , Hochpart, oder 1. Et . Off,
unter H. 367 an den Tagbl .-Verlag.

Aeltere alleinsteh. Frau
sucht zum 1. Okt. cr. saubere Mans.
mit Herd, Nähe Westend. Off . unter
D. 366 an den Tagbl.-Verlag.

fe ZmWMe der Wiesbadener Tsgblatts nimmt Lnzeigen- Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts | U gleichen Preisen,

Bismarärina 29» Fernsprecher 4020 ÄitÄÄÄ
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ßöimfht*  10 , Mtb. u. Hth. 2-Z.-W.
Werderstraße 12 kl. Hth. 3. Alleinb .,

2 Z- 1 K., 3 Kam ., an kleine Fam.
3 Zimmer.

W » M > » WWW « IW><U» » WWW

Krievrichftratze 7,
«artduhauS 1. ri. 8 . Etage,
S-Zimmer-Wohn »ng mit Zubehör
auf 1. Oktober zu vermieten.
Näh. daselbst. 2158

llirckstwff« 14, Setteub . 2, 3 -Z.^ Bohn.
. Me  L 80 Mk. r» wnsfc tea. 3038

WilhelMftraßs 18,
GseteahasS Parterre,

l -i« , Wohnuns »« , 3 Zim - L kl.
Stammt*  a . re-chlrche« Kellerräum.,
8« Battans &tdttt,  per sofort oder
spät. KU verm . Zn erfahr , bei Hof-
rawelier I . H. Heimerdinger , Wil-
belmstraHe 38._ 2116

e 5, Part - 3 Zim - Küche
an kindert

Wörthktrahe I
u Zubehör
verm - die, . tiefe Leute zu
verm - die 2 Zimmer eines Herrn
in Ordnnug halten müssen. 2877

4 Zimmer.

Bahrrbofftr. 8, 3. Et- hochherrschaftl.
4-Zrm.-W»h«., Zentralheiz - Perf .-
Aufzng , Tresor re., auf 1. Oktober
zu vermieten . Näheres im Laden
bei Leber . 25,91

Bismarckring 21,
1. Et- Herrschaft!. 4-Mm.-Z
mit allem Komfort p. Oktober od.
November er. wegen Wegzugs mit
Mi -tnachlast per 1. April 1913 ju
amn . Näh. 1. Etage b. Tuch.

Hartingstr . 13 4-Zrm.-W ^ mit allem
Zvb - f. ger Ball ., Bad , fr. Lage,Sonnen ' ' ' ‘ “
ine
©eL . . . .
3 St . b. H. Lehrer I . Map . 8021

Oranienftr. 52,
nächst des Kaiser»Friedr . »Ring,
mod. 4» u. ö-Zimm .-Wohng. mit
Balkon, Bad. clekir. Licht, vollst.
neu hergerichret, sofort od. später.

2851

winllr.101,Ä £ 4Ä
Balk. sow. Z ub. p. fof. od. sp. zu o. N.2l.

4-Zimmer -Wohnung
Mit Bad , Balkon und Beranda , weg.

Auflösung des Haushalts in
Aftermiete zu vergeben Schenken-
dorfstratze 1, 2. Stock.

_ 5 Zimmer. _
_ Kleine Burgstraße 1
5 Zimmer , Bad usw ., seither v. Arzt

bewohnt , auf 1. Okt. zu vermieten.
^Räh . daselbst, Po rzellanlad . 2391
Dotzheim er Stenße 53 , 3, elegante

5-Zim.-Wohn. auf l . Oktober zu »in.
Wh . bei yell hach . Part . 2256

Stillraft1, ttÄ Sf:
u. Fremden;., sof. o. sp. Näh. Bach-

.maherstr. 8 o. Büro Lion & Cie.  1859
EBärftfiraf?e 14, 1. Etage , 5— 8 Z.,

Küche, nebst Zubeh - per 1. Oktbr.
wegen Wegzugs anderweitig zu
vermieten . In derselben wurde
seither eine Pension mit gutem
Erfolg betrieben ; eignet sich auch
für ern besseres Etagen -Goschüft.
Näheres im Eckladen bei 2393

Peter Qnint.

RödeshriArrStrLL
i» der 1. Eta««. 3 sch»,» 5-Zinu.
Wohn, mit Bad » . allem Komiort
per 1. Oktober zu verm. Näh.
bei Meur « r , 4. Stock. 2119

0 Zimmer.

Mser-MkdiM-Wllg 28, 3.
Herrschaftlich« 6-Zimmer-Wohnung zu

. vermieten. Näh. 1 St.  _ 2825

SaiWrafec 19,3. 61.,
terrfchaftliche Wohnung , 6 Zimmer,

-ju äh. Part.

Brktoriaftraße 17,
bochherrschaftliche Wohnung von sechs

Zrm- im 1. Stock, mit Zentralheiz,
u. elektr. Licht, auf Okt. Näh . nur
Kostenloser Wohnnngs - Nachweis,
Lmsenstraße 19, neben der Reichs-

^bank . OZ76

Klklvr Wilhkl»ßrlßr5,8.
ruhige Lage, Herrschaft!. Wohnung,
neu hergerichtet , Tapeten n. Wahl,
6 Zimmer , Küche, Speisekammer,
Bad , Balkon , Gartenben ., Gas u.
elektr. Licht, per sof. - d. 1. Okt. er.tuverm. Besichtigungu.Näh.d.8. KappeS, Kl . Webergaffe 13.

7 Zimmer.

Adslhsidstratze 74 ist ein-
herrichaftl. Wohnuuq von 7 Ztm.
und reichlichem Zubehör zum
1. Oktober zu vcrusieten. Näh.
Adelheidstrabe 74, P . 3600

MdoifSalle « 14 ist der 2 Stock
»on 7 Zimmern mit allem Zu.
behör, vollständig neu hergerichret,
per 1. Oktober 1912 zu vermieten.
Anruschen von 11 dir 1 Uhr.
Näheres Part . 2251

>°« vsbachex Straff « iS.
Herrschaft!. 7-Zim .. Wohrr- Billa zum

Alle, »bewohn., Warmwafferheiz-
Bad , elektr. Licht Gas , per 1. Okt.
«der später zu verm . Besicht.
bis 121/2  vorm , u.  4, —5 Uhr  nachm.

/ - / ::;■■■;£
hochherrschaftliche Wohnung,

7 Zimmer mit Diele ». Zubehör,
mit allem Komfort, Warmwasser¬
heizung, elektr. Licht, Pexsonen-
aufzug, per sofort oder später
zu verm. Näh . das. »d. Part . 2170

■MBB — WS — H

%mm§ i 5,
gegenüber

dem Kvchbrnnnen,
hochherrschaftlichcWohnung, zweite
Etage . 7—8 Zimmer mit reich!.äudehör,Bad,2Aufgänge,List,as , elektr. Licht, Zentralheizung,
zum 1. Oktober 1912 zu vermieten.

Näheres Parterre in der Wein-
Handlung 2693

B. Bosenstein.

Herrschaftliche
7-Zimerwohnrmg

(Gas , elektrisches Licht, warm Waff .,
zwei Ballons , mit reicht. Zubehör)
wegen Todesfall ab 1. 10 . 12 oder
früher mit bedeutendem Mietnach¬
laß zu vermieten . Näheres 3005

Goethestraße 4 . Part.
8 Zimmer und mehr.

Adolfsallee 11
Wohnung von 8 Zimmer , m. reicht.

Zubehör « . Garten , auf Oktober
zu vermieten . 2336

LuWirche 25
haftl . einger . 2. Etage m. Nach¬

laß, 8—9 Zim ., Zentralheizung u.
elektr. Licht, per sof. zu vm. Näh.
das. 3. Et . od. Kontor , Wagemann.

Millk. 101.
Bad , 2 große Balk., all . Zub. 2127

Läden und Geschäftsräume.
Am Rdlerbad (Adlerstraße 3 > groß-

helle Lagerräume, auch als Werkiiätte,
zu vermieten. 2743

iffljSöfE2, NM.. 3M.
bisher Bureau , mit od. ohne Ein¬
richt., Weinkeller u. Lagerräume,
auf 1. Okt. zu verm . Der zirka
400 gm große, ungef . 150 Stück
fass., m. Kreuzgewölbe geb. Keller
kann v. d. Bureau -Räumlichk . auch
getrennt vermietet werden . An¬
zusehen von 8—1 Uhr. Näheres
zu erfragen Bahnhofstraße 1, 1,

_od . Nr . 2, P „ T orfahrt lks. 2935
BahnhosstraHe6

mittlerer Laden mit Ladenzimmer,
evtl . 3-Zimmer -Wohn- per sofort
oder später zu verm. L. Franke,
Wilhelms traße 28, Jöinxera ._

f
Friedrichs !ratze 10

1 helle Wcrkstätte, 190 qm groß,
ganz oder auch geteilt,

1 do. 90 qm, auch für Kunstmaler
sehr geeignet,

2 Souterrain -Räume, je 120 qm,
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

! per sofort zu vermieten. 2l80

Friedrichstr . 55 Laden (seit 12 Jahr.
Drogen - u. Kolonialw .-H.>, m W.
u.  Zubeh . auf 1. Apr. N. 1 r. 2920

HerNerstratze G,
Laben , in dem 14 Jahre gutgehende

Biktualienhandlung sich befindet,
mit oder ohne Wohnung z. 1. Okt.
b. I zu verm . Näb . bei L. Becker.
Große Burgstraße 11. 2930

Itrdiioffe 48
8t. Soden mit Snfol

per 1. Oktober
zu vermieten. Näh. 1. Et . 2924

ttirchgafle 48 , i  8 Räume cventl. mit
Schaukasten zu vermieten._ 3yL9

Neugaff « 4 LadStt z. 1. Okt. zu
vm. Näh. das. 1. Et. WcyMUdt. 2225

Lmsigllffe 30
grober Laden mit Eutresol u « d

« «llergeschotz z». t . April zu Perm.
Näh . vaU  2 . Cta «». _ _ 2998

LWWäM 48, 1
VM» GM» -« W

in allererster Lage, Ecke Weber¬
raffe, 4 große Schaufenster in der
Langgaffe. 1 Packraum, Parterre.
per sofort od. später zu vermieten.
Glasschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen werden . Näh. 1. .Stock u.
bei den WohnungSvermrttlungS-
Bureaus . _ 2131

MÄfftr. 22 ÄSfSfSS
raum und Kontor zu verau Näh . bei
llä . NikolaSstr. 4L 2182

Qrthfns MobiRstraßs -Harker
■i-WftH snit Ladmzimmer, geeignet

für ModcS u. Putz, und 2 Zimmer-
Woh 'iing zu vermieten. 2939

Mo ritzstr. 45 g. h. Werkst.. Hektr .'Detrs

Ara Utroftr. BSTSÄS
per sofort oder später. _ 2133

Riehlstr . 19 schöne Helle Lagerräume,
paff, für Flaschenbierhdl ., ev. mit
Bureau . Stallung u. Wohn., sof.

ebergaffe 5
(Eingang Spicgelgaffe 1)

erste Geschäftslage , ist der vordere
Teil der l . Etage sofort zu verm.fass, für Aerzte, sowie jedes fein.tagengesch. Näh. im Hause od.
Ma inz er Str 44. T el. 6827. 2713

Webergafie 23
Laden zu vermieten . Näh . Lugenbübl.

Biebricher Straße 37, Pa rt. 2183

Weberaaffe 28
Entresol f. Geschäftszw . per Okt. zu

verm. Näh . 2 St . 2425
WeAritzftraßê Z

ein gr . Ecklade » (auch geteilt) per so¬
fort oder später zu vcnnieten. Näh.

_ Metzg 'rl aden. _ M2075
Wielandftr . 8 Laden, für Kurzwaren-

ges» . gee ignet, m. Wohn, zu verm. 2140
" Laden "

mit 2-Zimmcr-Wohn., Küche, Mansarde,
Keller sofort m verm. Albrechtstr. 44. 1.-

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzheimer Straße 49, am Ring»
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.
Miln » '-!-, Dotzbeimer Str . 43.

rognM EMM BSBaeai

Laden für Färberei
und chem. Waschanllalt, Manu»
fakturwarcn od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-2öohng. (Heiz.)
Bism .-Ring 2 zu verm. Näheres

Dotzheimer Str . 43.
Bl 1150

Großer Lade»
mit 2 oder 8 Zimmer so'ort oder spät,

zu verm. Näh. Dotzheimer Straße 96,
2. Jgtodf, von 10- 2 und 3 - 7 Uhr.

Moderner eteg . Lade » mit od. ohne
Lagerranm

evil . Wohnung zu vcr. Näheres bei
Sctiäfer -Üihleiii, Faulbrunnenstr.11.

WWK Bkt  WerWätte
per sofort oder später zu vermietcn.

Friedrichstr. 8. N. b. Hausmeiöer . 2148
Zwei LaDen

Grabenstraße 3, n. Ecke Marktstr .,
Mtr . 9,50 u. Mir . 6 tief , neu und
modern hergsr ., mit o. ohne Ein-
richtung, sofort billig  z u v. 81 2527

Eckt ade » , ca. 45 qm, Gustav - Adolf¬
straße 17. ganz odcr̂ geteilt, mit oder
ohne Wohnung, für jedes Geschäft
paffend, sofort oder später zu verni.
Näh, daselbst. Part . B14659

Laden,
ca. 30 Qmtr ., hell, 2 Schaufenst ., mit

oder ohne Wohn ., sof. zu vermiet.
Kleine Kirchgasse 3._ Näh .̂ Laden

2 Schaufenster , Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung ), zum 1, Oktober zu
vermieten . Näh . bei Justiz -Rat
Kullmann , Luiscnpla ß 1. 2146

m. Söus ., gr., hell, Ptarkt?r.32
(Hotel Einhorn ) p. sof. od. sp.

^zu verm. Näh. Bachmancrür. 8. 2145
Geräunitge 2U«rkstätte » , auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Porkllraße 29/2 links,
und Mauritiutstraße 7, Bart , b'352

Laden
mit Ladenzim. u. Geschäftsräumenpreis-

wertzuverm . Moritzstr.22,1 . Et . 2096
EckZaDen

Schwalbach. Str . 47, Ecke Maurit 'usstr.,
6 Schaufenster, Sout ., zum 1. Olt . zu
verm., evtl.̂ gete’ lt. Näh. 2 lks. 2135KsnZirsrei.

Laden, Taunusstraße 55, per 1. Okt.
miderweitig zu verm . Näh . beim
Hausverwalter Holz , daselbst. 2181

Laden,
hell und geräumig, zir vermieten. Näh.

bei 1* 1°. Weil , Wilh -Imstr. 4. 1737

AHk. Helle Merkßülle,
.ltmit oder ohne Wohnung , sofort oder

später zu vermieten . Näh . Rork-
ftraße 29, 3 L,  Gräber . F352

Ecklade » m. Zub. für d. bill. Preis v.
300 M. z. v. N. Togbl .-Li.-rl. Ml 3018

Metzger-Laden,
Ecke Zietenring u. Waterloostratze 2,

mit gr. Wurstküche, elektr. Kr. u.
L., ev. wird neuer Maschinenbetrieb
eingerichtet , »rit gr. Wohnräumen
U. reich!. Zubeh - neu hergerichet,
per sof. oder später billigst zu vm.
Näh . Waterloostraße 4, Part , r-
od. Bleichstr. 47, Bnr . Hof . 8 14263

N. ZÜNpftMW.
für eine Brotfabrik sehr geeigu ., ev.

mit Laden ; Laden für Metzgerei,
auch für anderes Geschäft geeigu-
zu verm . Näh . b. Hausverwalter,

. Kiedricher Straße  12 . Bl6276
Rille « und Häuser.

Billa Parkstraße 40
8 Herrschaftszimmer , reich!. Neben¬
räume . schöner Garten mit Aus¬
gang nach den Kuranlagen auf
1. Oktober, event . früher zu verm.
Näheres durch Justizrat vr . Loeb,
Nikolasstraße 20.

Nerotal -Lage.
Schöne Vista , 12 Zimmer,

4 Kamm. rc. — Garten — Gas
u. elektr. Licht, für Mk . 4200
(statt Mk. 6000) zu verm., ev.

"<». auch geteilt.
& " Engfi , Adolfstr. 3.

234ö

Billa,
ferne Lage, gleich zu vermieten . Off.

von Selbstreflektanten unt . P . 365
an den T agbl .-Berlag ._

UlllenMölile Cigechelyl
Landstans zu vermieicn o. zu verkauf.

Näh. Eigenheinistraße 11. 2721
Auswärtige Wohnuuge « .

An Dauermieter
die 1. Etage . 3—5-Z.-W.. event . mbl .,

mit Zubehör , auch Garten und
Stall ., am Bahnhof gelegen , billig
zu verm. Frau L. Bruns , Hahn
im Taunus.

Woblierto Wohnungen.
Moritzstraße 37, 2 l., gut m. 2—3-Z.-

W., ganz oder teilw ., prei sw . ab z.
Gut möbl . Part .-Wohn ., 3 Zun . mit

Küche. Gartenben ., sof. billig zu v.
Bes . 9—1 vm. Bierstadt . Höhe 66.mm,
geteilt, zu verm. Mainzer Straße 50.

Möblirute Zimmer , Mansarden
ete.

Adelheidstraße 77, Part ., 1 od. zwei
eleg. möbl . Zim . per sof. o. 1. Sept .

Albrechtstratze 25 , 2
möbliertes Zimmer zu vermieten. __ _

ÄWiN« MM.
gut möbliertes Zimmer an bessere
Dame zu verm ieten. _ _

Äoethestr . 9 , Vast .» in ruh . Kaufe
gr » gut möbl . Wulm - u . « Klafz.
an g eb»  Herrn zu v ermiet en ._

Langgäffe 6, 2, schön möbl . Zim . mit
guter israelit . P ension bill ig zu v.

KliistiißMÄ.I.Kmilige,
elegant ntabL Jimmtt frei.

Luisenstraße 49 schönes möbliertes
Zi mmer zu vermieten . _

Webergaffe 58, 2, Mitte , möblierte»
Zi mmer zu vermieten.

Ml . Wl?W- 8.KßjlüWNtt
an besi. Herrn zu vermieten, auch ge»
teilt , Aldrechlstraße 24, 2,

Schön möbl . Zimmer miü^ rüWN
zu verm. Emser Stra ße 20, 2. Et,

Dauermieter
findet gut möbl. Zimmer als Allein-

mieter Kapellenstraße 18, Hoch paiterre.
Großes möbliertes Zimmer zu verm.

Kleiststraße 6. Part ., nahe d. Kas.
und dem Bahnhof . B1 7209

(SIeöT  niöIJlHinier n.  pallion
frei Mstrittstlstz5, 3.

Schönes behagliches Heim und vor¬
zügliche B.erpflegung findet älterer
Herr oder Dame (auch leibend ) in
kl.einer gebildeter Familie . Ääh.
Mozartstraße 2, Parterre ._

schön ger . Zimmer zu oer-
» mieten Oronienstraße 25, 1.

Kkplir. KMiittWtzNW,
2—3 el. Z . m. all. kkomf., auch o. Pens.
Kurv. Elektr. Haltest, vor d. Tür.
Offerten u. 3 . 363 an denTaabl .-Pcrl.

Vornehm möbl. Ztm.
für Passanten u. Dauermieter m.
all . Komf ., Kurviertel , elektr. Bahn
vor der Tür , ruh. Wohn . Off . u.
L. 303 an den T agbl .-Verlaa.

GusüüöbsiZZim . mit Mittagstisch für
55 n. 65 Mk. Mitte der Stadt.
Ädreffe im Tagbl .-Berlag » Sz

Sege« erd.ann Sajeraen'
gut möbliertes Zimnier, für Einjäbrig-
Freiw . sehr geeignet, zum l . 10. 1912
zu vermieten. Offerten unter v . 387
an den Tagbl .-Verlag erdeten.

geevs  Zimmer und Wansaude « sie.
In Villa 2 oder 3 schöne Borderzim-

mit Balkpn » 2. Etage , an einzeln«
Dame ober Herrn zu verm . Ausk.
Biebri cher Str . 36, 1, 9— 12 Uhr.

1—2 Zim . leer od. m'öbt. abzugeb. Off .̂
unt. A.  K. 100 post agernü BiSmarckr.

Keller , Remisen , Ktallnngen rtr.
Adolfstraße 8 großer Weinkeller , mit

Aufzug u. Bureau -Räume », per
sofort zu verm . Näh . daselbst oder

Sauerborn , Wörthstr . 8. 2154
Äahnhofstraße 2 ist ein ca 400 am

großer , ungef . 150 Stück faffeuder,
mit Kreuzgewölbe gebanterWeinkeÜer
auf 1. Okt. zu verm . Anznf . von
8—1. N . zu erfr . Bahnhofstr . 1, 1.
od. Nr . 2, P .» Torfahrt lks. 2884

StMANgVÄ.ZZ§ L.
Gr. Weinkeller
Weinkeller mit  ® ttii‘b>ra,,,n™zu v. Albrechtstr. 44.
Bierkeller , evt. mit Wohnung , zu v.

Göbenstraße 19, im Bur . Bl3089

®riittieiitr*f iys5
Schöner großer Weinkeller

billig zu vermieten.
Schierftei » , Wörthstraße 5, 1.

Mrc Gesuche
Junges Ehepaar wünscht Wohnung,

3 Zimmer mit Bad , außerhalb de«
Stadt auf 15. 9. oder 10. 10. 12. Off.
unter A. 833 an den Tagbl .-Verlag.

6- 7-ZIwMl-WchMU
mit Bad , Gas u. elektr. Licht in freier
Lage von ruhigem Mieter (2 Personen)
Ende März 1913 gesucht. Zweifamilien¬
haus bevorzugt. Angebote mit Preis¬
angabe unt. T. 387 an den Tagbl .-Verl.

sucht möbl. Wohn- u.
^ 'ÜUllUl . Schlafz ., ev. Pension.

Off, mit Preis unt er 0 . D. 35 postlag.

Gesucht
von älterer Dame für langen Aufenthalt
bessere Pension mit oder ohne Ver¬
pflegung, Parterre oder mit List, Nähe
der Elektrischen, Kurviertcl. Preisangabe
bauptpostlagernd A. Z. 50. _

Jugendvereinigung sucht für sofort
101  öd. 2 kleinere üflwne,
Werkstätte od. Lager . Off . m . Preis¬
angabe u. P . 363 an den Tagbl .-Verl.

Dambachtal 23 t Neuberg 4.

Einküdienhaus,
Haus Dambachtal,

netterbauf m. all . Komfort , möbl,
11. unmöbl . Zimmer 11. Wohnungen
im Absdiltlß m. Priratbad . Nähe
Koclibrunmn «. Wald , m.gr .park-
ant. Garten , verbindet Luft - und
Iiadßkur . Preiswerte u. neuzeit¬

lichste Pension  am Platze.
Staub - u . nebelfr , Winter aufenfh.

Pension Columbia,
Villa Mvn -Repos , Telephon 534,

Frankfurter Straße 6, nahe Kurhaus
u. Theater , bietet bei mäßigen Preis,
u. guter Küche angenehmen Wintrr-
Aufcnthalt . Zentra lh.. elektr. Licht.

MM J !fia«aa“, SÄ
eleg. möbl . Zim . m. u. ohne Pension.
M aß. Preise . Winter -Arrangements.

Herrngartenftr. 17, 2
großes Balkonzimmer mit feinbürg.
Pens , an Dauermieter od. Paffcmten
zu vermieten. _

Pension Billa Bristol,
Mai .nz?r Straße 46. Telephon 1614.

Eleg . möbl . Zimmer mit u. ohne
Pens . Dauermieter ermaß . Prerse.

Elektrisches Licht.
Zentral - Heizung . Bäder . Garten.

Nerotal 37
eleg. möbl. Zim mer mit u. ohne Pension.

Penlk Hörner,
neu einger. Wohn- u. Schlafz. . 1—2 Bett .,
25 Mk., g. Pens , sehr bill., a. f, Kurfr.. Bäd.

Ä ölt, and) leid. Herren
f. ruh . wirkl . schönes Heim . Kur¬
viertel . Vorz . Verpfl . u . iede Diätkost.
Haltest , der Elektr . 1 Minute . Off.
un ter K. 363 an den  Taabl .-Be rlag.

3isn. feine» lötfiWelm
finden junge In - und Ausl , herzlichstes
Familienleben bei bester Verpflegung-
Mäßige Preise. 1. Referenzen. Wo?
sa gt der Tagbl .-Vcrlag,, _ Uo

Schüler
hob. Lehranstalt , 8—12j., findet liebe¬
volle Aufnahme n. Berpsleguug in
gebildeter Familie . Off . unt . H. B.
postlagernd Bismarckring . B17460
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-/zv- -/zv v->- iP» Wiesbadener Fremden - Liste.
r T̂ rm ,, . . w» - .

Abremonsky, Kfm,, m. Fam., Berlin
Metropole u. Monopol

Anders, Fräu!., Rogasen, Z. n. Post
Angelkort, Kfm., m. Fr ., Miilliausen

Grüner Wald
■Armytage, Fran , Melbourne

Pagensteehers Augenklinik
Arnold, Kfm., Minden — Hotel Berg
Arnold!, Gotha — Hotel Regina
Artmann, in. Frau , Bellville

Hotel Adier Badhaus
Ascher, Kfm., Stuttgart — Grün. Wald
«Athmer, m. Mutter, Jiel (Holland)

Grüner Wald
15

«aer , Kfm., Albrech (Holland)
Erbprinz

de! Baere, Haarlem — Nassauer Hof
del Baere-Daland, Haarlem, Nass. Hof
Bagration-Moukransky, S. DurchI?t.iicht

Fürst Alexander, Kammerherr Sr.
Maj. des Kais. v. Rußland, Peters
»urg — Hotel Royal

©akenwerter, m. Frau , Berlin
Hotel Berg

Balabanoff, Rußland — Kaiserhof
Ball, Frl ., London — Palasthotel
Bauer, Kfm., m. Sohn, Berlin
_ Zur Stadt Biebrich
Baum, Kfm., Gelnhausen, Hotel BergBaumstein, Fr ., Odessa

Villa v. Oldershausen
Banmanns, m. Frau, M.-Gladbach

, _ Zentralhotel
von der Becke, Fräulein , Sundwig

„ Hotel Royal
Becker, Sekretär , m. Frau , Hannover

, Hotel BergBecker, rn Fr ., Lennep
Wiesbadener Hof

Beckers, Kfm.. Wesel — Einhorn
Behmenburg, Ing., Oberhausen

_ ,, , „ Haus Elise
y Bellegarde, Exzellenz, Frau , m. B.,

Hofdame Ihrer Majestät d. Kaiserin
von Rußland, Petersburg, Nass. Hof

Beiow, Rentner, m. Frau u. Neffe,
Berlin — Reichshof

Benninghausen, Kfm., Köln
. Grüner Wald

Bensinger, Kfm., Mannheim, Einhorn
Benskin, Mandia — Viktoriabotel
Berg, Frankfurt — Zentralhote!
yan den Berg, Frau , Amsterdam

Metropole u. Monopol
van den Berg, Fräulein, Amsterdam

Metropole n. Monopol
Berger, Frau Bankdirektor, Königs¬

berg — Sendigs Eden-Hotel
Berger, Fahrikbes ., nt. Fr ., Wolken¬

burg — Nassauer Hof
v. Bergbund, Diplom-Ing., m. Frau,

Berlin-Friedenau - Hambachtal 7
Bergmann, Stadtmissionar, m. Frau,

Duisburg — Evangel. Hospiz
Bernhardt, Kfm., m. Frau , Leinefelde

Pension Marga
Bernheim, Fr ., Louisville, Palasthotei
Berthold. Frau , Paris — Nassauer Hof
Besen, Kfm., Düsseldorf. Wieshad H-tf
Bethenr, Kfm., Hettstadt , Grün. Wald
Beverlein. Fr ., Nürnberg. Nerostr. 201
Bieling, Fr .. Satzpe — Europ. Hof”
Bilstein, Fahrikbes., Altenvoerde

„ Sendigs Eden-HotelBiseloff. Dortmund — Reicbshnf
Blank, Kfm.. Berlin — Grüner Wald
Blonska, Fräulein Rentner, New York
_ , Alleesnal
Blumberger, Schuldirektor Br., m. Fr,,Köln — Hotel Weins
Böhm, Frau , Berlin — Englischer Ho?
van Bodens v. d. Haer. Fr u Fräul

m. Bed„ Haag — Wilhelma
Boening, Kfm., m. Fran , Hamburg
_ .. . _ Continental
Eonmnger, Fr ., Köln, Vier .T.ahreszeit
Bonnet, Paris — Zentralhotel
Boors, Lehrer , m. Frau , Altdamm

Zur Stadt Biebrich
v. Horch, Omzier, Straßbu r̂r
c  Goldgasse 2Borchert, Kfm., m. Toehter. Nawm
_ , _ Zum BärenBorgaards, Frl ., Homberg
_ , Dambachtal 14Borgardts, Frau . Hamborn

Goldener Brunnen
Borschwaher, Frau , Paris . Hot, Vogel
Brailowska, Frau , m. Fam.. Rußland
„ Villa CarmenBraun. Ooerrealschullehrer, Fssen

Wiesbadener Hof

IGreening,Kfm.,Lincoln—Taunushot.Greffon, Fr., New York, Residenzhotel
Gresly, Fabrik ., Liesberg, Hotel Fuhr
Greven, Frl ., Köln — Kaiserbad
Groen, Fr ., m. Bed., Paris, Nass. Hof
Grubenmann, Ingenieur, Nürnberg

Reichspost
Grünwald, Architekt, m. Fr .. Budapest

Palasthotel
Gurwitsch, Fr ., Petersburg

Taunusstraße 72
Gntmann, m. Frau , New York

Palasthotel
n

Habergrüte, Kfm,, m.. Fr ., Warschau
Pension Karpin

Hahn, m. Frau , Petersburg — Rose
Hahn, Frl ., Petersburg — Kaiserhof
Haltermann, Frl ., Berlin — Engl. Hof
Hammel, Kfm., Stettin — Hot. Happel
Hammer, Köln -— Prinz Nikolas
Hangest Baron d’Yvoy van, Staats¬

anwalt, ra. Fr ., Haag, Hohenzollern
Barst, van der, m. Fam., Rotterdam

Zum neuen Adler
Hart , London — Rose
Harter , Fr ., m. Bed., London

Nassauer Hof
Hartmann, Kfm., m. Fr ., Rudolstadt

Hotel Vogel
Hasemever, Kfm., Hamburg — Union
Hassel, Frau , Essen — Evang. Hospiz
Haydock, Kfm., Putney—  Taunushot.
Hecht, Fr ., m. Bed., Paris . Nass. Hot
v. Eeeckeren, Kfm., Amsterdam

Taunushotel
von der Heide, Kfm., m. Fran , Rotter¬

dam — Taunushotel
Heister, Ing., Köln — Grüner Wald
Heitkamp, Sekretär, Duisburg

Nonnenhof
Helder, Hanau — Quellenhof
Hemrich, Fabrikant , m. Fr ., Göttingen

Müllerstraße 8 I
Hengesbach, Prof-, m. Frau , Düren

Wiesbadener Hoi
Fenny, Utrecht — Villa Ru unrecht
Henry, Kfm., Straßburg — Zentralhof.
Herbst, Arnsberg — Neuer Adler
Herrmann, m. Familie, Budapest

Nassauer Hof
Hertmann, Assessor, Mülheim

Hotel Weins
Herzberg, Frau , Elberfeld — Belleruo
Hesse, Kfm., London, Villa Bristol
Feydweiller , Frl ., Rostock, Primavera
Heymann, Fr ., Krefeld — Metropole
Hayser, Fabrik ., Mühlhausen in Thur.

Einhorn
Fieber , Fr!., Heidenheim — Reichsnost
Hildsbrand, Frau Reut., Wernigerode

Hotel Bender
Filler , Frl . Lehrerin. Paris, Ev. Hosnte
Hirsch, Amtsriebt., Elberfeld, Bellevue
Hirsch, Kfm., Mannheim

Wiesbadener Ho
Hochhaus, Kfm., m. Familie, Paris

Russischer Hof
Kochner, Bauptmann a. D.. Mainz

Pension (Jsser.t
Hoff, Igg., m. Familie, Leiden

Alleesaa)
Holzapfel, Architekt, Eschwege

Hotel Adler Badhaus
Hofes. Kfm., m. Frau , Düren

Grüner Wald

Gabbe, Kfm., Berlin — Europ. Hof
Gasser, Berlin — Hansahotel
Cuttert , Kfm.. Breslau — G. Brunnen
Geißler, Fr ., Hanau — Chr. .Hospiz II
Gesien, Königsberg — Reichsnost
Gesing, Fr . Landgerichtsrat, Marburg

Hotel Adler Badhaus
v Gfug, Frl ., Berlin, Hotel Dahlheim
Me. Ghöe, Monteiair (Amerika)
. . , _ Nassauer Hof
Ginsburg. Frau . m. Sohn, Hornel
„ „ Pension Karpin
Goettert, Direktor, m. Fr ., Köln
„ „ Zum neuen Adler
Goldbach, Fr!., Krefeld, Evg. Hospiz
Solle, Oberleutnant, Zwickau

Hotel Adler Badbaus
Golobowdko. Rechtsanwalt, Charkow

Hohenzollern
Goiubow, Charkow — Schwarz. Bock
Gothorp, Fr . u. Fräul ., England
„ Villa Hertha
Gottscholz, Weimar — Stadt Biebrich
Gould, Fr ., Brooklyn — Nassauer Hof
Goutschein, Rentner, m. Fr ., Peters¬

burg — Borussia
Graf, Fräul ., Gummersbach

„ Hotel KrugGraf, Fräulein, Gummersbach
. . . Hotel Krug

Grabe, m. Frau , Leipzig, Zentralhotel
Granzow, Paris — Nassauer Hof
Graupe, Kfm., Nordhausen

Hotel Adler Badbaus

Irma, Fr ., Riga — Zum Kochbrunnen
Ivanoff, ra. Fam., Mainz — Metropole

J
Jackson, Fr ., Brooklyn — Nass. Hof
Jacob, Kfm.. Offenbach — Reichspost
Jacobsohn, _Kfm.. Pillau — Zentralh.Jacoby, Chicago — Nassauer Hof
Jäger jun., Fabrikant , Barmen

Metropole u. Monopol
Jaffe, Frau Rentner, Dwinsk

Kapellenstraße 3
Janßeils, m. Frau , Antwerpen

Hotel Weins
Jeute , Kfm., Leipzig — Zum Spiegel
Jocolowscy, Kfm., Leipzig

Zur Stadt Koblenz
Jocum, Frau , Washington

Haus Wenden
Jones, Montevideo— Viktoriahotel
Jordan . Berlin — Kaiserhof
J °y-  Erl ., New York Residenzhotel
Judicke, Direktor, m. Fam., Düsseldorf

Metropole y. Monopol
Jury , Kfm., München — Grüner Wald

B
Kaestner, Pfarrer , m. Fr ., Marktred¬

witz — Sehützenhof
Kahn, Kfm., Ulm — Grüner Wald
Kahn, Kfm., Mannheim — Nonnenhof
Kaiser, ICfm., Pforzheim — Enrop. Hof
Kanitzky, m. Fr ., Mannheim
_ , , Hansahotel
Karlshausen, m. Frau , Arlon
„ _ _ Minerva
Kars, m. Fr ., Prag — Palasthotel
Katz, m. Fr ., Stanislau — Spiegel
Katz. Kfm., Offenbach — Reichshof
Kauffmann, Kfm., Stuttgart , Gr. Wald
Kausen, Assistent, Skaiberg Man.)
_ _ , _ Hotel Berg
Keyser, Prof., Gießen — Metropole
Heiser, Fr ., Lodz — Zum Spiegel
Kelber, Suhl (Tiiür.), Hot. Christmann
Kiliian, Sekretär , Mosbach, ReiehspostKilling, cand. ehern., Hagen

Kapellenstraße 3
Kleekamm, Kfm., Regensburg

Grüner Wald
Klemm, Kfm., m. Fr ., Oels in Schles.

Hosniz zum h. Geist
Knauer, m. Frau , Weimar

Zur Stadt Biebrich
Knetsch, Obershausen, Augenheilanst.
Knoerzer, Leut., Ulm. Gr. Burgstr. 16
Kochmann, Kfm., m. Frau , Berlin

Continental
Köiningon, Berlin — Zum Posthorn
Körner, m. Frau , Berlin

Vier Jahreszeiten
Kool, m. Frau , Amsterdam, Z. Bären
Krahd, Kfm., Berlin — Reiehspost

Krause, Industrieller, Hailer
Hotel Adler Badhaus

Krautheim, Kfm., Selb, Grüner Wald
Krawet, Frau Dr., m. Sohn, Peters

bürg — Borussia
Kreghinger, m. Frau, Antwerpen

Nassauer Hof
Küh, Redakteur, Prag, Prinz Nikolas
Kunze, Oberamtsrichter, m. Frau,

Salder — Pension Arendt
I.

Lagergreen, Schweden
Haus Dambachtal

Landsberg, Frau, Oberlahnstein
Römerbad

Landau, 2 Herren, Kiew, Nass. Hol
Landau, Fr ., m. Toeht., Kiew

Nassauer Hof
Landt/ Hamburg — Rose
Langer, Kfm., Berlin, Kapellenstr. 6 I
Laubach, Landwehrhagen

Schwalbacher Str. 12
Leeser, Kfm., Hannover, Hotel Vogel
Lefkes, Kfm., Krefeld — Zentralhotei
v. Leidner, Diplom-Ing., Berlin

Borussia
Leinkauf, Frau , Atlanta — Palasthotei
Lemaitre, Offizier, Paris — Gr. Wald
Lenhard, Sekretär, Blieskastel

Karlshot
Leschopoulo, Dr. med., Mülheim am

Rhein — Kölnischer Hof
Levy, Frau , Hamburg — Taunusstr. 39
Levy, Hamburg — Sendigs Eden-Hotel
Levy, Frl ., Berlin — Hotel Saalburg
Lewm, Warschau — Nerostraße 27
Lichtenberg, Frau, Warschau

. Pension Karpin
Lind, Kfm., Barmen — Evang. Hospiz
Lion, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Liviento, m. Fr ., Athen — Metropole
Lösch, Kfm., m. Fr ., Rastatt , Einhorn
Loeser, Bankier, Schwerin

Hotel Bender
Lohmann, Hannover — Bleichste. 35 II
Lotz, m. Fr ., Mannheim — Hotei Krug
Lovianoff, Frau Rentner, Petersburg
T , . , . „ BellevueLubraniecki, Fr ., MIawa

Hotel Warschau
Lutimann, Fr ., m, Tocht., Birkenfeld

, _ Prinz Nikolas
v. Lotzow, Leutnant, Schwedt
r „ _ . Marktstraße 6 I
Luft, Kfm., Berlin — Dietenmühle
Lunz, Dr., Moskau — Palasthotein
Malachewska, Frau , m. T„ Warschau
„ Nassauer Hol
Manfr-Frank , Kfm., Berlin, Gr. Wala
Marinus, Direktor, m. Familie, Amster¬

dam — Residenzhotel
Marx, Düsseldorf, Hosp. Barmh. Brüd.
Maurice, Paris — Hansahotel
Maverich, New York — Rose
Mayer, Kfm., Chemnitz — Nonnenhof
Mayer-Leiden, Justizrat , Brühl, Rose
Mechelke, Wilmersdorf — Römerbad
Mecklenburg, Baron von. m. Bedien.,

Pantliz — Nassauer Hof
Meenen, Kfm., Hannover, Grün. Wald
Meischke, Roandsdoek, Evg. Hospiz
Meischke, Utrecht — Evang. Hospiz
Mellhouse, Frl ., Atlanta — Palasthotel
Mermeistein, Kfm., m. Fr ., Lemberg

Zum Spiegel
Merz, Fr ., Ransbach — Weißes Roß
Meyer, Bremen — Continental '
Meyer, Kfm., Neuwied — Reichsnost
Meyer, Frau Prof., m. Tochter, Berlin
, , Villa Küster
Meyer, Frau Stadtrat , Charlottenburg

_ Sendigs Eden-Hotei
Meyer, Fräulein, Amsterdam
. . . , Sendigs Eden-Hotei
Micken, m. Frau , Hamb.orn
. . . Zentralhotel
Mjerezik, Kfm., Berlin

__ Kapeilenstraße 3
Miller, Warschau — Englischer Hoi
Mills, Fr ., New York — Rose
Milo, m. Frau u. Pflegerin, Bukarest

. .. , Vier Jahreszeiten
van Mirlo, m. 2 Söhnen, Breda
. . ... . Viktoriahotel
Möbius, Geheimrat, m. Familie. Berlin

Hotel Dahlheim
Moeller, Frl ., Erfurt , Pension Ossent.
Molert, Rechtsanwalt, m. Frau , Zwolie
, , , , , . Hotel KrugMolzberger, Prokurist , m. Fr ., Lodz
Monnish, Amerika — Weiße Lilien
Morg, Kfm., Basel — Neuer Adler
« "Rer, Kfm,. Weidenau, Grüner Wald
Maller, Warschau — Zentralhotel
Möller, Rheinsberg — Zentralhotel
Müller, Ing., Trier, Wiesbadener Hof
Müller, Fr Hamburg — Hotel Regina
Müller, Kfm., München, Taunusstr. 77

Blum, Frl ., Dornap — Pariser Hof
Piekardt, Frl ., Berlin, Villa Rupprecht
Pink, Lehrer, Metz — Hotel Berg
Pittol, Polizeisekretär, Benthen

Goldener Brunnen
Pletzer, Frau , Kisel

Pension Prinzessin Louise
Polaek, Kfm., Prag — Grüner Wald
Pollak, m. Frau, Minsk — Palasthotel
Pomeranz, Strys — Hotel Saalburg
Potke, Oberzahlmeist., m. Fam., Metz

Hotel Happet
Prinz, Kfm„ Essen — Posthorn
Progneaux, m. Familie, Paris

Westfälischer Hof
v. Przyehodzki, Notar m. Fr., Radom

Vier Jahreszeiten
Pyno, Frl ., Düsseldorf, Luisens» . 8 II

S£
Rackei, London — Nassauer Hof
Raderschall, Beuel — Hotel Royal
Randebrock, m. Frau , Haag, Oranien
Reheis, Rechtskonsulent, Blieskastel

Goldenes Kreuz
Rehli, m. Fr ., Hamburg, Rheing. Hol
Reichert, Hauptmann, m. Fr., Berlin

Hotel Meier
Reinike, Fr . Reut.. Haag — Alleesaa,
Rennert, Kfm., Köln — Einhorn
Reuß, Frl . Lehrerin. Weimar

Elisabethen-Anstalt
Rhödis, Fr, , m. Tocht., Obertürkheim

Evangel. Hospiz
Richter, Kfm., Java — Taunushotel
Ricken, Fräul ., Amsterdam

Sendigs Eden-Hotel
de Ridder, Frau , Antwerpen

Frankfurter Hof
Rodenberg, Geh. Regierungsrat Dr.,

Hannover — Westfälischer Hof
Reeder, Frl., Berlin — Vier Jahreszeit.
Röhr, m. Fr ., Hobenbrück — Bellevue
Rössel, Hertlingshausen

Zur Stadt Biebrich
Rosenberg, Kfm., Berlin — Metropole
Rothmann, Kfm., Berlin, Grün. Wald
van Ryssen, Offizier, m. Fr ., Leiden

Metropole u. Monopol

W
Nagel, Frau Dir., Karlsruhe

Zur Reiehspost
Nagel, Kfm., Basel — Neuer Adler
Nakamatsu, Göttingen, Adler Badhans
Natter, Dr., Stuttgart , Hotel Dahlheim
Neidlinger, Fr ., Weinheim

Hotel Bender
Neusseil, Apotheker, Landau
,T Hotel Fuhr
Nompson, Frl ., England, Viktoriahotel

O
Oeynhausen, Graf von, Korvettenfcap.,Wilhelmshaven — Quisisana
Oppen, Postrat , m. Er., Frankfurt

Kleine Burgstraße 5 II
Optelaak, Unternehmer, m. Fr ., Ber"e-

Borbeck — Sehützenhof
Osthaus, Frau , m. Tochter, Dortmund

Seerobenstraße 36 ITT
Otero, Dr., Montevideo, Viktoriahotel

P-
Pape, m. Frau , Antwerpen

* Frankfurter Hof
Pertat , Dr., m. Fam., Paris

Nassauer Hoi
Peters, Professor, Wien — Grün. Wald
Pfaffrat, Frau Senatspräsident, Colmar

Pension Wild

Saalberg, Kfm., Berlin — Grün. Wald
de Saar, Lehrer, Rotterdam

Hotel Weins
Sahores, m. Frau , Paris — Rose
Samuel, Frau , m. Tochter, Brüssel

Pension Winter
Sauer, Frau , Frankenthal

Hospiz zum hi. Geist
Schaber, Frl ., Stuttgart — Chr. Hospiz
Schaffeld, Kfm., Viersen — Reichspos»
v. Schäfer, Exzell., Generalleutnant,

Straßburg — Residenzhotel
Schandolf, Kfm., Homburg, Hot. Berg
Scheidt, Frl ., Arnsberg, Hotel Epple
Schalley, Frau Rentner, Halle

Pension Anglaise
v- Schendel, Frl ., Leipzig

Villa Runnrecht
v- Schenk-Zollikofen. Frl .. Heidelberg

Kapeilenstraße 6 1
Scherschewski, Dr. jur ., m. Frau,

Königsberg — Metropole u. Monopol
Schilling, Frau Amtmann, Halle

Sonnenberger Straße 64
Sehinks, m. Fr ., Köln, Stadt Biebrich
Schleissing, Frau Dr., m. T., Gries¬

heim — Silvana
Schmjd, Burgdorf — Metropole
Schmidt, Kfm., Schwerin

Taunusstraße 67
Schmitz, Kfm., Elberfeld, Grün. Wald
Schneider, Ing., England

Wiesbadener Hof
Schneider, Kfm., Prag — Grüner Wald
Schneider, Fr ., Breslau — Bellevue
Schochow, Posen — Zentralhotel
Schneller, Kfm., Düren — Grün. Wald
Schornstein, Frl ., Bingen — Reichsnoss
Schoßberg, Baronin, m. T.. Budapest

Nassauer Hof
Schott, Kfm., Frankfurt , Quellenhof
Scboverling. Fr ., New York. Oranien
Schräder, Bankprokurist, Koßwein

Reichspost
Schräder, Dr. med., m. Fr .. Berlin

Zentralhotei
Schröder, m. Fr ., Berlin

Wiesbadener Ho?
Schröder, Kfm., Viersen. Reichshof
Schubert, stud. med., Greifswald

Kurhaus Bad Nerotal
Schuch, Hof Schleifeld, Adler Badhans
Schuch, Walkershofen — Adler Badb.
Schütz, Frl ., Frankfurt — Hansa ho tej
Schultz, Kfm., m. Nichte. Rostock

Prinz N>kolas
Schnitze, Frl . Lehrerin a. D., Rheins¬

berg (Mark) —, Schlichterstraße 18
Schulz, Landau — Zur Sonne
Schute, Amtsgerichtssekretär, m. Fr .,

ly.-'hcrc — TTavollenstraße 8 I
Schulze-Sanden. Fahrikbes ., m. Tocht.,

Leipzig — Villa Runprecht
Schwarz. Frau , m. Sekr. u. Jungfer,

Budapest — Vier Jahreszeiten
Seegall, Rentner, m. Frau , Berlin

AHeesaa,,
Seeger, Kfm., Berlin — Hotel Vogel
Serra, Barcelona — Luisenstraße 29
Seuba, Besancon — Hansahotel
Senfei, Frl ., Stuttgart , Grüner Wald
Sevd, Geb. Oberinstizrat, m. Frau,

Darmstadt — Kölnischer Hof
Shaw-Safe, England — Rose
Siebeck, Fran Dr,, Gau-Odemhnim

Reichspost
Simelew. Moskau Hotel Nizza
Simon, Kfm.. Krefeld — Palasthotei
Sllapo, Rentner, m. Frau , New York

Bellevue
Smith, m. Tocht., New York

Nassauer TW
Soildnd, Fran Rechtsanwalt, m. Rind

u. Bed., Minsk — Englischer Hof
Sostheim, Fahrikbes., m. Fr ., Düssel¬

dorf — Westfälischer Hof
Snatz. Frl ., Liverpool _ Zum Sniegel
Speelman, Fabrik ., m. Fam., Rotter¬

dam — Sendigs Eden-Hotel
Speigel, Kfm., m. Fr ., Ludwigshafen

Einhora

Sponips, Sekretär, Frankfurt
Zentralhotel

Stahmer, Kommerzienrat, m. Frau,
Georgsmarienrtihe — Nassauer Hof

Stecker, Kfm., Heidelberg, Mühlg. 17
Stefubsen, Craiova — Bellevue
Stein, Frl ., Beckum — Schwarz. Bock
Steinlein, Fahr ., Nordhausen, Einhorn
Steinmann, Fahrikbes., m. Fr., Tiefen¬

kurt — Schwarzer Bock
Steinmann, Fr ., m. Tocht,. Elberfeld

Wiesbadener Hof
Steintbal, Kfm., Mannheim, Gr. Wald
Stelzer, Rentner, Friedland (Bez. Bres¬

lau) — Zum Hahn
Stephany, Kfm., Aachen — Nonnenhof
Stern, New York — Nassauer Hof
Sternberg, Kfm., m. Frau , Skaiberg

Hotel Bern
Stervern, Professor, Antwerpen

Reiehspost
Stielkrauth, Oheringen., München

Grüner Wald
Strasburger, Kfm., m. Frau . Angers

Taunushotal
Strobel, Ulm — Zur Sonne
vv S.troebe!. Oberst, m. Frau , Reut¬

lingen — Kurhaus Bad Nerotal
v. Stromberg, Exzell. Fr ., Neustadt

an der H. — Villa Esplanade
Stuffmann, Frau , Brüssel, Palasthotei
Sundheimer, Kfm., Berlin, Gr. Waid

T
Taape, m. Frau , Philadelphia

Nassauer Hol
Tack von Portaliet , m. Fam. n. Bed.,

Amsterdam — Quisisana
Tamm, Fr !., Düren — Grüner Wald
Tauber, Reut., m. Fr ., Düsseldorf
_ , _ ContinentalTemmler, Kfm., m. Frau . Erfurt

Prinz Heinrich
Tendier, Kfm., Reichenbach, Reichsp,
Thelen, Lehrer, Odenkirchen. Union
Thelen, Rfr., Gonzen — Union
Thiemann, Pastor, m. Fr .. Marklissa

_ Goldenes Kreuz
Thieme, Frau, m. Sohn, Zweibrücken !

, _ , Privathotei Albanv
Thole, Hamburg — Rheingauer Hof
v. Thun, Major a. D., Liegnitz
_ Hotel Nizza
inimann , Bergrat, m. Fr ., Dortmund
_ . , Vier Jahreszeiten
lisch , Biebtz — Europäischer Hof
Tisching, Frl . TTandelslehrerin, Halle
_ Sonnenberger Straße 64
Pomer, Oberlehrer Dr., Gelsenkirchen

Zentralhotel
v. Toussaint. Frl . Reut.. Pens. Büttner
Tossard, Troyses — Nassauer Hof
Tromnach, Dr., m. Fam., Berlin
„ . , Prinz Nikolas
TronicWitz, Fabrikant Dr., m. Frau

Hamburg — Kaiserhof
Tüll, m. Fr ., New York - Rose

Verkauden , Frl . Reut ., Haag , Alleesaa,
Wel , Fr ., Kassel — Weiße Lilien
' ogt , Kfm., Leipzig — Hotel Happel
Vogt, Frau Dr ., Freibnr ? in B.

w Evangel . Hosniz
voltz , Kfm., Offenburg — Europ . Hof

W
Wächter , Kfm., Reichenbach , Reichsp.
Wafferts , Kfm., M.-Gladbach , Reichsp
Tagner , Fr ., Meerane in 8.. Römerbad
"  sldm , Frl ., Petersburg — Engl . Hof
Wallerstein , m. Fr ., Bekesess ^o
Tir -r , Wilhelma
Walther , Landgerichtsrat . rirosrten
w , , , _ ViktoriahotelWalterscheid , Frä ”’»in. P ’kp-Riri
_ Kleine Burgstraße 3
Warner , Kfm ., m. Frau , Stuttgart
— , _ „ Zentralhotel
Watson , Frau , Bad Wildungen
Ti- v Be' ievue
V>eher , Ohersekretär , rn. Sohn, Elber¬

feld — Rhein »auer Hof
de Wehrhahn , Fr ., m. Bel . Chili
— , _ Prinz Nikolas
V eher , Frau Lehrer , m. Kind , Straß¬

burg — Hotel Fuhr
Weiler , Frl .. Köln -Nlnpes , Hot . Weins
Weiler , Frau , m. Tochter , T

. Palasthotel
Weinberg , Frau , m. Tochter . Torte
_ . . Astoriahofel
" ernstem , Paris — FriedrlekstraRe 57
Weinnert , FH .. Stottert.  Ohr . Hospiz
Weiser , m. Fr . n . Reri .. T,onüon
nr •» t, . . Pension Viktoria Louise
V eiß . Berlin — Zum I,andsberg
Weilenkamn , Hannover . Adler Badh.
Wensyeretti , Frl ., Berlin

^ Hotel Dahlheim
werbeck . Barmen — Evang . Hosniz
Werlü , Brauereib ., m. Fr .. Ohergiova,,
■nr r , Nerostraße Ö
Wesen er , Berlin _ Hansahotel
Weyersberg Kfm .. Solingen . Reichsp.
Wh Itaker . Fräul ., Brontlvn . Nass Hof
Wiese , Rechnungsrat,
tt - ij - T- - Webergasse A
Wvde >s. Kfm., Leipzig . R-tez Nikolaj
wtienK’m. TrOnrfnn__ Wilhelma
Wite . Kfm.. Heidelberg — Einhorn
Winand , Kfm., m. Fr - n. Münstereife’
— . , Zum neuen Adler
W .ndmniinr , K,«., _ Zentralhotel
V ' - th , Fahrikbes .,- m. Fam .. Antem .

Führer u. Bed ., Dortmund . Bellevue
Wnhrie , Fr .. Ulm - Ouei ' enhof
Wohlstade , Kfm ., Diisse!d"-f
Trr„irc T-r , . ZentralhotelWo!ff. Kfm .. Mannheim — Einhorn
Wolyasba , Frau Dr ., p -a,i nll
m _ , Taunusstraße gy
wr ' ff, m p r T )or*

rPTinfl__ JJ nf
Wendel . Dr .. Eltville 1_ Zentralhote,
Wnrstm -. Vektor , m. Er Keu-

fairu (Niederhavcmi __ Borus,i a
Wurster , m. Fr .-. P —ensburg , Reichsp

T.1 Zieger.Direktor,m.Frau,D-esSienReichsnost
i&jmmörmajm, Kfxxu Diiim»  Gr . Wald



Nr . 410.

Morgen-Ausgabe.
S. Blatt. Wiesbadener Tagblatt

Dienstag,

3. September 1S12.
SO. Jahrgang.

ÄOGOGO OGOOOOOO GWOGO OGOOGOOGGOOGDW GOGOOÄMOOOOOOG GGOOWOOGZW

Oisnstsg — Mittwoch — Donnerstag — Freitag:
Cä-rosser Extra -Verkauf in

Hurzuaren und AMderel -Meln.
Soweit Vorrat. Anssergewöhalich günstiges Angebot für Schneiderinnen und für den Hausbedarf.

Bänder und Litzen.
Halbseide, Mtr. 7 Pf.

Jaconetband, alle Farben,
Stück 4 10 Mtr. von 10 Pf. an.

Bobbins, Stück von 2 Pf. an.
BanmwoUband, schwarz,

4-Mtr.-Stüek 5 Pf.
Schürzenband, gestreift. St. 5, 4 Pf.
Schnrzenband, blan und grau. St. 8 Pf.
Halbleinenband, 4 Stück 10 Pf.
Talllenband, 4 Mtr. 12 Pf.
Nahtband, Rolle 4 10 Mtr. 20 Pf.
Rockbund, Mtr. 20 Pf.
Einfaßlitze, schwarz, Mtr. 6, 4 Pf.
Einfaßlitze, schwarz, 6 Mtr. 15 Pf.
BesenIRze, Mohair, schwarz, Mtr. 4 Pf.
Besenlitze, schwarz u. färb., Mtr. 7 Pf.
Gardinenband, weiß u. creme,

Mtr. 7 Pf.
Gardinenkordel, Leinen,

Stück 4 10 Mtr. 26, 20, 15 Pf.
Gardinenkordel, Leinen,

Stück 4 20 Mtr. 50, 28, 29 Pf.
- Neu erschienen: -

Fayerit-Moden-Albni
Herbst-Winter 1912/13.

Die beliebten
Favorit -Schnitt©

sind zu allen Modellen dieses Albums
zu haben. Sie sind mit einer nicht zu
überbietenden Sorgfalt hergestellt, mit
dem Ziel, das

Beste in Qualität
zu bieten. Durch Modernität, Formen¬
schönheit, zuverlässige Paßform und
leichten Gebrauch sind Favoritschnitte
zu einer Weltmarke geworden und
glänzend beurteilt.

öamenliiisteii.
für Schneiderei und Hausbedarf,
streng modern deutsche Formen, Bezug
ans schwarzem Kettsatin, durchweg
wattiert , Ständer mit Mctallverschraub.

Stück 6.75 Mk.

Nadeln.
Nähnadeln, Brief — 25 Stück, 1 Pf.
Blitznähaadeln, Brief = 25 Stück,

9, 5 Pf.
Maschinennadeln „Singer“ Dtzd. 18 Pf.
Modistennadeln, Brief — 25 St., 6 Pf.
Stopfnadeln, Brief 25 Stück, 8, 4 Pf.
Reihnadeln, 3 Stück 2 Pf.
Stahlstecknadeln, Kart . 50 gr., 17 Pf.
Stecknadeln, aufgesteckt, Brief 3 Pf.
Stecknadeln mit farbigen od. schwarz.

Köpfen, 100 Stück 4 Pf.
Sicherheitsnadeln, sort. Gr., Dtzd. 6 Pf.
Lockennadeln „Prinzeß Viktoria“

Brief = 25 Stück 3 Pf.
Haarwickler, Dtzd. 9 Pf.
Haarnadeln, lackiert, 3 Pakete 1 Pf.
Haarnadeln, blau, mit Schwab. Spitzen

5 Briefe 10 Pf.
Haarnadeln „Fastrada “, Brief 6 Pf.
Haarnadeln, Aluminium, Brief 16 Pf.
Stricknadeln, Spiel 3 Pf.
Häkelnadeln, Stück von 2 Pf. an.

Gnimibänder
und Strumpfhalter.

Strnmpfgummiband, Mtr. 20, 16, 10 Pf.
Riischengummiband, Mtr. 40, 30, 25 Pf.
Kinder-Strumpfhalter,

Paar 32, 18, 15 Pf.
Damen-Strampfhalter, Rüschenband,

Paar 48, 38, 30 Pf.
Damen-Strumpfhalter, Gurtgummiband,

Paar 65, 58, 42 Pf.
Damen-Strumpfhalter, extra breites

Rüschenband, Paar 85 Pf.
Gummiband-Abschnitte, ca. 60 oder

70 cm lang, Stück von 10 Pf. an.

Strickwolle
Schwarz u. meliert, 4- und 5fach,

Pfund 2.15, 10 Lot 45 Pf.
Schwarz und meliert, gute Qualität,

Pfund 2.05, 10 Lot 55 Pf.
Schwarz und meliert, sehr haltbar,

Pfund 3.15, 10 Lot 65 Pf.
Deutsches Perlgarn , bewährte Qual.,

Pfund 3.25, 10 Lot 68 Pf.

Garne und Seide.
Opergarn, schwarz, weiß,

200-Yards-R. 7 Pf.
Maschinengarn, schwarz, weiß,

500-Yards-RolIe 17, 13 Pf.
Leinenzwirn, schwarz, weiß, roh,

Stern 4 Pf.
Franziis. Leinenzwirn, Stern 7 Pf.
Knüpfgarn, weiß, creme,

Knäuel 4 50 gr. Nr. 14 16 Pf.
Häkelgarn, weiß, cr6me,

Nr. 40 30 20
Knäuel 4 20 gr 10 9 7 Pf.
Reihgarn, 20-gr.-Spule 5 Pf.
Stopfgarn, weiß, er6me, Rolle 4 Pf.
Stopfwolle, 5-gr-Kärtchen 5 Pf.
Maschinenseide, schwarz, auf Holzroll.

Rolle 30, 16 Pf.

Armblätter.
Trikot Paar 10 Pf.
Batist mit weißer Gnmmiplatte,

Paar 18 Pf.
Blusenschutz, waschbar, Paar 25 Pf.
Satin, waschbar, Paar 28 Pf.
Doppelballst, waschbar, Reformfasson,

Paar 28 Pf.
Satin, mit weißer Gummiplatte,

Paar 80 Pf.
Doppelbatist, waschbar, Paar 32 Pf.
„Applaus“, reine weiße Gummiplatte,

praktische Form, Paar 45 Pf.
Zum Anziehen, Paar 65 Pf.
„Canfield“-Trikot, Paar 65 Pf.
„Canficld“-Batlst „Snowljte“

Paar 65 Pf.
,»Kleinert“ Batist „Crystal“ P. 85 Pf.

Knöpfe,
Druckknöpfe mit Feder, Dtzd. 4 Pf.
Druckknöpfe „Wiesbaden“ Dtzd. 8 Pf.
Druckknöpfe „Bormaß“, Dtzd. 12 Pf.
Druckknöpfe zum Durchdrücken,Dtzd. 85 Pf.
Wäscheknöpfe, Dtzd. von 4 Pf. an.
Hosenknöpfe, Met Dtzd. von 2 Pf. an.
Automaten-Hosenknöpfe, Dtzd. 9 Pf.
Ein Posten Perlmuttknöpfe,

Dtzd. 38 u. 25 Pf.
Ein Posten weiße Wäsche-Festons,

10-Mtr.-Stück 65, 55, 48, 40 Pf.

Verschiedenes.
Kragenstäbchen, CelL, Dtzd. 4 Pf.
Kragenstäbchea, CelL, mit Kapsel,

Dtzd. 3 Pf.
Kragenstäbchen mit abgerund. Kante,Dtzd. 14 Pf.
Krageastäbehen Spiral, Seide umspom,

Dtzd. 20 Pf.
Wäschebamdsehließea, Cellul.,

Dtzd. 58 Pf.
Wäschebaadschlleßen, Messing,

Dtzd. 42 Pf.
Fingerhüte, Stück 1 Pf.
Fingerhüte, Aluminium, Stück 2 Pf.
Kopierrädchen, Stück 9 Pf.
Zentimetermaße, Stück 5, 3 Pf.
Haken ». Augen, weiß, Pack 6 Pt.
Schnhriemcn, Dtzd. 12, 10, 9 Pf.
Ia Eisengarn-Ricmen, ca. 110 cm lang,

Dtzd. 28 Pf.
Taillenvcrschlüsse, mit Fischbein,

Stück 13, 10, 7 Pf.

Futterstoffe.
Jaconct, schwarz, weiß, grau,

ca. 100 cm breit, Mtr. 37 Pf.
Taillen kalter, Mtr. 78 Pf.
Milanaise, ca. 100 cm breit, gute

Qualität, Mtr. 55 Pf.
Kleider-Satin, alle Farben, Mtr. 48 Pf.
Alpaka, schwarz, gute Qualität,

Mtr. 58, 52 Pf.
Alpaka, farbig, bewährte Qualität,

Mtr. 58, 52 Pf.
Jackettfuttcr , ca. 100 cm breit,

Mtr. 1.15 Mk.
Taffeifutter, ca. 100 cm breit,

Mtr. 42 Pf.
Ein Posten weiße Wäsche-Festons mit

Hohlsaum,
lO-Mtr.-Stück 85, 75, 70, 65 Pf.

Breite Schürzenbesätze, reiz. Muster,
Mtr. 28, 25, 18, 16, 10 Pf.

Steter Eingang von Neuheiten in Knöpfen aus Perlmutt, Glas, Metall, Horn und Horn-Ersatz.
H7Ulii *Anri /1a »* Twill (tmi l/nnl - .inftifo a>a gewähre ich auf Tressen u . auf sämtl . hier nicht aufgeführten Kurzwaren , mit Ausnahme von Strick -, TS ÄH PpA7Anf
Vl (lill Dllll ULI Ullili ’ Cl! VLi MüiMdgÜ Stick -, Näh - und Häkelgarn , sowie Marken - und Netto -Artikeln einen Sonder -Rabatt von » —— > ■-“Lw#' 1 IvZivlIl»

(Miaus Julius Bonnass 6.
m.
b.
H. K115

MM » » « MW« « « MW
ff Salzbrunner

AOberbnsnnen
heilt

der  tltmungs - und Verdauung »-
f Y Ct C- organe,  Gallensteine , Nieren - und

Blasenleiden , Emphysem , Hstbma sowie
Folgen der Influenza.

Umandi Gustav Stritten , Bad SaiztrannI. schit*.
F115

Für die Zähne das Beste
ist in erster Linie eine rationelle Pflege des Zahn eisches,

die einzig und allein erreicht wird durch ein»
gleichmässige Massage des Zahnfleisches.
Dies» wird dem Laien zun» »ritenmal ermöglicht durch den

Hst ©B®ia - ZaE *n » Heisilgea®
der durch »eine Vereinigung  von Zahnbürste, -Wasser und
-Paste den Gebrauch irgendwelcher weiterer Zahnpfiegemittel
vodkommen überflüssig macht. Einmali:e Anschafunj eines
Halters Inkl. 1 Probe» hnahtel Reinigungskissen I53 Mark. Eriimi , * i twv ' » u H 1̂ oAujoeii , iuhi a»
hül’lioh ln alla i Apotheken, Drogerien und einschlägigen Go-

— General-Depot für den Reg.-Bez. Vb  ieshaJon:sohüften.

lEim.laom -Apotiielse FranUfttrt/3
Theaterolaf®

Karlsruher Hof,
Mriedrichstr. 4l . Friedrrchstr. 44.

Täglich:

Frischer sicher
Apfelmost.

Germania-Restaurant,
27 .Helenenstratze 27.

Großer Vereinssaal titttn Abend
frei, euch geteilt zu vergeben.

Schöne Kegelbahn
einige Abende billig zu vermieten.

I *J«. Bender wc.
Gute israelit . Privat -Pension

billigst Langgasse 6, 2 Tr.

M 1 MlM-M
in her LuriygangsHalle des Tagblatt.
Hauses iahrweise zu vermieten . Näb.

Tagblatt . Kontor , rechts derim
Schalter

DE -MMern-Rckitzung
mit neuesten Maschinen.

Tel. 1544. TIi . Patzer , Karlstr. 38.

*/W.
- 1.

F1S9 |

Fenispr.
1048 Geübtes , zuverlässiges Personal.

Fernspr.
1048

CD«4->

o Stadt-Umzüge »» FerntransporteSD
3
<CD

CDen von Zimmer zu Zimmer unter Garantie. pT3
szert
s_
CD
>

WiesbadenerTransport-GesellschaftCD
O
Zr

Scs£ Friedrich*Zander jr. &Co„
CD—sr-*>
CD

Fernspr.
1048 Prompte und reelle Bedienung,

1382

Fernspr,
1048
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Geldverkehr

KapttniisR -Angebotr.

Wrs. DM KWslhekrr!
k?f GefHSfkStzLuter. Hotels, rudustr

Geldgeber
«h»!tenksstenfrestnNachwe:ggn!eg

Hypotheken
'H LurrLivE «fstcdurch Ludwig «fstel,

Webergasse 16 — Fernspr. 604.

Berts, Güter tu  Tiefebi
«t ^ fpentl. Beamte «« cht

tu *begebctt . Darlehen
Beamte nicht u. 100V Mk.

• «*».. Wiekandstt. 13.

1. Ä®, « ©59 fg qttjg  98 , liypothah
auf prima a Objekt gesuchtJos. Bruns, küsm,lr.3l, lei 648.

ML « f arfte, rtwö.
KSf pvbm texitt  hsbathrk sssort «w*.

Offerten tretet J. 1S4 «ra bm
B17522

Off
LS.OM « k. gute 8, Hypothef gef.

unt. I . 3hö sn den Tagbl.-Berl.

4SMS \
«tSzuleche»

HS. ca erste Stelle
Stiststratze 8. 2 St.

so— 70,000  MI.
«5» L H«P«r-et eusmkeihen. Offerte»

tr K,  1S4 sn die Tasdl.-Aweigst.
Agenten zrvrcklo». 217516

unter

Wer
krttzt«ÄEM VeitdLkr»« au» ea. 8MY Mt.
«eg. RtckDtK. nach Bernnd. ? I» Bürge
kam« « ft. werdrn. Bermlttl. Verb. Off.

'£. sc * — 'unt. '£■ S66 «» den Tagbl.«Berlag.

4MOO Mk 1. Hypothek. 59 Proz.
der Taxe» auf Wohnhaus in bester
Lage von Bemiig Hausbesitzer auf
1. Jan . 1912) evt. früher gesu«Ä. Off.
u. K. 364 an den Tagbl.-Verlag.

48,M6 Mk 1. Hypothek
ans ent rentable Etagen-Vill
solventem Besitzer gesucht. £
unt. O. 366 an den Tagbi -Ber

u« >
Offer
erlag.

erte»

Mus gute 1. Hhpoth.
«erde» für 1. Januar 1913

65,806  Mk.
«es.
baut

Off. u. H. 8. 195 an Invaliden»
, Ann-Exp., WieSvaden . F518

ImmobUien -Derrr Stift.

Gerkäustiche Bitten
wolle man sofort beim

WohnungsttachrseiS
Luisenstratze IS,

— neben der Reichsdnnk—
anmelde». F375

Einfamilitn-Biila
(Nähe Landesdenkmal) zu verkaufen.
Näheres Sieafriedstraße 4.
«ss

Neu erbaute
Mod. Billa,

tecke Grillparrer » »nd
M - sbacher Giratz«,

I» verkaufen ev. zu veruitcte».
Km ms h«n vormittag» von 11

brr 1 u. nachmittags von 4 dir 6.

Versttzungshaldev verkaufe kventl.
vermiete
moderne reiz. Bitta

in ruhiger vornehmer Lage. Herrliche
Räume, sehr vorteilhaft. Offerten erb-te
mir unter ZI. 363 a. d. Tagbl.»Verlag.

pifeaütß!, frefenMrßie7
Wist», Komfort der Neuzeit, zu verk.

NäherS bei Architekt S4» Eäeuer,
Dambachtal 41.

Uemk. ml €lnfßi .'ii !la
mit schönem Garte«, in Erbeshetm,
Wiesbadener Srrasze 34, 1 Atta von
der Haltestelle der elektr. Straßen
Bebauungsgrenze, Preis 26,008 Mk^

verkaufen. Näh. Heinrich Christ.zu verkaufe
Koch 1., Erbeuheim. Bei Besichtig.
bitte mich zu benachrichtig. Tel. 1481

«WMifa-jHIlB,
(LandeSd nkmal! zu vcrk. oder zu verm.
Archiiekr 85. iCiiiion , WieSdaden.
Wirdriche» Dir . 40. Telephon 6472.

Kl . Landhoris
mit Garte«, an Elektr., Vorort, « eit
unter Wert, für 35,000 Mk. zu vcrk.
Off. P ostlagerka rte 23 Berlin er Hof

38 Ruten Bauplatz, Straße abgetreten
an der Biebrimer Straße für 34X4) M.
unter grinst gen Bedinwmaen zu verk.
Off. unt. d»'. Lus» Post Bismarckrtng.

Herrlich am Walde gelegene

viüen°8aup!ätze
preiswert zu verkaufen. Näh.
«oltc . Eichenwaldstraße 58.

Bauplatz
a. d. Nittershausstr. auf d. AdolfS»
höhe an seit. Straße bel., 868 qm,
ferner Bauplatz a. d. Ecked. Baum-
u. Niedstr. bel., 375 gm gr, ebenfalls
sof. bebaubar, billig zu verk. Ärch.
Meurer, Dobheimer Straße 41.

JMModi !i»»-K«»fs »fvch«.

V
illa
im Preis ftm 60» bis
W.0 0 Mark - gen Bar«

Reue» sofortaut,ah!, d.
zu kamen gef. Angel,. m.
näh. Eingaben tu 0 . 365
an Tagbl.-Verlag. F375

Kl. Bist « gegen pe. Hstvoth. von^ 'ff
30 40,000 Mark zu kamen gesucht.
Offertn M. A. 207  postiaz rnb._

Ä JL , ** P kauien schulden.
ttSttCDf rrrie Villa ». V'lln-

banplatz im Wert
von 56,000 bis 40,000 Mark; dageger
gebe ich in Zahlung meine prima zweitr
Hvpoihek von 40,0̂ 0 Mk. zu 6 */• per.
h nsl ch. welch« oni einem nuten Gc>
schäflShau» lastet, w»rtn niedrere Läden
und die Lage eine besiere>8 Offerte»
unter 362 an dm Ta- bl.-Ber!ag.

Kleiner Knjeiger ks  Wiesbadener Tagbiatt;
ira. Sletnen Anzeiger' kosten in einheitlicher Satzfor« 4* Bfß., in davon abweichender Satzansführung 80 Pfz . die Zelle, bet Aufgabe zahlbar. Auswärtige« nzeigm 30 Pfg. die ZeÜ«.

Dobermann,

. __ Strotz« 17, „ .
klaff, junge rote Dackel

tfea Adlerstratz« 38.
ien 50 Pf . zu netC

Eleg. ^ rtrllfch.. u Srraßrnk . l 8ÖL
P bodL Kleine Wevexpafi« 8, i St
B«rM, blanf Blusenrock, 2 ^ initerh.
zu de« . Wallufer Straße 4, 3 .

Eleg. Wintermantel,
RtmHSä Kosimn. Gr .48, il  versMetz.

nach demanderr weqen Abreise .
»üde« zu verkMifen KaisKing IS.  2. •ririHu.

Bozener Mänte^
fer Herren, Burschen und

Kn-aben. Ersatz für Safe . Sport-Bn-
ins«, großer Posten Hosen u. Westen
tteßersi blUlg Albrcchtstraße 10, Per.
kauf nur 1. Hjock.

. . Fast neuer Frack
!U vertch. Damenkleider billig
xrk. Biebricker Str aße 38, 1.
Herrrnilberzreher, mod

ru

Ib̂ HdÜiig Bieichsrratze 30, ^ l̂inks!̂
4V P. »eue Herrenstiefel ft 5.50 Mk.
fu verk. Hellmun dstraße 44, 1. Si.
Spsttbill, Weg. Aufg. des HäüGäM
M . neue Bettwäsche' abzug. Moritz.straffe 16, g reckts.

ßörtieren u. Galerken̂ UI z« verL-
KMenbuMtraße 4, 2 r.
2 gut erh. Teppiche, 3 auf 4 MtrI7

' ' 3, Part.zu verr. Goethestraß'e 2.3,
9 Ktt . Kskssläufcr, gerahmte Bilder,
Roffhaarmairatze für Kinderwag., all.
fast neu, verk. Wallufer Sir . 4, 8.

180 Mir. Kokosl., Eisenschilder,
Erkergest. billig Walramstraße 27.
8ür LrMaber ! Verschied, a. Kuvie^
u. Stahkstiche, geschn. Schwarzw. Uhr
0- Staff , zu bk.  2 -orkffraöe 1-4 1 l.

Umzugshalber Näümuugsverkauf.
Brillen . 51nerfer, Lorgnett., Fern-
rolfre, Barv- u. Fieber-Thermometer,
Operngläser. Damenketten, Partie
Mld. Ohrringe, neue Schreibmasch.,
des- Negula! Heftmaschine, schwer

Tarel-Aufsatz. vhot. Apparat,
Wandteller, verrück. Preis - und

Ausstellftander. Zinnkannen, schöner
Dronzetovf alte Zig. - Taschendosen,
Nickel-Tabletts, Ronrane b.  K , Mab,
U00 Bilderkart., 50 ks Packpapier,
Kindrrstuhl u. Laufgart., Peir .-Stehil.» cryi- fr twi»* »
2 ,Wandschr„ 2 elektr. Kvhlenlamven,
Eintausch u. Kauf v. k. Gebiss., Zähn.,
K ?ld. femtl. Metallen u. all. Gold-
Silb. -, Nickclm. Zoh, Neugasse 14, S.

Wenig gespielt. Piano billig
«u Verk. Minor. Neuaasse 22.

Pianino , wenig gespielt.

Sehr schönes Klavier,
wenig gespielt, für 460 Mk. zu verk.
Biebricher Straße 38, 1.

Kodak-Kamera b>87 zu verk.
Kirchgasse 49, 1 r.

Ein kunipl. Elchen-Eßzimmer
u. I großer Spiegel billig zu verk.
Ndolfs traße 5. Zigarrenladeru

2 Herrschaft!. Speisezimmer
west unter Preis abzugeben Möbel
Lager Blücherpiav 3/4 . 814234
Konkurrenzlos bist. Möbekverkauf.

Speisez^ Schlafŝ Küchen, Bertiko,
Trumen», Umbau m. Diwan , Tische,
Stühle, Schränke, Flurgarderoben
tu mehr. Kl. Schwakbacher Str . 10,
Eingang Mauritiusstraße, frühere
Gewerbeballe. Kein Laden.
Schlafzim., ' kompl. u. and. ^Möbel

billig zu verk. Vorkstrabe17, 2 r.
kompl. Eß- u. Schlaszimm1 kompl. Eß- u. Schlafzimmer

u. 1 Küchen-Einr., sow. dlv. Küchen¬
geräte u. Gasherd wegzngsh. zu vk.
S onnenberg, Kaiser-Fr.-Str . 11, P.
Wundervolles Schlafzimmer, eichen,
innen eichen, mit Stür. Epiegelschr.
nur 890 Mk., 2tür. 340 Wk., Mahag.
410 3tür„ 370 2tür. Langjähr. Gar.
Pr . Arb.  Beltengesch., Ma uerg. 8/15.

Wegen Umzugs
Schlafzimmer, noch wie neu, 200 M.,
Schreibtisch 38, Eich.-fflurioilette 48,
Trumeanspiegel 88, Diwan 30 Mk.,
Chaisel. 12, Tische, Waschkom. 14,
Nacht- u. Waschtisch. Bilder, Geweihe,
2 Betten ft 85. El tviller Str .. 4, P . I.
Voll st. Bett, 15, 2tür. Kleiderschr. 16,

elektr. Lüster 10, Gaslüst. 9, Gasherd
3 Mk.. Kopierpresse5.50, Wringm. 3,
7 Lorbeerbäume ft 9, 1 Menge sch.
blüb. Tovfvfl. rc. Mbrechtstr. il , G. 1.
Weg. Umz. spottbillig: Vollst. Bett

25 Mk., 2t. Kleiderschr. 18—25, zwei
egale Bett, ft 50, Diwan 46, Chaisel.
14 Mk. Bertramstraße 20, Mtb. B. r.
Weg. Umz. 1 Bett 20 Kleiderschr.

12—48 , Waschk. 12, Küchenschr. 14,
Deckbett 10, Kam. 8. Jahnstr. 20, P .

Komplettes Bett,
fast neu, zu verk. Rheinstraße 59, 3,
Schulhof.

Wege» Umzugs
nußb.-pol. Bett mit Sprungr ., 3teil.
Roßh.-Matr. u. Ottom. mit Decke
billig zu verk. Wörthstrahe 5,̂ K
AuS Privath. Betten, Schränke sof.

. . . . . .. . - ... jrz.zu ve rk. Helenenstraße 17. Part.
Beit mit Nahmen

u. 3teil. Matratze, sowie Waschtisch zu
verk. Dotzhei mer  Straß e 72, 2 l.
Wegzua.shalber schnellstens zu verk.
schöne neue Betten, Waschkommoden
u. Nachtschränkchen mit weißem
Marmor, Kleiderschränke,'3 Chaise¬
longues, Tische, Stühle , Sofa und
Sesse! bill. Lanagaffc 13. >3, Kuß.

Ein schönes Sfett, Sp'
Sitzbadewanne u. JKarfife billig zu

Vorzugs. Fabrikat, mit Gar., 'g. bar
oder Raten, ohne Aufschlag preisw.
zu verk.  Sch walb.  Straße 1, Laden.

Sehr gutes Pianino,
brmrn, preiswert zu verk. Adresse
>m Tag bl.-Berlag. t*

Aclteres Pianrnv,
. wenig gebr., desh. tadellos erhalt.,
rllig zu verk. J ahnstraße 40, 1.

.ieuer Grammophon ü. Waschmasch.
HWg abzug. Moritzstraße45, H. P. u

Spregel,
ise billig

verk. Dotzheinier Straße 65, 2 links.
Weiß. eis. Bett, Küchenschr.,

1—2tür. Kleiderschr., Beiten, Tische,
Stühle , Ottom., Tepp. u. v. andere
bill. Maur itlusvla tz 3, Part.

Ein schönes Bett
u. Itür. Kleiderschrank sehr billig zu
verk. Ellenbogengasse7, Hth. 2. *

Weg. Umz.' zu verk.: 2schl. Bett,
1 Kleiderschr., gr. Ladenschrank mit
Glasschiebetüren, rund. Tisch, Bücher-
Etagere, gr. 4tür. Kleider- u. Wäsche-
schr. mit  Aufsatz. Mühlgaffe 5> 3.

Zwcischläf. Bettstelle
mit neuem gestepptem Strohsack für
15 Mk. zu verk. Aorkstraße8, H. 1.

Wegzugshalber billig zu verk.:
Federbett u. Kiffen, Waschkommode,
thaisel., Vertiko, Diwan , Kommode,

2 gebe. Bettstelle« in. sehr g Svr.
bill. zu verk. Oranienstraße 42, 2 r.

JE VettsteüÊ ? ' Ballkleider,
8 » eiße Kostüme. Gr. 42, bill. abm<S-
Knrlstraße 42, 2.

2 Bettstellen mH GtröWtck
tu Svrungrahmcn zu jeb. Preis weg.
Platzmang. Walramstraße 2. l ._
Gute billige Watrotzen. Seegrätz 8,
K.-Wolle 16, Kapok 80, Haar 40 ME.
Strohs. 5, Rahmen n. Sprungr. 14.
Pr . Arb. Bettenges chä ft, Mauern $,

Perzugshalber Möbel zu vi
Dotzheimer Straße 118, 1 r.

Ottsmano. neu, billig zu verkj
Hell mnndfi ratze 51, Vdh. Pari .^

Wegen Wegzugs billig zu verk.:
Eichen-Büfeit mit 12 Stühlen , gr.
Nuhb.-Tisch mit Einlagen, 2 Helle
Bettstellen̂ mit Sprungrahm., Wasck-

«12,tisch, gr. Paneelsofa mit Rückwanl.
gr. Bügeltisch, Bücherregal u. Stand .,
zusammenlegbare Staffelei , kl. Tische
Gardinenstangen, Fliegenfenster. An¬
zusehen bis 3 Ühr nachmittags,
Schöne Austtlbt 18, 1.

Wegen Aufgabe der Wohnung
Nußb.-Spicgelsckir., Dipl .-Schreibtisch,
Diwan , Teppich, kpl. Bett, 1—Ltür.
Kleiderschr-, Chaisel., Waschk., Nacht¬
tisch, Küchenschr., Tisch, Stühle , Bild.
tu Uhr verk. Bleichstr. 15, Hth. P . I.

Spiegel-, Bücher-
n. Kleiderschränke, Vertikos, Konsole,
Waschkom., Rachitische, Pett , Diwan,
Ottomane, Trumeau- u. mideee
Svieyel , Eichen-Flurtoiletten, bersch.
Tische u. Stühle , gute u. billige Oel-
gemälde sowie viele sonst.. Gebrauchs-
gegonstände bill. zu vk. Franke nstr. 9.

'Für Brautleute.

Umzugsh. nußb.-pol. Wafch-
u. Nachttischm. w. Marmor, Tisch ec*
fast neu, bill. Stiftstraße 29, 2 r. _

Gutgeh. Schneidermaschinebillig
zu vk. Sch walba cher Sir . 45, M. 1 r.
Weg. Nmz.^zu verk.? 1 Räl

stangen,
g. Bett,

w »tr£  B«rÄir » i5 « imrKC
2 Tische, verschieden« GuSlsWp«», kl.
Büche rbre tt. Schenkendsrfstr.
Nähnu, Sckwingsch, '/> I . i.
bill. zu verk. Bleichstraße  18 , l L
Einrichtung für Spezeret-rsiefchiM

err.bi ll. zu der! Fr ankenstroße 8,
Elektr. L'i«lst-Neklnme-Tr-nWiteE

bill. zu vk.  S chwalbacher̂St u 57, H.
Ganz silberplatt. Zwetsp.-Geschrrr,

1 gebr., gut erhaltenen Damensattel
billig abzu geben. Offerten tu Z. 363
an den Tagbl.-Verlag.

Gebrauchter Reitsättel
zu verk. Schmidt. Goldgaffe 15.

Gut erh. 2späu«. Geschirr
zu verk. Adlerstraße57.

Mod. Küchen u. Sveisez., Pianino,
Kassenschr., Sekretär, Vertiko, Tr.-
Spieg ., Waschk., H.- u. D.-Schreibt,
3t. S viegelschr. b. Hermannstr. 12, 1.

Wegen Räumung. Sekretär,
Schreibtische, Kom., Spieg ., Bücher--cvrelvttfaie, « om., L-pieg., Bin
u. Kleiderschr̂ Notenst., Stühle , ge¬
schnitzt. Eich.-Schr., elektr. Flurlamp.,
Biider.̂ Aufstellsach. bill. Nerostr. 33.

Federrolle. 30 Ztr. Tragkr. «Rarurj,
Federrollchen für Ponh od. Esel weg.
Umz. bill. zu ve rk.  Eltviller Sir . 12.
Neue Federrplle, 25 Ztr. Tragkraft,

billig zu verk. Helenenstraße 5. _
Neue «. gebrauchte Federrolle«,

1 Milchwagen u. 1 Milchkarrnchen
zu verlaufen Helenenstraße 4. ^

Fast neue, mittcistarke Federrolle
bill. zu verk. D otzh ei mer S traffe 98.
Länger leichter Federhändwägen lull,
zu verk. Blücherplatz2, 2 i.  817539

Gehr. Handwagen mit Federn
billia -u ve rk. Moritzstraffe 50. _

Ein Handkarren, Bäckerwagen,
billia zu verk. Karlstraßc 2t . _

Wenig gebr. Sitz- u. Liegewagen
(Brennabors für 18 Mk. zu verkauf.
Philip psbergstratze25 "25, Sarholẑ _

Naether-Klappwagen,
sehr gut erhalt., zu verk. Zu besicht.
nnchnnttags zwischen 1 n. 5. Näh.
Johannisberger Straße 9, Hth. 1 t,
Kindrrkiappwagenstühlch., Babvkorb,
Soxl .-App. b. Hellmundstr. 4, Hth. 2.

Fahrrad mit Freilauf 25 Mk.
Mayer, Wellritz straße 27. 816883

Wegen Geschäftsaufgabe zu verk.
1 Kaffaschrank, 1 Tisch für Wirte od.
Büglerin . Adelheidstraße66, Part.
Küchen-Einr.. lack. Bcttst., Bertiko,

Nachttische, Küchenst., Küchenbr. bill.
Schreiner .Thurn, ' Schacbtstraße 25.
Küchcnschrt Anrichte, Tische, Stühle,
Kleiderschr., Lüster f. Gas u. Elektr.,
Gas - u. Mnmerheizofen, Kinder-
badew., Schaukelsesselu. versch. billig
zu verk. Blüchcrstraße 33, Part ._

Ein Tisch mit 4 Stühlen'
sowie ein eingelegter Tisch, 1 kleiner
Tisch vreiswert abz. Anzus. v. 9—12,
2—4 Uhr, Al winen straße 3, 1._
_ Mäh.-Diplöuläten-Schreibtisch,
Spiegel, Kommoden mit Glasaufsatz,
Teetisch, eingel. Stühle mit Seiden¬
bezug, groß. Ankleidespicg., Bücher-
lchr., Lü ff.. Bild, Seff. Âdokfsallee6.
M. gr. GlaSschränkc für Buchhdl. rc.
billig zu verk. Blücherstraße83, P.

Eine eleg. Flurtoil ., 1 Trumeau,
Schreibt., Sofa , Ottom., Ausziehtisch,
Vertiko, Küchenschr., Nachtt., 2 Bett.,
6 eich. Lederstühle, 6 nußb. Rohr-
tühle, 4 schöne Bilder, Spiegel , mod.
Wanduhr und Sonstiges billig zu
verk. Eleonorenstraße 2,  1 . £ 17,598

Fast neues Herren»Rad
mit Freilaus zu verk. Näh. Schacht-
ffraße 11. Hth. 2.

Fast neues Freilaus-Räd 50 Mk.
ZimmGrmannstraße7. 1 l.
ttraft. OtefaiNstSrad billig zu verk.

Mäher, Wellritzstraße27. 816984
Ern Damenrad, Wanderer?

Chaiselongue, Korbliegestuhl, Messing-
Vogelbauer w. Umz. abz: Alwinen-
straße  8 . 1, anzus. 9—12. 2—4 Uhr.

"Fahrrad -Laternen, Muster,
bill. abz. See l, S chwalbacher Str . 2.
Börzügl. Herd iHänsohn) w. Wegz.

zu verk. Herrnaartenstraße 18, 1 r.
Gebr. Herd, 12' Mk.. zu 've'rkl

Tanuusitraße 18, 3, Frl . Groß.
Herd billig zu' verkaufen.

Mheres Wörthstraße 18, Part . _
Gasherd, D. R.-P., mit Tisch

platzm.  z . vk. Philippsbergstr. 35, P. l.
Fast neuer Gasherd

mit eisernem Tisch billigst zu verk.
Moritzstraße68, 2, bis 4 Uhr.

Kachelöfen, neu,
zu jedem Preis abzugeben. Post,
Hochstättenstraße2. _

Neuer Dauerbrandofen,
Sfl. Gasherd u. Watchmangel billig

ife 9. £ 17061zu verk. Frankenstratz

Oefen aller Spstcme in jed. Buss.
allerbilligst. Regulieröfen zu jedem
Preis . Keßler, Uorkstraße 10. ,_

Frisch? Deren, emaill., 26 Mk^
schwarz 18 Mk. (120 edm heiz.) RüdeS-
heimer S tr. 20, Kaus, b. 12 u.  tu 6.
2 Amerik.'Einst 30 u. 40M . (m. GarF
Eltvill er Str aße 44, Schlo sse reu_

Selten günstige Gelegenheit.
Hochs, mod. Gloslüst^ ®aA, «WhuMlneu. weazugsh Wfligfl IU verk.h, Zielenrmg 12, 3 r. _

Lärmiger, fast neuer GaßkÜfkrt,
einfacher Spiegel billig zu verkaufen
Kl WÜHelmstraße7. 1.
Prackijy. Gaszuglampê WF»«? »« ck?
rankenstraße 9. _ Bl7060
aszugl^ Lüster, Pendel ». Gash. b.

zp v>wk. SchwalbackerStraß e 85, P,
6 Gästronen. sehr gut erkälte»,

billig zu verk. Musikhaus Schellen,
berg, Kirchgaffe33.
Schone (Oas-Zualampe Wi  9 Mk.

zu verk. Weißenburgstraße 8, 2 r.
Sch. 3fl. Lüster mit Zuglampe billig
Su jetf . Philippsbergstraße 21, 8.

Gaszuglampe billig zu verk?'
Winkeler Straße 4, 3 c.
Wngelampe IT. groß. Bildcralbum

zu verk. Nettelbeckstraße 13, 3 r.
Wegen Vergrößerung

des Betriebes gut erh. 3 P». elektr.
Motor mit ca. 60 Mtr. Zuleitungs¬
draht usw., komplett, sofort billig zu
verk. Seüanplatz 6, L_

Obstleiter, 30 Spr., zu 8 M!?̂
abzug. Zimmermanns traße 3, Part.

Ein fast neuer Krauthobel
bill. zu  verk. Bertramstraße ° Euler,

Weingrüne Stückfäsfer
sind billig zu verkaufen in Biebrich,
Wiesbadener Straße 43. _

Einhalb-Stückfeßbütte
550 Liter), billig zu verk. Gäben»
kratze 19, Hth. Part . Klamp.

Dbstleitetn zu verkaufe»
Fe ldstr aße 10.

180 neue Bretter.
8-, 10- u. 12-zöllig, äußerst billig zu
verk. Rau, Mücherstraße jü_
Gr. Gummibaum, Prachtexemplar,
zu verk Bismorckrina 14 2 links.

Getragene Kleider
für lljäbriges Mädchen billig zu
kaufen gesucht. Offerten u. T. 366
au den Tagbl.-Verlag  e rbeten.

Schuhe u. Hosen
kaust Wagner. Bleichstraße 27,

Sherlock HolmeS, NickTärter,
Pinker ton-Hefie rc. kauft Bleichstr. 27

PiauiNo od. Flügel
zu kaufen gesucht. Ana. der Fabr. u.
des Hreifes u. O,̂ 352 Tagbl.-Verlag.
Klavier, gut erh., zu kaufen gesucht?
Off, tu  B . 361 an Den Tagbl.-Berlag.

Schlafzimmer-Einrichtung,
hell eichen, zu kaufen gesucht. Off.
unter K. 360 an den Tagbl.-Verlag.

Junge tzeute
suchen gebr. Möoel für 4 Zim . Off.
unter W. 133 an den Tagbl.-Ver lag.

Villa-Einrichtungen,
Wohnungs-Einricht., einz. Möbelst^
"siano, Kassaschrank, Nippgcgcnst.,
portieren, Vorhänge' zu kaufen ges'
Off, unt. H. 353 an den Tagbl.-Verl,

Gebr. Möbel aller Art kauft
Jahnstraße 20, Part.



Vti. «o. LlenNag, §. September 1012, NnesVMrmK Eagmarr.
Stand . Ankauf von Möbeln

r. Betten , alten Bettfedern , Rohhaar
Hellmundstraße 44. 1.  B17050
3 aut etl). Lcderstüdte zu kauf. ges.
Dchlichteritrahe 18, 3.

Rollschutzwand
in kaufen aeiuckt Taun usstr . 51/53.

Ausrangierte Oefen und Herde
sofort zu raufen gesucht. Off. unter

345 an den Tagbl .-Verl ag._
SIcftr . Beleuchtungskörper

f. Schlaf- u. Eßzimmer , gut erh., ges.
Ort. Rheingauer Straße 5, P art , r.
^ Ankauf von Lumpen, Papier,
flaschen, zahle die höchsten Preise.
8- Gatterer , Göbenstraße 19, Hth. 1.
Bestell. per Karte genügt.

S «l,warzes Cape am Donnerstag
ruf dem Exerzierplatz verloren . Abz.
geg. Be lohn. Adelheidstraße 105, 3.

Verloren Lüifcnstraße
stlb. Manschettenknopf mit Kettchen.
Gegen Bel, abz. Emser Str . 37, 2 r.

Kätzchen entlaufen,
weiß mit schwarzen u. rotenFlecken.
Abzugeben gegen Belohnung bei
Schmidt, Scharnhorststraße 1, Part.

Unterricht'?
Gepr. Lehrerin erteilt

g. ,Unterricht u. Nachh. in all. Fach.
Näheres im Taabl .-Verlag . Em

Nachhilfe in Sprächen
u. Mathematik erteilt Primaner . Off.
F. 134 Tagbl .-Zwast.. Bismarckr . 29.

Für Klavier -Unterricht,
ähändig spielen, Gesangs -Begleitung
empfiehlt sich erfahrene Lehrerin.
Oranienstrahe 62, 2,

ftltiuteru nf crririjt ert . grdl Carl Feh,
Mupklehrer . S edanvlab 7, 1. L1661V

Konserv. geb. Dame
ert . Klavier -Unterricht, Std . 75 Pf.
Auskunft im  Tagbl .-Verlag . 116

Lauten -, Gitarre , Mandolmen-
u. Zither -Unterricht erteilt am gründ¬
lichsten A. Wewerka, Kgl. Kammer-
musiker, Borkstraße 23._

Trainer,
schwed. Gymnastik für Knaben ges..
event. Kursus . Gefl. Offerten unter
E. 367 an den Tagbl .-Verlag.

Morgen-Ausgabe , s . Blatt« SerlelS.

Geschäfklichc
DKDnMehtWgen:

V- rzügl . Mittagstisch 6» Pst,
" r. 9, 2, Rvin u. a. d. H. Friedrichstr . 9, 2, Ru vv,

Rechnungsstellen u. Bücherbeitragcn
(Baurechnungen usw.) werden ge¬
wissenhaft unter Diskretion ausgef.
Off, unter E. 356 an den Tagbl .-Verl.
Als Nebenverdienst werden besorgt

kleinere Umzüge, sonstige Fuhren für
Möbelgeschäfte. Weinhandl . usw. An¬
gebote unter R. 134 an den Tagbl .-
Verlag _̂
Repar . f. Feinmech. u. Elektrotechn.

Kirchgasse 49, 1 rechts._
Küferarbeit

wird schnell u. billig besorgt GSben-
straße 19, H. P ., Klamp._

Alle Schreinerarbcitcn,
sowie Aufpolieren von Möbeln wird
gut u. bill. ausgef . Borkstr. 3t,  3 r.
Sofa 6.50, Sprungr . 5, Roßh -Matr.

4 Mk., werden saub. u. gut aufgearb.
Wörthstraße 17, 1, A. Lwutz._
Tapezieren d. Rolle 30 Pf ., Aufarb.
v. Sofas 5—8 Mk., Sprungr . 4,50,
Matratzen 4.50 Mk., bei prima Arb.
Drudenstraße 7, Part.

Tücht. sol. Fachmann,
durchaus zuverl., übern . Heizungen
jed. Systems bei bill. Berechn. Off.
unter P . 367 an den Tagbl .-Verlag.
Schneiderin empfiehlt sich zu Häufe,'

Sv . : Jackettkl. u. Mänt . S tiftstr . 2,3.
Kostüme, Blusen, Gefellschäftskl.

w. g. u. schön sitz, zu bill. Preisen
gear beitet. Bleichstraße 30, V. 2 l.

Schneiderin empf. sich, Tag 2.50.
Kaiser-F ri edrich-Ring 23, Stb . 3.
Tücht. Schneiderin s. noch Kunden.

ME Adelheidstraße 101, Gth. Part.
Schneiderin sucht Beschäftigung.

Hauskleider 3.50, Blusen 2 Mk. an,
Ausbess. v. Kld. u. W. in u. a. d. H.
Roonst raße I9, ^Parterre<

Tüchtige Häusschneiderin
lbeste Res.) empf. sich für Neues u.
Modernisieren , übern , jede êäharb.
2.50 Mk. E. H., S chwalb,̂ Str . 10 ,1.

Eine langjähr . bess. Schneiderin
sucht noch Kunden im Kostümändern
u. allen Näharb ., per Tag 2 Mk.
Bitte Off , u. I . D . 100 bauptpostlaa.
Perf . Schneiderin hat n. Tage frei

sum Anfertigen von Kostümen aller
Art. Del aspeestraße 6, 2.

Geübte Schneiderin
empfiehlt sich in u. außer dem Hause.
Emser Straße 44, 1 r. ___ ___

Perf . Schneiderin , Wienerin,
empfiehlt sich ins Haus , per Tag
3.50 Mk. Frau Urban , Hellmund¬
straße 81, 1.

Perf . Schneiderin suchHunden
in u. a. d. Hause. Ka rlstr . 39, Frtsp,

Erf . Schneiderin empfiehlt sich
in u. außer dem Hause, perfekt in:
Garn , u. Aend. Oranienstr . 50,  Ms.
Erstklaff. Schneiderin empfiehlt sich,
Tag 3 Mk. Off, u. Abt hauptpostlag.

Perfekte Weißnäherin
empf. sich den geehrten Herrschaften
zur Anfertigung eins., sowie feiner
Damenwäsche im Hause, übern , a. g.
Ausstatt . Dotzheimer Str . 82, 3 r.

Weißzeug, sp. Tifchw. w. m. Masch.
bill. gestopft. Roo nstr aße 15, Vdh. 1.

Tücht. Weißnäherin empf. sich
zum Anfert . von Wäsche, sowie AuS.
bessern. Frl . S chmidt, Ro onftr. 14, 1.

Tücht. Modistin empf. sich
in u. a. d. H. Ado lfstra ße 16, Hth.

Perfekte Stickerin
in Weiß- u. Äuntstick. empf. sich bill.
Bertramstraße 20, 1 links. 817 030
Handstricken« . gut u. bill. besorgt

Herderstraße 6, 4._
Gardinen werden schön gewaschen

u. gesp. Frau Reiß, Albrechtstr. 12.
Tüchtige Friseuse,

gewandt im Ondulieren , empf. sich
auch in Maniküre . Zietenring 2,
Part , l. Telephon 3536.
Perf . Büglerin hat noch Tage frei.

Schiersteiner Straße 13, Part , r.
Büglerin sucht noch Kunden

in u. außer dem Hause. Wörth¬
straße 18, Vdh. 2 Treppen.

Bügelwäsche w. in u. a. d. Hause
angen. Friedrichstraße 55, Vdh. 3.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wi rd noch angen . Riehlstr. 11, Mtb. 1.

Wäsche zum Waschen u. Bügeln
aufs Land w. ang. Eigene Bleiche.
Frau Werner , Klo ppenheim ._

Phrcnologin Henni Richcrdt,
18jährige Tätigkeit , wohnt Helcnen-
straße 18. Hth. Part.

% Verschiedenes-i
pi ' ' • \

Deutscher Schäferhund
(Polizeihund ) echte Raffe, guter
Stammbaum , höchst prämiiert , gebe
ich zum Decken gegen Vergütung ab.
Off . u. F . 364 an den Tagbl .-Verlag.

Theater , 2. Rang , 1. R., Mitte.
1 Achtel, abz. Erbacher Str . 6, P . f
Theater -Ab. C, 1 Viertel , 2. Rang.

2. Reihe rechts (48) abzugeben. Näh
im Tagb l.-Verl ag. _ Ti

Zwei Achtel 1. Parke ttZäVNctheZ'
Mitte , für die Saison zusammen ab«
zugeben Schenken dorfstraße 4, 1._ ,

Veamtcrsucht 400 Mk. zu leihe»
gegen monatl . Rückzahl. u. hohe Zin^
Gute Sicherheit vorh. Off. unter
P . 134 Tagbl .-Zwast., BiSmarckr. 29.

600 Mark

_ Tagbl .-Verlag,
Wer liefert

2-Zimmer -Einrichtung u. Küche geg,
monatliche Ratenzahlung ? Off. unt.
G. 367 an den Tagbl .-Verlag._
'Piano mietweise billig abzugeben.
Off, unt . Z. 130 an den Tagbl .-Verl,

Frisiermodell
gesucht Nettelbeckstraße 24, Mtb. P.

Ein neugeb. Kind (Junge)
soll. Umst. halber ohne gegenseitige
Verg. als eigen abgegeben werden.
Off , u. O. 134 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein vom Land, evang.,
22 I ., schwarz, mittel , gesetzt, 15,000
Mark Mitgift , s. Verhetr . m. Beamt,
od. Kaufm . Vermittl . verbeten. Off.
unter I . 361 an den Tagbl .-Verlag.

Nettes fleiß. Mädchen mit Kind
wünscht Witwer kennen zu lernen
zwecks Ehe. Ernstgem. Off . unter
L. 134 Tagbl .-Zwgst.,Bisinarckr. 29.

Heirat.
Strebsamer Mann , 28 I ., angenehm.
Ersch., kathol., m. einigen 1090 Mt.
Ersparn ., möchte mit kathol., Häusl,,
kräftigen Fräulein von 24—30 I .,
mit 2000—3000 Mk. Vermögen, zw.
Heirat bekannt werden, am liebsten
Bauerntochter . Offerten nur mit
Bild, Ang. der Verhältn . u. genauer
Adr, u. F . 366 an den Tagbl .-Verl.

, Kurz, und Woawarengeschäft
m Mainz, 12 Jahre best., zu vcrk. Miete
für Laden inkl. 2 Zini. u. K. 600 Mk.
Offerten an Bj. KSiiHniimn . Mainz,
Frau en!»bstraße I 8V10. _ F 43

Acht kräsl. Läufer , 10 Ferkel zu
verk. Näh . in, Tagbl . -Verl. _Ug

1 Wriltaütrin g, 18 Karat Gold,
für 45 und eine goldene Damenuhr mit
drei gold. Deckeln und zwei Brillanten
für 80 Mk.  zü verk. Mauritinsstr.  11. 2.

3 s. g. kch. Mljrnü-TeDlA.
pr. Qual ., 4V*x3 , 4.75x5 , 2.75x2 .25,
sowie einige schöne Fensierdekorationen
aus Herrschaflsvilla wea. Umzugs preis¬
wert abzugebcn. Anzusehen von 9—12,
2—4 Uhr Alwinenstraße 3, 1.

Antike Möbel
in allen Stilartcn kauft man billig
Mainz , Christophst ra ße 9. B17171

Mim er,Plh.riolsilllir.
Stoffe , Nenaiffance, Truhen . Alt-
Wiener Porzellan , reich geschnitzt, u.
gemalt . Bauernmöbel , Kaminsteine,
Spitzen bei Wagner , Rheinstra ße 21.

Gut erhalt . Piano zu verkamen.
Wcrdcrstra ße 10,  Par t. B17373

Irr TM-WmiMs
in Möbeln aller Art
als : Schlafzimmer, Büfett, Kleider-,
Bücher- und Spicgelschcänke, Veriikos,
Herren- n. Damen-Schreibtische, Näh-
und Diplomatent., Sofas . Ottomanen,
kompl. Küchen, 21 Trumcauspiegel, Flur-
stäudcr, Tische. Stühle usw. Ferner:
1 konipl. Rokoko-Salon , 1 Maha¬
goni -Salon , 1 prima Piano , vier
Geldschränke. Alles zu jedem nur
mög lich. Preis. Rur Friedrichstr . 17.

Mell AvWeder pnlion
1 hell-cich. Schlafzim., ferner 1 mah.,
1 Nußb.-Schlafz., mod. Küche, 10 St.
egale mod. Betten , 10 Spiegelschr.,
12 lack. Kleiderschr., Waschk. u. Nacht¬
tische, Küchen-, Zimmer - u. Schreibt .,
Lcrtiko, Chaiselongue, Diw ., Stühle
aller Art, Teppiche, Federbetten,
Singer - Nähmaschine. Bade - Ein¬
richtung u. vieles mehr spottbillig zu
verk. Göb enst rahe 9, Mittelb au.
Mnffill sür VrMleute.

Zwei Zimmer« und Küchcneinrichtnna,
fas! neu, nebst Vorhand. Znb. sof. preisw.
zu verk. N. Knciscnauür.10, P . b. Paul.

Aus einem Nachlaß sind folgende
Möbel billig zu verk.: 2 Mah.-Spieg.
mit Trum ., 1 gr. schwarz. Salonsp.
mit Trumeau , dazu paff Schreibt .,
1 Tisch u. 6 Stühle , 1 Staffele,,
Baneelbretter in Nußb., 1 Luther-
Sessel, s. sch. Tepp., Kafsaschrank u.
Atenschrank^ ,Anzuf. Metzgergasse W.
Wnti;Mm  SSäSS

Näheres im Taqbl .-Verlasi. Bli

Msd. Kilchen-MriA.
in allen Preislagen.

Möbclsckreinerci mit elektr. Betrieb
H . Vrlie , Gobenstr . 3.

mit Gla,scheib.. Höhe 2.80, Breil- 2.25,
Ti-sc 70,  u . mehr. AuSsUllkast. tu. Spieg.
kill. z. vk.  Näb . Erba cher S lr. 8, P . l.

lkVkSKWeii.Smk,
beides noch gut erhalten für 200 Mk.
zu verk. Näh. Tagbl .-Berl . Tk

|a(i neue KyltzeneluriWug.
verschiedene Betten , Schränke, Tische,
Stühle u. dergl wegzugshalber zu
verkaufen Göbenstrahe 22, 2 rechts.
lö- 20 leclaneIie-FJcii]eiite
(10 El. — lSYolt Sp.) für elektrische
Ührenanlaje billig zu verkaufen . Näh.
im Tagbl. -Kontor, Schalterhalle rechts.

Alte Zalmgebisse,
Gold. Silber u. Brillanten , Pfandscheine,
gnierh. Herren- u. Dam n-!k!cider. Iltti»
forinett, Pelze, Möbel, Betten Teppiche,
g. Nacht, werden zu boh. Preisen angek.
& ßpiyhaly Mehgergasst 25»ü . Tclcpbon 3733.

Fran
Grabenstratz « 26. Telephon 3885,
zahlt nachweislich am beste» für
Herren-, Damen- und Kindeekl..Schuhe,
Pelze,Möbel,Z ahngeb ., (Äold, Silber ic.
Kleider, Schuhe,Wäsche,

alte Zahngeb . , Gold , Silber
ka uft » • Sipper , Niteblftr. 11, M. 2.

FrauMMM m
li l. 'JVebergasseO , t .keinLadrn»
»abltdie allerhächftenPreise f.gnlerh.
Herr.-,Damen- u. Kinderklcid., Schuhe,
Pelze, Gold, Silber , Nachl. Postk. gen.

iim  Crrossllltlt,
Mehgergafse 27 , Telephon 2178,
kauft von Herrschaften zu haben Preisen
Lfcrren-, Damen- und Kindcrkl., Schuhe,
Pelze.ModelZa yn ged.»Gold, Silb er rc.

benötige }m  Uersarrh
mehr. Herren -Anzüge, Hosen, Schuhe,
Stiesel all. Art . Zahle höchste Preise.
Off, u. R. 133 Tagbl .-Zweigst., B.-R.

OSiit crpit. CötieHe'ntrlflitung
für Spezerei -Geschäft zu kaufen ges.
Offerten abzugebcn im Blumenaesch.
Bülowstraße 1. _ 817473

Kaufe gut erhaltenes gebrauchtes
Motorrad (214—3% PS). Angebote
zu richten unter E. K. 55 Osthofen
(Rheinhessen) postlagernd

Eisen, Metalle. Lunchen,
«lilUst Flaschen, Papier , affraa.

Kleider u. Schuhe. Zahle höbe Preise.
,4. Neit mann , Hermami str. 17, Tel. 4382.

Bitte ansschneiden.
Lumpen, Papier , Flaschen, Eisen:c. fft. u.
holt ab St. dtt pi'cr , Oranienür . 54. Mtv.

Wein -, Sekt - u. and. Art Flaichen)
Lumpen, Metall, getr. Kleider kaust stet»
8 «-,. . 8t . ll , Blüchersir. «. 817549

Euchlänllei'in ( London ) ert . Unter-
riclit.  Konvers ition . Moritzstr . 4 , 3.

Englischen Unterricht
erteilt Dante , die selbst in England
mehrere Jahre als Lehrerin tätig
war . Erstklassige Zeugnisse. Off.
u. G. 363 an den T an bl.-Bcrlag.

Zwei Damen wünschen
franz . Unterricht

zweimal wöchentl. abends nach 8 Uhr.
Offerten mit Preisangaben unter
G. 366 an den T agbl.-Verlag . _ _

Lecons de Francais. .
Grammaire, conversat . Prix moderes.
S’adresscr au bureau du journal N 303.

Wiesbadener Privat-

Kandelssehnte.
Höhere kaufm . E’achschule.

Rheinstrasse 115
nahe der Ringk 'rche.

31180 'Telephon 308 » .
Moderne Handels -,

Schreib - und
Sprachlehranstalt

»von bestem Ruf
mit vorzüglichen,

praktisch erfahren.
Lehrkräften.

Beginn nener Hanpt-Kurse
für Damen und Herren

Anfang u. Mitte September.
Kinf ., dopp ., amerik . Buch¬
führung mit Monats - u .Jahres-
bilanzen , Gewinn - u. Verlust-
Rechnungen , Bücherabschl .,

Wechsellehre.
Scheckkunde , Postscheck - u.
Giro - Verkehr , bürgerliches,
gewerbliches u . höheres kauf¬
männisches Rechnen , Konto¬
korrent -Lehre , Stenographie,

Maschinenschreiben auf
30Maschinen , Korrespondenz.

Französisch , Englisch.
Bank - und Börsenwesen , all¬
gemeine Handelslehre . Ver¬

mögensverwaltung.
Schönschreiben . Ausbildung

auf der Rechenmaschine.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern , dem Können
jedes Einzelnen angemessen,
mit sicherem Erfolg nach
35 jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf Wunsch lPension im

eigenen Hause.
Nach Schluss der Kurse Aus¬

stellung von Zeugnissen.

lässiges Honorar:
Monatliches Schulgeld bei
4- und 6-Monatskursen füi
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur 30 Mark

einschl . Sprachen.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wieder¬
holungskurse unentgeltlich '.

Jahreskurse
mit bedeutend verbilligtem

2. Semester.
Gefl. Anmeldungen , der

Platzeinteilung wegen , recht
bald erbeten.

Der Direktor:

Beeidigter Biicher -Revisor,
Mitglied d . Vereins deutscher
Handelslehrer und der Gut¬
achterkammer der Gerichts-
u . Handelsk .-Saehverständig.
des Oberlandesger .- Bezirks.

Englischer Unterricht.
59iaH Sli arpe . Luisen platz 6,  1.

Zur Erlernung der
fremden Sprachen

ist die Berlilz-Methode
unübertroffen.

Eine Gewähr für richtige
Anwendung dieser Methode
und für ihren Erfolg bietet

nur die

Berlitz School,
Lnisenstr , 7.

Prospekte und Probelektionen
kost -nlos.

Uebersefzungen jeder Art.

Gebiweter Italiener
erhält anregenden deutschen Unter¬
richt gegen italienische Konversation.
Offerten unter H. 320 an den
Tagbl. -Verlag . »

und Maschinenschreiben lehrt aus 3ttjäbr.
Erfahr . ctrimM. an ernsth. Interessenten.
A. c . M . fio r tx,  Wellri ysir. 20, 1.

W

« « « 1.
HMels- 15 W 8-S

Wann
für

Willen
und

Kerreu.
Emil Straus ),

py * Nur:

46 Rhein llrche 46,
ESe Moritzstratze.

Vom I. Sept. an:

Beginn mtt «e . ^
Vormi tag -, Nachmittag»

und Abend -Kurse.
Besondere

Damen -rlvteilnngen.

Wiesd. Ponrernatorimu
der Musik, Rlteinstratze 64.

Im Konservatorium ist eine Freistelle
für Cello zu besetzen. Knabm bis zum
12. Lebensjahr können sich daselbst im
Bür o Zimmer Nr. 12 mel den,_

Waglslher IJiitcrridjt
aeluckt. Off. U. P . 36S a. d. Taabl.-Verl.

Gründlichen

Klavicr-Unterricht
erteilt

Frau vobu  Thiinen,
__ R heinstratze 62,

Tüchtige
Klavierlehrerin,

ausgeb. bei bedeut. Profefforen , w.
noch einige Stunden zu besetzen. Bor-
zügl. Empfehl. aus anges. Familien.
Monatl . Preis 10 Mk., bei w. 2 Lekt.
Off. u. D. 364 an den Tagbl .-Verlag.

Konservatorisch gebild. Pianistin
erteilt Unterricht im Klavierspiel für
Ansäng u. Vorgeschrittene, Methode
Paderewski ; auf Wunsch in englisch,
oder französischer Sprache. Erstklaff.
Zeugniffe, mäßige Preise . Offert , u.
H. 363 an den Tagbl .-Verlag _̂

Franz Danneberg,
Soloflötiat d. »tädtisohen Kurorohesters,
Sedanstra °Be 10, nimmt noch »iniga
Flüteiiichüler an.

Wiederbeginn des

Dienstag, den 3. September.

Fra»Dr.Anna Gairatatowa,
Rheiostrasge 111, I.

Neuanmeldrmgen zwischen 3 u.4 Uhr.

Sofie Ranpe-Abler,
ansgebildet von Herrn Hammer-
sänaer E . Sl . Weis », erteilt Ge-
sangunterricht . Nikolaas .ragse 24, 3.

Znsctmeide-Unterricht
2c. dch. aka>. gebild. dipl. Zuschneidcriii
gründlich bei maß. Honorar. Prospekl
verlangen Luisensir. 7, 2. L.  Liibbert

^rloren Gefunden

Verloren
an der Berliner Post ein kleines,
blaugraues Damen - Portemonnaie
Inhalt ungefähr 9 Mark nebst Brief¬
marken. Gegen Belohn, abzugebev
Paulinenstraße 9._

Verloren
golden « Brosche , längliche Form mit
Saphir u. Perlen, von Bierstavterstraß«
durch Fricdriwstr. nach der BonifatiuS-
kirche. Geg. Bel, abzug. Bierstadterffr. 40.

Verlöre»
ein Pelzkragen

(Skunks)
Sonntag bei einer Wagentour durch
das Nerotal . Abzugeben gegen Be¬
lohnung im Hotel Schwarzer Bock,
Zimmer 154 _ __ _

auf einer Bank am Stauweiher
stehen gel. Abzngeben «egen Belohn.
Kaiser-Friedrich-Ring 92. Part.
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-10 Wd. tägl. können Perlon,
jcd. Stand ,verdienen

durch Radenverdienft Häusl, u. schri tl.
Arbeit. Verstndstellc, Hamfadrikat..Ver¬
tretung uiro. Näbers in, Prospekt v.
Vogl * Co . , L civetvera ._ Fl31

Stifeife Diaimf MkWSmW
Mriadrichstraste LS. S eiterwau.

AerzLLLch geprüfte
Masseuse

empsteM ihr Institut für Geftchtr-
NNS Fußpflege rc — Täglich von
9 Uhr morgens bis 8 Uhr abends
geöffnet.

Plooh,
Rheinstraste 28, 1.

H«»PtgchhSkt: Frankfurt a. M.,
K«>Icrur«tzr 88 (am Hauptdahnhof).

UlMlkiire
Sfagrd » Sjperlst . Aerramüfilg . 9, 2,

Ob  parle fran ^ais.
__ Men  spree kt hollandsch. _

I ®isreti ©I©!£fw.
Mrs, C. Sclmlfc(js, Toeht . v, Mrg. Lendfley,
T&g'l. zusprechen Helen enstr . 12, 1.

AerijWie Hiirenoloain
Abu»  MichelSberg86,3.

Berühmt .- Ptzrrnologin.
Kopf- uns Handlinien, sowie Chiromatie
für Herr n u. Damen, die erste am Platze.

Wolf , W-bergass- 58, Part.

UkWWuheir u . Ivtrvnst
deutet nach langjähriger Erfahrung
Frau Karolina Roßberg. Metzger-
gasse 33, 1. n. Goldg. (Auch Sonnt .).

BerühMter Erfolg
in Phrenologie und Chiromantie.

Frau ?' I*«*
Micheleberg 20, Hth 2 Tr.

10 °/o Reute
V* jährl. zahlb. durch stille Beteilig.
— Her « od. Dam « — mit Mt.
10 - 15 000 an Fabrik -,t .°Gesch.
ein. groß . Konsum -Artikels —
ohne Konkurrenz . Auch Hypothek.
Sicherheit ged. Antr. erb. u. 1'. 384
an den Tagbl.-Verlag.

W assons » ärzrl. geprüft, empfiehlt
INiijirnjk , sich den Herrschaft-n.

Bah n , Hellm undstr. 23, H. 1.

Masseuse »,
Ssatl. gtpr -, empfiehlt sieh. Inny
*4 « pfe r , Lang gasae 54, IT,a . Kra iznI.

Massage »Aerztlich gepniit. »>« --!»».-
« -»»« M«, Dotzheimer Str . 10, 1.

8eüonÜ6il8NkL6M
Manikure

TUadelains d 'TJtibry,
'i ' Biinii „ trai «e T » Sä.

Maniküre
S ’rieda ffiirliel , Taunnsftr . 19, 8.

Nahrungsmittel-

Z« ÄA §UUW!
(12,000 Mk. Jahreseinkommen ) fof,
za üvertrnaen . gleisender stellt die
Firma . 3000 Mk. jn bar erfordert.
Offerten unter Z. 387 an den
Tagbl .-Perlag . _ _
Kaufmali « sncht Beteiligung
an einem rentablen geschäft¬
lichen Unternehmen mit 32-
bis » ir.idSO Mk« Winiaqe.
R . durch .§«»8. ünAilirirLit ^.
Hotel Burghof.

ÜefijüitiMpje pie,
s. taktfest, em'pf. s. als vorzügl. Be¬
gleiterin zu Gesang u. Jnstr . Off.
u, S . 364 an den Tagbl .-Verlag.

600 Mk.
zur Ausarb . einer gr. Erfindung geg.
6 Proz . Zinsen u. monatl . Riickzahl.
vom 1. Okt d. I . ab von e. strebsam.
Man » (Techniker) für sofort gesucht.
Offert , u B. 366 an den Taoist.-B.

MiMMiev!
(D . R.-P . Nr. 286172).

Der Alleinvertrieb eine? konknrrenzl.
Haushalt - Artikels, den jede Familie
kauft, ist auf dem Lizenzwcgc für den
Reg.-Bez. Wiesbaden sofort zu vergeben.
2000 Mk. in bar erforderlich. Eristenz
für Jedermann . Offerten unter M. 367
an den Tagdl.-Vcrlag.

Mittagstrich
in Pension od. Privathaus gesucht.
Off .mit genaueren Angaben unter
I.  3 67 an den Tagbl .-Verlag ._
Her füllt 2 MMNel!

aus dem 18. Jahrhundert ? Adresse u.
B. 101 Biskirchen, Kr. Wetzlar, post-
laaernd erbeten.

Mmtm  DM . Ttzegler
zwei Logen-Borderplätze, 1. Rang,
Abonnement O, für Oktober und
November._ Nerotal 48.

~W AHlel -MmuMnl I]
erste Reihe, Orchestersefsel oder erste
Rgnggalerie , erste Reihe, gesucht

Lessingstraße 13.

rn  göltet
zugeben Paacnitecherstra ße 7, 1._

Hautkrankheiten !!

# § rarijl | ttnl « I)tnbehandelt auf Grund lang¬
jähriger Erfahrungen.

8. Langen««fii-Jrtiit,
Mainz , Schusterstrafle 54,

gegenüber dem War enhaus Tietz. F41virstTSntd. 'fS?
He bamme , S mwalbach. Str . 61,2. St.

Dame»
finden streng diskrete liebevolle Auf¬
nahme bei deutscher Hebamme a. D-;
kein Heimbericht, kein Vormund er¬
forderlich, was überall unumgänglich
ist. Witwe L. Bner, Nancy (Frank-
reich), Rue llasisur 36. _

Jlntelligei ieS "SPS
Fräul ., Vollwaise, 22. Häusl., tücht^
250,000 Mk. Bermög., w. bald. Herr,
mit intell , gutsit. Herrn in gesichert.
Postt. Nur ernstgem. direkte Zuschr.
erbeten unter „Ersehntes Heim"
Cöln hauptpostlag. Strengste Ver¬
schwieg enheit gege nseitig.  F200

Geb. Fräulein,
Ans. der 40, jugendl . aussehend,
schöne statt!. Figur , 10,000 Mk.,
Sprachenkenntnisse u. gcschäftsgew.,
besonders im Restaur .- u. Hotelfach,
wünscht Bekanntsch. mit Herrn in
sich. Stellung , zwecks Heirat . Offerten
unter A. 886 an den Tagbl .-Ver laa.

Vornehme Heirat
w. Rechtsiknwalt, 39 I ., zwei aktive
Hauptleute , 40 >r. 38 I .. Hauptlehr .,
32 I ., Rentner , 36 I ., jüd. Millionär,
57 J „ do. Fabrik ., 50 I ., und viele
and, Herren «. Damen . Offerten an
Postlagerkarte 64 Hauptpost.

' Kömql . Thei -ltsr,
1 Achtel Theater -Abonn. 2. Park .,

7. Reihe, Mitte , Eckplatz, für b. Sais.
abzngeben Näh. Rheinstraße 95 1.

Witwer , Anfang 40er I .,
mit 2 Kindern von 3% u. 914 Jahr .,
mit 6 —7000 Mk Bermiig., wünscht
sich mit reite , kath. Fräulein »der
kinderlos. Witwe zu verheiraten.
Schneiderin mit etwas Bermög. bev.
Offerten unter G. M 1823 haupt-
postlagernd Main z erbeten . _

Lehrer,
40er, sucht Heirat m. vermög. Dame.
Off. u. S . 365 an den Tagbl .-Berlag.

Junger Arzt wünscht
Bekanntschaft mit selbst¬
ständig denkender, ener¬
gischer Dame von guter
Figur zn machen, die als
Lcbensgesäfttin seiner
Treue und Ergebenheit
würdig ist. Ostert. unt.
A. 838 an Tagbl .-Verl.

Heirat.
Gebildeter Herr , Kaufmann , in

angesehener leitender Stell ., große,
schlanke Gestalt, 30 Jahre alt , evg.,
buiikelbt., sehr ruhiger verträglicher
Chrakt., sucht die Bekanntschaft einer
hübschen vermög. Dame ist. Witwe ),
zwecks baldiger Heirat . Gest. Offert,
unter genauer Darlegung der Ver¬
hältnisse unter A. 835 an den Tagbl .-
Verlag erbeten. Strengste Ver¬
schwiegenheit wird zuges. u. verlangt.

Ä . M. iSsürgv
bcd. Krankh. j . Bsg. w. irg. mögl. Bote
mir erw. n. Wohng. k 48

Gesetz
beir . den Schutz der Brieftauben

vom 28. Mai 1894.
8 1. Die Vorschriften der Landes-

aesetze, nach welchen das Recht,
Tauben zu halten , beschränkt ist und
.nach welchem im Freien betroffene
Tauben der freien Zueignung oder
der Tötung unterliegen , finden auf
Militär -Brieftauben keine Anwen
düng . Dasselbe gilt von landesge-
setzlichen Vorschriften, nach welchen
Tauben , die in ein fremdes Tauben¬
haus übergehen, dem Eigentümer
des letzteren gehören.

8 2. Insoweit auf Grund lcmdcs
gesetztlicher Bestimmungen Sperr¬
zeiten für Len Taubenfkug bestehen,
finden dieselben . auf die Reisefluge
der Militär -Brieftauben keine An¬
wendung . Die Sperrzciten dürfen
für Militär -Brieftauben nur einen
zusammenhängenden Zeitraum von
höchstens 10 Tagen im Frühjahr und
Herbst umfassen.

Sind längere als lOtägige Sperr¬
zeiten eingeführt , sy gelten für Mili-
tar -Brieftauben immer nur die ersten
10 Tage.

§ 3. Als Militär -Brieftauben im
Srnne des Gesetzes qelten Brief¬
tauben , welche der Militär -sMarine )-
Verwaltung gehören und derselben
gemäß den von ihr erlassenen Vor-
scuriften zur Verfügung gestellt, und
Welche mit dem vorgeschriebenen
Stempel versehen sind. Privatper¬
sonen gehörige Militär -Brieftauben
genteßen den Schutz dieses Gesetzes
erst dann , wenn in ortsüblicher
Weise bekannt gemacht worden ist.
daß der Züchter seine Tauben der
Militärverwaltung zur Verfügunggestellt hat.
^ § 4. Für den Fall eines Krieges
kann durch kaiserliche Verordnu.ng
bestimmt werden, daß alle gesetzlichen
Vprschniten , welche das Töten und
Einfanaen fremder Tauben gestatten,
für das Reichsgebiet oder einzelne
Teile desselben außer Kraft treten,
sowie daß die Verwendung von
Lauben zur Beförderung von Nach¬
richten ohne Genehmiaung der Mili¬
tärbehörde mit Gefängnis bis zu
3 Monaten zu bestrafen ist.

Vorstehendes Gesetz bringe ich hier¬
mit zur allgemeinen Kenntnis . *

Wiesbaden , den 1. August 1912.
Der Polizei -Präsident.

__ I , V.: Welz.
Bekanntmachung,

Der AluÄtlimenplan der Frank¬
furter Straße (von der Friehen-
ftraße vis zur Gemarkungsgrenze
Erbenbeim ) hat die Zustimmung der
Ortspolizeibehörde erhalten und wird
nunmehr im Rathaus , 1. Obergeschoß,
Zimmer Nr. 38a, innerhalb der
Dienststunden zu jedermanns Ein¬
sicht offen gelegt.

Dies wird gemäß 8 7 des Flucht-
linienaesetzes vom 2. Juli 1875 mit
dem Bemerken hierdurch besännt ge¬
macht, daß Einwendungen gegen den
Plan innerhalb einer vierwöckigen,
am 13. August 1912 beginnenden
und mit Ablauf des 10. September
1912 endigenden Ausschlutzfrisi beim
Magistrat schriftlich anzubringen sind.

Wiesbaden, den 8. August 1012. *
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Unter Bezugnahme auf meine Be^

hung vom 29. April 1910,
ns Verbot des Befahrens einzelner

Straßen , Wege u . Plätze mit Kraft¬
fahrzeugen betreffend, wird hiermit
folaendes bestimmt:

Der von der Lahnstraße hinter
Klarenthal rechts abzweigende, in der
Richtung nach dem Forsthaufe
„Fasanerie " zu führende Weg, wird
für die Strecke von der Lahnstraße
bis zu dem links abzweigendcn Weg,
welcher nach dem neuen Schützenhqus
im Tal hinter der Fasanerie , führt,
von jetzt ab für den Verkehr mit
Kraftfahrzeugen aller Art freige-
geben.

Desgleichen ist das Befahren des
letztbezeichneten Weges auf der
Strecke von dem Fasaneriewcg dis zur
Schützenhaus - Restauration mit
solchen Fahrzeugen gestattet. Dagegen
bleibt die Fortsetzung dieses Weges
in der Richtung nach dem Schläfers-
kopfstollen zu von der Benutzung mit
Kraftfahrzeugen wie bisher ausge¬
schlossen, *

Wiesbaden , den 24. Juni 1912.
Der Polizei -Präsident,

ü. Schenck.

§tanöesemt Wiesbaden.
kRa baus,Zimmer Nr 80; geöffneta»Wochentage«
iam8 bis l/ei Uhr; für Eheschließungen Nil-Dienstaas, DonnerStnüs unds -mrti>asa

Geburten:
Llugust 21. : Metzger Aug. Lau e.

S ,, August Georg Wilhelm . — 22.:
Fuhrmann Aloisius Hohmann e. >s .,
(Iuktav. — Tagt . Karl Schwenzer e.
T., Frieda Lina . — Färber Leonhard
Grüsch e. S ., Leonhard Emil Erwin
Bruno . — 83. : Hausdiener August
Walther e. T ., Helene Johanna . —
24. : Feuerwehrmann Wilh . Schäfere. T ., Hertha Emilie . — Handels¬
gärtner August Becker e. T ., Erika.
-- Kgl. Forstmeister Prof . Dr . Phil.
Karl Metzger in Sonnenberg e. S.
— Händler Josevh Hölper e. T .,
Rosa Theresia . ■26. : Fabrikarbeiter
Karl Groß e. T., Frieda . Feld¬
webel Wilh . Wolf in Bonn e. T.,
Else Ottilie Auguste Marie . —
Küsergehilfen August Zimbart e. S .,
Hans . — Koch Fricor . Karl Hienzsch
e. T., Barbara Rosa Maria Agnes.
— 27.: Masseur Anion Schoffler e.
T ., Katharina Helene Anna Karoline.

Landmann Heinrich Back e. T .,
Johanna Lina.

Aufgebote:
Heizer Georg Karl Kipper in Höchst

mit Angela Schäfer hier . — Sergeant
Karl Gottfried Lemp hier mit Luise
Karoline Weber in Bechtheim. —
Leutnant -Freiherr Hans von Wert - .
Hern in Oldenburg mit Margarete
Nordhaus hier . — Taglöhner Gustav
Stiebcritz mit Emilie Mehling hier.
--- Kgl. Hauptmann a. D. PaulEduard Julius Höckner hier mitelene Marie Katharine Lubertha
Miaue ! in Homburg v. d, H. —
Rentner Friedr . Julius Scherfs mit
Johanna Henzi, geh. Müller , hier . —
Kavellmeister Friedr . Wilb. Astert
Kars , Weiher mit Anna Fischer in

Saarbrücken . — Tüncher Joseph
Glaßner mit Martha Fuhrmann in
Niedernhausen . — Fuhrmann Joh.
Reuß mit Mathilde Sibenaler hier,

Leutnant Walther Teltz in Mainz
mit Luise van Meenen hier.

Eheschließungen:
August 29. : Oberststewart -Assistent

Roman Diziol in Hamburg mit
Luise Müller hier . — Küfer Richard
Jäger in Frankfurt a. M. mit Anna
Traudes hier . — 31.: Justizbeamter
Wilhelm .Hohlfleisch mit Marie Dau
hier. - -- Kaufmann Paul Reinicke
mit Valentine Sprunke ! hier . —
Mechaniker Friedr . Wagner in Wetz¬
lar mit Maria Loh hier . — Kauf¬
mann Wilh . Böhm hier mit Marga¬
reta Henning in Bernloch. — Drogist
Alohsius Urban mit Pauline Luda
hier. — Schriftsetzer Wilhelm Haxel
mit Wilhelmine Euler hier . —
Redakteur Fritz Günther mit Elsa
Brahm hier . — Postbote Heinrich
Scheid in Scksterstein mit Amalie
Bender in Wehen. — Bureaugehilfe
Heinrich Rimbach mit Helene Ort-
stifen hier . — Kaufmann Walter
Schütze mit Dorothea Koepper hier.
— Ingenieur Karl Bürkle hier mit
Ernestine Spelleken in Bicrstadt.

Stcrbefälle:
August 23. ; Wwe Lina Salzmann,

geb. Knabe, 70 I . — Kaufmannfioses Rabinowitsch. 71I. —29.:hefr. Margarete Horn , geh. Klippel,
60 I . — Wwe. Elisabeth Wem , geh.
Rufa , 35 I . — Flaschenbierhändler
Emil Ernst , 21 I . — Albert Schmidt-
baner , 2 I . — Kellner Johann
Wiegandt , 41 I . 30. : Wwe. Ger-
truidia Garrels , geh. Garrelts , 77 I.
— Otto Becker, 1 M. — Erna
Runkel, 3 M. — Kellner Lorenz
Wagner , 55 I.

'Mans unwiderruflich !
am 24. ond 25. September in Bonn.

Erst « « Pferde*

liheinische Lotterie
i J Mb 11 Use f“r 10 Mk”E InP «3 rffl B*»K « PortQU liisteSOFt«xtra.
La «W . -  5717 Gewinne.

^ WÄW Gesamtwert Mark

darunter 40 Pierd# Wert Mark

ivei 0»77 Gewinne Wert Mark

S @ © @ ©
Erster naaptnevrino Wer : Mark

& & OO&
ise in Lotterlßgesohäften , Loseuarkeufsstelli;

Lad.Müller&Co.,
insAnnKa * Telegr.-Adr.; ailicktmüller

Lose in Lotterlejesohäften, Losovsrkauftstellen uns Bankgeschäftj
Berlin C . |
Breiteste , s.

aiüekcmiiller. P82

Jeder Mieter
»*r lange die VVq!idu  n gal letoa de»
Haus- n.GrQüiüJssjtzor-VBrems

«c. w.
ftoaohiiftastoH »; Luiaenatraeae 19.

Telephon 439. F37g

WohuunJs -Rc-chweiS-
Bureau

Lionk €\t,
Bakinfinflrnß « ß.

Tclephan 708,
Größ'c Answa'st van MFt , und

Kstlisobjtkti'N jeder Art.

Enorm billige Gelegenheits-
Posten in nur besseren

^irnelne
Rest- and

Muster. paare fast zur Hälfte des regulären
Berkarifspreises . IM

verkauf der Einzel-
& i ’K. Äiwp paare tm 1. Stock.

Bei grosser , sehr bekannter , konkurrenzfähiger

L ^ ensversidienmgs »(j ^ ellüiGtetUohnei \ eben,
branchen — ist die

Reelle, Muzende Sache!
«rämiiert Weltausstellung Brüssel upst Hamburg, D. R. P . u. Auslgndspatenw.
Den Alleinvertrieb eines tonkurren,losen Patent - Artikel» für Wiesbaden, cvcnt.
gröhcren Bezirk beabsichtige ich sofort einem solventen H.rrn zu über ragen,
Einige Mk . 10 :0,— Kapital notwendig, das verrean t wird. Branchekeuniniffc
nicht n ' tia, daher geeignet für jedermann, Aefl. A»>ruge« von nur erastl. Re- !
ficktaiitcn unter fib. W . H3JU an MSudolf Müsse , Wiesbaden , erbeten i

an einen strebsamen , gebildeten Herrn , welcher zu besten
Kreisen Beziehungen hat , zu vergeben,

Bnveausisiselmsss bis zus Ulf , 3400 .—,
sowie Stolie Provisionen pp.

Geeignet für tüchtige Veisioherungslachleute — ancb
anderer Branchen — pensionierte Herren pp., die sich
gleichzeitig dem Neugeschäft widmen wollen.

WobenbeschSltignng gestattet!

Gefl. Offerten unter J. 0. 15252 durch Rudolf Mosse,
Frarüftirt a. A. '
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ZiliLrd k ! » 8 . WepleLMber ' .

Teicptivu 434

Ab Dienstag , 8. September , 7'Vs Uhri

NEUE
Plerdsdpessuren

NEUE

Hob# tMn/le a. d,
Maiwyenrand Hr.
Chari. Brsdbury.

Beitakt
m BaiiJoilfttfe

Dl« militärisch
dirakfiert««

----- öänea =
Da* tirkomitoh«
Ämateur-Keiten.Szenen der Kiowns

und Auousfe.

S * ©sb © ... Wildwest
30 Indianer au Cowboy*. Tsxasroltigsn , Sportspiele, La*so-
worfon, Fackclschieudern, Kunstsohieâ en, Freiheitsdi-wsur

merikanisclier Wildschinimsl.
!ft Der Ceber.'all der ßlockhatt « daroh die Indianerin

2 föUt*w®cti>,SoonaheiHl,lenatagi AMW©s»sftelii *gig| ©a ä
Nachmittags zahlen Kinder auf allen Plätzen , Militärs bis znm

Feldwebelgrade auf allen Sitzplätzen halbe f *r <*ise . F55Ö
Vorverkauf an der Ciieuska ŝe ab 10 Ohr morgens und — nur

fttr die Abendvorstellungen — bei Gn >tav Meyer , Langgasae 20.

:”T-r

------------ Natürliches Erzeugnis von im - - >-------
Cognac -DSstricte geernteten und destillierten Weinen.
— Preis : Mark 7.50 bis Mark 30.— pro Flasche . —gegrtfcndot 1715

Das ist das Brennmaterial, welches
billiger und besser ist als Steinkohle.

Union-Brikets!
Erhüiüicii in den KohienSiandlüBgen!

Leute Dienstag , öen 3. Kept .,
vormittags W2 und nachmittags 2% Ahr beginnend,

versteigere ich zufolge Auftrags in meinem Versteigerungssaale

22 Wellritzftratze 22
nachverzeichnete sehr gut erhalten « Mobiliargegenstiinde usw. :

eleg. Mahag. -Schlafzimmer-Einrichtung
mit prima Roßhaarmatratzen,
3 kompl. hell Nußb.-Schlafzim.-Einricht.,
kompl.dunkel Eichen-Speisez.-Einrichtnng,
Mahagom-Salon-Einrichtung, schwarzes
Pianino,
zwei 2türige Spiegelschränke, Waschtoiletten mit Marmor und
Spiegel , Nachttische mit Marmor , 2 egale Nutzb.-Bücherschränke,
2lür weißlack. Kleiderschrank, 1- u. 2tür . Kleiderschränke, runde,
ovale und viereckige Tische, Auszugtische, Büfett mit Buntver-

Diwan , Kameltascheu-Bettsosa, Chane-
^ ' . . . ' " lurgard .,

Pfeilen
glasung, Kameltaschen-Diwau,

andere
Etühle , englisches Metallbeti , di», andere Betten, große Anzahl
sehr gute Daunen -Federvrtten und Kissen, sehr schone Korbmöbel,
große Teppiche, Läufer , Vorlagen , Linoleum , Etageren , Ofen¬
schirm, Kleiderständer, Paneelbretter , Käsig mit Ständer , großer
Papageikäfig in Messing, elektr. Tischlampen, sehr schöne elcktr.
puner , 5 elektr. Zugpendel, Gaslüster , Oelpemälde und andere
Bilder , große Partie sehr gute Kulten und Steppdecken, Vorhänge
und Portieren , sehr gutes Weißzeug, prima Roßhaarmatratze mtt
Roßhaarkeil , Nrpv-, Dekorations - und Aufstellsachen, Grammo¬
phon mit 20 Platten , goldene Herrrn -Uhr, Nähmaschinen,
Schränkchen mit Briefordner , eich. Büchergestell, Gasherd , Partie
Pflanzen , Kochkiste, Waschgarnituren , Toiletteneimer , Polpphon
mtt 25 Platten , komplette Kuchen-Einrichtung , 2tür . Eisschrank,
2 Tafelwagen mit Gewichten, kleine Dezimalwage , Eich.-Schreib-
pult , Eichen-Schränkchen mit Glasplatten , Regulier -Füllofen,
Badewanne , Kinderwagen und viele hier nicht benannte Gegenst.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung . Besichtigung am Tag der Auktion.

Georg Jäger,
Auktionator und Taxator.

22 Wellritzstraße 22. — Telephon 2448. — Gegründet 1897.

Große
Schuh-Versteigerung.
Morgen Mittwoch, den 4. September,

vormittags 914 und nachmittags 2%  Uhr anfangend,
läßt die Firma PH. Weil (erstklassiges Matzgeschäfth dabier, durch den
Unterzeichneten eine große Partie eleganter handgearbeiteter Schuhwaren
öffentlich meistbietend gegen Mich bare Zahlung in dem VerstergernngSlokal

7 Moritzstratze7, dahier
versteigern, als : Schwarze Kalbleder-, Boxoalf- u. Chcvreaux-Damen - und

Herren -Schnürschuhe, Schnürstiefel u. Knopfstiefel (mrt u. ohne
Lackkappcn), elegante braune Chevreaux-Halbschuhe, Knopf- und
Schnürstiefel , echte Juchtenhakcnstiefel in gelb und braun für
Herren , sowie Knopf- und Schnür - bezw Hakenstiefel mtt Lack¬
besatz, als Gesellschafts- und Straßenstiefel für Damen und
Herren ; ferner ein groß. Posten prima Kalbleder-Herrenstiefel ec.

Besichtigung am Versteigerungstage.

HLZZLLM LSWMVÄ *-
Auktionator und Taxator.

Geschäftslokal: 7 Moritzstrahe 7. — Telephon 1847.__

Von der Reise zurück.
DristLFrißflsrMiirfck

Rheinstrasse 11.1, 1.

Von der Reise zurück

lr .II . Krt.
l r©n der Meis©

zurück.
Br. lackier.

Yon der Keise
zurück gekehrt.

Wiesbaden, Molfsalle ©49,Br.li .Mir.Mir.
Fährnng von

Ge schäf tsbuchern,
stundenweise.

Einrichtung der Bücher,
dem Betriebe entsprechend,

Laufende Revisionen,
wöchentlich , monatlich,

Führung und Einrichtung
nach dopp . amerik . System,
einschließlich Jahresbilanz,

Organisation u. Führung
der Bücher für Genossen¬
schaften u . G. m. b . H . etc,

übernimmt rout . Kaufmann.
Ia Referenzen.

Offerten unter V. 132 an
den Tagbl .-Verlag.

Donnerstag . den 5. September er.» nachm . SV- Uhr beginnend,
läßt Herr Ci. staxen , Dsmäne Adamstal , die Obstkreszenz von

ea>299  meist sehr vosthäugcirdfil
Bäume« Aepsel und Birnen

(Tafel - und Wirtschaftsobst)
an Ort und Stelle, freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern.

Zusammenkunft Hof Adamstal.

Auktionator und Taxator,
Telephon 2941 . — Schwalbacher Straße 23 ._intimer! für BaDcm

zu fahren von Ziegelei Maurer nacki
Schumannstr . sucht A. Maurer , Bau¬
unternehmer , Biebrich.

PhrenoLogm.
Reichlicher Erfolg. Rackw. viele Dank-

sa-unge» von nur besten Kreisen. Fraui EKtise STassiUensSer, Wairamstr.4.

Lager in amerit Seimlien.
Aufträge nach Mass. 1374

Herrn , ütichdorn , Gr. Bargsfer. 2.

Everelean-Dauer-Wäsche
«u hab.nnrb . 6 . Scappini, Miohslsbprg 2.

f Prima Batist-

Gummi-Mäntel
(eogsn. Touren-Mäntel)

sehr leielitn . beiiuem zum
Slitnelimcn,

das Stück HU . » 2 .—.

P. Ä. Stoss Nachfolger,
Tannusstr . 2 . K76

Brennholz!
Rnzsindeholr . . . per Z-nmer 2.20
Avfallholz . per Zentner 1,30

liefert frei Haus
Banfchreinsrei u . Wes»»nholzha « dl,

Heinrich Bicnter jr .,
Telephon 166. Dotzheimer Straße 83.

Ia Gras-KiiSi-Biitter
franko per Nachnahme: 6-Psd.-Kiste5.60,
lO-Pfd.-Kiste Mk. 9.— M, I . Schwarz,
Buczacz via Oderberg (Schlesien). F130

Ex Ir a felll i ger Verkauf
•IDaren

Feine Aepsel!
Gravensteiner . . 10 Md. Mk. 8,50
FaUäpfe » . . . . 10 „ —.50
_Kl arentaler Str . 1, Ba rt , l»

Pfund 4 Pf.
Waikmü hlstra ste 58.

Mehrere Aentner Bergamott»
Hirnen , vorzüglich zum Cinmacken, zu
vcrk. Sounenberg »Rü mbacher Str . 35.

fdrlsch gepflückte Pflaumet»
zum Einmachen zu verkaufen.

Babn hoi z bei Wiesbaden.

Ei ?nge schöne Palmen
Chamerops, Jortunei und Phöniz
(Mbelpflanzm ) wegen Namnmaugel
billigst zu verkaufen.

Gärtnerei sayorse
Dotzheimer Stra ße 91._

Um mein Lager , jetzt Ende der Saison, gründlich zu räumen,
habe den grössten Teil meiner Waren teilweise bis zur Hälfte reduziert.Barnen -Taselien
moderne Fassons , regulärer Wert bis 31k . H2. , M *™
jetzt von Mk . 1.85 , L.85 , 8 .75 u. 4 .75 an.

MoSTerlaaii ^ ^ sintlel 9 Kirdigass©53.
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Tagez-Veranstaltungen. » Vergnügungen.
SintgL Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Der Bajazzo . Hierauf : Cavalleria
rusticana.

Residenz -Lheater . Abends 7 Uhr:
So 'n Windhund.

Volks - Theater . Abends 8.15 Uhr:
Im Dalles oder Der Ehemann als
Junggeselle.

Ovrretten -Tbeater Wiesbaden . 8 Uhr
Eine Nacht in Venedig.

Kurhaus . 4 u. 8 Uhr, im Wann .:
Militär -Konzert.

Odeon-Theater , Kirchgasse.
B-oVhon- Theater , Wilhelmstraße 8

(Hotel Monopol). Nachm. 3—11.
Klneohon - Theater , Taunusstraße 1.

Nachmittags 4—11 Ubr.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert.
H t̂tl -Restaur . Friedrichshof (Garten-

Etablisiement ). Tägl . : Gr . Konzert
Vass-Restaurant E. Ritter Unter de»

Erchen. Täglich Konzert.
Rotes Hans . Kirchg. 76. Tägl . Konzert
Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.
LandeSmuseum uaffauischer Alter¬

tümer . Wilhelmstraße 24, P . l.
Geöffnet : 1. April bis 16. Oktober,
Sonntag 10—1, Montag bis Frei¬
tag 11—1 u. 3—5; 15. Oktober bis
fl - Marz : Sonntag u. Mittwoch11—1 Uhr. Eintritt frei.

Demrntnsche Kunstgewerbl. Samm¬
lung , im städt. Akzisegebäude, Neu-
kaffe 8 (Eingang von der Schul-

Unentgeltlich geöffnet vom
15. April bis 15. Oktober Mitt-
s?ows u. Samstags , nachm, von

( 3 —5 Uhr.
Danger 's Kunstsalon. Luisenstr . 4/9.
Nlktuarius' Kunstsalon, Taunusstr . 6.
Ekrbeitsamt, Ecke Dotzheimer und
^ W ^ awacher Straße . Unentgelt¬

liche Stellenvermittlung . Dienst¬
hunden bon 8—1 u . 3—6 Uhr.
Abteilung für gelernte und unge¬
lernte Arbeiter . Abteilung für
männliches und weibliches Hotel-
versonal , (Auch Sonntags von 10
bis 1 Uhr geöffnet.) Abteilung für
Krauen : Höhere Berufsarten , Ver¬
käuferinnen , sowie sämtl . Personal
tur Privat -Haushaltungen . Ab¬
teilung für männliches u. weib¬
liches Krankenpfleger - Personal.
Letztere Abteilung nimmt außer
den Bureaustunden auch nachts
unter Fernsprecher Nr . 4943 Auf-
trage entgegen.

Arbeitsnachweis d. Christi Arbeitcr-
Vererns : Seerobenstraße 13, bei
Schubmacher Fuchs.

Die Bibliotheken des Bolksbildunas-
Berelns stehen Jederrnan zur Be¬
nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von 11 bis
1 Uhu Mittwochs von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr:

Bibliothek 2 (in der Blücher-
Knie ): Dienstag von 5-̂ 7 Uhr,
« nnerstags und Samstags von
d—8 Uhr ; die Bibliothek 3 (in der
schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners¬
tags und Samstags von 5 bis
8 dre Bibliothek 4 (Stein-
«asse 9): Sonntag v. 10—12 Uhr,
? n̂nnersiags and Samstags von
° bis 8 Uhr ; die Philipp - Abe"o-
Bibliochek (i. d. Gutenbergschule):
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs

. u. Samstags von, 4—7 Uhr.
^ ^ .lslesehalle, Hellmundstraße 46, 1,

Geöffnet : Werktags von 10 bis 1
u. 3—9>4 Uhr ; an den Sonn - und
Feiertagen von 9% bis 1 Ubr.

Suppen -Anstalt des Wiesb . Frauen
Vereins, , Steingasse 9 u. Scharn-
Lorstürake 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Verein für nnentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Unbemittelte,
^aglrch von 6 bis 7 Uhr abends,
Dotzheimer Straße 1 (Arbeitsamt,
Zimmer Nr. 6).

Verein Frauenbildung - Frauen
* ltudium .̂ Lesezimmer : Oranien-

uraße 15, 1. Bücherausgabe täglich

Verems-Ncjchrichten
Paulinenftift . 3.30 Uhr : Nähverein.
T^ n-Berein . Abends 6—7 Uhr:

Turnen der Maben -Abteilung I,
-7.30 Uhr : Uebungsspiel der
kballabterlung (im Sommer ),

8—10 Uhr : Riegenturnen der
aktiven Turner u. Zöglinge.

Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule. 7.30 Uhr : Turn¬
spiele.

Männer -Tnrnverein . Nachm. 8Ya  bis
10%! Uhr : Riegenturnen der
Aktiven und Zöglinge.

Wiesb. Fechtklub. 3—10: Fechten.
Turngesellschaft. 8%—10 Uhr abmbt

Riegenturnen der Aktiven u. Zog.
linge, so-wie der Männerriege.

Stenographen - Verein Gabelsverger.
Anfänger -Unterricht : ^H9—10 Uhr.

G.-B. WieSb. Männerkl . 8tL: Probe
Christi. Verein i. Männer , Wartburg.

Abends 8Va  Uhr : Jugendadteilung.
Blau -Kreuz-Berein . E. B. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunbe.
Sprachenverrin 1903. Abds. 8^ Uhr:

Fvanzösifche Konversation.
Guttempler . Loge „TaunnSwacht" .

Abends 8sh Uhr : Versammlung.
Stenographen - Klub Stolze - Schrep.

9 Ubr : Vereins - u. Uebeungsabeno.
Fortbildungsgruppe Stolz - . Schrey.

Diktat .Uebungen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Schule (G-ewerbeschulgeb.)

Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:Vereins -Abend.
M.-Gef.-V. Concordra. 9 Uhr : Probe.
G.-B. Neue Concordia. 9 Uhr : Probe.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-Berein Union. 9 Uhr : Probe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe.
Ges.-V. Liedcrblütc . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
Ges. Sangcsfreunde . 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär - Kameradschaft

Kaiser Wilhelm 11. 9 Uhr : Probe.
Krieger - u. Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Gesangprobe.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebnng.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Hebung.
Derb. Deutscher Handlungsgehilfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Ko' ' i>nännischer Verein Mattiacum.
Abends 9l4 Ubr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1904. Saalfahren.
Bapern -Verein Bavaria . Probe.

Versteigerungen
Einreichung von Angeboten zur Aus¬

führung der Erd -, Böschungs- und
Wegebefestigungs-Arbeiten, einfchl.
Material -Lieferung zur Erweite¬
rung des Bahnhofes Flörsheim
a. M. (Poststraße 6, Zimmer 48),
das., vorm. 10 Uhr. Kgl. Eisen¬
bahn - Betriebsamt 1, Frankfurt
a. Main . (S . Tagbl . Nr , 389,
S . 9.)

Kathtui,  Schlossplatz 6.
Ratzkeller  mit künstlerischen

Wandmalereien«
Hanptbahnhof am Kaizerphetz.
Staats - Archiv,  Mainzer Str. 64.
Hygiea - Gruppe,  am Kranzplatz.
Römertor (Heidenmauer ), AmRömertor.
Reichsbank,  Luisenstrasse 21.
Landesbänk,  Rheinstrasse 30.
J ustizgebäude,  Gerichtsstrasse.
Polizei - Direktion,  Friedrichstrasse 17,
Polizei - Reviere:  I . Lehr¬

strasse 27; II . Albrechtstrasse 13;
III . Rertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV. Webengasse 44; V. Platter
Strasse 16.

Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
Infanterie - Kasernen  an der

Schiersteiner Strasse.
Maschinengewehr - Abtei¬

lung  an ,der Schiersteiner Stralsse.
Artillerie - Kaserne  an der

Schiersteiner Strasse.
Höhere Schulen:  Kgl . Human.

Gymnasium (Luisenplatz) . König],
Real - Gymnasium (Luisenplatz),
Städtisches Reform-Real-Gymnasium
(Oranienstrasse), Städt . Oberreal¬
schule (Zietenring), Höh. Mädchen¬
schule (Schlossplatz) und Dotzheimer
Strasse.

Gewerbeschule,  Wellritzstrasse.
Landwirtschaftliches In¬

stitut  zu Hof Geisberg.
Augusta - Viktoria - B a d ,Viktoriastrasse 4.
Inhalatorium am Kochbrumnen.

Täglich geöffnet von 9—12 Uhr vorm.
Tauer 6s Inhalatorium (Inh .:

Hans Beyer), Taunusstrasse 57. Ge¬
öffnet: An Wochentagen von 9—1,
an Sonntagen von %12—1 Uhr.

Laboratorium Fresenius,
Kapellenstrassa 11, 13, 15.

Offizier - Casino,  DotzheimerStrasse 3.
Civil - Casino,  Friedrichstr . 22.
Loge Plato,  Friedrichstrasse 27,

Besichtigung nur für Berechtigte.
Loge Hohenzollern,  Adel¬

heidstrasse 81.
Tum - Hallen.  Turnverein : Hell

mundstrasse 25. Männer-Turnverein:
Platter Strasse 18. Turngesellschaft:
Schwalbachetr Strasse 8.

Schiessstände der Wies¬
badener Schützen - Gesell¬
schaft,  Unter den Eichen. Täg¬lich geöffnet.

Flobert - Schiessstand:  Beau-Site.
Lawn - Tennis - Spielplatz

in den neuen Anlagen vor derDiet*pmühle.
Reitschule,  Saalgasse 38.
N eroberg  mit Aussichtsturm.

(Restauration.)
Bismarckturm auf der Bier-

stadter Höhe.
Wartturm  auf der Bierstadter

Hohe. (Restauration.)
Ruine  S o n n en  b e r g. (Restau¬

ration.) . ,*— Heihgkreuz-Kirche auf
dem Friedhof zu Sonixmberg.

Jagdschloss Platte.  Kastellan
wohnt im Schloss. (Restauration .)

rer4

bon 10 bis 7 Uhr. Auskunftsstelle
Berufe : Biebrich,für Frauen - ^

Cheruskerstraße 9.
Damenklub E. V. Oranienstr . 15,1.

Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Kathol. Fürsorge - Verein für straf-
gefangcne und entlassene Frauen,
Mädchen u. Kinder . E. V. Bureau:
RSeinstraße 52, P . Sprechstunden:
„seien Morgen von 9—10y2 Uhr,
ausgen . an Sonn - u. Feiertagen.

Fürsorgcverein Johannesstift . E. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8. P . Sprech-
stunden Dienstag u. Donnerstag,
vorm, von 10—11 Uhr, Samstag,
nachm, von 4—5 Uhr.

Verein für Kinderhorte . E. B. Täg¬
lich geöffnet v. 4—7 Uhr. Mädchen-
övrte : ! . Nordhort , Steingasse 4,
2. Weithort , Schule a. d. Bleichstr.,
3. Berghort , a. d. Schulberg 10;
Annbenhortc : 1. Blücherhort, in d.
Blucherschule, 2. Ludwig u. Clotilde
Deneke-Hort . in d. Lchrsir .-Schule,
3 III . Knadenhort , in der Lorcher-
schule. Hilfskräfte zur Mitarbeiterwünscht.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: .yorkstr. 4, 2
Sprechst. 8—12, 2—7 Uhr.

Lichtluftbab Atzelberg. Den ganzen
Tag geöffnet. .

Gemeinsame Ortskrankenkaffe. Meldv
stelle: Blücherstraße 12.

Kaiser !. Postamt  1 (Hauptpost-
amt : Rheinstrasse 23/25 und
Luisenstrasse 8/10, Zweigpostämter:
Schützenhofstr. 3, Bismarckring 27
und Taunusstr. 1). Geöffnet Werk¬
tags von 7 (im Winter von 8) Uhr
vorm, bis 8 Uhr abends, Sonntags
(nur das Hauptpostamt , v. 1. April
bis Ende Oktober auch das Post¬
amt 4 — Taunusstrasse 1 —) von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von Hlb vormittags bis 1 Uhr
nachmittags. — a) Rheinstrasse 23
bis 25: Brief- und Geldannahme,
Ausgabe für postlagernde Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer
im Erdgeschoss, Abfertigungsstelle
der Geldbriefträger im Hofgebäude
rechts, Amtszimmer des Postdirek¬
tors, Abfertigungsstelle der Brief¬
träger und Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss; b) Luisenstr . 8/10:
Paket -Annahme u. Ausgabe, Renten-Z&hlungsstelle.

Kaiser !. Post am t 5 (Haupt
bahnhof). Geöffnet: a) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm, bis 8 Uhr nachm; b) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr : ununter¬
brochen (nach Schalterschluss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes). Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge auf
Abholung von Paketen sind an das
Postamt 5 zu richten.

Kaiser ! Telegraphen - Amt,
Rheinstrasse 23/25, im Hauptpost-
Gebäude. Ununterbrochener Tag-
und Nachtdienst . Annahme von
Telegrammen und Gesprächen im
Erdgeschoss Hauptschalterrauro —
Eingang B. (Nach 8 Uhr abends
erfolgt die Annahme von Telegram¬
men am .Nachtschalter im Eing. A.).
— Amtszimmer des Telegr-aphen-
Direktons Eingang D, 2 Treppen
Zimmer Nr . 205. AnseKluss-Nr. 531.’
— Hauptkasse Eingang A, 2 Treppen,
Zimmer 210. — Auskumftsstelle für
Fernsprech-Angeiegenheiten ebenda,
Zimmer 210a, Anschluss-Nr . 911. —
Beschwerden über den Fernsprech-
Betrieb: Anschluss-Nr . 1502. —
Femspirech-Baubüreau Luisenstr. 12,1 Treppe, Anschluss-Nr. 920.

| KSnigttch- § dm*»rpteU
Dienstag, 3. September. 191. Vorstellung.

Der OafaM.
Dvama in 2 Akten mit einem Prolog.

Dichtung und Musik vmr
R. Leoncavallo.

Deutsch von L. Hartmann.
Personen:

Cani», Haupt einer Dorfkomödianten»
trnppe, in der Komödie
Bajazzo . . . . Hr .Forchhammer

Nedda, sein Weib, in d.
Komödie Columbinc Fr .Hans-Zoepffcll

Tonio, Komödiant in
d. Komödie Taddeo Herr Schütz

Beppo, Komödiant, in
d.Komödie Harlekin Herr Scherrr

Silvio , ein jg. Bauer Hr.Geissc-Winkcl
Erster 1 . . Herr Schmidt
Zweiter s . . Herr Schuh
Landleute beiderlei Geschlechts und

Gassenbuben.
Zeit und Ort der wahren Begeben¬
heit : Bei Montalto in Calabrien am

15. August (Festtag) 1866.
Hierauf:

Caralloria rusticana.
Melodrama in 1 Aufzug von G.
Targioni -Tozzetti und G. Menasci.

Musik von Pietro Mascagni.
Personen:

Santuzza , eine junge
Bäuerin . . . . Frl . Bommer

Turiddu , ein junger
Bou -r . Herr Dr. Coponh

Luen , seine Mutter . Frl . Haas
Alfio, ein Fuhrmann Hr.Gcissc-Winkel
Lola, seine Frau . . Frl . Schmidt
Eine Bäuerin . . . Frl . Schrötter

Landleute , Kinder.
Die Handlung spielt in einem

sicilianischen Dorfe.
Nach der ersten Oper ttitt eine

längere Pause ein.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9%  Ubr.

Gewöhnliche Preise.

Restd-em-Thestsv.
Dienstag, den S. September.

j Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

So Windhund.
Schwank in 3 Akten von Curt Kraatz

und Arthur Hoffmann.
Personen:

Fürst Willibald XXVIII.
, Kurt Keller-Nebri

von GeseniuS, Hofrat Rcinholü Hager
Werner, Rechnungsrat Nikolaus Bauer
Kcsterrich, Kanzleiral Willy Schäfer
Dittmar , Bauunter¬

nehmer. Ernst Bertram
Amalie, seine Frau . Sofie Schenk
Emilie Ferberj Mascha Graben
Ottilie 1J . " . Elsa (Stier
Wanda I Kätie Horsten
Ferber, Rechtsanwalt Willy Ziegler
Stöger , Hilsslehrcr . Rudolf Bartak
Dr. Winternitz. . . Walter Tautz
Lina Schwarz, Schau¬

spielerin . . . . Stella Richter
Cornelie Lindenblüth,

Schauspielerin Marg. Lüdcr-Freiwald
Frau Werner . . . Theodora Porst
Frau Kesternich . . Minna Agte
Kirschbaum, Kammer¬

herr des Fürsten . Ludwig Kepper
Klara, ZimmermädchenKäte Ruf

Zeit : Die Gegenwart.
Ort : Eine kleine Residenz.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9% Uhr.
Uolks -Theatev.

Dienstag, den 3. September.
ÄM ober xDer Ehemann
<4»W als Junggeselle."
Schwank in 3 Akten von Max Möller.

Personen:
Waldemar Holstein,

Iw. med. Ferry Daubal
Ilona , dessen Frau . Ella Wilhclmu
Gottlieb Juchten,

Ledcrwarenfabrikant,
Waldemars Onkel. Max Ludwig

Erich Hanianu,
Dr. ehern. . . . Richard Bauer

RuthMarhoff, Juchten?
Mündel . . . . Clotilde Guttm

Eddi Hoff, Maler . Ottomar Bloß
Riccardo Saloini,

Direktor des Kabarett
.Salon d’or“ . . Emil Römer

Strciilßber«, Justizrat Adolf Willmann
i Henriette, Dienstmäd¬

chen bei Holstein . Marg. „Hamm
' Karl Semmelmann . Karl Graetz
Ein Knabe . . . . Alfred Hoffmann !
Frau Kunze . . . Magdalena Stoff '
Ein RedaktionsbeamtcrC. Bcrgschwcnger
Ein Beamter der Orts-

krankcnkasse. . . Heinz Berton
Ein Briefbote . . . Karl Frei
Ein Schutzmann . . Fritz Stürmer

Ort der Handlung: Berlin.
Anfang 8.15 Uhr. Ende K?.d5 Uhr.

Eintrittspreise:
Sperrsitz (Reihen) 2 Mk.. Dntzend-
billetts 20 Mk. ; Sperrsitz (Tische)
U50 Mk.. Dutzendbilletts 15 Mk.
Saalplatz 1 Mk., Dtz.-Billetts 10 Mk ;
Galerie 50 Pf ., Dtzd.-Billetts 5 Mk,

Gperstterr-Tlsetttev
Wresvadett.

Dienstag, den 3. September.

Eine Nacht in Venedig.
Operette in 3 Akten von F. Zell und
Richard Gmöe. Musik von Joh . Strauß.

Personen:
Guido,Herzogv. Urbino Fred Carlo
Bariolomeo Dclaqua,
^S -nator v. Venedig Hz.Wciidenhöfer
Stefano Barbaruccio,

Senator v. Venedig O.Witte dÄlbert
Giergio Tcstaccio,

Senator v. Venedig Ernst Hohenfels
Barbara , DelaquaS
^ Frau . Camilla «BotelAgnrola , Barbaruccios
_ Frau . Maria Krüger
Constantia, Testaccios

Fru . . . . . Jrmg . Kaufmann
Annina, Fischerstochier,
Barbaras Milchschwcster Anni Boese
Caramello, des Herzogs

Lcibbarüier . . . Mertz-Lüdcmann
Pappacoda, Maccaroni-
,koch . . . . . Emil Rothmann

, Ciboleita, Köchin im
Dienste DelaquaS . Wanda Barrs

Eurico Piselli, Sce-
^offizier im Di -nste

der Republik Venedig,
Delaauas Neffe. .' Willi Descal

Centnsto, Page des
Herzogs . . . . Mary Meißner

Balbi, Diener des
Herzogs . . . . Hans Werner

Ein alter Fischer . . P . Wesch-Nauck
Peppino, ein Junge Max Bernhardt
Cavaliere, Gäste, Musikanten, Diener
de? Herzogs, Senatorrfraucn , Masken,
Gondoliere, Matrostn , Fischer, Mädchen

und Frauen aus dem Volke.
Ort : Venedig.

Zeit : Mitte des 18. Jahrhundetts.
Dutzend- und Füufundzwanziger-Kartcn
auch Sonntags mit Aufschlag güitig.

Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10'/. Uhr.

Eintrittspreise:
Prosceniumloge 4.10 ML, Fremd « -
löge 3.10 Mk., Orckiesterseffel3.10 Mk,.
seitenbalkon 2.60 Mk., 1. Parkett
2.60 Mk., Promenoir 2.10 Mk..
2. Parkett 1.60 Mk., Parterre 1.10
Mark. Dutzend und Fünfzigerkattcn

zu ermäßigten Preisen.

Kurhaus zu Wiesbaden
Dienstag, 3. September, vorm. 11 Uhr.
Konzert des Operett.-Thenterorchester*

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Kapellm. Freudenbarg.
1. Ouvertüre zur Oper „Der Feensee“von Auber.
2. Blumenmärcheu, Tonstück v. Lang«.
3. V eaner Madel’n, Walzer v. Strauss.
4. Pilgerchor aus der Oper „Tann-

häuser“ von Rieh. Wagner.
5. Phantasie aus der Oper „Faust “ voaGounod.
6. Nordischer Marsch von Seidermann.

Abonnements -Militär- Konzerte
Kapelle des Füs.-Regta. von Gersdorff

(Kui-hess.) Nr . 80.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Eriksgang und Ki önungsmarsch au*
der Oper „Die Folkunger “ vonKretsohmer.

2. Trauermarsch aus der Oper „Dia
Götterdämmerung“ von R. Wagner.

0. Grosse Phantasie aus der Oper „Der
Bajazzo“ von Leoneavallo.

4. La Barcarolle, Walzer aus „Hoff-
manns Erzählungen“ von Offenbach.

5. Stelldichein, Biedermeier - Gavotte
von Böhm«.

6. Ouvertüre, „Die Wallfahrt Plörmel*
von Meyerbeer.

7. Aubade printaniere von Laeombt.
8. Transcriptiou über das Lied „’s kommt

ein Vogri gepflogen“, im Stile älterer
und neuerer Meister von L. Ochs.

Abends 8 Uhr:
1. Fiorentinermarsch (march italienne)von Fuoik.
2. Ouvertüre zur Oper „Der Waffen¬

schmied“ von Lortzing.
3. Zug der Frauen aus der Oper

„Lohengrin“ von Wagner.
4. Phantasie aus der Oper „Rigoletfco“von G. Verdi.
5. Amorettenständchen von Kockeit,
6. Paraphrase über das Lied: „Aus

der Jugendzeit“ von Friedemann.
7. Vorspiel und Szene ' aus der Opev

„Per Evangelimann“ von Kienzl/
8. Drei altniederländisehe Lieder von

Valerius ; a) Kriegslied,b) Wilhelmus
von Nassauen, c) Niederländisches
Dankgebet.

SCfißpfion
:: Theater :: ::

Berliner Hof Taunusstr. 1.

!ÜBIltSIMil
Moderne Tragödie in 2 Akten.

Nordischer Kunstfllm.

Bbt  Tenor.
Humoreske,

sowie das übrige

new Prssramm.

Heute

Dameukapeüen-Ksnxert
im

Mel MM , XntieMQ

IMn Mrm
Schnialöacher Stratze 57.

Programm v. 8. bis 6. Sept.

A«f vielseitig es
Verlmrgev:Mi»M.

Drama einer Konventions-Ehe,
Verfaßt von der bekannten

Schriftstellerin
Frau I . Steakosch.

Wiesbaden
und das übrige i-eichhaltig-

Urogramm.
Die Direktion.
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P <-< o Mg ^

3

2 .-Ü f i? i
& 'S - A , tSro 2 , ro S
« 2  S 3 " -

2 : ' 1 . 2 ft> s
SSS ' S ff"

3 r>"*R>

^CG
' 5033, £ ; ,.
£3 « 3 SA
S2 ™ !? £

3 £ g w

a H s ^ i ? ? ay
K : 3  r -, {? ' O ~ - 3  O

!$ ■? sl ' g)s rt 3  C/ p "dr ^ St 77 epp
. 5? co Gt —n _ H<

g ey £ Ac*4 ? a

|Ö ^ S !
3 ^ § =N U d ' .

«Kr
3 : 3 ^cy er

—. 3 ®3 ! « «

: Z . 3 . 3 ;. ra

^s - ’ s 'les
p < p^  w-<p , <-2 o

—», ra _ ^ a ä
o ^ ip p 3  pP ^ <PP ^ ** v -
*"*" ^ *°^ rt  r cv*

. na’ p «. *~v»-r:Ö,9 P p
OQCJ ’ S

cyjs pp ' w .
~ ^ 2  p p  n<

2 * P Cy*cy O ' P'
rf >_ , ^2 ro _,, . ' P £5

CT OT P ‘ i5ö P CR ty,
2 ^ . 3  JiS^

* s-Pr

3  L Z U - K '»3 £ ? 3 <=- Ö « - :

O:
NA

o
2 p : .k « p

O
P ra H"O rj -

ro P tr
P

la:

o

dA». 2 ,

. » 3
3 8' :<Ö>

D
3
■tr

I - ™

3 ^ 2 ' KK ' 3 -
^ m P * ^«■

c7 p -ä
fsa

p (or

cP

rff CP

— ra

L ) p "

, P cy*
P < ^Pr *jü

tr ^

<—>>*-t -so V <ro 7

r+s j3>
P
P

CP "
p

^ P cp . 2
G* ro 3

■• & 3  3 cy 5 3,
3 3 - 0 <3
W - r-. SS (-K £ ■

t?*'P ? PO ct - 3Pa5 « 3
-3 ~ . 2  a .̂ 5^ \ . P . . / p r<

P cp

iso™  üo

vo =ü ^ P L -TP c— -̂» o P ra
pa § a

: <y pr ? sä, ra P fo O P

S ? R " S

(y

K
o

3  sr>

Hp ^

■Ö
<-« a S.

p * p ' ^~ CP
n g - er

r-»
£- : g :-S3 'o .?r

g - Ss3 *1 3 ro —

_ ® GI . 1»
L 2 . =3 > g

^ & § ' C3
^32  * 2. 0  ^
na • * ^ ' CP ^ S

2C-» i,ö ** S

'3 -<s ; 3O et/ . . , o?

<Ö) f* r
■3 g fft-i ro o

©3 . «

CO P
a p p-- p^
? :
P :
cf* r

03 s ; so
2  &
SZ £ ^

o « :

a oc

.Z : G3 SC
m =c 3 q>

fj' [n .>.ow ro a .
*?. m '

— - O » '
3 rt  2.
3  to

cp 2 —■*“

,if:
3 2 . rt

2C =S 7,
"S°

<Ca „ ™
O  3 « .
2 . « 3<P * n- <ro

P Ort
cP rp^

Z " |
P na P‘
P
ty *er ey»

o p
p a =̂ .
p _

P n-r
CC 2 .P
333

O - ^ Cg»

• - - 3 F
ro ro (5)

" 7p2 (9} f rt
i ? - 3 Ä 3 n
o e - 3 c t-. «
43  3 <3 <3 § o-rt « 2 G &

: » ; « g . 'S
' re’co 3:

3 D:

"Z,«/-« CO<2*
2  -7 . ^ - *■

« a ^ s a

- ? ' ? s 2 g>a ^

'ÖO^

Ä 2 er

3 : £ '
M S
ro 3

S ,

er
os

3 . « S'
™3

<» . o q : 3
K3 = Sö s

2C e 2 ^ ö,n  3 . ei3 -er re
/oö - e 3-
S S 310
3r >£yc 3 ra rä
£ g: S-3 g
3  ff 2  &
_ « 3  asS

to* o ' 3  s^ ä 3 To 2-
©3 w 7 "
S ^ fS ^
^C3 g-SS

hS!
2 - 5 . 3T *♦ orP ni . na
a .2 ^ r^
7 - s § »3 6 ) 5 : 3-
2  5 £ S3'

. S a

fcr _r-
<y S*
p " °

~z£ P
CO P

- « ö

2p
T>0 p

er
IfO- e,

tr
3 3
ni a

II

«-r

2 . 3 ^ 3,3 3 3

7 . -̂ o A 3T G

i' a  X+, 2 . S
fc/*n+- nv. n—<p
ZL ' Sg

P 7? ro nr

ra 2  c » ^ O
3fro 3 3 »3

1 « g- 3  -
3 - 3 =2 cy§
2 rt  cn

P *-* ^ 3 m

SSf s
3  je

r <S

S 2 sg ; to7 s . SA"

er
g3o ' ä:

3 Jo?
TW

no P » :3*—0 '
ZSS^

M b ’ « G . co
Jeier roo -
-i G 3/

(3 ™ g

g C/g
c « 3

.CO

OO » M
» 3 <ro

SZ
p

&

2 -e:
p ^ er
p S

p.
<r

■P

j- a
er

- JS.
wPZ
O <-Q

. P * CT w
3 S : § o

na . a

3 . 3  S-
" " 5 3  §
S Sco A
C3> g
2 © S 'g3 » nO

?o S; 3  »
B : ro "teer

2 * ° a
™ 3 3  s

P HS sä Pf »£?

«e3 ' | D S ' H :CT  LZ A ^ 2

> ■— — S| ' ra a ^ t-L p p , CO !-
Np p ä rt ^ ? ^ ? H ‘ ro s  ^-* ögcw .2 —^ Pr er
h O - ra ' O 3 » ro " " 3 G 3  -?! na p ; ^ )*>Tp * 5 . es e/ ' _ *1.3 AS *o wW « 3  3 o- - «

- ey
cp

InO r
«ag : 'cp '

P O*

3 0

er aa
ey.

§ ^ '» 3 . , . .• —r r \ - rö 0  i J CW—+> p . co CO*-r
;. ? § ■§ rt 2 .s 2  S - - S i

e - e . (? g e3 r  a s <--
3 ■—.• r= 3 * 3 . 2 r 2

w  es zs <-r S‘

2  I § =g ' ^ ss ^ Se»
öS « ^ o O - " !! 2 3  S ro3 : C/- 3 ^ rd es es 3 «s,
— « e= C/ 3 O " ;k __ e . _ ^ „k  ra e

3 S 2 0 * 2 ' »eOra « :

S . ^ 3 3  3 £ - SS - ^ Z ro

‘ co

A3

^SS
S s  i ? «* * s e . 2r « | ,n . 5 £ ä Mee ;

^rwl _ ^
. . _ 4̂ ' - '

§5ö » S : §hb  svssTp X —r» P p . P O ro 1 "
« a « w P cS 3 - e/Ses

w  2 3 = ro 3 - , 3 & Ö o
3P 'O o ° <=" /•tr S w K: «i»

. § * w3S $ a S 8 -SV -
3 - 3 . " » O 3. 3 -3 Sc ^ rc

efSco ^ sfsZ orZZT
■rt "o 2 S 3  R SS 3 3

P
' P a

2  SSebso:
cy_
P ro

2 3 Ö

P na

^W '

PI p :C*>
ro er P CW ff .pJP 3

g 3  p a

3  cqsSU ^ 3 w | 3= a «Sa
A -A " 3 | ra| ft 3 -§ 2 3 - ^ S 2
™ es o 3 =3  So W  3 - S Fcßö - e e e 3 ^ x ra

»TOb ro __ rör » 3  Ä 8 2 , dsMo O ra 3
3i es (3 Ses ra
3 ,3 - S 2  3

2  „
! <0 typ

2  o r ? 3 ” ra =0 . 0  —
^ orp <0 f 2 ^

-) na niw i-o <-t- Pr esTO TO GCiO 2 . . - 3 -~K r=~
r  t33 TO o OK '? , .-, TO., « ft
ö er G*—<Ci nr
rw G O

rt cp sä

ZDsss
sss

" gr

HsSZ 'X ^ L
2 " TO

iS 2 - *3
b- e P

3

2 '■S " 2. rt  S S5 ; 43"
3 ^ rr “ g - wg - 2 2 .e/72< ey ra 3  Jpp‘
^ ro *3 ? tZvo - fo ^

G 2 .
3

sgTO 3

2 . S2"3
3 §-
il
’S - G-

—* w (*»,% >2- i-r P.I<- i CP

na p ~—^ e3
3 3

Ss ^ 3  (
ro ^ g CT gp P co O
S2 TO S § £TO 3  3 3 =2 _ »
pu „ 3 ^ «0■STCo 3 / ty.

o - TO TO teSraSenC
P rt P
iw

©i

S P
r 2 P». PP

Tsosr
ey ^
<0 * iw

na .
*-w ;
c? i5v

S ' ty.

^ S b" W 2

IS ZSs
^ 3 <-r

^SZ ro

3 , - -

& ? *

P &

:*a

p
p

& 2
p _

S « |c-t P

o ^ a-«
■p-* o
sr * ^ PP * co p
sf

o ’S'
IZ
p p

SSZZ
.a - ^ ää

«i
c-r —
".P * P na
agsJ ? -
na £ +- ^ c
3 ' o . <0 L > g

r P ; g *^ p

S 3 ' & 43 rt

^co5 3 | ' ^ S|
>-< § ■2 . S . cP*
-™, 3 3 oSj ? 3 ^

“SBö §

rw :
o

‘ CP p nj
SZ O TO 3 3
“ ' » f 3  O ' S

SHC S

™ 3  f K
^) 3 2 .

£ SC TO
Ocee ^ g-" 3oS.

2 - 3 »
3 ”

3 o : es 2
G ' rrs ' Sp , , . .

g - l

' CP g)
^co s

er sTo =» O TO «
S g CCfo * Ö'
^ . a 03 er
P " ey ^ cw p
p . <o ^ p <£ .

«72 ^ 3 S
na ^ -.w

r^ S

Sg . 5)
s

2
o - MS

— 73 , co_p
P

■ a
;*cp

o

na^

H
■&

P
ro <0

er
1~ C-L. i-r^ pp er
_ ro o•er p <_•
s 2
s - « ~
3g JJ

^ an+-
CC^ i
ro jäiLV »

$20 ' » -
es . ee --

r-, P -tr

s & & 2 .
' g 3 ,

| . SSö
S ee W TO
es _ . a 3 .
3 3  TO S
TOÖ’ ri  3

Cy CG- na
3 » w

.- o

o
3 e/g-

S ™ 3

TO(g ? ^

3 |I

S TOS'
<-i P

©

na"^
ey

3
SS*
pCP

TO TO-
3 3 _

|S © s ^

Ssfsl

S 3  Ls"3 S TO 3=
s 3S

or ro S
to ey - ej es
&TO ^ C/
2 TOTO

Ö ' C' 5 ’

§SZWP n+-C£^ na
0 ^5 * 5 Ä
P COG o
- * P er
2 ^ p
3 m ,3^

3

TO_-jj| 3 =3 +1
P ^
TO 3  TO S

TO' 3 .
'» 3

Ss

ro O TO 3
.TO 3 '

'S»
: e^

o

S < ro" ° '- -
- 3 m

'L ' . .2 « To

3 ® öS  ©-= * c 2  w

3
ey;

u 3  :
3 TO» ;

^ ~ alS £ 2, ° S 3S £ 2 S
5 re ^g - wo =S s g . 2 . I - » i s LSS " 2
TO- . e *TOTO $3- gTOCy 3p; . ^ TO 3 ^H ' 3 «

e * — TO 2 e - Ö TO ? S nö

£ - LTOSAZAs5sK^ 3 ZLs

3 , , SSL g e/TO A3 TO. ^ o^

^IIs g fl 3 3 § 7
^ o» TO. g

2.&3 © g 3  g g 7? 3 s «» (v)E
: —+» st

‘tr fSt
St "

^s . A^ ZADff ? ' LAZA - - S' Zs >̂
^A ° tt ° 3zßZs : z -r - »

g -p P P z: *ey P pj- o <g p . p __ pr- i _ > w p SS p St L! - * p >ey Ĉ» PN iw rw p - c
Ma _ . TW p P tr er* P q.  ey ro - —s 3) CO ^ TO-. --

Z . cp -r » s - i g P .P ' co cp (- »-tr ns g er ^ r 4 ce > p:
ri d • QQ ?s a . . a ey _ P © ro 2 .9 ■■ ^
ro rt  er ns .-W-P -C0

n 2 « roty nt tov>G —to, - - -
. ^ P eycp ^5 CO • P , ro ro p

£ ’ E . S0 3/TO o - g
- " Z - Z 3  CO 3 s
33 - 3 % ST. gr' S

n> ^ na er *sj

CP P

.TO'•  p ey tr
TO _ 7

p p * 3 *̂ a
p » *

" eyP
n

_ TO- p . ^ na er ,.

3  S A -Z A 2 . S ™ 0- nn P o :’^ nt p.

-t TOTO^ rt ' ’ »
rr . ^ p - p * ppp

, _ cg &  ag s. 3 *S -2
__ ä PL P 2  ro 2  nsp r » ro

i ^ 2 - 3 * ^ S >I : e,3 . S 3 ! -Sto ^ S ^ Ss
L - TO - A ^ - ^ 3 3 2, - SZ. 3 T ssss TOCO p p . p a Pp  p . ro — -TOG St ^ s»

ey

S - « 5 , ■- 3 33Ö . TO- _ . 5 - ^ = S . E ’ p 23I ' 2 ' 9c>
5 * er &  Cv} 0  G w « ’S B
ro • g . 2 -p * P*— 7?

P»2 3 S 2 - 3*

3 / 2 ? pr ns

3 : P "^ 7.o ey x cSS- a -rT P •ss tr p Pro co - ro CT.
3 3 v »°

•ro . . ^ . .

er g iw

•CT4 2
SCS 3

7 ^ 3 *'£  cp
4-,,. 2 .P c/

ro p P
. . 04 CPl

Cü2 . “ ' s
2 -g © p

’ 2 ° - §

0 *3 * 2 § 3  S ' g" 0» ' = ™
to 2 2 *̂§

• tr 2

3 =5 TO ^st o cy p
tr nn

cc ro e » ey
2  3 * » SP P ey iw 7

O 3to.) et TO-:
2 p

rs tr ns p ns iw ty f8 P5 7 - 2.
ey 2 0  P * ^ ĝeo ^ co 2 ' ^
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Oie Aussichten am Arbeits-
markt im September.

Tie im Monat August regelmäßig eintretende Besse¬
rung im Verhältnis von Angebot und Nachfrage am Ar¬
beitsmarkt pflegt sich im September noch in verstärk¬
tem Maße fortzusetzen. Die Nachfrage nach Arbeits¬
kräften steigt in diesen Monaten infolge der Belebung
des Geschäftsganges der gewerblichen Betriebe ganz er¬
heblich. Außer dem großen Aufgebot von Arbeits¬
kräften, das die Landwirtschaft zur Einbringung der
Getreideernte , zum Dreschen usw. braucht, werden im
September noch zahlreiche Hilfskräfte für die Rüben-
und Kartoffelernte sowie für die Weinlese benötigt . Das
Angebot von Arbeitskräften erfährt hingegen in der
zweiten Hälfte des Monats August sowie im ersten
Drittel des Monats September eine ganz bedeutende
Verminderung durch die Einberufung von Reservisten
zu militärischen Übungen. Die Folge des gleichzeitigen
Zusammenwirkens all dieser Faktoren ist gewöhnlich
eine recht fühlbare Entlastung des Arbeitsmarktes . In
den Monaten Juli , August und September der Jahre
1906 bis 1911 kam auf je 100 offene Stellen durch¬
schnittlich Arbeitssuchende:

1908 1807 1908 1909 1910 1911
Juli « . 100,97 110,78 147,43 166,67 144,58 129,61
August . 97,17 105,77. 151,46 154,19 136,36 129,53
September 92,48 102,20 143,68 141,30 129,37 122,16.

Im lausenden Jahre berechnete sich die Andrangs¬
ziffer für Juli auf 130,28. Seit einigen Monaten hat
sich die Ungunst gegenüber dem Borjahre wesentlich
verringert und es ist zu erwarten , daß im September
endlich der günstige Geschäftsgang in der gewerblichen
Warenherstellung auch in einer Erleichterung des Ar¬
beitsmarktes im Vergleich zum Vorjahre zum Ausdruck
kommt. Allerdings ist wenig Aussicht vorhanden , daß
eine solche Besserung von langer Dauer sein könnte.
Tie ohnehin schon an vielen Plätzen recht schleppende
Bautätigkeit wird jedenfalls in diesem Jahre wert
früher Nachlassen als im Herbst 1911. Davon werden
aber eine große Anzahl verwandter Gewerbezweige ttt
Mitleidenschaft gezogen. Die Folge wird sein, daß die
im Monat Oktober regelmäßig beobachtete Verstärkung
des Andrangs am städtischen Arbeitsmarkt diesmal noch
deutlicher hervortritt . In Verbindung mit der früh¬
zeitigen Mehrbelastung des Arbeitsmarktes ist wiederum
eine' bedeutende Zunahme der Arbeitslosigkeit zu er¬
warten . Besonders in Berlin und einigen anderen
Großstädten wird dadurch voraussichtlich in diesem
Winter für einen recht erheblichen Teil der Arbeiter-
bevölkerung eine schwierige Situation geschaffen, deren
nachteilige' Wirkungen durch die herrschende Teuerung
noch verschärft werden. Trotz aller Abmahnun-
gen  hält der Zuzug von frischen Arbeitskräften nach

Nachdruck verboten.

Berliner Theater -und Kunstbriefe.
Von Felix Pvppenbcrg.

Deutsches Schauspielhaus.
In die Räume der Komischen Oper ist das Deutsche

Schauspielhaus unter der Direktion Lantz eingezogen.
Vor geladenem Publikum wurde zur Weihe des Hauses

.Egmont"  gegeben . Mühe und Ehrgeiz war daran ge¬
wendet. Beethovens heldische Musik voll Sonnenleuchten und
Adlerschwingen erklang meisterlich vom Philharmonischen
Orchester; für das Bildnerische und Dekorative hatte man
einen der Feinsten gewonnen, Alfred Roller aus Wien ; auf
dem Zettel standen viele gute Schauspielernamen —, und doch
waren diese Stunden von 6 Uhr bis s/s>41 Uhr höchst unleben¬
dige Stunden . Man spürte Arbeit , aber sie blieb un¬
schöpferisch, und vor allem die Darstellung versagte und trug
nicht.

Das konnte kaum überraschen, denn von K a y ß l e r war
Jura einmal kein Egmont zu erwarten.

Kahßler gilt uns , die wir ihn gern von Herzen ehren, als
ein Künstler von ganz eigener und streng begrenzter Art.
Dürerisch, holzschnittherb ist seine Linie . Das Karge,
Spröde , Verschlossene, das Deutsch-Ritterliche und Kcusch-
Tumbe reiner Toren des miitelalterlichen Epos ist seine Welt.
In Stuckens Dramen entfaltete er das, und keiner vermag
ihm das streitig zu machen.

In Emil Strauß ' unvergeßlich reiner Dichtung „Hochzeit"
konnte er dann ein Gegenwarts -Abbild seiner .Selbst zeichnen:
den Starrnackigen , Eigenwilligen , Gefühlsspröden , der ver¬
schlossen unter der Brüskheit seine drängende Empfindung
birgt . Nicht lodernd, eher als eine Innigkeit voll großen,
stillen Leuchiens, schimmert sie hindurch. Und das offenbarte
er vielleicht am schönsten voll heiter -warmen Ernstes im
Religjonsgespräch FaustS mit Gretchen.

den Großstädten noch immer an . Eine beachtenswerte
Erscheinung, die schließlich nicht ohne Rückwirkung aus
den deutschen Arbeitsmarkt bleiben kann, ist der neuer¬
dings besonders hervortretende Arbeitermangel in
einigen Zweigen der nordamerikanischen  Groß¬
industrie. Zweifellos wird die seit einiger Zeit be¬
obachtete Besserung im Wirtschaftsleben der Vereinigten
Staaten noch einige Zeit fortdauern , so daß auf eine
baldige Zunahme der Auswanderung nach der Union
zu rechnen ist. Für Deutschland wäre unter den gegen¬
wärtigen Verhältnissen ein Abfluß der hier überreich¬
lich vorhandenen Arbeitskräfte immerhin ein Vorteil.
Vor allem wäre aber schon viel gewonnen, wenn der
Zustrom fremder Kräfte aus Osteuropa  zum
deutschen Arbeitsmarkt nach überseeischenGebieten ab¬
gelenkt werden könnte.

Die ZchrvSizse Reise des Neusers»
Die Abreise.

Der Kaiser ist gestern um 10y2; Uhr abends im Sonder¬
zug vom Potsdamer Bahnhof in Berlin nach der Schweiz ab-
gereist. Mit bem Kaiser fuhren Fürst Fürsteüberg ; General¬
oberst v. Plessen, Qberhofmarschall Graf Culenburg . Am
Bahnhof waren zum Abschied in Vertretung des schweizerischen
Gesandten, der sich bereits in seinem Heimaislande befindet,
der schweizerische Legaiionsrai Di'- Doucher und der schwei¬
zerische Gesandtschasisaitachö Dr . Jäger erschienen. _ Die den
Kaiser begleitenden FlügÄadjutanien waren Oberstleutncmt
v. Mutius und Frhr . v. Holzing-Borsteit . Bon der kaiser¬
lichen Familie hatte sich der Kaiser bereits im Schlosse bet -'
abschiedet.

Bei dem Empfang der deutschen Kolonie durch den Kaiser
in Zürich am Donnerstaonachmittag wird Professor Blümner
eine Ansprache halten . Am Freitagnachmittag wird der Kaiser
125 Vertreter der deutschen Kriegervereine beim Tee im
Garten der deutschen Gesandtschaft in Bern sehen. Beim
Diner zu 45 Gedecken am Dienstag im „Hotel Baur au Lac '
werden die Schweizer Männergesangvereine Lieder vortragen.
Ansprachen werden nicht gehalten werden.

Die Manöver.
Bei den Manövern der 5. .und 6. Division stehen insge¬

samt^1310 Offiziere , 25 700 Mann und 5700 Pferde unter
Waffen. iDie-Mitteilungen der Manöverleitung beschränken
sich, um die Manöver möglichst kriegsgomäß zu gestalten, nur
aus die Notwendigkeiten. Den Führern ist nur bekannt, eine
blaue Heeresabteilung hat die Aare überschritten und ist am
1. September bis Baden (Schweiz) gekommen. Eine rote
Hoeresabteilung sammelt sich seit längerer Zeit bei St . Gallen.
Vermutlich werden sich die beiberfeitigert Spitzen heute am
Spätnachmittag berühren . — Bei den Manövern werden, wie
der „Pol . Korresp." geschrieben wird , folgende Staaten durch
MÄitärmissionen vertreten sein: Argentinien , Belgien.
Brasilien , Chile;. Deutschland, Frankreich, England , Guate¬
mala , Japan , Italien , die Niederlande, Österreich-Ungarn,
Peru , Portugal , Rumänien , Rußland , Spanien , Vereinigte
Staaten , Uruguay . Die österreichisch-ungarische Mission wird
aus dem Feldmarschalleutnant v. Dankl, Kommandanten des

Man versteht gut, was ihn gerade am Egmont lockte.
Egmont ist genau sein Gegensatz, so mußte er natürlich nach
allgemein menschlichem Gesetz seine Wunschgestalt und un¬
glückliche Liebe werden.

Egmont ist der lächelnde Verschwender, er verschwendet
vor allem sein Wesen, streut leicht und gaukelnd Reiz und
Liebenswürdigkeiten aus ; Charme und Grazie sind seine
bunibebänderten Pagen ; Glanz ist um ihn ; er hat keine
schmalen, spröden Lippen, er hat einen üppigen, genießerischen
Mund . Sein Gefühl strömt aus und über. Enthusiastisch ist
er, und enthusiasmierend wirkt er, hinreißend , im Sturm
erobernd. Was soll mit solch einem Wesen voll Ausstrahlung
ein in sich Verbannter , der die Reisen ums Herz trägt,
machen? Ein ohnmächtiges Beginnen!

Etwas Befangen -Beklommen-Unfreics bekam dieser
Kayßlersche Egmont , er blieb ein Verwunschener, Unerlöster,
starr in seines Mantels Falten eingewickelt.

Und was Egmont scherzend zu Klärchen von dem offi¬
ziellen Egmont sagt , dem „steifen, hölzernen Egmont ", das
war — traurig zu sagen — in Kayßlcrs Darstellung am
echtesten getroffen. Nur in der schicksalsvollenSzene mit
Alba wachte etwas Stärkeres auf , man spürte den Herzschlag
des Hochgemuten und Todgeweihten.

Man spürte hier — im Kontrast zu der schlimmen Mimen¬
type Nissens als Alba voll gequetschter Kellerbaß-Dämonie
— eine höher geartete Menschlichkeit. Die fehlte sonst überall.
Und am peinlichsten bei dem Klärchen der Paula Somary.
Sie markierte ohne Natur und Blut ein holländisches „Kam-
mermeisje " auf dem Maskenball voll Dalberei und Niedlich¬
keitsgemache.

Farblos blieb sogar der sonst so vielseitige Nuancen¬
mischer Abel als Brackenburg. Stumpf und ohne niederländi¬
schen Saft wirkten die Volksszenen, die so dankbar sein
könnten. Rur Richard Leopold als Schneider Jeiter brachte
etwas drollig-lebendige Kleinmalerei.

Die Inszenierung war an diesem Versagen mitschuldig.
Jj Eine unglückliche Idee schien es. die Anfangsszette, die Frei-

14. Armeekorps in Innsbruck , dem Obersten des Generalstabs
Pichler, Gemeralstabschef des 14. Armeekorps, dem Major des
Genevalstabs Baron Wntdstetten, Professor an der Wiener
Kriegsschule, und dem Militärattache in Bern , Major von
Berlepsch, bestehen.

Die Rückreisedispositionen.
Der Kaiser wird am 6. September , abends 91/? Uhr, von

Bern über Zürich, Schasshausen, Konstanz nach Deutschland
zurückreisen. Da der Kaiser erst Samstagvormitiag in
Konstanz einireffen will, bringt der kaiserliche Sonderzug die
vorhergehende Nacht aus der Station Schasshausen zu. Beim
Verlassen Schaffhausens am Samstagvormiitag wich der
Kaiser durch einen Abschiedssalut  der Schweiz mit
22 Kanonenschüssenbegrüßt werden.

LchWLiZerischepretzstimmen.
wb. Bern , 2. September . Die Baseler „National-

zeitung"  bemerkt in ihrem Begrüßungsariikel u. a ., Kaiser
Wilhelm habe während seiner 24jährigLn Regierungszeit mit
redlichem Willen und seltener Tatkraft die ihm obliegenden
schweren Herrscherpflichten erfüllt und eine hohe Auffassung
von der Bedeutung seiner Stellung bekundet. Das Deutsche
Reich sei während der Regierung des Kaisers ein Welt¬
reich  geworden und eine Handels macht  ersten Ranges.
Das Blatt erinnert dann an den Besuch des Kaisers in Luzern
vor 19 Jahren , und spricht die Hoffnung aus , daß durch den
neuen Besuch die freundschaftlichen .Beziehungen erhalten
und die Entstehung von Trübungen vermieden werde. — Das
Genfer „Journa  I" betont, daß der Besuch des Souveräns
des benachbarten Kaiserreichs das höchste Interesse der öffent¬
lichen Meinung erwecke, und fügt hinzu , die Lage zwilchen
den vier großen Staaten , welche oft Rivalen , zuweilen auch
Gegner seien, lege der Schweiz besondere Pflichten auf . Diese
Lage erheische eine äußerste Reserve  hinsichtlich der
Haltung der Schweiz in der internationalen Politik . An den
Besuch deS Präsidenten Fällig res  vor zwei Jahren er¬
innernd, -stellt das Blatt fest, daß sonst noch kein europäisches
RegierungShaupi den schweizerischen Bundesvat am Sitze
seiner Landesregierung besucht habe. Die Besuche des
Kaisers und deS Präsidenten Falligres bedeuten zwei durch¬
aus neue Ereignisse in der Geschichte der schweizerischenEid¬
genossenschaft, welche deren hohen Wert zu schätzen wissen.
Die freundliche Aufmerksamkeit, welche dem Schweizer Land
erwiesen werde, bilde ein neues Pfand  für die guten
Beziehungen zu dem großen Kaiserreich, zu deren Erhaltung
Kaiser Wilhelm II . immerfort beigeiragen habe.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Der Staatssekretär des

Reichs schatzamtes Kühn  ist vom Urlaub nach Berlin zurück-
gekehrt

Der bekannte nationalliberale Politiker Geh ' Archivral
Georg Winter,  der Begründer des Vereins zur Abwehr de?
Antisemitismus , der bei der letzten Reichstagswahl as Kandi¬
dat für Frankfurt a.  O . ausgestellt war. ist in Magdeburg im
57. Lebensjahre gestorben.

* Der Kaiser und Oberbürgermeister Wermuth . Auf dem
Fest zu Ehren der Provinz Brandenburg hat der Kaiser oen
Oberbürgermeister Wermuth in ein ' längeres lebhaftes Ge-

lustszene der Festwiese voll Weite und fröhlichem Getümmel,
in gedrängte Zeltenge zwischen. Vorhängen einzusperren.
Jeder Atem und jedes Jauchzen ward ihr dadurch benommen.
Auch das Brüsseler Siraßenbild war merkwürdig trocken, un¬
atmosphärisch, kulissenhaft geraten . Roller bewies in dieser
Versinnbildlichung des Egmontdramas nicht seine beste .Hand.

Seine Signatur erkannte man nur an einigen
Interieuren . Nicht an der allzu öldruckmäßigen holländischen
Kaminstube Märchens , sondern an den feingestimmten
Tapetenwändcn von Genueser Samt -Rot mit dem Kruzifix
als Hintergrund für das Schwarz der Regentin , und an der
Verdure flandrischer Gobelins in der Älba-Szene.

Nus Nunk und Leben.
* Gastspiel der Tanzkünstlerin Rita Sacchctto. Man mag

über die modernen Resormbestrebungen auf dem Gebiet der
Tanzkunst denken, wie man will, vielleicht in ihnen manches
Extravagante herausfinden , so viel bleibt doch bestehen, daß
die gezierte Affektion des alten Ballettstils mit all seiner ge¬
quälten Körperdressur, die nur Kunststücke zu geben, kein
Kunstwerk zu schassen vermochte, endgültig überwunden .ist.
Die Tanzkunst ist jetzt erst zur rechten Darstellung des seeli¬
schen Ausdrucks erhoben worden, ganz neue Möglichkeiten ent¬
deckte man bei dieser Veredlung , aus der Balletteuse wurde
die Tanzkünstlerin , die die zartesten Andeutungen der Musik
plastisch auszudeuien versteht, so daß von ihrer Kunst wieder
die Töne ihre ausdrucksvollere Sprache zurückerhalten. Daß
Rita Sacchetio ihre Kunst so im höchsten Sinne aufsaßt , hat
sie uns ja selbst gesagt; „der denkende Künstler ist noch eins
so wert ", läßt Lessing seinen Prinzen von Guartella bemerken.
Aber daß sie weiß, was ihre künstlerischen Intentionen be¬
deuten, hat der schönen Unmittelbarkeit ihrer Schöpfungen
keinen Abbruch getan . Sie gibt gerade das , was sich über¬
haupt an Empsindungsvorgängen durch schöne Körperbe¬
wegung ausdrücken läßt , das aber mit einer hinreißenden
Intensität und Überzeugungskraft . Wir brauchen diesmal



Sekt« 2 ALend-Ausgabe,
SSf* 8* ? “* Kaiser zeigte sich über die kleinsten kom-

^T 1 w b,e SerIm betoe9en' vorzüglich unterrichtet
'lvregungen . Er verspricht sich viel von dem

hat das seinerzeit auch dem Verbands-
direitor Dr . Steiniger betont. Der Kaiser hält fest daran
daß der arbeitenden Bevölkerung reichlich Gelegenheit gegeben

2Balberit  SU ergehen, und es ist zu erwarten.
Laß die Waldfrage  bald geregelt wird . Der Fiskus wird
von dem ungeheuren Preis von 179 000 000 M., den er iür

be§  Gruneioalds usw. gefordert hat , sehr vwl
Nachlassen. Oberbürgermeister Mermuth hat die Empfindung
gewonnen, dag der Kaiser für die gesundheitliche Entwicklung
Berlins weitgehendes Interesse hat . Auch durch die Unters
HEungen des Kaisers mit Len Vertretern der Vororte zog
Stororte r“ & ” ” ' " " 'ges Zusammenarbeiten der
Vororte mit Grotz-Berlrn notwendig sei, um ein immer stolzer
lind prächtiger sich entwickelndes Groß -Berlin zu schaffen. 3
,„n,L GuL, Söe '“ £̂ _i des Freiherrn v. Hertling beim Reichs-
r 1 « &$enfdje Ministerpräsident Freiherr v. Hert-
lmg meldete seinen Besuch beim Reichskanzler in Berchtes-

uu. Der Reichskanzler ist gestern in Bad Reichenhallzur Jagd emgetrofsen . ' 1
_ . * Jswolski beim deutschen Reichskanzl-r.
Z ? bek- nnt wird, hat der russische Botschafter in Paris,
Jswolski , dem deutschen Reichskanzler v. Bethmann-Hollweg
wahrend semes Aufenthaltes in Tirol einen Besuch abgsstattet

halt ^ m Wien für wahrscheinlich, daß Jswolski mit
dem russischen Botschafter in London, Graf Benckendorff
‘“ ff“ *“ » “ H - S -d-»' - « » « (ein Besuch !. i
^ errn -rl ' d ^ hsuann -Hollweg sowie bei dem ösierreichisch-
uusurrschen Gesandten in Bukarest, Prinzen Fürstenberg , den
^ nicht antraf , dazu bestimmt, das Terrain für
seme Bestrebungen zu sondieren und darüber zu beruhigen,
Ungarns sei" Deutschlands  und Ssterreich-

. im  sächsischen Ministerium. Der König
von Sachsen hat dem Kriegsminister Generalobersten Frei-

Hausen den Vorsitz im Gesamtministerium und dem
KEus -niNister Beck, den Vorsitz bei den in DvunMliois be¬
auftragten Staatsmrnrstern übertragen.

7Z Dementi über die Erschütterung der Stellung des
HErtling, das dieser Tage die bayerisch-offiziöse

Korrespondenz Hoffmann brachte, wird von der Münchener
Landt . Korr ." in humorvoller Weise glossiert. Es heißt

daselbst: „Das liebliche Gebirgsdorf Ruhpolding darf sich
rühmen , derzeit ein Konzentrationspunkt namhafter politischer
Kräfte zu sein. Sein Bürgermeister ist Georg Eisenberqer
der urwüchsige Führer des bayerischen Bauernbundes ; von'
den Strapazen seiner doppelten parlamentarischen Tätigkeit
wmw w bCr  und Landtagsabgcordnete Dt.
Muller -Meiningen -Hof, und endlich besitzt dort der derzeitige
Lenker des bayerischen Staatsruders , Exzellenz Freiherr
S \  Härtling , ein Tuskulum . Da nicht anzunehmen ist,
daß die beiden erstgenannten Herren sich besonders angestrengt
haben, uni die Gerüchte von dem Sinken des Hertlingschen
^erns £u S^r,treuen , so steht wohl außer Zweifel, daß das
(aus Ruhpolding datierte ) Dementi auf den Herrn Vorsitzen-

im Ministerrat selbst zurückzuführen ist. Herrn v. Heri-
ling- Eifer ui allen Ehren ! Aber man darf sagen, daß das
Dementi wesentlich wirkungsvoller gewesen wäre , wenn es
anstatt aus Ruhpolding , dem Sitz des Herrn v. Hertling , aus
Fussen, dem Sitz des Hoflagers , gekommen wäre !"

* Dernburg in den Zweckverband Gross-Berlin gewählt
In gemeinsamer Sitzung von Magistrat - und Stadtverord¬
netenversammlung in Schoneberg  wurde die Ersatzwahl
zum ZweckveroandGroß-Berlin für den früheren Schöne-
bergcr Stadtrat Boeß vorgenommen. Mit 39 von 67 ab- -
gcbencn Stimmen wurde der Kandidat der liberalen Fraktion
Staatssekretär a. D. Dernburg gewählt. 17 Zettel lauteten

Namen des Stadtbaurats Römer und 11 auf den
Sozialisten Eduard Bernstein.

* Ein Versuchsballon des „Temps ". Wie dem Depesche,i-
.Bureau Ĥerold aus Madrid gemeldet wird, ist die Nachricht des
..- emps, -daß in Spanien sich jetzt eine überaus franzoseu-
freundliche Stimmung bemerkbar mache und der Beitritt zur
D^ p^ ntente nach dem Pariser Besuch des Königs Alfons
erklärt werden wurde, nichts weiter als ein Versuchsballon
Der ganzen Nachricht fehlt jede Grundlage und sie charäkteri-

Mies- a- ener Tsgdiatt»

nicht auf Einzelheiten cinzugehen, schon im vorigen Jahre
Künstlerin ausführlicher gewürdigt . Ihr Programm

gab Gelegenheit zu vielseitigster Äußerung ihres künstleri¬
schen Vermögens . Die müde Anmut in den ersten Stücken
wo zu dem Rokokocharakter der Musik das Gainsborough-
koftüm so wundervoll harmonierte , dann die ausgelassene
T « antella , die ungarische Rhapsodie mit ihren wilden
Atzenten, die neckische Koketterie der Walzerreminiszenz , end
xJrj 16  spanischen Tänze mit dem Wechsel glühender Leiden¬
schaft und stolzer Abwehr, man erlebte das alles wie kleine,
™ abgeschlossene dramatische Szenen . Der nicht endende
Beifall bewog dre Künstlerin noch zu einer Zugabe, einem
werteren spanischen Tanz von Moszkowski. Fräulein Helene
Zrmmermann  begleitete alles mit Feinfühligkeit und
zeigte sich auch in den Einzelvorträgen , die die Pausen aus-
füllten , als geschmackvolle Klavierkünstlerin . * * *

* Richard Strauss über den „Parsisal "-Schutz. Der
Wiener Mitarbeiter des „Hamburger Frcmdenblatts ", Ludwig
Karpath , hat Richard Strauß gebeten, seine Ansicht über die
Frage des „Parsrfal "-Schutzcs zu äußern . Daraufhin erhielt
Karpath folgenden Brief : „Garmisch, den 18. August 1912
Lieber Herr Karpath ! Für mich gibt cs in der Parsifalfrage
nur einen Richtungspunkt : Respekt vor dem Willen des Genie'
Leider haben aber in der Frage des „Parsifal "-Schutzes nicht
^eute zi? entscheiden, denen die Steigerung und Verfeinerung

KEvr am  Herzen liegt, sondern nur Juristen und
Politiker , deren Horizont nicht bis zu dem Verständnis von
? ? unbeschrankten Rechten des geistigen Eigentümers reicht.

YE seinerzeit den achttägigen Verhandlungen des Dcut-
schen Reichstags persönlich beigewohnt, wo die Vertreter des
deutschen Volkes, mit ganz wenigen Ausnahmen , in bcneidenS-
^ ^ üerie über Urheberrecht und Schutz-
ftist debattierten , ^ ch habe selbst gehört, daß ein Herr Eugen
Richter in unverschämtesten Lügen die Rechte von armseligen
zwechundcrt deutschen Komponisten — die Erben Richard Wag-

^ zugunsten von zwcihundcrttausend
deutschen Gastwirten zu Boden trat . Dies wird auch nicht

et1' H” 06 bTS BIÖfac  allgenieine Wahlrecht bc-
Achen bleibt, und so lange die Stimmen gezählt und nicht ae-

stert sich als tendenziöse Mache . Gerade im Gegenteil zeigt
1ly e,ne Frankreich wenig  geneigte Stimmung , während
me sreundllche Gesinnung gegenüber Deutschland unverändert
i ’ nter b}cj en  Umständen ist, wie man in ernsten politischen
Kreisen versichert, gar nicht daran zu denken, daß Spanien sich
zu einem Eintritt in die Tmpelentente entschließen könnte.

Deutschlandfahrt der schwedischenJournalisten,
m ^ ber ^chivedischen Presse wohnten der großen
Parade des Gardckorps und des dritten Armeekorps auf dem
^empelhoser Felde zu Berlin bei. Das gewaltige, glänzende
Militärische Schauspiel fesselte die fremden Gäste von Anfang
bis zum Ende. Insbesondere der Anblick, den die gleichzeitig
über dem Paradefelde schwebenden beiden Luftschiffe und acht
FMgzeuge gewahrten , machte einen tiefen Eindruck. Ein
riiruchtuck, das der schwedische Gesandte Graf Taube  nach
dem Schluß der Parade im Hotel „Kaiserhof", seinem
interimistischen Heim, zu Ehren der schwedischen Journalisten
und ihrer deutschen Wirte gab, eröffnet - die Reihe der ge¬
selligen Veranstaltungen der Deutschlandfahrt in ebenso vor¬
nehmer wie herzlicher und sympathischer Weise. Exzellenz
Daube gab dabei in seiner Begrüßungsansprache der Über¬
zeugung Ausdruck, daß auch dieser Besuch der schwedischen
Redakteure eine große Anzahl glänzender hochinteressanter
Lage yerhelße und zur Stärkung  der schon bestehenden
»rcundschaft zwischen Deutschland und
Schweden  beitrage . Chefredakteur Dir- Karl Hilde,
b r a n d vom „Stockholms Tagblad " antwortete im Namen
der schwedischen und deutschen Kollegen. Er betonte, daß von
den verschiedenen Mitteln , die es gebe, um zwei Völker ein¬
ander naher zu bringen , eines der besten sicherlich das sei,
me gegenseitige Kenntnis  voneinander zu fördern.
Daß dies in erster Linie die Aufgabe und das Verdienst der
Presse sei, habe Exzellenz Taube vor zwei Jahren in Stock¬
holm, wo er als Minister des Äußern die deutschen Redakteure
begrüßte, freundlich anerkannt . Der heutige Tag sei ein neuer
Beweis für das sympathische Verständnis , das seine Exzellenz
der Presse entgegenbringe . In das vierfache Hurra auf das
gastfreundliche gräfliche Ehepaar stimmte die Versammlung
mit Begeisterung ein. — An der Fahrt sind folgende Herren
beteiligt : Chefredakteur Freiherr D. v. Akerhielm („Geflc-
posten"), Schriftsteller G. Blomquist (Berliner Korrespondent
des „Aftonbladet Stockholm"), Redakteur Dr . Simon Brandell
(„Dagens Nyheter"), Direktor G. Eklund („Svenska Tele-
grambryan "), Chefredakteur Dir. E. Etzel, Sekretär Ghldön
vom Ministerium des Äußern , Chefredakteur H. Hedlund
(„Goteborgs Handelstidning "), Chefredakteur Dt . Karl Hilde¬
brand („Stockholms Dagblad "), Dt . T . Höjer (Chef der Presse¬
abteilung im Ministerium des Äußern ), Chefredakteur Dr
Helmer Key („Svenska Dagbladet "), Redakteur Valdcmar
Lnnglet („Svenska Dagbladet "), Leon Ljunglund (Chefredak-
tcur für „Nya Dagligt Allehanda"), Reichsantiguar Professor
Dr . Oskar Montelius , Chefredakteur H. Sällvin („Sunds-
Valls-Posten "), Redakteur Dir. Berner Söderberg („Stockholms
Dagblad ") und Chefredakteur Harald Sohlmau („Aston-bürdet ).

ssi. Tagung des zionistischen Zentralkomitees . Im
Logenhaufe zu Berlin trat am Sonntag das Zentralkomitee
der Zionistischen Organisation zu einer Sitzung zusammen,
die von Delegierten aus dem In - und Auslande außerordent¬
lich gut besucht war . Den Vorsitz in der Versammlung führte
Professor Dt . Marburg (Berlin ), der die Anwesenden kurz be¬
grüßte und im Anschluß hieran einen kurzen Bericht über die
Tätigkeit des Zentralkomitees im Berichtsjahre gab. Er hob
in seinen Ausführungen u. a. hervor, daß das Komitee stets
bemüht war , die maßgebenden Faktoren möglichst darüber auf-
rcUT?rr-C" ' b<$ bie  diele des Zionismus sich in den gleichen
Richtlinien bewegen wie jene der neuen Türkei . Ena damit

ist die Palästina -Arbeit, auf welchen! Gebiete er»
hebliche Fortlchrüte zu verzeichnen sind. In Verbindung
damit streifte der Redner kurz die Tätigkeit des Palästina-

Beto.nte' daß bei der kulturellen Tätigkeit jederzeit
dre Fühlung mit dem orientalischen Judentum im Auge bc-
halten wurde. Es wurden dann mehrere Vorträge gehalten,
die sich mit der Methode und der Arbeit der zionistischen Be-
wegung befaßten . Am Nachmittage fanden noch Sitzungen
de- großen Aktionskomitees und des Zentralkomitees statt
Im weiteren Verlauf der Verhandlungen wurde Z JÄ
bte Debatte zum Thema „Palästina " fortgesetzt. Kavlan
Kaplanski (Wien) kam nochmals auf die Arbeiterfrage^ in
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wogen werden, so lange nicht beispielsweise die Stimme eines
einzigen Richard Wagner hunderttausend und ungefähr zehn,
tausend Hausknechte zusammen eine Stimme bedeuten. Dann
wurde ich vielleicht auch im Goethebund nicht mehr die
Phrasen Horen: von den Rechten der deutschen Nation , die
befugt fein soll, das Genie , das sic bei Lebzeiten verbannt und
verhöhnt hatte , noch dreißig Jahre nach seinem Tode auszu-
plundern und sein Werk in den kleinsten Provinzbühncn zu
prostituieren . Wir Wenigen werden vergebens protestieren,
und der deutsche Spießbürger wird . in zwei Jahren am
Sonntagnachmittag zwischen Mittagessen und Abendschoppen,
statt fortwährend m den Kintopp und in Operetten zu gehen,
auch für 50 Pf . den „Parsifal " hören. Und da wundern wir
im», daß uns die Franzosen und Italiener in allen Kultur-

Strauß ™ et  ” Üti) ^ Ür 23arbarcn  Hallen . Dr . Richard

* »Die schlimme Franziska ", eine Operette von Frau
Luise Toseili  Von toskanischer Seite geht uns folgende
ulteressante Mitteilung zu : Das Textbuch, das die einstige
Kronprinzessin von Sachsen, spätere Gräfin Montignoso und
nunmehrige geschiedene Frau Tosclli, geschrieben hat . ist keine
neue, sondern eine alte Arbeit der Frau Toselli, die jetzt zu
c-uer romant .,chen Operette „Die schlimme Franziska " be-
° ' be- et wurde Frau Toselli hält ihren geschiedenenGatten
> - h- Ä *; t2tCn 3'CEt  SU vertonen . Das Libretto behandelt
da» (Schicksal dreier Königstöchter, die im Leben und in der
Ehe ihrer früheren theoretischen Erziehung entgegengesetzte
Erfahrungen -uacheu. Die Charaktere der drei Fürstentöchter
in-. f ÄUrntvschein , nachdem sie bereits alle einen
Mann erhalten haben. Die Prinzessin Franziska ist während
ihrer ganzen Crzlehungszeit , um nur ja das Lob der Eltern
und des Hofes zu erlangen , stets sanft und fromm gewesen und
sagte zu allen Dummheiten , die man am Hofe machte ja
wahrend sie in Wirklichkeit so gern den Heuchlern die ^'arvc
heruntergerissen und fröhlich mit den Fröhlichen gewesen wäre.

,5 ? .,".^ ^ ugen diplomatischen Beratungen über die
Möglichkeit der Fortpflanzung des Stanlmes — diese Debatte
spielt bet jeder Verbindung fürstlicher Töchter eine ungemein
wichtige, diskrete und mit sachverständigen Belegen erhärtete

Palästina zurück und stellte die Anfrage , an das Zentral¬
komitee, ob durch die Arbeit in Palästina für das jüdische
Volk auch, wirklich Arbeitsgelegenheit geschaffen werde. Er
erklärte, ^daß er persönlich den Eindruck gewonnen habe, daß
der jüdische Bauer in Palästina noch immer eine A u.s -
nähme  sei ; was an landwirtschaftlichen Existenzen dort zu
finden sei, seien in der Mehrzahl Grundbesitzer, aber keine
Lanharbeiter .. Die Hauptfrage sei die Erziehung zur Land^
Wirtschaft, also die Schaffung einer Bauernklasse ; die Agrar-
kreditfrage komme erst in zweiter Linie in Betracht. Die
Mittel für einen Agrarfonds , dessen Notwendigkeit der Redner
allerdings nicht bestreiten zu wollen erklärte, sollten nicht dem
Nationalfonds entnommen werden, sondern von Interessenten
aufgebracht werden. In eingehender Weise verbreitete sich
sodann Dr . Bodenheimer (Cöln) über die Verwaltung des
Nationalfonds , der bereits die dritte Million überschritten
habe, und besprach ausführlich die Verwendung der zur Ver¬
fügung sstehenden Mittel des Fonds . Nach einer längeren
zum Teil lebhaften Debatte wurde eine Reihe interner Ange¬
legenheiten behandelt und sodann die Verhandlungen vertagt.

Die Elbschiffahrt. Die durch verschiedene Blätter ge¬
gangene Mitteilung über die Schiffahrt auf der Elbe ist
dahin richtig zu stellen, daß es sich durchaus nicht um die
Einstellung oder eine Einschränkung des Betriebes handelt.
Die Gesellschaften der Privatschiffe haben lediglich infolge des
übervollschiffigen̂ Wassers den Teil der Betriebsmittel , für
den es an Beschäftigung fehlt, aufgelegt . Der Betrieb wird
nach wie vor in vollem Umfang aufrechterhalten.

* Eine Beschränkung des Handels mit Uhren erstreben
der bayerische Uhrmacher-Landesverband und die deutsche Uhr¬
machervereinigung . Sie haben an den Reichstag ein Gesuch
gerichtet, daß der Handel mit Gold- und Silberwaren sowie
Uhren nicht nur im Umherzichen, sondern auch auf den
Jahrmärkten  verboten werde.

^ Ein Gnadengesuch für die vier Lothringer Geistlichen.
Die in Metz , weil sie als Reservisten den borgeschriebenen
Beschwerdeweg nicht inne gehalten hatten , zur Festungshaft
verurteilten vier katholischenGeistlichen haben auf das Rechts-
mittel der Revision verzichtet. Für alle Verurteilten soll ein
Gnadengesuch  au den Kaiser cingereicht werden.

* Entziehung von der Wehrpflicht in Elsaß -Lothringen.
89 junge Leute aus den Kreisen Colmar , Schlettstadt, Rap-
poltsweiler und Gebweiler, die sich der Heerespflicht durch
Auswanderung entzogen, wurden in Abwesenheit zu je 600
Mark Geldstrafe verurteilt.

* Der geschäftsführende Ausschuss der Fortschrittlichen
Bolkspartei hat in Eisenach eine Sitzung abgehalten . Die
Verhandlungen haben den Vorbereitungen für den P a r t e i -
tag gegolten, der bckaimtlich am 5. Oktober in Mannheim
Zusammentritt.

kreer und Zlotte.
Personal -Veränderungen. Prinz Rudolf zur Lippe.

Durchlaucht, a I. s. der Armee, der Charakter als Major ver-
neherr. , * Bnitt queI I,  Oberst und Kommandeur des
!.  Lothrmg. Jnf .-Regts. Nr. 158. mit der gesetzlichen Pension
zur Drsv . « ŝtellt und zur Dienstleistung beim Kommando des
Landw.-Bezrrks Karlsrube , dessen Uniform er zu tragen hat,

r-J?'r ^ a ' Oberstleut , und Kommandeur
, in Marienwerder . unter Versetzung zum
memshbmufttagt ^ ^ 158 mit  bCr  Ehrung dieses R̂ gi-

Der „Reichsanzeiger" meldet die Ver-
l-» ung de» Roten Merordens zweiter Klasse mit Eichenlaub
an Generalmajor z, D. Kluß mann,  bisheriger Komman¬
deur der ersten Feld-Artillerie-Brigade. -romman-

Die Berliner Herbstparade . Bei der gestrigen P a r a d c i
t af cl brachte der Kaiser  folgenden Tri nkspruch  aus:
Ich spreche den beiden Armeekorps zu dem heutigen Parade¬
tage meine vollste Anerkennung aus . Es ist das erstemal
daß ein Linien -Armeckorps gemeinsam mit der Garde vor
seinem obersten Kriegsherrn defiliert hat , und ich sage dem
braven dritten Korps meine freudige und dankbare Zufrieden-
hert, daß es m dieser hervorragenden Weise neben der Garde

Märker haben eine gute, militärische Ge-
"l ei  - Unb  f itlb im  Lmft der Zeiten mit der

Geschichte des Königshauses und mit ihren Königen zusam¬
mengewachsen. So hat das Leibgrenadier -Regiment sich durch
Tapferkeit seinen Titel und Namen erfochten, so grüßte der
eiserne York dasselbe durch Entblößen seines Hauptes , als es
nach Martenburg bei ihm vorüberzog. Seit dem 16. August

f 0tk r~rj™ lunser- gutmutiger, schüchterner Prinz , der bis¬
her gleichfalls unter der strengen Etikette seines väterlichen
Hofes zu leiden hatte , zugeteilt . Rach der Hochzeitsfeier bricht

l^ ber  Gesellschaft so etwas wie eine Revolutton
aus . Denn zum Entsetzen des ganzen Hpfes entpuppt sich die

sanfte und schüchterne Franziska als eine schlimme
Franziska . Sic macht aus ihrem Mann einen fröhlichen Ge-
nossen, der gern und rasch die fröhliche Erziehungsmethode

Franziska begreift und fröhlich mit der
o-rohlichen ist, bis die Hofetikette mit ihrer knochigen Hand
Zeitltört " ' Armsen und der Prinzessin für kurze
äw Franziskas , die während des höfi-

^rziehungsdrills mit Episteln und Weisheiten bollge-
pjropft wurde, hat wirklich einen lebenslustigen , klugen und
modernen Prinzen erhalten , den aber schließlich die emae
drrllte Weisheit seiner Gattin so zur VerzLiflung bringt daß
er nur für das Militär und seine Pferde Jnte -esse bat mrrm
er nicht fern von seiner Gemahlin auf Reffen ^̂ t oder in
Kolonien lebt. Bloß die dritte Sck,wester hat den Zweck einer
gutcn Prinzessin voll und ganz erfüllt . Sie schenkt ihrem
(Bcdleit, betn £ fjrortfolget, in neuniäSttoet er s,
Der Papa des Prinzen schickt diesen SS
Sioei  Jahre berechnete Reise, da das kleine Land

SS

P ^ ,“ nb ..f nc  u «derc lieben lerne . Natürlich spielt ^die
Operette nicht in Deutschland, sondern in Svanl » . ?
romantischen Land der Ständchen und der Liebw Me Ö'peretch

lraussuhrung im Februar erleben. Der deutsche
Äext soll von dem Dichter Peni ins Italienische übersetz w'5
den Frau Toselli will auch tu Deutschland ein Lea et

buchen ? Srettt ? E di? L Li ^ bL L
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deS Jahres 1870 kann vor jedem märkischen Regiment der '
öelm gezogen werden, und so wünsche ich dem dritten Armee*
korps und meiner Armee stets solche Regimenter und einen
solchen Geist, der bei Mars -la-Tour bewährt wurde, und solche
Führer , wie Konstantin v. Alvensleben es war . Es lebe das
dritte Armeekorps, Hurra , Hurra , Hurra ! — Die Musik, die
iwrn Leibgrenadier -Regiment gestellt war , spielte den Hohen-
sriedberger Marsch. Nach der Tafel hielten die Majestäten
in der Bildergalerie Cercle. — Abends fand als Abschluß der
Paradeseierlichkeiten der Große Zapfenstreich  des
Gardekorps und des dritten Armeekorps statt . Nachdem mit
klingendem Spiel der Anmarsch der Kapellen und die Auf¬
stellung vor dem Schlosse vonstatten gegangen waren , erschien
auf dem Balkon der Kaiser, nach ihm die Prinzen und fürst¬
lichen Gäste. Darauf begann beim Schein ungezählter
Magnesiumfackeln die Musikausführung , die mit dem Großen
Zapfenstreich schloß. Eine vieltausendköpfige Menschenmenge
toohnte der überwältigenden Feier bei.

Generalfeldmarschall Bock von Poiach ist von dem Unfall
tei der sächsischen Parade wiederhergestellt. Er reist am Mitt¬
woch von Dresden nach Hannover ab.

Die Herbstmanöver der Hochseeflottebegannen am Montag
in Helgoland. Die Aufklärungsschifse und das dritte Ge¬
schwader stießen bei Helgoland zu den Linienschifssge-
schwadern. Die Flottenparade  vor dem Kaiser findet
am 16. d. Di. bei Schillig aus der Außenjade vor Wilhelms¬
haven statt , wo die Flottenparade bereits 1907 abgehalten
wurde.

Deutscher Kriegsschiffbesuch in England . Der Kreuzer
»Hansa" traf Montagnachmittag in Queenstown ein. Er gab
bei der Einfahrt einen Salut von 21 Schüssen ab, dm das
englische Flaggschiff und die Batterie vom Fort West-More-
tand erwiderte . Der Kreuzer verbleibt eine Woche in Quecns-
town. Der englische Admiral erhielt die drahtlose Mittei -lung
von Lord AbmHeen, dem Vizekönig von Irland , in der dieser
den Kapitän und die Offiziere des Kreuzers „Hansa " ein-
labet, am 4. und 5. September in Dublin seine Gäste zu sein.
Die Einladung wurde in sehr herzlicher Weise übermittelt
und vom Kapitän der „Hansa " angenommen.

Koloniales.
TOr- Solls Afrikareise. Auf einer Abschiedsfeier, die ihm

zu Ehren die Kolonisten der Nordbezirke Deutschostasrikas
gaben, äußerte sich der Kolonialstaatssekretär bezüglich der
Frage , ob Eingeborenenkulturen oder europäische Pflanzungen
größere Förderung verdienten . Er nahm hierzu einen mitt¬
leren Standpunkt ein : Für das Parallelogramm der wider¬
streitenden Kräfte zwischen Weiß und Schwarz gelte cs die
richtige Diagonale  zu finden . Er gab der Über¬
zeugung Ausdruck, daß der neuernannte Gouverneur Dr,
Schnee nicht nur den ernsten Willen, sondern auch die Fähig¬
keit besitze, diese schwierige Frage zur allgemeinen Zufrieden¬
heit zu lösen, über den lebhaft erörterten Arbeitermangel auf
den Pflanzungen äußerte De - Sols , es handele sich nicht um
eine spezifische ostafrikanische Frage , sondern um eine solche,
die allen Tropenkolonien gemeinsam sei. Seiner Ansicht nach
trete die Arbeiterfrage in Ojtafrika besonders dringend auf,
weil die Gewöhnung der eingeborenen Bevölkerung an r e g e l-
mätzige Arbeit  mit der in der jüngsten Zeit erfolgten
schnellen Entwickelung des Landes nicht gleichen Schritt halten
könne. Am Schlüsse seiner mit lebhaftem Beifall aufgenom-
menen Rede versicherte der Staatssekretär : die Regierung will
und wird Ihnen helfen!

Die Berkehrsentwickclmrg in Togo. In Togo beliefen sich
die Einnahmen im Monat Juni 1912 aus dem Betriebe der
Küsten-, Inland * und Hinicrlandbahn auf 48 849 Di., aus
dem Landungsbetriebe auf 33 647 M. Das ergibt eine Ge¬
samteinnahme von 121496 M. und ein Mehr  von 29 293
Mark gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres.

Ausland.
Gtterreich-Kngarn.

Zur Wiedereröffnung des ungarischen Abgeordneten¬
hauses. Budapest,  3 . September . Für den IS. Sept .,
den Tag der Wiedereröffnung des Parlaments , wurden be¬
reits starke Gendarmerieabteilungen hierher abkommandierü

Spionageverdacht . Trient,  3 . September . Fm Sulz¬
tal wurde ' die Vollksschullehrerin Hermine Panizza aus Ver-
miglio unter Spionageverdacht verhaftet . Sie wird dem
hiesigen Kreisgericht eingeliefcrt werden. — Laut Blätter -
Meldungen soll ein italienischer Offizier , dessen Name den
österreichischen Militärbehörden bekannt sei, in Verkleidung
den großen südtiroler Manövern beigewohnt haben.

Hle&erlanöe.
Internationaler Kongreß für Versicherungswissenschaft.

Amsterdam,  2 . September . Der Internationale Kongreß
für Versicherungswissenschaft wurde in Anwesenheit des
Prinzgemahls durch den Premierminister Hcemskcrk mit einer
Begrüßungsrede eröffnet , worauf der Vertreter der deutschen
Negierung, der Präsident des Reichsaufsichtsamts für Prival-
dersicherung, Geheimrat Dr . Grüner iBerlin ), dankte. Grüße
dom Deutschen Verein fiir Versicherungswissenschaft übcr-
brachte der Generaldirektor der Bayerischen Versicherung»*
bank, Ritter v. Rasp (München), der zum Vizepräsidenten ge¬
wählt wurde. Zum Sekretär wurde Prof . Alfred Manes ge¬
wählt . Der Kongreß ist von 500 Teilnehmern aus allen
Kulturstaaten besucht.

5raitfst’eidS>.
^Teilweise Beendigung des Seeleutestreiks . Marseille,

4 September . Die eingeschriebenen Seeleute hielten heute
eine Versammlung ab und nahmen Kenntnis von dem
Schiedsspruch, betreffend die Mannschaft der Messageries
Maritimes . Sie beschlossen, sich diesem Schiedsspruch zu
unterwerfen , bei den anderen Gesellschaften aber den Kampf
prtzusetzen.

England.
^Die nationalistische Agitation in Ägypten. Kairo,

2_  September . Die Regierung hat das nationalistische Blatt
„Ellewa", das im Jahre 1898 von Mustapha Hamol gegründet
wurde, verboten. Vier Eingeborene wurden gestern unter dem
Verdacht verhaftet , aufrührerische Flugblätter verbreitet zu
haben.

Die Ziele der Trade Unions . London,  3 . September.
Bei der Eröffnung des britischen Gewerkschaftskongresses er¬
klärte der Vorsitzmilde Thorne , der allgemeine Acht¬
stundentag  sei durchaus notwendig . Der letzte Kohlen-
sireik habe die Verstaatlichung der Gruben -näher gebracht.
DaZ erste Ziel des Trade Unionismus sei Verstaatlichung des
Grund und Bodens, der Eisenbahnen unv der Bergwerke.

_MrsdaSrner TagvIaK.
Serbien. \

Eine Rußlandreise des Kronprinzen . Wien,  3 . Sept,
Laut der Belgrader „Politica " wird Kronprinz Alexander von
Serbien Ende August alten Stils eine Reise nach Petersburg
autreten . Ihr Zweck ist unbekannt.

Marokko.
Zum Kampf auf der Höhe von Marabut . Tanger,

2. September . Über den Kamps der Kolonne Mangin am
29. August auf der Höhe von Marabut und Oulet Siba , zehn
Kilometer südlich von Suk el Arba , wird aus Mazagan gemel¬
det, daß nur ein Teil der Mahalla El Hiba in vollkommener
Auslösung nach Marrakesch zurückgelangen konnte. Zahlreiche
Feinde wurden von der sie verfolgenden Kavallerie mit der
blanken Waffe, viele auch durch Artillerisfeuer getötet . Die
Kolonne Mangin ist am 30. August früh in Ouhai cinge-
trossen. Sie hatte neun Verwundete , keine Toten.

China.
Der Aufstand in der Mongolei nimmt zu. Schanghai,

3. September . Der Aufstand in der Mongolei gewinnt an
Ausdehnung . Zahlreiche Banden überschritten die Grenze
nach der Mandschurei und besetzten Taonanfu in der Man¬
dschurei, westlich von Charbin . Der chinesische Ministervat
schickte, nachdem er sich mit der mongolischen Frage beschäftigt
hatte , zehntausend Mann chinesischer Hilfstruppen nach
Taonanfu.

Ein antisibirischer Boykott. London,  8 . September.
Infolge des englischen Memorandums drohen die chinesischen
Kaufleute in Tientsin mit dem allgemeinen Boykott bvitischer
Waren.

Vereinigte Staaten.
Roosevelts Verteidigung . Skew Dark-  2 . September.

Roosevelt hat die Kopte eines Briefes an Clavp, den Präsi¬
denten der Senatskommission , die mit der Untersuchung über
die Herkunft der Gelder in dem Wahlkampfe eingesetzt wor¬
den ist, veröffentlicht. In diesem Schreiben antwortet Roosc-
vslt auf die Anklage des Senators Penrose , daß er nicht
sagen könne, ob der damalige Kassierer der republikanischen
Partei , Bliß , die fraglichen 400 000 Mark von der Standard
Oil Co. verlangt oder erhalten habe. Aus alle Fälle sei dies
aber geschehen, ohne  daß er, Roosevelt, etwas davon gewußt
habe, und gegen seinen Befehl.

Englands Stellung gegen die Panamakanalgebührcn.
London,  2 . September . Amtlich wird bekannt gegeben, daß
dis britische Regierung die formelle Forderung an die Ver¬
einigten Staaten richten wird , den Streit über den Hay-
Pauncefotevertrag und den Panamakanal einem Schieds¬
gericht  zu übertragen.

Die Vorgänge in der Türkei.
Der Äufruhr in Albanien.

stft. UeSküb, 3. September . Die Albanier in Prizrend
verlangen von Serben und Katholiken die Entfernung der
Kirchengilocken. Ernste Differenzen sind zwischen den einzelnen
Führern ausgebrochcn und lassen Kämpfe unter den Albaniern
selbst erwarten . Die entlassenen Gefangenen in Prizrend
bilden Band « : und machen die Straße zwischen Prizrend und
Berisowitsch unsicher. In Kolaschin wurde der 14 Fahre alte
Sohn eines türkischen Notabeln zerstückelt i>m Walde aufge-
funden . Man befürchtet weitere Ausschreitungen und hot
Truppenverstärkuugeu erbeten.

■«45. Konstantinopel , 3. September , Die Armeelieferanten
von Saloniki , UeSküb und Monajtir verweigern weitere Liefe¬
rungen , weil sic keine Zahlungoii erhielten.

Die Forderungen der Aufständischen.
wb. Wien, 3. September . Nach einer Konstantinopeler

Meldung der „Pol . Korresp." wird in albanesischen Kreisen
erklärt , die von den Albanesen der Regierung eingcräunite
Frist bis zum 18. September beziehe sich nicht nur auf die
Zurückevstattung der beschlagnahmten Waffen , sondern aus
Erfüllung aller 14 albanesischen Forderungen . Falls die
Regierung rrach dieser Frist noch zaudere, wäre eine neuerliche
Verschlimnierung der Lage zu befürchten.

Ruhe in Kossowo.
■wb. Saloniki . 2. September . Nach einer Darstellung

Hassan-Beis aus Prischtina hat sich die Lage in Nord-Kossowo
bedeuteird gebessert. Überall kehre die Ruhe wieder ein, und
es sei nicht zu befürchten, daß es zu neuen Verwicklungen
kommen werde.

Neue griechische GrenzNbergriffe.
wb- Konstantinopel , 2. September . Die Blätter melden:

An der türkisch-griechischon Grenze bei Tirnowo sind neue
Grenzzivischenfälle vorgekommen. Die Zahl der auf beiden
Seiten Schwerverwundeten beträgt 15.

wb. Saloniki , 2.  September . In der Gegend von
Kastania im Distrikt Katerina fand ein Kampf zwischen Gen¬
darmen und einer griechischen Bande statt , wobei 2 Griechen
und ein Gendarm verwundet wurden.

Die § riedensverhand !ungen.
ivb- Paris , 3. September . Ein Diplomat , anscheinend

der türkische Botschafter selber, hat einem Redakteur der
Slgence Fourmer erklärt , daß ohne die Zurücknahme der
Annektionsdekrete  von Tripolitanien und der
Cyrenaika seitens der italienischen Regierung ein Friedens-
schilüß für die Türkei unmöglich sei. Auch ein Teilverzicht
auf Tripolitanien sei undenkbar . Der italienische Botschafter
Tittoni , dem der Redakteur diese Erklärung vorlogte, erklärte,
er könne sich hierüber nicht äußern , weil er sich gegenwärtig
der äußersten Zurückhaltung befleißigen müsse.

> >> > . .

Luftfahrt»
Der Wettslug „Rund um Berlin ". Berlin,  2 . Sept.

Heute morgen hat auch noch der Wrightflieger Hartmann,
der gestern abend in Schulzendorf wegen Dunkelheit landen
mußte , die Strecke ordnungsmäßig beendet.  Die Zahl
der Flieger , welche die Strecke in vorgeschricbencr Weise be¬
endet haben, beträgt nunmehr sieben.

Das Militärluftschiff „Z. 1" im Kaisermanöver . Cöln,
2. September . Die Mannschaften des verunglückten Militär-
luftschiffes „Z. 2" sollen doch am Manöver teilnehmen , und
zwar mit dem Luftschiff „Z. 1", das in Metz liegt und als
Ersatz für den „Z. 2"  in Aussicht genommen worden ist.

Die Havarie des Militärluftschiffes „Z. 2". Wie ver¬
lautet , sind die Beschädigungen des Luftschiffes „Z. 2" nicht
so groß,  wie gemeldet worden ist. Die Motoren haben keinen
Schaden genommen und alle Zellen, mit Slusnahme einer

Nbcwd-Ausgave, _ Seite S.
Kammer , sind unversehrt geblieben. Das Luftschiff wird
Ende des Monats September wieder flugbereit sein.

Eine Passagierrekordfahrt der „Hanta ". Hamburg,
3. September . Das Zeppelinluftschiff „Hansa " nahm zestern
außer der Mannschaft nicht weniger als 42 Passagiere an
Bord. Das bedeutet einen Rekord in der Personenbesörüe-
rung . Heute früh um 4 Uhr fährt das Luftschiff uach Heilige:>
dämm zum Wasserflugzeug-Wettbewerb.

Die Ezmtung*
Ein Landwirt über Flcischteucrung und Getrerdehochzokl.

In der „Königsberger Hartungschen Zeitung " äußert
sich ein ostpreußischer Landwirt über die tieferen
Gründe der Fleischnot. Er führt aus , daß die kleinen
Mittel , wie Herabsetzung der Viehzölle, Einfuhr von
geschlachtetem Fleisch, Errichtung von Schlachthöfen
an den Haupteinfuhrstraßen usw., Wohl . augenblicklich
die Not etwas mildern , aber nicht auf die Dauer Ab¬
hilfe schaffen könnten. Denn die heutige deutsche Land¬
wirtschaft ist nicht imstande, das stetig steigende Fleisch¬
bedürfnis , über das der Volkswirt sich freuen sollte, zu
befriedigen. Mit dem Wachstum der Bevölkerung wird
auch die Fleischuot immer weiter steigen. Der Haup  l-
g r u n d dafür aber sind die hohen Getreide-
zolle:

Die hohen Getreidezölle haben die hohen Getreide-
Preise gebracht. Die hohen Preise verleiten die heutr-
gest Besitzer zu möglichst großem Getreideanbau und
Getreideverkaus. Das geschieht auf Kosten der Bieh-
zucht! Tie alten Besitzer, wenigstens hier in Ostpreußen,
verfütterten das erbaute Getreide zu einem großen Teil
in der eigenen Wirtschaft, sie legten Gärten an für die
Aufzucht. Die neuen Besitzer „verkloppen" das Ge¬
treide , so viel wie irgend geht, der hohe momentane Er¬
lös paßt ihnen ausgezeicknet zur Bestreitung der großen
Ausgaben : der Getreideverkauf füllt ihnen sofort die
Taschen mit Gold, die Viehzucht erst in zwei bis drei
Jahren . Die alten Gärten werden womöglich umge¬
rissen und mit Hafer besät. Wenn der so wächst, wie in
den beiden letzten Jahren , und so geerntet wird wie
im vorigen , dann lachen die neuen Landwirte die alten,
dummen Besitzer aus . Aber wenn die schöne Ernte
verregnet , wie leider in diesem Jahr , ja , dann werden
sie nicht über die Alten lachen. Dann fehlen nicht nur
die Getreideeinnahmen , sondern auch die aus dem Vieh,
zumal schon seit Jahren , verleitet durch die hohen
Preise , die Viehbestände stark gelichtet und schon vor
der eigentlichen Verkaufsreise zu Geld gemacht sind.
Wir Alten haben ja auch nicht ohne Grund unsere Vieh¬
bestände gehegt und gepflegt und dauernd zu vergrößern
gesucht. Wir sahen darin das zukünftige, dauernde
Heit und Gedeihen unserer uns ans Herz gewachsenen
Güter und überhaupt der ganzen ostpreußischen Land¬
wirtschaft. Wenn das aber so wie jetzt weiter geht mit
der Viehzucht, können wir nur traurigen Herzens sehen,
daß unser armes , liebes Ostpreußen zurückfällt in die
übertriebene Getreideverkaufswirtschaft auf Kosten der
Erfolge der Viehhaltung . Soll geholfen werden, so
müssen sowohl Getreide- wie Viehzölle herabgesetzt
werden. „Ter Kerl (nicht einmal „Herr Kerl ") ist ver¬
rückt" — hör' ich die Getreideplantagenbesitzer beim
Lesen sagen, — „wir müßten dann ja alle pleite gehen!"
Antwort : Alle nicht, höchstens die, die mit ungenügen¬
den Mitteln große Objekte zu teuer gekauft haben und
denen überhaupt nicht zu helfen ist.

Deutschland, so schließt dieser ostpreutzische Land¬
wirt , befindet sich in schwerer Notlage , aus der können
nur ernste Mittel heraushelsen . Wie der Arzt manch¬
mal mit schmerzhaftem kräftigen Lchnitt deir Kranken
rettet , so muß auch in der Volkswirtschaft das Radikal¬
mittel angewendet werden. Es tut weh, aber es hilft?
Es heißt : allmähliche  H e r a b m i n d e r u n g
d e r Z o l I t a r i f c! *

Kommunale Maßnahmen.
hd . Berlin , 3. September . In der Stadtverord-

netensitzung in Schöneberg  teilte Oberbürger¬
meister Tomminicus mit , daß er am Samstag an den
Berliner Magistrat geschrieben und ein gemeinsames
Vorgehen der Gemeinde Groß -Berlins in der Fleisch-
notfrage vorgeschlagen habe. Noch niemals habe es,
laut amtlicher statistischer .Feststellung, in Schöneberg
so hohe Fleischpreise gegeben wie gegenwärtig . Ein
Magistratsantrag auf Einsetzung einer gemischten
Kommission zur Beratung besonderer Maßnahmen
wurde alsdann angenommen.

m. Bingen , 2. September . Nach längerer Aus¬
sprache nahm die heutige Stadtverordnetensitzung aus
eme diesbezügliche Eingabe hin den Antrag , daß die
Stadtverwaltung Ringen dem Beispiel anderer Städte
iölaen /und die Öffnung der Grenzen für ausländisches
Schlachtvieh in einer Eingabe an das Ministerium for¬
dern soll, einstimmig an.

Aachen, 1. September . Oberbürgermeister B e I t-
m a n n gab bei Eröffnung der letzten Stadtverordneten-
versanimlung die Erklärung ab. daß die Fleischteuerung
in Aachen eine Höhe erreicht habe wie noch nie.  Dar¬
aus ergebe sich eine Notlage , die nicht mehr zu er-
traaen sei und der nur durch Einführung ausländischen
Fleisches abgeholfen werden könne.

Halle, 2. September . Die städtischen Bebörden >n
Halle beschlossen, sich dem Vorgehen von Magde-
b u r g anzuschließen. Ilber einen Antrag , 200 060 M.
bereitzustellen, um allen Einwohnern mit einem^Ein¬
kommen von weniger als 2400 M . billiges Fleisch 8"
liefern , soll noch von der Teuerungskommission ent¬
schieden werden. *

We'tere Vrotestver'ammlungen.
ht . Frankfurt a. M., 2. September . Die hiesige

sozialdemokratischePartei bielt beute abend 9 Ubr über-»



aus  stark besuchte Protest Versammlungen
gegen die fortwährende Steigerung der Nahrungs
m l t t e I, besonders des Fleisches, ab. In einer gleich-
mutenden Entschließung fordern dieselben von der
Kelchsregierung die sofortige Einberufung des Reichs¬
tags . die Aufhebung aller Lebensmittelzölle , die Öff¬
nung der Grenzen zur Einführung von Schlachtvieh;
außerdem fordert die Resolution Magistrat und Stadt-
verordnetenfitzung auf . Maßnahmen zur Linderung
der Notlage zu treffen ; sie sieht als solche die Be-
schaffung von Auslandsfleisch und dessen Vertrieb in
städtischer Regie und die Einrichtung von Seefischmärk¬
ten an . — Mehrere Frankfurter Stadtverordneten haben
rn der Stadtverordneten -Versammlung folgenden An¬
trag gestellt: „Ter Magistrat hat unterm 23. August
eine Eingabe an den Minister für Landwirtschaft und
rn Abschrift an den Reichskanzler gesandt, in der er um
Öffnung der Grenzen unter sanitärer Kontrolle . Erleich¬
terung der Einfuhr frischen Fleisches und um Herab¬
setzung der Zölle auf Vieh und Fleisch ersucht. Die
Unterzeichneten beantragen , sich nicht auf diesen Schritt
zu beMränken , sondern , die Frage an die bestehende
gemischte Deputation zu verweisen zwecks Beratung
direkter Maßnahmen zur Linderung der allgemeinen
Rotlage auf dem Gebiete der Fleischversorgung."
_ München, 2. September. Die Münchener
sozial b e xno f r a t i e nahm heute in neun  außer¬
ordentlich stark besuchten Volksversammlungen zur
Teuerungsfrage Stellung . In einer Resolution wird
die bayerische Regierung aufgefordert , im Bundesrat
sofort die schleunige Einberufung des Reichstags zu
beantragen und darauf hinzuwirken , daß die V i e h-
sperren  unter Aufrechterhaltung der sanitären
Schutzmaßnahmen beseitigt,  die Getreide -, Futter¬
mittel - und Viehzölle aufgehoben, die zollfreie Einfuhr
überseeischen Gefrierfleisches ermöglicht und die Aus¬
fuhr von Landwirtschaftserzeugnissen bei Mißernten
verboten wird . Die bayerische Regierung wie die
deutsche Reichsregierung hätten die Teuerungsklagen
des Volkes immer wieder mit leeren Vertröstungen und
falschen Berechnungen abgespeist, besonders habe die
bayerische Regierung , obwohl im vorigen Herbst durch
die sozialdemokratische Fraktion und auch durch hervor¬
ragende bäuerliche Vertreter eindringliche Warnungen
laut wurden , nichts getan , um die heutige Teuerungs¬
not zu verhüten . Die Zentrumspartei habe im Inter¬
esse des Großgrundbesitzes die damalige Regierung ver¬
hindert sich zu bemühen, daß durch Aufhebung der
hohen Futtermittelzölle die unheilvollen Folgen der
Dürre für die bäuerliche Bevölkerung ausgeglichm
werden. Die Folgen dieses Verhaltens zeigten sich jetzt.
Tre Versammlung , so heißt es, zum Schluß , hegt das
tiefste Mißtrauen gegen das jetzige bayerische Ministe-
rmm von und für Großgrundbesitzer, Reichsräte und
Millionäre . Das Volk fordert für seine Arbeit , seine
Lasten und Opfer zum mindesten ausreichende Nahrung
Die Teuerung muß und kann vom Volk genommen
werden, sei es auch hinweg über die Köpfe der Mehr-
Heitsparteien und Regierungen im Reich wie in Bayern ."

Die Berliner Fleischer-Innung will in einer dieser
Oage stattfindenden Mitgliederversammlung vom
Standpunkt des Gewerbes aus die Darstellungen be¬
leuchten, die man von halbamtlicher Seite über die
Ursachen der Teuerung gegeben hat . Die von der
Stadt Wiesbaden  ergriffenen Maßnahmen werden
m den Kreisen der Berliner Fachgenossen sehr skeptisch
beurteilt . Man weist darauf hin , daß ja die Quelle der
Teuerung nicht beim Fleischergewerbe, sondern bei den
Landwirten  oder richtiger bei unserer Viehzucht
zu suchen sei, die innerhalb der deutschen Grenzen nicht
genüge, um unser Volk aus eigenen Mitteln zu er¬
nähren . Deutschland sei gegenwärtig seiner wachsenden
Bevölkerung und angesichts des größeren Fleisch-
konsums, der mit seinem vermehrten Wohlstand ver¬
knüpft ist, ein vieharmes Land. Daruni aber werde
das in Wiesbaden  geschlossene Abkommen auch
ohne Ernfluß bleiben und Wandel könnte nur geschaffen
werden, wenn durch Öffnung der Grenzen die Magi¬
strate rn der Lage wären , mit ausländischen Vieh-
exporteuren Verträge abzuschließen, um das herein-
gelrachte Vieh den Fleischern zur Verfügung zu stellen.

versuche bei der Heilbehandlung von Maul - und
lllauenseuche.

In beachtenswerter Weise äußert sich die Landwirtschafts¬
kammer für den Regierungsbezirk Cassel in ihrem Jahres¬
bericht über die angestellten Versuche zur Heilung der Maul¬
und Klauenseuche, sie schreibt: Erörterungen über die
zweckmäßigste Art der Bekämpfung der Maul - und Klauen¬
seuche unter tunlichster Vermeidung einer Schädigung durch
die Sperrmaßregeln sind im Berichtsjahr wiederholt gepflogen
worden. Ebenso haben sich die Landwirte bemüht, wirksame
Mittel zur Bekämpfung der Maul - und Klauenseuche ausfin¬
dig zu machen. Hier und da hat man von der einen oder an¬
deren Maßnahme , von dem einen oder anderen Mittel ge¬
glaubt . daß sie eine vorbeugende oder heilende Wirkung hätten.
Ein einwandfreier Nachweis ist aber in diesen Fällen nicht
erbracht worden. Für die Beurteilung der angewandten
Mittel kommt nur einem Versuch besondere Bedeutung zu,
weil unter Beibehaltung gleicher Versuchsbedingungen alle
Einzelheiten während des Versuchs wissenschaftlichgenau be¬
obachtet und ausgezeichnet wurden. Dieser Versuch ist auf dem
Gut Philippinenhof bei Cassel zur Durchführung gekommen.
Auf Veranlassung des Besitzers des Gutes hat sich das Land-
wirtschaftsministerium bereit erklärt , die beamteten Tierärzte
mit der Beaufsichtigung der Versuche zu betrauen . Die Ver¬
suche sind in der Weise durchgeführt, daß nach Ausbruch der
Seuche in Philippinenhof ein Stall mit 80 Stück Rindvieh
mit Euguform , ein Stall mit 25 Stück mit Loefflerschem
Serum und ein Stall überhaupt nicht behandelt wurde. Die
Behandlung mit Euguform war die umständlichste, da bei ge¬
nauer Befolgung der Vorschriften die Tiere immer in Unruhe
bleiben. Die vom Euguform erwartete Heilwirkung im
Maul blieb aus . Die Wunden am Euter blieben naß , die
Klauen wurden schlecht, weil die Tiere bei der Behandlung
viel bewegt werden mußten . Viel Nacherkrankungen, wie
Paueritinum und Steifheit , traten auf . Der Heilungsprozeß
ging bei den mit Euguform behandelten Tieren nicht schneller
vor sich, als bei den überhaupt nicht behandelten, ja , die Nach¬
erkrankungen waren hier stärker. Das Gesamtresultat lautet
für Euguform . daß es für die Behandlung der Seuche wertlos
rst. Besser sind die Erfolge mit dem Loefflerschen Serum,
welches in dem zweiten Stall an 24 Kühen zur Anwendung
kam. 10 Kühe waren schon erkrankt, als die Serumeinspritzung
erfolgte. Bei den 24  Kühen sind nur zwei leichte Euter¬
erkrankungen, keine Klauenerkrankungen borgekommen. Zwei
Kühe waren hochtragend und haben ohne Nacherkraukungcn
gesunde Kälber gebracht. Das Gesamturteil über das Loeffler-
sche Serum geht dahin , daß die Behandlung mit Serum eine
entschieden günstige Wirkung auf den ganzen Verlauf der
Maul - und Klauenseuche gehabt hat , so daß es zurzeit als
das einzige Mittel auzusehen ist, welches tatsächlich eine die
Herlung beschleunigende Wirkung ausübt . Sämtliche 65 Kühe
wurden zweimal am Tage gemessen, über jede Kuh wurde
eine genaue Krankheitsgeschichte geführt . In allen drei
Ställen war die Fütterung und die Streu die gleiche. Bei
Ausbruch der Seuche wurde in der Fütterung gleichmäßig eine
Änderung nur dadurch vorgenommen, daß an Stelle von
2 Pfund Rübenschmtzel 2 Pfund Kleie aegeben wurden . Die
Verfütteruna der Kleie hat sich als zweckmäßig erwiesen, eine
allgemeine Einschränkung der Fütterung empfiehlt sich nicht.

5lu§ Ltadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Deutscher Schriftstellerverband.
Bei der gestrigen Besichtigung des Königl. Preußischen

Domanialweinguts „Steinberg " und der König!. Domänen¬
kellerei zu Eberbach begrüßte Oberregierungsrat Pfeffer von
salomon die erschienenen Gäste und brachte das Kaiserhoch
aus , worauf Dr . Diercks (Berlin ) erwiderte . An den Kaiser
wurde ein Telegramm abgesaudt. An den Regierungspräsi¬
denten Or . v. Meister wurde nach dem Landratsamt in
Dcarrenberg auf dem Westerwald folgendes Telegramm ge¬
richtet: „Aus Eberbach senden die Mitglieder des „Deutschen
Schrrftstellerverbands " Ew. Hochwohlgeboren hochachtungs¬
volle Gruße und sagen herzlichsten Dank für die so freundliche
Einladung . An den Chef der Weinbaudirektion . Geheimen
Regierungsrat Czeh, zurzeit in Lugano , ging folgendes Tele¬
gramm ab : „Nach Besichtigung des weltberühmten Muster-
weinbergs .Steinberg " und der ehemaligen Abtei Eberbach
senden die Mitglieder des „Deutschen Schriftstellerverbands"
dem treuen Pfleger und Erhalter , dem nicht übertroffenen
Schutzherrn der edlen Reben, aus den- Mittelpunkt seines
wichtigen Wirkungskreises hochachtungsvolle Grüße " Nach¬
dem 18 Proben der edelsten Rheinweine und ein Imbiß ge¬
reicht worden, verließen die Mitglieder die Abtei und kehrten
nach Wiesbaden zurück, um am Abend einer Fesivorsielluna im
Residenz-Theater beizuwoünen. Vor Beginn der Vorttellun^

— Todesfall . Am gestrigen Tage ist in einer Pension an
der Gartenstraße , wo er sich vorüberaehend anfhiekt. der russi¬
sche Staatsrat Dr . med . Eduard v. Sander  aus Darmstadt,
80 Jahre alt , einer Gehirnlähmung erlegen.

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den 6. Sep¬
tember l. I .. nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des Rat¬
hauses zur Sitzung eingeladen. Tagesordnung : 1. Bewilligung
von 24 000 M. für die Herstellung des Kanals in der Kirch-
gasse von der Faulbrunnenstraße bis zum Michelsberg. Ber.
Bau -A. 2. Fluchtlinienplan über die Abänderung der ver¬
längerten Blumenthalstraße . Ber . Bau -A. 3. Bewilligung
von 1400 M. für Herstelluiig eines Treppenwegs an der
Coulinstraße . Ber . Bau -A. 4. Nachbewilligung von 1900 M.
für die Erweiterung der Direktorwohnung des Reform -Real¬
gymnasiums . Ber . Bau -A. 5. Baudispensgesuch des Karl
Wilhelm Erkel, betr . die Errichtung eines Gärtnerwohnhauses
im Wellritztak. Ber . Bau -A. 6. Projekt , betr . die Errichtung
eines Hotel-Neubaus an der Beausite. Wer. Finanz -A. 7 Be¬
willigung von 1000 bis 1100 M. für den Anschluß des Hauses
neben dem ehemaligen Spülbehälter an der Frankfurter
Straße an die städtische Wasserleitung . Ber . Fin .-A. 8. An¬
kauf eines Hausgrundstücks an der Dotzheimer Straße . Ber.
Fin .-A. 9. Abänderung der Gebührenordnung für die Be¬
nutzung der städtischen Desinfektionseinrichtungen . Ber.
Fin .-A. 10. Abänderung , bezw. Ergänzung des § 2 der Ge¬
brauchs- und Gebührenordnung für die Feuerbestattungsan¬
lage. Ber . Fin .-A. 11. Nachbewilligung von 4224 M. für die
Unterhaltung der Anlagen im Walkmühltal . Ber . Fin .-A.
12. Bewilligung des im Haushaltsplan für 1912 nicht vorge¬
sehenen Teilbetrags des Ruhegehalts für einen städtischen Be¬
amten . Ber . Fin .-A. 13. Bewilligung von 450 M. für die
Anpflanzung von Bäumen auf dem Dernschen Terrain . Ber.
Fin .-A. 14. Verkauf eines städtischen Bauplatzes an der
Walkmühlstraße . Ber . Fin .-A. 15. Ankauf von Grundstücken
in den Distrikten „Aukamm". „Langelsweinberg ", „Bier-
stadter Berg ", „Warte ", „Alterweiher " und „Entenpfuhl ".
Ber . ü'in .-A. 16. Eingabe der Vereinigung elektrotechnischer
Spezialfabriken in Berlin , betr . Vergebung von elektrotechni¬
schen Arbeiten und Lieferungen . Ber . Org .-A. 17. Schaffung
je einer Oberlehrerstclle am städtischen Lyzeum und au der
Studienanstalt vom 1. April 1918 ab. Ber . Org .-A. 18. Neu¬
wahl von Mitgliedern der Einkommensteuer -Boreinschätzungs¬
kommission für die nächsten drei Jahre . Ber . Wahl -A. 19. An¬
hörung der Stadtverordneten -Versammlung über die feste An¬
stellung des Georg Müller und des Erich Lippelt als Bureau-
Assistenten und des Jakob Braun als Gasmeister . 20. Neu¬
wahl eines Armenpflegers a) für das 8. Quartier i'm 2a.
Armenbezirk und b) für das 8. Quartier im 3. Armenbezirk.

— Die Scdanfeier . über die Sedanfeier sei noch folgen¬
des nachgetragen : Bei dem Festkommers am Samstagabend
hatten Mitglieder des „Philharmonischen Vereins " sich in
liebenswürdigster Weise bereit erklärt , fast den ganzen unter¬
haltenden Teil in  bestreiten . Zahnarzt Zentner .spielte mit

sicherer Technik und großem Ton — sein Meisterinstrument
hat einen wundervollen Klang — das Andante aus dem Cello-
konzert von Goudermann und „Andacht im Walde" von
Popper , Fräulein Gretel Gcrstenberg mit virtuoser Sicher¬
heit und innigem Ton das schwierige Violinkonzert von Beriot
und auf stürmisches Verlangen als Zugabe die Serenade von
Drdla . Die ausgezeichneten, über dilettantisches Können weit
hinausragenden Vorträge , die von den Herren Zech und Bier¬
mann meisterhaft begleitet wurden , lösten stürmische Beifalls¬
kundgebungen aus . Herr Biermann zeigte sich außerdem als
äußerst gewandter Deklamator , dessen humorgewürzte künst¬
lerische Darbietungen ein äußerst dankbares Publikum fanden.
Außerdem betätigte sich noch ein alter Kricgsveteran , Herr
Weiß, der mit wohltönender Stimme das „Lied des Bom¬
bardon " und als Zugabe das Lied aus dem „Waffenschmied"
„Auch ich war ein Jüngling " vortrug . Die Chorgesänge hatte
in . kameradschaftlichster Weise die Gesangsabteilung des
„Wiesbadener Militärvereins " unter ihrem Dirigenten Offen¬
loch übernommen . Es war ein glücklicher-Griff , sich auf Volks¬
lieder zu beschränken, die, gut ausgeführt , immer Beifall
finden.
v “ Der regenreichste August der letzten Jahrzehnte war
der dresiahrlge . Das Meteorologische Institut zu Altena hat
für diesen Monat eine Gesamtniederschlagsmenge von über
2 00 Millimeter  festgestellt . Der Jahresdurchschnitt der
vorhergehenden 15 Jahre beträgt 70 bis 80 Millimeter.

— Arbeiterjubiläum . Heute sind es 25 Jahre , während
welcher Herr Heinrich Schmidt  als Vorarbeiter bei der
Wiesbadener Staniol - und Metallkapselfabrik A. Flach hier
zur Zufriedenheit der Firma tätig ist. Von dem Inhaber der
Firma wurde dem Jubilar in üblicher Weise ein Sparkassen¬
buch von 100 M. übergeben mit dem Diplom der Handels¬kammer.

— -®cr , "Bcamtenkonsumvercin zu Wiesbaden , E. G.
m. b. H. ^ hatte am 20. August cr. eine außerordentliche
Generalversammlung einberufen , in welcher zum einzigen
Punkt der Tagesordnung die Einrichtung einer Geschäfts-

Westendviertel beschlossen wurde. Das Zweigge¬
schäft soll am 1. Oktober d. I . im Hause Scharnhorststraße 27
eröffnet werden.

—- Unterschlagungen im Betrag von mehreren hundert
Mark — so viel bis jetzt feststeht — hak sich in einem hiesigen
Kaufhaus ein Fräulein F., die im Bureau desselben seit
mehreren Jahren tätig war , zuschulden kommen lassen. Im
Zusammenhang damit steht wohl folgende Mitteilung einer
hiesigen Zeitungskorrespondenz : „Freitagabend hat sich die
Buchhalterin eines hiesigen Geschäfts, welche wegen Unter¬
schlagung von Geschäftsgcldern, Urkundenfälschung und Un¬
treue ihre gerichtliche Bestrafung zu gewärtigen hatte , in der
Nähe von Schierstein daö Leben zu nehmen versucht, indem
sie sich in den Rhein stürzte, sie geriet dabei jedoch in den
Schlamm , konnte weder vorwärts , noch rückwärts, und wurde
von sich in der Nähe aufhaltenden Personen wieder ans Land
geschafft. Nachdem das Mädchen sich kurze Zeit dann wieder
hier in Wiesbaden aufgehalten hat , ist es zum zweitenmal ver¬
schwunden. Alan nimmt an , daß es sich nach Berlin begeben
habe, die Möglichkeit aber , daß es den Selbstmordversuch, dies¬
mal mit ganzem Erfolg , wiederholt hat, ist nicht ausgeschlossen."
Die Lebensmüdigkeit der F . soll weniger auf ihre Straftat
alv darauf zurückzuführen fern, daß infolge der gerichtlichen
Untersuchung ihr Geliebter sich von ihr zurückgezogen hat.

Verkehrsstörung . Gestern nachmittag gegen 3%  Uhr
erlitt der Betrieb der Straßenbahnlinie Dotzheim-Wiesbaden
eine empfindliche Störung dadurch, daß ein mit langen Stab-
eiscu beladener Rollwagen der Eiseufirma Hupfeld unter dem
Gewicht der schweren Ladung zusammenbrach. Dabei kamen
die Eiscnstangen quer über die Schienen zu liegen, so daß beide
Geleise versperrt wurden . Der Betrieb konnte nur durch Um¬
steigen aufrecht erhalten werden, doch erlitten die einzelnen
Wagen erhebliche Verspätung , was sich bei dem aus Anlaß
des scdantages recht lebhaften Verkehr empfindlich bemerk¬
bar machte.

. — Auto Unfall. Ein.  von Bad Homburg kommendes
iesbadencr  Auto überfuhr , als es ein anderes über¬

holen wollte, bei Oberursel den Ziegeleibesitzcr Balthasar
Hauser aus Bommersheim und verletzte diesen in erheblicher
Weise. — Ein weiterer Autounfall , der leicht schwere Folgen
hatte haben können und wobei Wiesbadener Fuhrwerke in
Betracht kampn, ereignete sich am Samstagabend in Biebrich.
Dort war der Frachtfuhrmann B. von hier von Mainz auf der
Fahrt hierher angekonimen, als auch das Auto eines
Delikatessengeschäfts von hier desselben Wegs kam. Letzteres
suchte das Frachtfuhrwerk zu überholen , wählte dabei aber
gegen die Vorschrift die rechte statt die linke Seite . In die¬
sem Augenblick riß der Fuhrmann seine Pferde ebenfalls nach
rechts, und das Auto stieß nun mit voller Wucht mit dem
Fuhrwerk zusammen . Es wurde so stark beschädigt, daß es
anderen Tags hierher geschleppt werden mußte . Der Chauffeur
blieb unverletzt, der Fuhrmann dagegen und ein Fuhrwerks-
besiher aus Biebrich, der neben dem Wiesbadener Kollegen
gesessen, wurden auf die Straße geschleudert. Hierbei trug
namentlich der Biebricher erhebliche Verletzungen am Kovf und
Bein davon, der Wiesbadener wurde nur leicht beschädigt.

Lebensmüde. Zu diesem Bericht in der gestrigen
Abend-Ausgabe wird uns von beteiligter Seite mitgeteilt , daß
der traurige Fall in keiner Weise mit finanziellen Verhält¬
nissen zusammenhängt , insbesondere nicht mit der Beschaffung
einer zweiten Hypothek. Diese läuft noch auf eine Reihe von
Jnyren und ist nicht gekündigt. Man hat Grund zu der An¬
nahme, daß lediglich familiäre Vorkommnisse den jungen,
strebsamen und geachteten Mann in den Tod getrieben haben'

— Selbstmordversuch. In einem Hause der Schcffel-
straße hat gestern ein 14 Jahre altes Mädchen den Versuch
gemacht, sich, indem es essigsaure Tonerde , nach e'aer ander¬
st Lesart Lysol nahm , ums Leben zu bringen . Der Versuch
ist nicht gelungen. Die Arme wurde von der Sanitätswache
rns städtische Krankenhaus geschafft. Was sie zu dem bedauer¬
lichen Schritt veranlaßt hat , ist nicht bekannt geworden. — Die
Mutter des Mädchens behauptet , ihre Tochter habe an Ohn-
machtsanfällen gelitten und sich nicht vergiften wollen.
• ~ Liebestragodie . Der bei einem Dragoner -Regimenk
im  El,aß als Leutnant stehende Sohn eines hiesigen Rentners
hat gestern sichend seine Geliebte in seinem Garniionsort
erichossen. Beide waren auf der Stelle
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— Schulnachrichten. Endgültige Anstellungen: Mor

Keh in Hof, Rudolf K ö b e und Wilhelm D i ck in Herborn¬
seelbach, technische Lehrerin Katharina Schmidt  in Rüdes-
heim. — Einstweilige Anstellungen: Lehrerin Anna Kaup  in
Flörsheim . — Versetzungen: Wilhelm Hof mann  von Bicken
nach Erbenheim, Louis Kühl  von Oberroßbach nach Offenbach,
Hermann Bauer  von Breidenstein nach Wallau , Georg
Sonnenschein  von Laubuseschbach nach Eppenrod,
Johannes Bartholom es  von Johannisberg nach Frank¬
furt a . M., Franz Karl Keiner  von Rothenbach nach Meudt,
Joseph Wagner  von Ettinghausen nach Rennerod. Joseph
M a ko s ch von Ellar nach Huppert, Karl Schäfer  von
Huppert nach Ellar. — Pensionierungen : Lehrer Johann
Merz  in Kestert. — Im Schuldienst gestorben: Lehrer Eduard
Schmidt  in Holzappel.

— Botanischer Ausflug . Mittwoch, den 4. September, ver¬
anstalten die Mitglieder der botanischen Abteilung des Nassau-
ischen Vereins für Naturkunde einen Ausflug in den Taunus.
Die Wanderung beginnt 2 Uhr 30 Min . am Endpunkt der
elektrischen Bahn „Unter den Eichen". Gäste sind willkommen.
— Für Samstag , den 7. September , ist ein geologischer Aus¬
flug in die Dhckerhoffschen Brüchs am Hehler geplant.

— Tagblatt-Sammlungen. Dem Tagblatt-Verlag gingen
zu: Für die Sommerpflege bedürftiger Kinder:
Durch Herrn F . Grünthaler von einer kleinen Anzahl Sommer-
gästs der Eisernen Hand gelegentlich der Abschiedsfeier am
81. August 1912 5.70  M.

— Kleine Notizen. Die Versammlung ehe¬
maliger  80 e r findet am Donnerstag , den 5.  September,
abends Uhr, irrt oberen Saale der „Wartburg ", L-chwal-
bacher Straße 51, statt . — Die Zahl der zurzeit hier in Wies¬
baden verwandten Polizeihunde  beläuft sich auf zehn.

Theater . Kunst . Vorträge.
^ * Königlichê Schauspiele. Morgen Mittwoch geht Wolfs
»-errarrs „Der Schmuck der Madonna " zum erstenmal in der
neuen Spielzeit in Szene . Die Besetzung der Hauptrollen ist
unverändert bis auf die Partien des „Ciccilo (Herr Scherer) ,
-Braso (Herr Gerharts ) . der „Stella " (Fräulein Wolfs) ,
JLoncetta (Fräulein Schmidt) und „Serena " (Fräulein
Balzer ).^ Am Donnerstag findet eine Aufführung von LortzingZ
„Undine statt . Neubesetzt sind die Partien des „Kellermeisters"
Mt Herrn h Schenck und des „Knappen Veit" mit Herrn
' o §>een ii i i n. Am Sonntag gelangt Richard Wagners
-..Lohengrin mit Herrn Forchhammcr in der Titelrolle zurAufführung.

* Kurhaus . Nicht Mittwoch nächster Woche, sondern
morgen Mittwoch,  den 4. d. M., wird der. 10jährige
Violinvirtuose Rolf Schröder  im Wendkonzert des Kur-
orchesters unter Karl Schurichts Leitung spielen.

* Wiesbadener Künstler auswärts . Eine ;unge Wies-
'hrdener Pianistin , Hanna Hartmann,  die längere Zeit in
pab Gastern weilte, wurde von der Kurverwaltung aufgo
fordert, im Festkonzert zur Feier des Geburtstages Kaiser
Franz Josephs mitzuwirken. Sie wurde für ihre künstlerischen
Darbietungen in Kompositionen von Liszt und Schubert
enthusiastisch gefeiert. Erste Wiener und Budavetter Zeitungen
orachien glänzende Kritiken.

Hus dem Landkreis Wiesbaden.
(?) ,Schierstem, 2. September . Die Sedanfeier  wurde

am vorigen Samstagabend 9 Uhr stimmungsvoll eingeleitet
iF n0<S1b?.5J Musitverein am Kriegerdenkmal zum Vortrag

gebrachte Musikstücke patriotischen Inhalts . Nach Schluß der
Vortrage begaben sich die Mitglieder des Kriegervereins in das
Berenrslokal „Zum Rebstock", woselbst eine Feier aus Anlaß
des 40mhrmen Bestehens des Kriegervereins veranstaltet
wurde. Auch die Mitglieder des Militärvereins beteiligten sich

^ vollzählig Am Sonntagnrorgen fand Kirchgang
statt Am Sonntasabcnd Veranstalters der Militärverein aus
Anlatz des SedantageS eine Familienfeier in den Lokalitäten
des Kameraden Maulhardt im „Kaiser Friedrich". Auch hier
Mir der Besuch von ,Kameraden und sonstigen. Freunden ein
lehr guter. —- Die hiesigen Weinbe  r g e sind vom gestrigen
Sonntag ab für den Durchgangsverkehr gesperrt. •— Um per
^, eJP. cnt ’ • ? e einigermaßen Abbruch zu tun . sind die
Feldhüter mit der Vernrchtung der Wespennester beauftragt
worden. — Der im Regierungsbezirk Wiesbaden bestehende
Verband der Vereine für Geflügel- und Kaninchenzucht, der
der Landwirtschaftskammer untersteht und der in der letzten
Zeit einen gewaltigen Aufschwung genommen hat, veranstaltet
bekanntlich im November d. I . in Bierstadt seine 2. VerbandS-
VMfllung . Der Schiersteiner Verein für Kaninchen- und

feüd&t, Vogel- und Tierschutz, hat nun am Samstag
schlossen , zu dieser Ausstellung einen Wanderpreis von
m L «r ? j31?»Mt *” ' U!?„ di« Bestrebungen des genannten

^tkraftlg zu fördern. — Der von den israelitischen
aü Schiersterns und Umgebung alliährlich in den

„Drei Kronen abgehaltene Simchas - Thora - Ball
Ex .M auswärts immer sehr starken Besuch aufwies , wird
EMich am 3 OkrZer . " aogehalten, und zwar vor-

^affauische Nachrichten.
H Rüdesheim o. Rh., 2. September. Aus Anlatz des

Übertritts des hiesigen Kriegervereins zu der hier bestehenden
Krieger - und Militärkameradschaft  findet am
kommenden Sonntag , den 8. September d. I ., sm. Vereinslokal
der Militarkameradschaft die Vereinigung mit Übergabe der
rtahne statt , wobei den Kriegern eine besondere Ehrung zuteilwerden wird.

!! Vom Mittelrhein , 1, September . Die rheinischen
waren trotz des regnerischen Wetters der

letzten Woche noch ziemlich gut befahren und es standen be¬
sonders viele Äpfel und Birnen zum Verkauf. Die Preise der
einzelnen Obstsorten stellten sich im Zentner wie folgt : Äpfel
4 bis 8 M„ Birnen 5 bis 8 M., Tafeläpfel 10 bis 16 M.,
Tafelbirnen 10 bis 18 M., Reineclauden 15 bis 17  2 11, Der

duschen 8 bis 12 M.. Pfirsiche 65 bis 75 Pf das
bis 12 Pf . das Pfund , Mirabellen 18

bl» 20 Pf . das Pfund . Die Preise verstehen sich nur für den
Großhandel. ,n eurzelnen Pfunden war alles teurer.

=7 Diez. 31. August. Der Ausschutz für Jugendpflege des
ünterlahnkreiscs hat besastosscn, am 22. Septemoer. mittags

Uhr. auf dem schon gelegenen Exerziervlatz bet Oranien-
einen K r e r s s p i e l t a g zu veranstalten . Hoffentlich

entspricht derielbe den Erwartungen . — Die Aufräumungs-
^beiten an dem durch Brand zerstörten „Hof von
Holland'  sind beendet und nach Mitteilungen wird der Be¬
sitzer ein zeitgemäßes Hotel mit einem großen Saal für 400
ernem kleineren Saal für 100 Personen , einem Weinzimm--r
einem Bierzimmer , einem Kafseezimmer und 25 Wohnzimmernerrichten.

bs. Niedershausen (Oberlahnkreis) , 1. September , Der
diesige Gesangverein „Liederkranz" hat beschlossen, in den
Sollen vom 5. bis 7. Juli n. I . sein fünfzigjähriges

, US! feiern und mit dieser Feier einen großen
nationalen G e san g w e t tft r e i t zu verbinden.

■w. Westerburg, 2. September . Das Automobil  der
Lahmeyer A.-E.-G. erlitt am Samstag in der Nähe von
Gorgeshausen einen Unfall.  Beim Nehmen einer Kurve

? ^ ii eine Telegraphenftange und üb erschlug sich. Der
Eapwilrt N i n k von Gorgeshausen wurde da,bei leicht verletzefe»*sss sfwwsÄjr*”l ®* !*“—i.

Kus 6er Umgebung.
, Wainz . 3. September . In Gegenwart der Vertreter
in  staatlichen und städtischen Behörden, einer Anzahl Gstst-
ltfp, c Konfessionen usw, fand Heute Dienstagvormittag11/Ä Uhr die feierlicye Einweihung der neuen
Synagoge  statt In einer kurzen Ansprache an die er-
schlensnen Gasts wies der erste Vorsteher Kommerzienra:
Stadtverordneter Bernhard Mayer darauf hin, daß man sich
fe d°n alten Judengassen heraus in das vrächttg er-
h.uhte neue Mainz gelangt zu sein, Rabbiner Dr . ©alfelß

ben Segen und gab in der Festpredigt einen kurzen
Rückblick auf die Emanzipationsbestrebungen der Mainzer
^uden seit Mitte des 13. Jahrhunderts . , Zu dem Bau ist erst
vor knapp einem Jahre der Grundstein gelegt worden. Er ist
rm Nordwesten der Neustadt errichtet, zeichnet sich durch Größe
E 'Auffassung, lebendige Formengabe und eine ungesuchteEinfachheit aus . .
n. ht . Frankfurt a. M., 2.  September . In der Kellerschen
Gastwirtschaft an der Weserstraße gab heut,: abend der Fein¬
mechaniker Salz auf seine Braut  zwei Revolverschüsse
ab. D̂arauf richtete er die Waffe gegen sich und brachte sich
«ine schwere Verletzung an der Schläfe bei. Das Mädchen
wurde , wie durch ein Wunder vom sicheren Tode errettet , in¬
dem eine Kugel an dem Knopf einer Hutnadel abprallte und
dann in die Wand fuhr. Das zweite Geschoß streifte die Hand
nur leicht. Der Täter liegt hoffnungslos im städtischenÄrankenhause darnieder.
. . — Marburg , 2. September . Der vierte Mar bürg er
Oberlehrer - Kursus  findet von Dienstag , den 8., bis
Donnerstag , den 10. Oktober d, I .. in Marburg statt . Die
Themata der Vorlesungen sind folgende: 1. Philologisch¬
historische Abteilung : Geh. Reg.-Rat Prof . Dr . Vogt : „Die
neuere Nibelungenforschung". Dreistündig. Geh. Reg.-Rat
Pros . Dr . Maaß : „Goethe und Plato ". Zweistündig. Pro ".
D . Heitmüller : „Die hellenistischen Mysterienreligionen und das
älteste Christentum", Dreistündig. Prof . Dr . Wechtzler:
„Adolf Tobler und die französische Syntax ' (mit Proben aus
« "Dissanthrope") . Dreistündig. Prof . Dr . Brackmann:
"Neue Methoden der Geschichtswissenschaft". Dreistündig.
II . Mathematisch-naturwissenschaftlicheAbteilung : Geh Reg.-
Rat , Prof . Dr . Korschelt: „Regeneration und Entwickelung".
Dreistündig. Prof . Dr . Neumann : „über das Nelativitats-
VnvSlp"., ,Dreistündig . Prof . Dr . Schulze: „Neueres aus
Radioaktivität und Elektronik". Dreistündig . Pribatdozent
Dr . Andre und Privatdozent Dr . Herrmann : „Neuere An¬
schauungen über Gebirgsbildung". Dreistündig, Privatdozent
1?.s- , ?-ake: „über Funkentelegraphie mit Versuchen". Zwei¬
stündig. Dr . Stuchteh : „Die Luftfahrt als Mittel zur Er¬
forschung der Atmosphäre, mit Versuchen, und Lichtbildern".
Zweistündig. Der letztgenannte Vortrag wird so gelegt werden,
daß ihn auch die Teilnehmer der philologisch-historischen Ab¬
teilung. dis sich für beit Gegenstand interessieren, hören können.
Das gleiche gilt für die geplanten Besichtigungen der Fahrt-
gerate und Instrumente des KurhessischenVereins für Luft¬
fahrt sowie die Besichtigung der Marburger radiotelegraphischen
Empfangsstation . Für die Teilnehmer der mathematisch-
naturwissenschaftlichenAbteilung ist ein Nachmittag für eine
geologische Exkursion reserviert. Am Montag , den 7, Oktober,
abends 8YJ  Uhr , findet eine zwanglose Zusammenkunft tm
„Hotel Ritter " statt . Die Teilnehmerkarten (mit genauem
Stundenplan usw.) können daselbst gegen eine Einschreibgebühr
von 3 M. in Empfang genommen werden. Alle weiteren
Kosten werden aus einer Zuwendung bestritten, die der Herr
Minister der geistlichen und Unterrichts-Angelegenheiten für
den Marburger Oberlehrer-Kursus bewilligt hat. Die Herren
Teilnehmer werden gebeten, wenn irgend möglich, sich bis zum
30. September (unverbindlich) bei dem Geschäftsführer Herrn
Professor Dr . A. Thiel . Marburg a . L . Weißenburgstraße 36,
anzumelden. Dieser ist zu jeglicher Auskunft wie auch zur
Besorgung gewünschter Privatwohnung gern bereit.

Bäbmi  und Kurorten.
—, Langenschwalbach, 31. August. Im „Hotel Metropole"

sind eingetroffen die Fürstin - Mutter zu  S cha u. m -
b u vg - L i p p e , , Herzogin zu Sachsen, sowie Prinz Friedrich
Christian,und Prinzessin Elisabeth zu Schaumburg-Lippe, ferner
Oberhofmarschall uv!d Kammerherr v. Katzseilingk und Hofdame
Freiin v. Toll nebst Gefolge.

= Vad Orb, 2. September . Die Kur-Frequenz beträgt
bis zum 31. August 6172 Kurgäste.

Gerichtliches.
Kus ven Wiesbadener Gerichtsfälen.

wc. Wegen 39 Pfennig drei Monate Gefängnis ! Die Ehe¬
frau Schl, hing im „Westendhof", wo sie als Putzfrau tätig
war , eine an der Wand hängende Sammelbüchse  für die
Protestationskirche in Speyer ab und entleerte sie. Der
Inhalt , belief sich auf 39 Pfennig . Wegen schweren Dieb¬
stahls (Erbrechen eines Behältnisses) nahm die Strafkammer
die Frau in drei Monate Gefängnis.

Kns ausWcirtigen Gerichkssälen.
* Wcinbergsbesttzcr müssen gegen Rcbkrankhciten Vorgehen.

Das Oberlandesgericht zu Darnistadt  füllte eine wich¬
tige Entscheidung. Ein Winzer in Alsheim in Rheinheffen
hatte srch der krerscuntlichen Anordnung, wonach die Bürger-
meisterei das Recht hat, das Abbürsten der Reben zu verlangen
nicht gefugt. Der Winzer bestritt die Berechtigung dieser un¬
zweckmäßigenAnordnung, wurde aber irr der dritten Jnstm 'z,
nachdem sich schon Schöffengerichtwie Amtsgericht für die Be¬
strafung ausgesprochen hatten , kostenfällig verurteilt

VermischLes.
Der blinde Passagier im Orientexpres-, Als der Orient-

expretz Bukarest-Paris .am Freitag im Ostbcchnhof zu Paris
einlief bemerkten die Beamten , daß sich unter dem Schlafwagen
ein Dcann befand. Als man ihn hervorholke, entpuppte er sich
als der 20jährige Rumäne Joseph Jabler . der zu seinem
Onkel nach Manchester ivollte. Da er kein Geld zur Fah^k
hatte, entschloß er sich, auf diese billige, aber etwas unbequeme
und gefährliche Art die Reise 8U machen. Er war über und
über mit Staub bedeckt, und es kostete keine geringe Mühe
ihn von„der Staubkruste zu befreien. Er wurde dann der
Polizei ubergeben.

Drei Todesopfer des Werdener Straßenbahnunglücks.
Werden ., 2 . September. Zu dem Straßcnbahnunqlück wird
noch berichtet: Der 12iahrige Schüler Kinneskamp ist gestern
nachmittag im Krankenhause seinen schweren Verletzungen
erlegen. Das Unglück hat somit bisher drei Todesopfer ge-
fordert. Im Krankenhause befinden sich noch vier schwer undein leicht Verletzter.

Selbstmord kurz nach der Hochzeit. Kusel (Pfalz ) ,
2. September . Der 50jahrige Kassierer des Vorschußvereins
von Glan -Munchweiler, Karl Schröder, der sich erst am Sams¬
tag verheiratet hat , hat sich heute früh erschossen, über Len
Grund zur Tat ist nichts bekannt. Die Vereinskasse ist inOrdnung.

Ein Unfall während der Berliner Parade . Berlin
2. Septembew Während der heutigen Parade wurden vor der
Berliner Backbrauerei drei Personen von einem durchgehenden
Gespann uberfahren und verletzt.

Schon wieder ein Eisenbahnunglück. Wien.  2 Sepr
^egen 10 Uhr abends fuhr auf der Station Kein -Schwechat^
angebncy infolge falscher Signalisierung , ein schwachbesetzter
Lomtzu« heftig auf einen stehenden ' leeren GÄterzug auf.
Zwölf Personen , sämtlich Wiener, wurden mehr oder weniger
schwer verletzt, die Wagen beider Züge stark beschädigt.

öuv  Kollision einer Straßenbahn in Pontevico. Rom
2, September , über Len Zusammenstoß, der sich zwischen
einem Swaßenbahnwagen und einem Automobilomnibus
gestern abend bei Pontevico ereignete, wird dem „Giornale
d'H.alm aus Lucca berichtet, daß auf dem Aütomobilomnibus
auch zahn deutsche Studenten , bte unter Führung des Pro¬
fessor» Hettner -Heidelberg eine geographische und geologische
Studienreise machten, sich befunden haben. Ein italienischer
Mmineleutnant wurde bei dem Unfall getötet. Der Studierende
Alfred Zimmermann -Freiburg erlitt einen Schädelbruch und
andere Verletzungen. Er wurde ins Krankenhaus aebrvcht. wo

er hoffnungsvoll darniederliegt . Professor Hettner und Äe
Studierenden Hans Grimerval -Aiannheim und Frl . Oder
Christiansen-Heidelberg sind leicht Verletzt worden.

Ein Hotel vollständig medergebrannt. Hoya.  2 . Sept.
Am Samstag ist das alchekannte Hotel „Zum Ratskeller" voll¬
ständig niedergobrannt. Die Telephon-- und Telegraphen^
leitungcn, die sich auf dem Dache befanden, sind durch den
Brand vollständig zerstört worden. Der Schaden ist durch Ver¬
sicherung gedeckt.

Raffinierter Einbruchsdiebstahl in einem Variete . Lon¬
don,  2 . . September. Maskierte Diebe drangen heute muht
in das hiesige Variete -Theater Hhpodrom ein, betäubten den
Ikachiwächter und die Feuerwache mit Chloroform und sprengten
sodann mit Dynamit den großen Geldschrank, ans dem sie
ungefähr 1000 Pfund Sterling raubten . Die Diebe sind ent¬
kommen.

Schwere Unwetterkatastrophe in Amerika. Pittsburg,
2. September . Eine Reihe von Unwettern brach heute morgen
über das westliche Pennsylvanien und das nördliche Werst-
Virginien herein. Großer Sachschaden wurde angerichbet. Nach
einer weiteren Meldung sind bei dem Unwetter vermutlich
20 Kohlenarbeiter in West-Virginien zum Opfer gefallen. In
Cheryvalley sind 9, in Baltimore (Ohio) 6 Personen ertrmcken.
Die Eisenbahnlinien stehen unter Wasser und sind in einer
Entfernung von 14 Meilen zerstört,

Erdbeben in Mexiko. New N o r k , 2. September^ In
Guadaljara im mexikanischenStaat Jaliseo erfolgte ein über¬
aus heftiger Erdstoß. Zahlreiche Wohnhäuser sind zerstört
worden. Gebäude wurden in allen Stadtteilen beschädigt.

Bändel, Industrie, Verkefc
Banken und Börse.

— Reiclisbank-Ausweis. Der weiter unten folgende Aus-
weis vom 31. August weist gegenüber der vorwöchigen Er¬
höhung eine Verminderung des Metallbestandes,  und
zwar um 75 377 M., auf, das ist etwas mehr als in der gleichen
Zeit des Vorjahres, wo der Metallbestand freilich ebenfalls
um 67 767 M. abnahm . Gleichzeitig haben sich die Reichs¬
kassenscheine um 7 238 Mill. M. und die -Noten änderet
Banken um 22 023 Mill. M. vermindert . Die Gesamt-
deckung  bubte ' also 104 638,»,Mill. M. gegenüber der Vor¬
woche ein. Im Zusammenhang damit .erhöhte sich anderer¬
seits der Betrag des Notenumlaufs um 170 998 Mill; M., d. i.
mehr als in der entsprechenden Zeit des Vorjahres (143 200
Mill. M.), die Wechseleinreichüngen .steigerten sich um den
ansehnlichen Betrag von 140 409 Mill. H„ gleichfalls mehr
als im Vorjahre (111719 Mill. M.) und ebenso die Anlagen ln
Lombard um 24 560 Mill. M. (i. V. allerdings 37 003 Mill. M.),
so daß der Statxs der Reichsbank also eine Verschlechterung
bedeutet und für das Zentralnoteninstitut die Frage einet
Diskonterhöhung  allmählich doch diskutabel zu werden
beginnt. Die Depositen verminderten sich um 74 889 Mill. M.
Die Deutsche Reichsbank verfügt als Resultat der oben er¬
örterten ungünstigen Veränderung der einzelnen Positionen
nur noch über eine steuerfreie Notenreserve von 85 475 000 M.,
gegen eine steuerfreie Notenreserve von 361 111000 M. am
23. August 1912 und eine solche von 144 074 000 M. an?
31. August 1911.

Aktiva (in M. 1000).
Metall-Bestand . ,

darunter Goid . . .
Eeicli8-Rassen-8cheme . .
Noten anderer Banken
Weehselbestand . . . ,
Lomhard-Darlehen . . ,
Effekten-Bestand . . . .
Sonstige Aktiva . . . .

1912*)
1239 939

911259
36 748
11487

1124808
79 933
15 637

182 773

gegen 'die
Vorwoche
— 75 377
— 61798
— 7238
— 22023
+ 140 409
-+ 24 560
+ 11457
+  29 393

Passiva (in M. 1000).
Grund-Kapital . . . 180000 (unver.)
Reserve-Fonds . . 66937 (unver.)
Noten-Umlauf . 1752699 + 170998
Depositen. . 643170 — 74889
Sonstige Passiva . 48590 + 5 072

* Von der Frankfurter Börse. Die Sachverständigen¬
kommission der Frankfurter Börse hat beschlossen, in Zukunft
Wertpapiere, welche mit einem Eigentumsvermerk beschrieben
sind, in derselben Weise zu behandeln wie .Wertpapiere, die
mit einem Außerkurssetzungvermerk versehen sind. Dem¬
nach werden solche deutsche oder .österreichisch-ungarische
Wertpapiere in Zukunft als lieferbar behandelt.

h. Darmstädter Bank. In der gestern zu Berlin abge¬
haltenen Aufsichtsratssitzung der Bank für Handel und
Industrie wurde der Semestral -Abschluß vorgelegt, welcher
recht befriedigende Ergebnisse und eine günstige Entwicklung
der Geschäfte zeigt.

Berg- und Hüttenwesen.
h. Lothringer Hiittenverein Aumetz-Friede in Kneuttingea

(Lothr.). Die Gesamtüberschüssedes Unternehmens belaufen
sich auf 14 023 241 M. (10 934119 M.). Mil dem Vortrag aus
1910/11 in Höhe von 617 823 M. ergibt sich ein Rohgewinn
von 14 908 418 M. (9 742 731 M.). Nach Absetzung von
3 074 064 M. (2 930191 M.) lür Abschreibungen verbleibt ein
Reingewinn von 9 834 355 M. (6 822 540 M.). Der am
30. Oktober d. J. in Brüssel stattfindenden Hauptversammlung
soll vorgeschlagen werden, zu besonderen Abschreibungen und
Rücklagen 950 000 M. (550 000 M.), zu Wohlfahrtszwecken
100000 M.. (wie im Vorjahr) und als weitere Zuweisung an die
Sonderrücklage 300 000 M. (500 000 M.) zu verwenden, eine
Dividende von 12 Proz. (i. V. 12 Proz.) mit 6 960 000 M.
(4 404 000 M.) auf das um 13 Mill. M. auf 58 Mill. M. erhöhte
Aktienkapital zu verteilen und 720 100 M. (617 828 M.) auf neue
Rechnung vorzutragen.

h. Fasson-Eisenwalzweike Mannstedt a. Ko., Göln-Ealk.
Der Rechnungsabschluß des Unternehmens über das . Ge¬
schäftsjahr .1911/12, der in der in Cöln abgehaltenen Auf'sichts-
ratssitzung vorgelegt wurde, ergibt bei Überschüssen von ins¬
gesamt 1820 696 M. (1840 984 M.), nach Verrechnung der
Generalunl:osten< Obligationszinsen, Konten- und Diskonten
einschließlich des Vortrags aus dem Vorjahr einen Rohgewinn
von 1496 429 M. (1 295 544 M.). Nach Abschreibungen in
Höhe von 531750 M. (368,114. M.) verbleibt ein Reingewinn
von 964 679 M. (927 473 M.), woraus u. a. auf das um 4.50
Mill. M. auf 10 Mill. M. erhöhte Aktienkapital eine Dividende
von 8%- Proz. verteilt werden soll.

h. Düsseldorfer Eisen- und DiahHndnstrie. In der gestern,
in Cöln stattgefundenen Aufsichtsratssitzung der Gesellschaft
wurde der Abschluß für das Geschäftsjahr 1911/12 vorgelegt.
Der Fabrikationsüberschuß beträgt 1290 236 M. (1 174 052 M.)
und der Rohgewinn 831 923 M. (718 103 M.). Für ordentliche
Abschreibungen werden in Abzug gebracht 375 899 M.
(305 053 M.). Der Reingewinn beträgt demnach 456 023 Mj
(379 384 M.j, woraus S1/» Proz. Dividende auf das erhöhte
Aktienkapital von 4.80 Mill. M. verteilt werden sollen. .

Industrie und Handel.
* Schuhfabrik Herz, A.-G, in Frankfurt a. M. Über das

Geschäftsjahr 1911/12, dessen Ergebnisse (281 667 M. Rein¬
gewinn und 8 Proz. Dividende) wir berichtet haben, führt der
jetzt vorliegende Geschäftsbericht aus : Der Beschäftigungs¬
grad im verflossenen Geschäftsjahr war durchaus befriedigend.
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Es mußte zu einer nicht unwesentlichen Erhöhung der Tages¬
erzeugung geschritten werden, um der stärkeren Nachfrage zu
begegnen, Die Umsätze überschritten die Ziffern des Vor¬
jahres,, dagegen entsprachen die Verkaufspreise nicht den durch
die Lederteuerung hervorgerufenen höheren Herstellungs¬
kosten. Gegenwärtig wird der ältere Teil der Fabrik einem
umfangreichen Umbau unterzogen. Audi soll an Stelle des
niedergelegten Jägerhauses Mainzer Landstraße 148 ein. Neu¬
bau errichtet werden. Audi im begonnenen Geschäftsjahr darf
eine weiter zufriedenstellende Entwicklung erwartet werden.

* Die Frerichs Comp., A.-G. in Bremen, schließt das letzte
Geschäftsjahr mit 358 154 M. Betriebsverlust (i. V. 204 628 M.;.
Die Abschreibungen betragen 233 285 M. (224 540 M.), Unkosten
und Zinsen erforderten 413 644 M. (358 574 M.). Nach Abzug
von 225 763 M. Sanderungsgewinnsaldo verbleiben 788 320 M.
Unterbilanz, ,,

Marktberichte.
— Heu- und Strohmaikt zu Frankfurt a. M, vom 3. Sepi.

Man notierte : Heu 3.10 bis 3.30 M.. Stroh (Kom-Langstroh)
:2,40 M. Alles per 50 Kilo. Geschäft: ruhig. Die Zufuhren
waren aus den Kreisen Dieburg, Hanau und Friedberg.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts ).

Berlin , 3. Sept . Da wenige Anregungen von aus¬
wärts Vorlagen , wickelte sich das Geschäft recht schleppend
ab . Die Grundtendenz war eine schwächere und zwar
infolge der Verstimmung,  die der gestern veröffent¬
lichte Tteichsbankausweis (vergl . unsere diesbezügliche
Besprechung ) hervorgerufen hatte . Am Montanmarkt
waren Realisationen an der Tagesordnung und zwar im
Hinblick auf den wenig befriedigenden Abschluß von
Aumetz -Friede (vergl . besonderen Bericht ). Nur Harpener
und Hohenlohe konnten sich vorübergehend auf Käufe
eines größeren Spekulanten etwas befestigen . Das Haupt¬
interesse konzentrierte sich heute auf Aktien der Asow-
Don -Commerzbank , die 6 Proz . anzogen , da aus Peters¬
burg der Kurs dieser Bank um 17 Proz , höher gemeldet
wurde . Die übrigen Banken waren auch fest aber weniger
gefragt .,

Letzte Notierungen vom 3. September.
Bank -Aktien

Wt  Berliner Handelsges - .171.25
6 Commerz - u . Disc .-B . 114.75
6Vs Darmstädter Bank . . 123.50

12V3 Deutsche Bank . . . . 258 .50
5 Deutsch -Asiat . Bank 130.
6 D . Eff .- u . Wechselt ). 117.25

10 Disconto -Commandit 189.25
8%  Dresdner Bank . . . . . 157 .60
7 MeiningerHyp - Bank 135.
6ty5 Mitteid . (Kreditbank . 118.80
7 Nationalb .fDeutschl . 126.

10*/i« Oesterr . Kreditanst . . 203.
13 Petersbrg .Intern .Bk . 219.10
5.86 Reichsbank . 133.50
7V> Schaaffh . Bankverein 124.

Bahnen and Schiffahrt.
M/z Ganada -Paroific . . . . 27350
6 Baltimore und Ohio . 10910
6 Deutsche D - Betr .-G. 1104:5
8V« Gr . Berlin . Strassenb . 13130
9 Hamb - Am - Paketf . . 158.80

15 Hansa -Dampfschiff . . 317.
8/s Niederwaldbahn . . . —

8 Nordd . Lloyd . 127.90
7 Oesterr .Ung -Staatsb . —

, 0 Oest . Südb . iLomb .) . 21,25
7 Orient . E .-Betr - G. . . 170.
6 Pennsylvania . —
6Vs Sohantung - Eisenb . . 128.
6Va Siidd -jEisenbahn -G. . 136.20

Brauereien.
15 Schultheis156 .75
10 Leipz .Bierbr .Riebeok 186.60
0 Schöfferh . Bürgerbr . 88.50
0 Wiesbad -Kronenbr . . 30.10

Bau -n .Tlefbohrunternehmnngen

30
25
25
14
30
15
13
14

Albert , Obern . W . . •
Bad . Anilin u . Soda .
Elberfelder Farben!
Griesheim Elektron
Höchster Farbwerke
Milch & Co . .
Bütgerswerke . . . .
Aug . Wegelin

269.
551.
548.50

655.
28*.
197.10

Elektrizitäts -Ges ellschaften.

10
20
23
25
10
3

Beton - u . Monierbau
Berger Tiefbau
Deutsche Erdöl - Ges.
Gebhardt & König . .
Neue Boden -A .- G- . .
Süddeutsche Immob,

153.
101.50
24250
361.
12050
93.75

Bergwerksun ternehmungen.
7 Aplerbeoker Bergb . 162.50
l  Aumetz -Friede . . . . 195 .80
3 Baroper Walzwerk . . 228.
5 Bochumer Bergwerk 15550
4 Bochumer Gußstahl • 23830
3 Buderus Eisenwerke 115.50
1 Concordia Bergbau . 319.
I Deutsch -Luxemb . B. 18050
3 Donnersmarckhiitte . 325.
! Eisenwerk Kraft . . . 214.25
> Eisenhütte Thals . . 275.
? Eschw - Bergwerksv . 166.
1 Friedrichshütte . . . . 176.60
> Geisweider Eisenw . . 22950
> Gelseük .Bergwerksv . 205-50
! Harpener Bergbau - . 198.90

Hohenlohewerke . . - 187.75
ä Hösch -Eisen u , Stahl 232.50
1 Ilse Borgbau . 470.25
1 Königs -u .Laurahütte 179.
1 Lauchharnmer ton . - 185.25

Leonh —Braunkohlen —
Mannesm .-Röhrenw . 217.
Mülh . Bergwerksv . , 178.25
Oberschi . Eisenind . . 88.50
Oberschi . Koksw . . . 215.60
Phönix -Brgb .u .Hütt . 27530
Rhein . - Nass . Bergw . 322.10
Rheinische Stahlw , . 178.
Riebeok Montan . . . 190.
Rombacher Huttenw . 17850
Westeregeln Alkali . 211.50
Wittener Gußstahl . . 19550
WittenerStahlröhreu 217.50

Chemische Werke.
I A - G. für Anilinfabr . [435.

7
13
13
5

14
8

16
11
16
12
18
8
7

15
10
8

.11
22
24
4

10
9

12>ü
11
0

13
15
24
8

12
10
11
9
0

20

25
14
6

10
10
6

10

8
7V:
6V3

Akkumulatoren.
Allgem . Elektr .-Ges.
Bergmann Elektr . • .
Deutsch Uebers . - El-
El . Untern . Zürich - -
Felten & Guill . Lahm-
Ges . f. elektr . Untern.
Lahmeyer & Co . . . .
Russ . Allg . Elektr .- G.
Schuckert Elektr . - .
Siemens elektr -Betr,

549.75
270-

170.10
108.80
170.10
160.90
170.
170.40
16130
241.25

Maschinell - und Metallindustrie.
30
14
10
20
0
0

28
13
16
12
81/2

177
22
18
10
14
0
9

11
18
30
12

Adler Fahrradw.
Aluminium . .
Bremer Vulkan . .
Bruchsal Maschinen
Breuer -M. Höchst/M.
Buckau Maschinen -
Dilrkopp , Biele ! M.
Düsseldorf -Waggon!
Egestorf ! Maschinen
Federst . - Ind . Cassel
Gasmotoren Deutz .
Gritzner , Maschinen
Heinr . Lehmann - . .
Kronprinz . Metall ! .
Ludwig Löwe & Co-
Franz Meguin & Co.
Orenstein & Koppel
Rhein . Metallwarenf.
Rockstr . & Schneider
SUesiaEmaillierwerk
Ver - D . Nickelwerke
Vogtland . Maschinen
Wegelin & Hübner

578.
252-50
162.
353.

117.
493.
256.75

186.50
134.

131.
365.
324.25

216.60

138-50

280.
752.
194.

Papier und Zellstofffabriken.
28
S

12
12
15

20
10
36
10
5

0
12
13
25
14
10
9
6
9

10
11
18
18

10
0
9

24
18
10
7Vs

400.25Ammendorfer.
Aschaff . Maschinenp.
Kost heim Zellulose -
Varziner Papierf . • -
Waldhof Zellstoff . • .

Textilindustrie.
Mecb . Web - Linden .
Nrdd - Wollkämmerei
Ver - Glanzstoff -Fabr-
Vogtland . Tüll.
Westdsche . Jutesp - -

Verschiedene.
Adler Portl .-Cement 1117.50
Charlottnb -Wass --W . 266.
Bremer Linoleum . . 1209.

197.
17825
152.50

152.
29250
18!
121-25

D . Waff .- u - Mun - F . .
Gerresh . Glashütten.
Hotelbetr .- Gesellsoh.
Lindes Eismaschinen
Markt - u - Kühlhallen
Niedorrh .Leder Spier
Nobel -Dyna -m .-Trust
Oel ! Großger - Brein.
Porzellanfa .br . Kahla,

„ Rosenthal
Rheim -West ! Kalkw.
Rositzer Zuckerraff.
Scbwaneb .-Cement .
Steaua . Romana . . . .
Spritbank , A .-G. . . .
ver . Köln -Rottweiler
Wasserw . Gelsenk . - .

South -Westafrica -Co
Türkenisse . . . . . . .

548.25
237.
187.80
m
103.25

179.95
165.
336.75

171.75
10325.

159.50
417.25

205.50

143.75
174.10

Letzte Nachrichten.
Der Besuch Keifer Wilhelms in der Schweiz.

Zürich, 3. September . Bundespräsidentj Forrer ist heute
vormittag um 10 Uhr, von Bern  kommend, hier eingetroffen.

Zürich, 3. September . Die Vorarbeiten  für den
Kaiserernpfang sind im Gange . Der Verkehr ist enorm. Nach
einer regnerischen Nacht scheint das Wetter im Laufe des
Vormittags sich langsam auszuklären.

Die schweizerischen Manöver.
Wil, 3. September . Die 6. rate Division setzte sich heute

Morgen in Beivegung in der Richtung Gossau-W t L Die
5. blaue Division marschierte heute über die Julftegg in der
Richtung Krrchberg-Slawin . Nach den Manöverbeftimmimgrn
darf aber der Vormarsch über Steg hinaus nicht vor 11 Uhr
vormittags an getreten werden. Die rote Kavallerie -Brigade 3
lag in Tuttwtl und sicherte die dortigen Höhen. Sie steht
von heute vormittag li Uhr an zur Verfügung den Komman¬
danten der t>. Division. Die letzte Nacht war sehr st ü r in i s ch
und regnerisch. Gegen Morgen hatte der Regen indessen fast
völlig aufgehört , jedoch blieb der Himmel stark bewölkt.
> Wil , 3. September . 11.30 'vormittags . Die 0. Division
hat heute morgen ihren Vormarsch in zwei Kolonnen ange-
treten . Das Marschziel  bildete laut Armeebefehl für
beide Kolonnen Wil . Die Kolonne rechts steht unter dem
Befehl des Oberstbrigadiers Scherer  und besteht aus den
Infanterie -Regiment 1 und 31 mit dem Artillerie - '

Regiment 12. Das Gros der Kolonne links steht unter dem
Kommando des Oberbrigadicrs Schultheß  und umfaßt
eine Guige-Schwadron mit den Infanterie -Regimentern 82
und 34, dem Artillerie -Regiment 11 und zwei Sappeur -Kom¬
pagnien . Rate Infanterie -Patrouillen hatten schon um 9 Uhr
Wil erreicht.

Wil , 8. September . 11 Uhr. Die sechste  Division hat
ihren Vormarsch unterbrochen , nachdem sie das durch den
Armeebefehl vorgeschriebene Marschziel  Wil erreicht hat.

Die Lage in Marokko.
lid- Konstantinopel, 3. September . Aus Fez wird gemel¬

det. daß am 28. August ein Attentat  gegen einen franzö¬
sischen Arzt verübt wurde , der sich nach dem Hospital begeben
wollte. Ein Unbekannter feuerte einen Schuß auf ihn ab,
ahne ihn jedoch zu treffen . Im übrigen ist die Lage unver¬
ändert.

hd . Baris , 3. September . „Echo de Paris " meldet aus
Tanger : Unter den Eingeborenen in Elksor macht sich eine
große Aufregung  bemerkbar . Ein als Marokkaner ver»
Aeideter Offizier wurde von den Eingeborenen festgehalten.
Sie verlangen ein Lösegeld von 10 000 Pesetas.

wb. Paris » 3. September . Nach einer van mehreren
Blättern veröffentlichten Meldung aus Fez vom 31. August
wurde eine Karawane auf der Straße nach Sefru über¬
fallen.  Fünf Juden seien dabei g e t 3 t et worden.

Dos Schicksal der in Marrakcsch gefangen gehaltene»
Franzosen.

hd - Paris , 3. September . „Petit Parisien " schreibt: Die
Regierung war bis spät nachts noch ohne genaue Information
über das Schicksal der in Marrakesch eingeschlossenenFran¬
zosen. Die hier « »getroffene Nachricht, die bereits von einer
Freilassu ng  spricht, entstammt einer Quelle , die von dem
General Liautey als unglaubwürdig  betrachtet wird.
Die Folge» der Entziehung der französischen Kriegszulage»

wb- Paris , 3. September . Nach einer Blätiermeldung hat
General Liautey entschieden die Zurückziehung eines von dem
KriegSministerium am 11. Mai d. I . erlassenen Dekrets ver¬
langt . durch das den in dem pozisizierten Teile Marokkos
stabenden Truppen die Kriegszulagc entzogen wurde . 1
Wi-rkupg dieses Dekrets hatte sich u. a. darin geäußert , daß
die Fremd «nlegronärc  dutzendweise !desertierten
und daß die -Offiziere und Unteroffiziere , die vor einigen
Monaten nach Marokko gehen wollten, ihre Absicht ausgegeben
hätten . Man habe kürzlich in den einzelnen. Regimentern von
Amts wegen die Offiziere bestimmen müssen, die im Be
satzungskorps dienen sollten.

Vom jmigtürkischen Komitee,
hd . Koustantinopet , 3. September . Tie wieder

holten Besprechungen der Kvmiteeleute mit H i l m i
P a scha sollen zu dem Ergebnis geführt haben, daß
Hilmi bereit ist. die Führung der Komiteepartei zu
übernehmen, falls D scha w i d, T a l a a t und andere
angefeindete Männer von der Leitung zur ü ck-
t r etc n. Er will dann mit älteren erfahrenen Poli¬
tikern die Wahlagitation für die Komiteepartei leiten.

Kiamil -Pascha über die Fricdensaussichtcn.
wb . Paris , 3. Septenrber . Ter Konstantinopeler

Berichterstatter _des „Matin " meldet : Kiamil -Pascha
habe ihm auf seine Frage , ob er die Macht übernehmen
werde, erklärt , er Ivolle nicht derjenige sein, der den
Frieden abschließe. Er wolle nicht, daß man noch ein¬
mal gegen ihn den Vorwurf erhebe, er habe dem Aus
land muselmännischen Boden ab'getreten . Selbst wenn
die türkische Regierung zu Zugeständnissen bereit wäre,
so könnte der Sultan die Araber  nicht verhindern,
den Krieg fortzusetzen. Die türkischen Truppen in Tr
polis seien aus 2- bis 3606 Mann zusammengeschmolzen,
die Italiener seien zahlreich. Mögen sie, schloß Kiamil-
Pascha, die tatsächliche Eroberung vollziehen, dann Iner-
den wir uns beugen. Aber welche Regierung könnte
bei den fanatischen Arabern durchsetzen, daß sie den
Kampf aufgeben, welche Regierung könnte von deren
türkischen Glaubensgenossen verlangen , daß sie den
Arabern nicht mit Geld und Waffen beistehen?

Zum Vorschläge Berchtolds.
bd . Paris , 3. September . Der „Matin " meldet aus

London : Ter Vorschlag des Grafen Berchtold hat in
England eine u n g ü n sti g e Aufnahme gefunden, da
England die österreichische Rgierung aufgefordert habe,
neue Vorschläge  zu machen, weil dieses /Pro¬
gramm von England nicht angenommen werden könne.
.Infolgedessen betrachtet, man den Vorschlag des Grasen
als einen Schlag ins Wasser.
Der englische Protest zur Panamakanalgebührenfrage.

Washington , 3. September . Ter stellvertretende
taatssekretär Wilson  erklärte , daß die britische

Note , betreffend den Panamakanal , dem Staatsdepar¬
tement zugegangen sei. Tie Note, werde erst nach der
Rückkehr des Staatssekretärs Knox beantwortet
werden.

England und China.
hü . London, 8. September . England hat bisher von

China keine Antwort  auf seine Rote betreffs Tibet
erhalten.
VergiftungScrkrankuugen aus einem französischen Kriegsschiff.

wb- Paris , 3. September Rach einer Blättermeldung
au§ Toulon sind zahlreiche Mannschaften des von Kapitän
Jaurtzs befehligten Panzerschiffes „Dsmocratic " infolge Ge¬
nusses von verdorbenen Speisen  unter Vergiftung -?-
erscheinungen erkrankt.

Um ein paar Pflaumen getötet,
hd . Dortmund , 3. September . Wegen einer Hand

voll Pflaumen hat der Bergmann Rieshof , der mit
einen Kindern bei einem Spaziergang im Garten des

Arbeiters Nordhaus in Hövel ein paar Pflaumen ab-
gepflückt hatte , sein Leben lassen müssen. Er wurde von
dcni Sohn des Arbeiters Northaus durch einen Schuß
ins Herz getötet.

Ei» Brudermord auS Habgier.
Iiä- Bellheim (Pfalz ), 8. September . Schon seit Wochen

wurde der 10 Jahre alte Martin Heinlei-n, Sohn des Ackerers
Martin Heinlein , vermißt . Gestern abend wurde in einem

Abzugsgraben im Hördtelwald durch einen Jagdhund die
Leiche des Vermißten aufgefunden . Es stellte sich heraus , daß
der Knabe von seinem 18jährigen Bruder Franz mit einem
Prügel erschlagen worden war , um. sich den Besitz des ganzen
väterlichen. Vermögens zu sichern. Der Täter hat bereits ein
Geständnis abgelegt.

Wolkenbrüche in Amerika,
bd . London, 3. September . Aus Nein ?)ork wird

gemeldet, daß Wolkenbrüche in Pennsylvanien in West-
Virginia große Verluste an Menschenleben verursacht,
haben. 20 Personen sind ums Leben gekommen und
viele, die vermißt werden, haben wahrscheinlich eben¬
falls den Tod gefunden.

Pittsburg , 3, September . Bei dem. gestrigen 11n w e 11e ff
sind 36 Dkenschen umgekommen. Viele werden vermißt . De;
Schaden wird auf 1T/;  Millionen geschätzt.

Banksckwrvdler.
hd. Kattowttz o. O.» 3. September . Hier sind gestern drei

Bankschwindler verhaftet worden. Sie hatten morgens 9 Uhr
in Königshütte den Versuch gemacht, eine dortige Bank mit
einer gefälschten Anweisung um 20 000 M. zu betrügen. MZ
der Betrug entdeckt wurde und die Täter verhaftet werden
sollten, entflohen sie. Die Bank benachrichtigte darauf die an¬
deren Banken telephonisch von dem Vorfall. Zwei Stunden
später präsentierte einer der «Schwindler der Breslauer Bank
in Kattowitz eine gefälschte Anweisung über 3000 M. Die
Bank benachrichtigte die Polizei und diese nahm den Schwindler-
fest und verhaftete auch die beiden Komplicen, die in einer
Droschke fliehen wollten. Die Verhafteten sind mit den
Schwindlern in Königshütte identisch

Geborgen.
hd. Meran . 3. September . Die Leiche des auf dem

Ortler -Vlateau am 22. August bei einem Retkungswerk ver.
unglückten Bergführers  Ängerer ist geborgen worden.

wb. Bergzabern , 8. September . Gestern abend gegen
8 Uhr ging ein G e w i t t e r über die Gegend hin , wobei der
Blitz im nahen Sarbeiroth in die. Bahnhofswirtschaft von
Hochler einschlug und zündete. Das ganze Anwesen samt
den Ökonomiegebäuden brannte nieder. Der Schaden ist bei
trächtlich.

wb- Paris , 3. September . Der Oberbeamte des, Posti
amtes des Bahnhofes St . Lazare , Lageste, der seit mehreren
Jahren eine große Zahl von Postdiebstählen verübt hatte.
Wurde gestern verhaftet.

wb. Paris , 3. September . In Cbäteau Roux wurde der
Leutnant Doucet des 60. Infanterie -Regiments auf offener
Straße von Gendarmen verhaftet, als er mit einer Halbwelt¬
dame spazieren ging. Doucet. der Opiumraucher sein soll
wurde nach einem Krankenhause gebracht. Die Militärbehörde
beobachtet über diese Angelegenheit das strengste Stillschweigen.
-- - [- - !ULl !_ aB

Telegraphischer Witterungsbericht
von 4er «Untschen Seekarte zu Hamburg

vom S . September , 8 dir vormittags.
t = sehr leicht , 2 = leicht , 3 — schwach , 4 — massig , 5 = frisch , 6 = stark.

7 = steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 --- starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Borkum.
Keitum.
Hamburg.
Swinemunde . .
Neufahrwasser
Memel.
Aachen.
Hannover . . .
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Bromberg . . . .
Metz .
Frankfnrt (Main)
Karlsruhe (Bad .)
München . . . . .
Zugspitze . . . .
Stornoway . . .
Malin Head . . .
Valencia . . . .
Scilly.
Aberdeen . . .
Shields .
Holyhead.
Ile d ’Aix . . . . .
St . Matbien . . .
Grisnez .
Paris . . .
Vlissingen . . . .
Helder . .
Bodö.
Christiansund .
Skndenes . . . . .
Vardö .
Skagen .
Hanstholm . . . .
Kopenhagen • .
Stockholm . . . .
Hernösand . . . .
Haparanda . . . .
Wisby.
Karlstad . . . . .
Archangel . . . .
Petersburg • • •
Riga . . .
Wilna .
Gorki . . .
Warschau . . . .
Kiew.
Wien.
Prag.
Rom . . . . . . . . . |
Florenz . [
Cagliari . i
Thorshavn _ _ j
Seydisfjord . . . i

762.0
761.1
760.9
756.4
757.4
758.2
764.2
761.0
758.9
758.6
755.2
756.8
768.3
761.4
761.8
759.6
525.3

759.9
764.3
736.3
764.0
765.6

767.7
768.9
76 ,7
766,2
761.0
763.1

760.5
7.59.9
760.7
761,0
762.7
761.0
760.1
762.4
782.9
757.0
757.8
756.6
757.9
752.0
756.1
754.4
757,9
752.2

■= s-o•*
53 § 5 Wetter.4 I

765,3
762,1
759,9

N8NI
NNW3
NO1
NO4
NO2

WNW3
W1
01

NW2
NNW3

N2NW4
NO2W2
NW3
N3
SS

SW1ssoa
sw 2
No

NW 4
N1NNO1

NNW1

ONO1
SOI
O 2
N4
N2

NNO4
02

880 1
SSO1
NNO1
NO10 1

ONO2
SOI

WNW4NI
N3
V 1SSO5
04

Nebel
wollten!

Begen
bedeckt

bedeckt

Regen
bedeckt

Schnee

Begen
bedeckt
Nebel

bedeckt
wolkig
heiter

bedeckt

wölken!
wolkig

halbbed.

heiter
Nebel
beiter

wölken!

bedeckt
halbbed.
wölken!
bedeckt

bedeckt

Sl!
I«

Aenderung ! Nieder-
des Barom -Sschlag in
v. 5—8 Uhr 24 Stunden

morgen ». | mm

Regenbedeckt
halbbed.
bedeckt
wölken!

Regen
bedeckt
Regen

+14+12+ 9
+12
+13
+13
+ 9
+10
+13+12
+ 9
6-10+ 9
+13
+10
+10—6
+ 9
+16
+14
+ 5
+ 8
+14

1511
■9
12

f 13

+14
+10
4-13
+10
+ 9
-(- 5
+13+ 9
+17
+17
+13
+ 13
+17
+ 12
+17
+13 i
+12 j+ 15 I

+ 19 |+ 9
+ 7 I

0.5—1,4
1.5— 2,4

0,5- 1,4
0,0- 0,4

1.5- 2,4

0,5- 1,4

-0,0 - 0,4
1,5- 2,4

03 - 1.4
0.0- 0,4

-1 .5- 2,4
0,0- 0,4

-03 - 1,4
03 - 1,4

03- 1.4
13—2,4

0,5- 1.4

0,0—0,4
0,5- ! 4

0,5- 14
-03 - 1,4

0,0—0,4
0,5- 14

- 0,0- 0,4

0,5 - 2,4
0,1—0,4
2,5 - 6,40
2,o —6,40
6,5- 12,1
23 - 6,4
0,1- 0.4
03 - 2,40

23 - 6,1

6.5- 12,1
23 - 6,4

6,5- 12,1
23 - 6,4
0,1- 0,1

0
0

03 - 2.1
0,1- 0,4

20,5- 31,4
2,5- 6,1

0
6,5- 12,40

0
0

03- 2,10
0
0

03 - 2,1
0

23 - 6,1
05 - 2,1

12,5- 20,1.
0
0
0
0

-15 - 2,4 i 001 - 0.4
! 05 - 2,4

Wettervoraussage für Mittwoch, 4 . September,
fod  ckr Meteorologischen Abteilung des I’byeikal . Vere ns zu Frankfurt a . M

Erneut Trübung , Regen , wärmer.
Witteruugsbeobaclitungen in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

2 September
7 Uhr

rrnr <’•«' !>« I 2 Uhr
1 rifi-ohro. 9 ühr ' iahfiuols. i Mittel,

Barometer auf 0° und Normalschwere 747,0 745,8 746.9
Barometer auf dem Meeresspiegel . . 757,2 755,6 757.1 756,6
Thermometer tOeluius) . . . . . . . . . . 11,5 17,5 11,7 13.1
Dunstspannung (mm) . . . . . . »»« iJ.9 8.4 8,6 9,0Belative Feuchtigkeit (%) . . • • OS 57 85 800
Wind -Richtung und -Stärk © . NO 1 NWS still
Niederschlagshöhe (mm) . 7,9 0,7 1,9 —

Höchste Temperatur (Celsiu») 18,8. ^ iedrixete Temperatur 113,

Wasserstand des Rheins
am 3. September;

Biebrich .,' Tegel : 2.66 m gegen 2.76 ra am gestrigen Vorraitt *g.
Caub . „ 3.24 .. 3.39 „ „
AaLus. ,, 2/ „ „ 2,10.. „

Die Abend -Ausgabe uinfaHt 8 Seiten.
fÜ1' t,c1' holüiWt « und allgemeineil Tei! 5! Heerrder  ft.
5femücion: SR v. ÜlaucitDoi f: fiir Lokale! imssu rövinzielleS:

(S. Jintherot , für die Anzeigen mtb ReNamen: I - SS.: E. Vraajch:  jamtliiS
in Wiesbaden.

srus und Verlag der L. Schellenbergichen  Hos-Buchdrmlerei in Wiesbaden.

Sprechstundeder Redaktion: 12 dir 1 in ;r in der politischen Abteilumi
von 10 bis 11 Uhr. *
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Bekanntmachung.

Mittwoch, den 4. September er.
borm. 11 NKr. versteigere ich zwangt
weise im Pfandlokal Hclencnstr. 2t.
4 Schreibmaschinen, 1 Sekretär , zwei
Bertikos. t Sofas . 2 Sessel. 2 Kon
ststspiegrl, 2 Waren - u. 2 Glasschr.
^ .Pferde , 1 Landauer -Chaise, fun :Säcke Kunstdünger u. a. m.; daran
anschließend freiwillig für Rechnung
desjenigen, den es angeht : 1 Diplo
waten - Schreibtisch, 1 Sofa , ein
Schränkchen, diverse Gallerien u. a
w. öffentlich meistbietend gegen Bar
Zahlung. Die Versteigerung findet
teilweise bestimmt statt.

Wiesbaden, den 3. September 1912.
Banr. Gerichtsvollzieh., Körnerstr. 3.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 4. September er.,

Wittags 12 Uhr, versteigere ich im
vause Helenenstr. 6 hier : 1 Klavier,
2 Sofas , 2 Waschkom., 1 Bcrtiko, zwei
Kleiderschr., 1 Nachtschränkch., 1 Flur¬
toilette , 1 Polstersessel u. 4 Stühle
2 Spiegel , 2 Regulateurc , 1 Schreib,
u. 1 Stegfußtisch, 1 Zimmer -Teppich
1 Handtuchgcstell u. 1 Vogelständer
öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung.

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
Scharnhorststr aße 7.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 4. September 1912,

versteigere ich im Versteigerunglokale
Helenenstraße 6:

1. Büfett , 2 Schreibtische, 1 Bank.
2 Stühle , 1 Liegestuhl, 1 Spiegel
schrank, 1 Kleiderschrank, 1 Wasch
toilette , 1 Ottomane , 1 Schreib
Maschine, 2 Servier -Wärmetischc,
1 Garderobeständer . 1 Armband,

.. 3 Elektrisier-Apparate
offentl. zwangsweise gegen Barzahl.

Wiesbaden , den 3. September 1912.
Meyer, Gerichtsvollzieher,
Rauentaler Straße 14, 3.

Mittwoch, den 4. September er.
nachmittags 3 Uhr, werden in dem
Hause

MmürO 24
2 Klaviere , 1 Büfett , 1 Silber
1 Spiegel -, 1 Bücherschrank, ei
Schreibtisch, 1 Sekretär , 1 Bertiko,
1 Sofa , 2 kompl. Betten , Tische,
Stühle . Wäsche, Glas -, Porzellan-
u. Nippsachcn, 1 Partie Ziaarren,
1 Partie Herrenkleider;

hieran anschließend in der

MN UW 35
die gesamte Laden - Einrichtung,
1 Partie div. Kolonialwaren , als:
verschiedene div. Suppen -Einlagen,
Seife , Seifenpulver , Schuhcreme,
Tabak, Weine u. a. m.

öffentlich zwangsweise gegen Bar¬
zahlung versteigert.

Wiesbaden, 3. September 1912.
Mabepiiiaim,

Gerichtsvollzieher,
— Wallufcr  Straße 12.  _

Von der Reise zurück.
Dr. Rockstroh,

Spezialarzt für
ten-, Nasen-11, Racbepkrank heitPii.
» oii d ©FÄeise

zurück.

Br. lackier.
Von der Reise zurück.

Ir. KB.
Spezialarzt für Hautkrankheiten,
_ Marktstrasse 6.

Vont  Reise zurück.
Jeanne Magnin,

of Dental Surgery.
rf ® meiner werten KundschäftHjt.

bch mein Geschäft wieder
Elrviller Straße 9

Gebe daselbst einen Rest
wegen Aendcrung des Lagers

icyr billig ab. L17651
Johann Fiedler,
Hol - « . Kohlenvairdlung,- -Qltvi ller Straße 9.

s,, ra “r®.' Zylinder , Lampen -Ersatzt.
SU- Engr osvr . zu vk.  Yor kstr. 81 .2 l.

Nutzer ApfelmH
von auserlesenen Aepfeln, alkoholfrei,
arztlrch empföhle,, , zu Mostkuren

^täglich fxisür. . L17016
S -Nigst« Gerreäpfel.

Odftweinkelterci
W.  IteMPlph,

«lücherstraße24. Schwalbacher Str . 23.
Telephon 1914.

U Speierling im Anstichl
«iejtnrnß frei Haus. Lu §ros—«n detail.

tm Illmmmt/lSimmJl

I
i

I
I
I
I
I
I
t//w

orzügllch

wird der Kaffee durch Zusatz von
dem gehaltvollenu. vorteilhaften

ZeigeN ' Raffe^
^ Dieser Kaffeezusatz gestattet
Ihnen, an Milch und Zucker, und
mindestens ein Drittel der Kaffee¬
bohnen zu sparen ; trotzdem er¬
halten Cie mit ihm einen richtigen,
wirklich gutschmeckenden Kaffee.

Die Stehbierhalle
„Zum Storchneft"

ist neu zu vermieten . Uebernahme kann
event. sofort erfolgen.

Wiesbadener Kronen -Wranerei A.-G.

Amis», tisfsclmrz,
ca. 45 cm Länge
ca. 50 cm Länge

Mk. 3.5»
Mk.

laAlransiUMsctoz,
Mk. 27.-

solange Vorrat.

Als Spezialität empfehle
Casseler

Rippenspeer
zart u.mild

gesalzen
Pfd. 1.20 .

Conr. Heiter
Rhc nstr. 77.

_ Tel, 542._
Gediegene Polster-

u. Tapezierer -Arbeiten jeder Art
fertigt zu niedrigen Preisen Tapez.
David , Bertrainstr . 29. Bitte Karte.

ca. 60 cm Länge
ca. 27 cm Breite Etflieiiefia'

tismuskranle erzielen durch eine
Trinkkur im Hause mit Altbuchhorstcr
Marksprudel Starkquellc rasch Er¬leichterung und Hilfe. Die Gelenke
werden von Schmerzen u. Schwell¬
ungen befreit , der Körper von den
Krankheitsstoffen entlastet und die
harnsauren Ablagerungen beseitigt.
Von zahlr . Professoren u. Aerzten
glänzend begutachtet. Fl . 95 Pf . in
der Adler-, Schützenhof- und

, „ Viktoria-Apotheke, in den Drogerien
bun  ® r- Backe, F . H. Müller , Wilh.
Machenhcrmer, R. Sanier , C. Portzehl,

- ° ' Chr. Tauber , Drogerie Sanitas,
neben Walhalla , Hans Kräh, Albert
Leß, in den Drogerien Hygiea, Jllexi
u. Moebus . EngroS : F . Wirth,
G. m. b. H. K163

-ZZ-ZlanokH's
Friedriehstrasse 39. I, «g

Ecke Keugasse.

Mittwoch , 4. Sept >, 10- 12, 2- 5.
Wegzugsh. sind Adolfsallee 48:

9 hochstä,nm . Lorbeerbäume»
Krone » , 2 Palmen und sonst.
Pflanzen » 2 Bronze - Lüster»
1 Geweihlüster f. Elckir .» ein
«is. Flaschcnschrank, Flreqen-
schrank, Kinderpult , Stühle,
Porzellan , leer : Flaschen » nd
div. Keller- rc.-Utenfilie»

zu vcrkaufcn._ _

Kölner Brot , ganzu. geschnitten,
Kornbrot , '/o u. Laib,

Kümmelbrot , ll» u. '/r Laib,
Weitzbrot , V* u. x/i Laib,

Grahambrot,
Hänfener Brot,

Rundbrot,
Delikatetz-Bretzel p.Pak,1« Pf„
Friedrichsdorfer Zwieback

lose und in Paketen
empfiehlt

JF. 15ossosig :’sclie
Hofhäckerei,

Kirchgasse58 , am Mauritiusplatz.
Versand nach jedem Stadtteil.

Wieder da!
Thür . Kleiufteisch . . Pfd. «5 Pf.
Thür . Rot - u . Leverwurst »8 Pf.
Dörrfleisch - « . Mettwurst 1. 85 Mk.

« » ri asiss , Metzgergaste 31.

Nordseekrabben
Seenmsciieln

frisch eingetrolfcn in

FiMels Fisiallefl,
Eier!

Große Kocheier per Stück 7 Pf.
la rein schmeck. Siedeier per St . 8 Ps.
Länderer , garant . frisch, Stück 10 Pf.

Eiergrossliaudlaag Griinberg,
17 Mauergasso 17. Telephon 769.

Fili ale : Wö rthstraße 12
Noch neue Nähmaschine

wegz-ugsh. bill. zu vk. Roo nstr . 6, 1.

zu

Schönes Pflück- und Fallobst
(Kaiser -Alexander -Aepfel)

verkaufen Walramstraße 37, Vdh. P.
Frische Falläpfcl 10 Pfd . 35 Pf7"

Walkmühlstraße 61.
Diels Butterbirnen zum Esse»

. Einmachen Pfd . 14 Pf . Westend-
traße 15, S chuhma cherladen._
Birnen 5, Pergamot -Birnen 12 Pf.

Weste nd straße 15. __,Bestebirnen
ebenso Tafelbirnen pro Pfund zu
19 Pf. abzug. Brrrstadter Str 41,
Gartenhaus.

Feine hinten nin mm
billig zu verkaufen Hergenhahnstraße7.

MeWen1« M . «5  M.
Schwalbacher Straße 9l.

Achtung!
Zwetschen 10 Pfund «5 Pf . ,

dicke Kochb. 10 Pfd. 50 Pf., dicke Fall-
äpfel 10 Pfd. 60 Vf., Tomaten 10 Pfd.
1.20 Mk. Thiel * Obst- und Gemüse-
handl.. Bleichstr. bst nahe d. Bismarckr.

1 ölt. KriesMkrken-KsMlMS
wird wieder weit unter Scnt 12 ver¬
einzelt . Zigarrenhandlung Wrlken,
Moritzstra ße 1.__

Alle Reparaturen an Rolläden
macht billig Schott , Göbcnstraße 7,
Telephon 4491._ B17393

Kegelklub.
Privatiers , die einmal wöchentl. nachm,

kegeln, nehmen noch Herren auf. Off.
Postlagerkarte 26 hier.

Kegelgesellschaft.
Einige Herren , am liebst. Kauf !.,

mittl . Alters , können Mitgl . werden.
Gesl. Anfragen unter .A. Z. postlag.
Schützenhofstraßc.

Gev. verm . ült . Kfm .,
federgew. u. literar . gebild., wünscht
vorl. geg. festes Geh. in ein Geschäft
einzutret ., dessen Teilh . er bei gegens.
Konven. ev. später werden konnte.
Gefl . Offerten unter M. 369 an den
Tagbl .-Verlaa erbeten.

Einige gut erh. Kleidungsstirckes
billig zu verkaufen. Näheres Jahn-
straße 36, P art ., Bureau.

Wer streicht
wenig gebrauchtes Küchenm̂ el tm
Hause billig an ? Antwort u. R . N. 90
postlagernd Bismarckri ng. _ .
Villa Schützenstraße 14 11 Zimmer.

4 Mans ., elektr. Licht, Zentralheiz.
usw., zu verm. od. zu verk. Näh.
Hartung , Sonnenb . St r. 72. 2972
Jugendverernigung sucht für sofort

1M od. 2 Miere M «e,
Werkstätte od. Lager . Off . m. Prers-
anaa be u . P . 363 an  den Tagbl .-Verl.

Pension
in vornehmer Lage, geraum . Schlaf¬
zimmer u. Salon , von fungem Ehe¬
paar gesucht. Ausführliche Offerten
u. „Preiswert L. 4591" an Haafen-
stein u. Vo gl er, A.-G., Wienchfî E 82

Einfaches Fräulein
zu 2 Kindern im Alter von 10 u.
8 Jahren auf gleich od. 15. Sevt . gef.
Off , u. I . 369  an den Taabl .-Berlag.

Verloren
in der Nähe von Guttmanns , Lang-
gaffe, graues Pincenez . Jntcc-
nationale , Leberberg  11a . _

Armes Dienstmädchen verlor
heute morgen zw. Bahnhof u . Kaiscr-
Friedr .-Rina , Oranienstr . schwarzes
Handtäschchen, Inh . 30 Mk. u. Zettel,
Sorg , Mainz . Geg. Belohn, abzug.
Sora . Rüdest,eimer Str . 17, Mans.

Schreibmaschinen
Evita , neuest. Mod., fast neu, zur
Hälfte des Wertes zu verkaufta Mainzer
Straße 36._ _

SP Warnung! Hz
Niemand werfe alte » auch zerbr.
Gevifle weg. Zahle dafür nach¬
weislich die höchste» Preise. ::

Metzgerg. 15, WssvirLvlÄ.
NB. Zahle pro Zahn bis S Mk.

SlyVllr;er spün. BWschkl
Sonnabendabend im Kurhaus abh.
gekommen. Gegen gute Belohn, ab-
zugeben Marktstraß e 12, 2 r.
Damenschirm gefunden am Rondell.
Geg Einrückgeb. abzuh. Scheffel-
straßc 10. Part . von 9—12 Uhr.

Entlaufen
Schäferhund , schwarz, mit dunkel¬
brauner Brust u. weißer Halskrause,
auf den Namen „Nero " hörend. Ab¬
zugeben bei Justizrat Vr. Jünger^
Lanzstraße 37.

Kevichtig «« g.
Die Beerdigung der ^ rau

Henriette Kryftegei findet
nicht wie in Nr. 409 angegeben,
am 14. September, sondern am
Mi"w°̂ 4 .Sj.ptemder
(nachmittags ‘JA  Ufjt ) vom
Portale des Südfriedhofe«
aus statt. *

Gestern abend entschlief unerwartet meine liebe Frau , unsere
gute treusorgende Mutter, Schwiegermutter, Grossmutter , Schwester
und Tante,

Zopfs I Frau Julie Laser geb.Hertz,
in grösster Auswahl W v

billig uni reell
Bette,Damen-

Friseur

MiclicIsJjs ' rg : 6.

„Wenn Sie von hartnäckigen Haut-
ausfchlägen, Flechten, K163

Hautjucken
U'sw. geplaglt sind, so daß der Hau-tveiz
Sre nicht schlafen läßt , bringt Ihnen
Zuckerls„Salnderma " rasch Erleichte¬
rung ." Aerztl . tvavnr empf. Dose
50, Ps . u. 1 Mk. (stärkste Form ) bei
Wilh. Machenheimer, Bismarckring 1,
C. Portzehl, Rheinstr . 67, Chr. Tauber,
Krrchg. 20, F . H. Müller , Bismarck¬
ring 31, H. Kräh, Wellmtzstraße 25,
Drogerie Alexi, Michelsberg, Drogerie
Minor , Schwalbacher, Ecke Mauritius-
straße, E. Moebus, Taunusstr . 25.

im 74. I -ebenŝ abre.

WisZbadsn, lisnnvver, 3. September 1912.
Loüü'.oenstr. 5. Walckerssostr. 8.

Im tarnen der trauernden Familie:
L.0U18 Laser.
Dr. med. Eduard Laser und Frau, Lili, geh. Herz.
Joseph Heymann und Frau, Käthe, geh. Laser.
Dr. med. Ludwig Sternheim und Frau, Gertrud, geh. Laser.

Die Einäscherung findet in Mainz Donnerstag, den 5. September,
vormittags 11 Uhr, statt.

Von Beileidsbesuchen bittot man abseben zu wollen.
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Morgen Mittwoch:

Letzter leste - Tag!

Langgasse 20. £137

i _ i _ —
Calobus

- m ■■ '"' s-  ■Putz -Extrakt F122

Den Empfang der
neuesten Tttodetle

in

Turban-Kämmen
aus Schildpatt, Schildpatt-Double und Schildpatt

zeigt ergebenst an

Parfümerie TIttstaetter

Moffermagazin iPoths,
Telephon 4212. — Baltnhofsir . 14 . — Telephon 4212.

Inh. : A. E“ot !is , Sattler und Taschner.

Beste u. billigste
Bezugsquelle für
wirklich solide

Koffer , Reise - Artikel
und Lederwaren.

Estra -Anferiiuuni und Rcn » rainren . 1433

v-//ej/ee ‘ .','e}ur/fie.Je

veMc & ddintn vaUä/tp , */ / Qs & . f .90 , f/s
X—/ &?i o/enAeamen€c.

Allein - Vtrtricb f . Wiesbaden : Drogerie  MoebuS , Taunusstr .25, Tel. 2007.

Billige Butter!
Feioste Süssrahmbutter leichtgesalzen Pfd. 1.35
Ia Harzer Käse 4 St. 10 H
Ia Schweizer Käse Pfd. 115 L,
Ia Tilsiter Käse „ 95 s,
Ia Edamer Käse 110, 90 H

Ia Gouda- Käse Pfd. 120 $>
Ia Holländer- Käse „ 95 H
Ia Stangen- Käse „ 70 A
Ia Münster Käse 110 H

Ia Camembert St. 15, 27, 30 A , Frühstückskäse St. 10, 12 H
Ia Roquefort, Kräuter- Käse, Brie- Käse.

Holländ. Kaffee- und Butter-Haus,
Kirchgasse 5. Tel . 4224 . Wellritzstr . 4.

Alle Waren frei Haus. Auf Wunsch Nachfrage. Versand n. ausw.

Stadttiieater—Mainz
Telefon 268.

Direktion: Hofrat Max Behrend.

Donnerstag , den 5. September 1912,
abends 8 Uhr:

WGMgbellS'NttWiliis
Unter dem Protektorat Sr . König!.

Hoheit der Großherzogs.dSöfljjmi«Sylvester Miiffer"
Singspiel-Ouvertüre, von Paul Linke,

und Samstag , d. 7 und Sonntag,
den 8. September r

Gastspiel Sylvester Schaffer
Hierauf : „Ein wen!« Musik". Terzett

von Oetarl.
Hierauf: „Sylvester Schäffer " .

Ouvertüre. Einteilung. Ölmalerei.
Japanische Jonglerie.

„Biedern,eier -Lccne"
unter Assistenz von Frl . Stella und

Stefanl Schäffer.
Hohe Schule.

„Freiherr ",deutscherHalbblut-Wallach
„Romeo " , andalusischer Hengst.

Treflur -Akt. Schretz-Att.
Biotin -Solo.

Olympische Spiele. Schluß Apotheose.
Kaisenöffnung7'/, Uhr. Anfang 8 Uhr.
Ende 10 Uhr. Gewöimliche Preise.

Ni obers
Sorgen Mittwoch:

Grosses F367
Mllttäs *- Äonaert
der Kapelle des Füs.-Regiments
von Gersdorff (Kurhess.) Nr. 80,
unter Leitung ihres Obermusik¬

meisters E . GottschaSk.
Anfang 4 Uhr. — Eintritt 30 Pf.
Z>ie beste Aarnen -Kapelle

in Wiesbaden
konzertiert im

Kostzertharls Krokodil
Lnisenstratze 43.

Kapellmeister w . lUcmann.

Abbruch Kurhaus
Zchlangenbaö.

Haustüren , Glasabschlüsse, Zim-
mertüren , pr . ZMböden , 1000 Qmtr.
Parkettböden , Mettlacher Platten,
1 Turmuhr , gut erhalten , gr. Posten
Bauholz (Balkenlange 12—18 Mir .),
kompl. Porzellanklosetts , freistehend,
mit Spülkasten usw„ alles gut er¬
halten , billigst. Beginn des Ab¬
bruchs 2. September 1912.

Christian PilgenrMiier,
Wiesbaden , Dotzheimer Str . 75.

Kohlen. 8rikett8,^ EA °̂
L6vk6ndp6c ;bkok8 V Qualitäten.

Rina-\ ZentraiheizmigVĤJg:
frei! \ Gustav Hiess,

Erstklassige \ Friedrichstrasse 28,
Unübertroffene \ früher Luisenstr. 26. — Tel. 2913.

Qualitäten . \ Bei ISr»rL » >iKin»shöh . LLuvult.

gaH-Mederlage«■‘tr ***s.»-gr. Blum
Ich empfehle alle Größen Lager - tu Versandsstsser , neue und gw

brauchte, sowie Einmachfäfser , Bütte » zu billigsten Preisen.
Jede Bestellung wird prompt erledigt.

w * Wir suchen
durchaus brarrckekurldige

L. Verkaufermnen
für die Abteilungen

Glas, Porzellan and Hanshaltartikcl.
Nur Damen, welche bereits in größeren Geschäften dieser Branchen
tätig waren, wollen ausführliche Offerten mit Bild und GehaltS-

ansprüchen richten an

C&rcrnö ’äSasar , G. m. b. H.,
Frankfurt a. M . P139

Lüster und Beleuchtungskörper
weroen wie neu auigearbcitet. <Ab- und Aushängen wird mit besorgt.)

Desgl. alle Bronze- und Messing-Aritkel. — Reparnwr n, — Vernickelungen,
Versilbern. Vergolden. L.o » >» SLei Alvrechtstrah « 46.

SdirBder’s UMs -tMmitm
HMz-Extrakl

(in flüssiger Form)
ist das extraktreichste und bekömmlichste
Nähr- und Stärkungsmittel für Bleich-
süchtige , Blutarme , Rekonvaleszenten,
schenkende Mütter und schwächliche
Kinder, dies beweisen die vielen vor-
:: liegenden ärztlichen Gutachten . ::

Alkoholarmes , nicht berauschendes Getränk.
Alleinvertrieb für Wiesbaden und Umgegend:

füedridi ürofl,
Goethestrasse 13, Ecke Adolfsallee . Tel. 505 u. 4248.

TW

MW. m ä ä  Mittwoch , «len 4 . September 2

walhalla Grosses Hiliti Konzert
|fl | lä pv des gesamten Musikkorps des

RflnnfliPihiirniSfthßn Ffrannnp.r-RfifiimfinfQ PirMagdeburgischen Dragoner-Regiments Nr. 8
unter persönlicher Leitung seines Musikmeisters Herrn Falbes ?.
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